
 

 
 
 

Zweite Satzung zur Änderung der 
Fachspezifischen Bestimmungen für das Studienfach 

Technologie der Funktionswerkstoffe 
mit dem Abschluss  
Bachelor of Science  

(Erwerb von 180 ECTS-Punkten) 
 

Vom 29. April 2010 
 

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2010-22) 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 58 Abs. 1 Satz 1 sowie Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen 
Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK) in der jeweils 
geltenden Fassung in Verbindung mit § 1 Satz 1 der Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung (ASPO) 
für die Bachelor- (6-semestrig) und Masterstudiengänge (4-semestrig) an der Julius-Maximilians-
Universität Würzburg vom 28. September 2007 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2007-29) erlässt die Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
folgende Änderungssatzung: 
 
 
 
 

§ 1 
 

Die fachspezifischen Bestimmungen für das Studienfach Technologie der Funktionswerkstoffe mit 
dem Abschluss Bachelor of Science (Erwerb von 180 ECTS-Punkten) vom 21. Juli 2009 (Fundstelle: 
http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2009-42) in der Fassung der Änderungssatzung 
vom 5. Oktober 2009 (Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2009-85) wer-
den wie folgt geändert: 
 
 
1. Die Anlage 1 der fachspezifischen Bestimmungen (Studienfachbeschreibung) erhält folgende Fas-

sung: 
 

http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2010-22�
http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/?jahr=2007�
http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/?jahr=2007�


  
 Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

Studienfachbeschreibung (Bachelor) als Ein-Fach mit  180 ECTS-Punkten  
(2008/1) (Stand: 2010-03-11) 
 

Studienfachbezeichnung:   
 

 Technologie der Funktionswerkstoffe (Bachelor) Nr.:  
(wird von der ZV 
ausgefüllt) 

Version: 2010-SS 

Studienfachverantwortung:   Vorsitzender bzw. Vorsitzende des Prüfungsausschusses   

Module des Studienfachs 

Pflichtbereich: 143 ECTS-PUNKTE  

Nr.: (wird 
von der 
ZV 
ausgefüllt)  

Modulbezeichnung Kurzbe-
zeichnung  

Version Dauer 
[Sem.] 

 

ECTS-
Punkte 

Modulverantwortung  

 Mathematik 1 für 
Studierende der 
Technologie der 
Funktionswerkstoffe  

10-M-
TFU1 

2009-SS 1 10 Studiendekan/-in für 
Mathematik 

 Mathematik 2 für 
Studierende der 
Technologie der 
Funktionswerkstoffe  

10-M-
TFU2 

2010-SS 1 8 Studiendekan/-in für 
Mathematik 

 Mathematik 3 für 
Studierende der Physik 
und Ingenieurwissen-
schaften  

11-MPI3 2006-WS 1 8 Geschäftsführender 
Vorstand des Instituts für 
Theoretische Physik und 
Astrophysik 

 Einführung in die Physik 
Teil 1 für Studierende 
eines physiknahen 
Nebenfachs 

11-ENNF1 2006-WS 1 7 Geschäftsführender 
Vorstand Physikalisches 
Institut 

 Einführung in die Physik 
Teil 2 für Studierende 
eines physiknahen 
Nebenfachs 

11-ENNF2 2006-WS 1 7 Geschäftsführender 
Vorstand Physikalisches 
Institut 

 Physikalisches 
Nebenfachpraktikum für 
Studierende eines 
physiknahen Nebenfachs 

11-PNNF 2006-WS 1 3 Geschäftsführender 
Vorstand Physikalisches 
Institut 

 Experimentalchemie und 
Praktikum Allgemeine 
und Analytische Chemie 
für Studierende der 
Ingenieurwissenschaften 

08-IAC 2006-WS 2 10 Dozent/-in der Vorlesung 
„Experimentalchemie“ 

 Organische Chemie für 
Studierende der 
Ingenieurwissenschaften  

08-IOC 2010-SS 2 12 Leiter/-in des Praktikums 
„Organisch-chemisches 
Praktikum für Studierende 
der Ingenieurwissen-
schaften“ 
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 Physikalische Chemie für 
Studierende der 
Ingenieurwissenschaften 

08-IPC 2009-SS 3 18 Leiter/-in des Praktikums 
„Physikalische Chemie für 
Studierende der 
Ingenieurwissenschaften, 
Praktikum“ 

 Grundgebiete der 
Elektronik 1  

99-EL1 2009-SS 1 5 Dekan/-in der Fakultät 
Elektrotechnik an der 
Fachhochschule 
Würzburg-Schweinfurt 

 Grundgebiete der 
Elektronik 2 

99-EL2 2009-SS 1 5 Dekan/-in der Fakultät 
Elektrotechnik an der 
Fachhochschule 
Würzburg-Schweinfurt 

 Grundlagen der 
Technischen Mechanik 

99-TM 2006-WS 1 5 Dekan/-in der Fakultät 
Maschinenbau an der 
Fachhochschule 
Würzburg-Schweinfurt 

 Rechnergestützte 
Konstruktion und 
Fertigung (CAD/CAM) 

99-CA 2009-SS 1 6 Dekan/-in der Fakultät 
Maschinenbau an der 
Fachhochschule 
Würzburg-Schweinfurt 

 Ingenieurwissenschaft-
liches Grundpraktikum 
(Maschinenbau, 
Elektrotechnik) 

99-IP 2009-SS 1 6 Dekane bzw. Dekaninnen 
der Fakultäten  
Elektrotechnik und 
Maschinenbau an der 
Fachhochschule 
Würzburg-Schweinfurt 

 Molekulare Materialien 
und Praktikum zu 
Molekulare Materialien  

08-CT 2010-SS 1 10 Studiendekan/-in der 
Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

 Einführung in die Physik 
der Funktionswerkstoffe 

11-TMS 2010-SS 1 5 Geschäftsführender 
Vorstand Physikalisches 
Institut 

 Praktikum Physikalische 
Technologie der 
Materialsynthese 

11-PPT 2009-SS 1 5 Geschäftsführender 
Vorstand Physikalisches 
Institut 

 Technologie der 
Verbundwerkstoffe und 
Praktikum zur 
Technologie der 
Verbundwerkstoffe 

03-TV 2010-SS 1 5 Inhaber/-in des Lehrstuhls 
für Funktionswerkstoffe 
der Medizin und 
Zahnheilkunde 

 Moderne Analytische 
Methoden 

08-MAM 2009-SS 1 5 Studiendekan/-in der 
Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

 Kolloquium zur Bachelor-
Thesis 

08-BKOLL 2006-WS 1 3 Studiendekan/-in der 
Technologie der 
Funktionswerkstoffe 



  
 Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 

Wahlpflichtbereich: 5 ECTS-PUNKTE  

Nr.: (wird 
von der 
ZV 
ausgefüllt)  

Modulbezeichnung 
 

Kurzbe-
zeichnung  

Version Dauer 
[Sem.] 

ECTS-
Punkte 

Modulverantwortung  

 Computerorientierte 
Mathematik 

10-M-COM 2008-WS 1 3  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5 

Studiendekan/-in für 
Mathematik 

 Einführung in die 
Funktionalanalysis 

10-M-FAN 2007-WS 1 5 Studiendekan/-in für 
Mathematik 

 Gewöhnliche 
Differentialrechnungen 

10-M-ODE 2008-WS 1 5 Studiendekan/-in für 
Mathematik 

 Numerische Mathematik 
1 

10-M-NM1 2008-WS 1 8 Studiendekan/-in für 
Mathematik 

 Numerische Mathematik 
2 

10-M-NM2 2008-WS 1 5 Studiendekan/-in für 
Mathematik 

 Programmierkurs für 
Studierende der 
Mathematik und anderer 
Fächer 

10-M-PRG 2008-WS 1 3 Studiendekan/-in für 
Mathematik 

 Datenbanken 10-I-DB 2007-WS 1 5 Studiendekan/-in der 
Informatik 

 Einführung in die 
praktische Informatik für 
Studierende aller 
Fakultäten 

10-I-EPIN 2006-WS 1 5 Studiendekan/-in der 
Informatik 

 Biochemie für Studie-
rende der Technologie 
der Funktionswerkstoffe 

08-BC-TF 2008-WS 1 3 Dozent/-in der Vorlesung 
„Biochemie 1“ 

 Programmierkurs für 
Chemiker 

08-PKC 2009-WS 1 5 Dozent/-in der Vorlesung 
„Programmierkurs für 
Chemiker“ 

 Funktionalisierte 
Biomaterialien für 
Studierende der 
Technologie der 
Funktionswerkstoffe  

03-TF-
FBM 

2010-SS 1 5  Dozent/-in der Vorlesung 
„Funktionalisierte Biomate-
rialien für Studierende der 
Technologie der Funk-
tionswerkstoffe“ (am 
Lehrstuhl für Funktions-
werkstoffe der Medizin 
und Zahnheilkunde) 

 Grundlagen der 
Nanostrukturtechnik  

 

11-N1 2007-WS 1 6 Geschäftsführender 
Vorstand Physikalisches 
Institut 

 Chemische und 
biologisch-inspirierte 
Nanotechnologie für die 
Materialsynthese 

08-NT 2010-SS 1 5 Inhaber/-in des Lehrstuhls 
Chemische Technologie 
der Materialsynthese 
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Schlüsselqualifikation: 20 ECTS-PUNKTE 

Nr.: (wird 
von der 
ZV 
ausgefüllt)  

Modulbezeichnung Kurzbe-
zeichnung  

Version Dauer 
[Sem.] 

ECTS-
Punkte 

Modulverantwortung  

Allgemeine Schlüsselqualifikationen: 10 ECTS-Punkte  

 Beschaffung, Produktion 
und Logistik - 
Grundlagen 

12-BPL-G 2008-WS 1 5  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10 

Inhaber/-in des Lehrstuhls 
BWL 2 

 Interne Unternehmens-
rechnung und -steuerung 
(Managerial Accounting)  

12-IntUR-
G 

2008-WS 1 5 Inhaber/-in des Lehrstuhls 
BWL 3 

 Einführung in die 
Betriebswirtschaftslehre 
für Nicht-Wirtschafts-
wissenschaftler 

12-NW-
EBWL 

2009-WS 1 5 Inhaber/-in des Lehrstuhls 
BWL 9 

 Einführung in die 
Volkswirtschaftslehre für 
Nicht-Wirtschafts-
wissenschaftler 

12-NW-
EVWL 

2009-WS 1 5 Inhaber/-in des Lehrstuhls 
VWL 2 

 Jura 1: Einführung in die 
Rechtswissenschaft 

02-J1 2008-WS 1 5 Studiendekan/-in der 
Juristischen Fakultät 

 
Jura 2: Rechtsenglisch 1 
und Einführung in das 
US-amerikanische Recht 

02-J2 2008-WS 1-2 10 Studiendekan/-in der 
Juristischen Fakultät 

 
Arbeitsrecht für 
Studierende anderer 
Fachrichtungen 

02-J6 2007-WS 2 5 Inhaber/-in des Lehrstuhls 
für Bürgerliches Recht und 
Arbeitsrecht 

 Philosophie 1 06-B-
P2TF1 

2007-WS 1 5 Inhaber/-in des Lehrstuhls 
Philosophie I  

 Philosophie 2  06-B-
P2TF2 

2007-WS 1 5 Inhaber/-in des Lehrstuhls 
Philosophie I  

 Basismodul 
Kommunikationskompete
nz für Studierende der 
Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

06-BM-KK-
TF 

2009-SS 1 5 Geschäftsführender 
Vorstand des Instituts für 
Politikwissenschaft und 
Sozialforschung  

 Französisch Grundstufe 
1 

42-FRG1 2007-WS 1-3 10 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Grundstufe 
2 

42-FRG2 2007-WS 1-2 7 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Grundstufe 
3 

42-FRG3 2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 
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 Spanisch Grundstufe 1 42-SPG1 2007-WS 1-3 10  Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Grundstufe 2 42-SPG2 2007-WS 1-2 7 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Grundstufe 3 42-SPG3 2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Grundstufe 1 42-ITG1 2007-WS 1-3 10 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Grundstufe 2 42-ITG2 2007-WS 1-2 7 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Grundstufe 3 42-ITG3 2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Schwedisch Grundstufe 
1 

42-SEG1 2007-WS 1-3 8 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Schwedisch Grundstufe 
2 

42-SEG2 2007-WS 1-2 5 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Japanisch Grundstufe 2 42-JPG2 2007-WS 1 12 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Englisch 2 42-ENM2 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Englisch 3 42-ENM3 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Englisch 4 42-ENM4 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Französisch 1 42-FRM1 2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Französisch 2 42-FRM2 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Französisch 3 42-FRM3 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Französisch 4 42-FRM4 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Italienisch 1 42-ITM1 2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Italienisch 2 42-ITM2 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Italienisch 3 42-ITM3 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Italienisch 4 42-ITM4 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 
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 Mittelstufe Schwedisch 1 42-SEM1 2007-WS 1 4  Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Schwedisch 2 42-SEM2 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Schwedisch 3 42-SEM3 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Schwedisch 4 42-SEM4 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Spanisch 1 42-SPM1 2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Spanisch 2 42-SPM2 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Spanisch 3 42-SPM3 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Mittelstufe Spanisch 4 42-SPM4 2007-WS 1 2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe für 
die Wirtschaft 1 

42-ENO-
W1 

2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe für 
die Wirtschaft 2 

42-ENO-
W2 

2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe für 
die Naturwissenschaften 
1 

42-ENO-
NW1 

2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe für 
die Naturwissenschaften 
2 

42-ENO-
NW2 

2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe 
Landeskunde 

42-ENO-
LK 

2007-WS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe 
Interkulturelle Kompetenz 

42-ENO-IK 2007-WS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Englisch Oberstufe 
Abschlussprüfung 

42-ENO-
PR 

2007-WS  2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe 
für die Wirtschaft 1 

42-FRO-
W1 

2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe 
für die Wirtschaft 2 

42-FRO-
W2 

2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe 
Landeskunde 

42-FRO-
LK 

2007-WS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe 
Interkulturelle Kompetenz 

42-FRO-IK 2007-WS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Französisch Oberstufe 
Abschlussprüfung 

42-FRO-
PR 

2007-WS  2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 
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 Italienisch Oberstufe für 
die Wirtschaft 1 

42-ITO-W1 2007-WS 1 4  Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Oberstufe für 
die Wirtschaft 2 

42-ITO-W2 2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Oberstufe 
Landeskunde 

42-ITO-LK 2007-WS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Oberstufe 
Interkulturelle Kompetenz 

42-ITO-IK 2007-WS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Italienisch Oberstufe 
Abschlussprüfung 

42-ITO-PR 2007-WS  2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe für 
die Wirtschaft 1 

42-SPO-
W1 

2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe für 
die Wirtschaft 2 

42-SPO-
W2 

2007-WS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe 
Landeskunde 

42-SPO-
LK 

2007-WS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe 
Interkulturelle Kompetenz 

42-SPO-IK 2007-WS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Spanisch Oberstufe 
Abschlussprüfung 

42-SPO-
PR 

2007-WS  2 Leiter/-in Zentrum für 
Sprachen 

 Basismodul 
“Informationskompetenz 
für Studierende der 
Naturwissenschaften“ 

41-IK-NW1 2009-WS 1 1 Leiter / Leiterin der 
Universitätsbibliothek 

 Aufbaumodul 
“Informationskompetenz 
für Studierende der 
Naturwissenschaften“ 

41-IK-NW2 2009-WS-a 1 2 Leiter / Leiterin der 
Universitätsbibliothek 

 Feste Erde I 09-BFA1 2008-WS 2 10 Inhaber/-in der Professur 
für Geodynamik und 
Geomaterialforschung 

 Feste Erde II 09-BFA2 2008-WS 2 10 Inhaber/-in der Professur 
für Geodynamik und 
Geomaterialforschung 

 Computergestütztes 
Präsentieren (Basiskurs) 

42-ZfM-
CoPrä-B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Computergestütztes 
Präsentieren 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
CoPrä-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Computergestütztes 
Präsentieren 
(Intensivkurs) 

42-ZfM-
CoPrä-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 
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 Die Anwendung von 
AVC-Medien (Basiskurs) 

42-ZfM-
AVCMed-
B 

2010-SS 1 3  Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Die Anwendung von 
AVC-Medien 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
AVCMed-
E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Die Anwendung von 
AVC-Medien 
(Intensivkurs) 

42-ZfM-
AVCMed-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 E-Learning (Basiskurs) 42-ZfM-E-
Lea-B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 E-Learning 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-E-
Lea-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 E-Learning (Intensivkurs) 42-ZfM-E-
Lea-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Elektronische 
Autorentools (Basiskurs) 

42-ZfM-
ElAut-B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Elektronische 
Autorentools 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
ElAut-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Elektronische 
Autorentools 
(Intensivkurs) 

42-ZfM-
ElAut-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Elektronisches 
Grafikdesign (Basiskurs) 

42-ZfM-
ElGra-B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Elektronisches 
Grafikdesign 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
ElGra-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Elektronisches 
Grafikdesign 
(Intensivkurs) 

42-ZfM-
ElGra-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Filmbildung praktisch 
(Basiskurs) 

42-ZfM-
FilBil-B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Filmbildung praktisch 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
FilBil-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Filmbildung praktisch 
(Intensivkurs) 

42-ZfM-
FilBil-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Filmwissenschaft 
(Basiskurs) 

42-ZfM-
FiWi-B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Filmwissenschaft 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
FiWi-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Filmwissenschaft 
(Intensivkurs) 

42-ZfM-
FiWi-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 
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 Hörspiel-Workshop 
(Basiskurs) 

42-ZfM-
HöSpW-B 

2010-SS 1 3  Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Hörspiel-Workshop 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
HöSpW-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Hörspiel-Workshop 
((Intensivkurs) 

42-ZfM-
HöSpW-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Interaktive Tafelsysteme 
(Basiskurs) 

42-ZfM-IT-
B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Medienkompetenz 
(Basiskurs) 

42-ZfM-
MeKom-B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Medienkompetenz 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
MeKom-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Medienkompetenz 
(Intensivkurs) 

42-ZfM-
MeKom-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Medienpsychologie 
(Basiskurs) 

42-ZfM-
MePsy-B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Medienpsychologie 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
MePsy-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Medienpsychologie 
(Intensivkurs) 

42-ZfM-
MePsy-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Podcasting (Basiskurs) 42-ZfM-
Podca-B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Podcasting 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
Podca-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Podcasting (Intensivkurs) 42-ZfM-
Podca-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Video-Workshop 
(Basiskurs) 

42-ZfM-
ViWork-B 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Video-Workshop 
(Erweiterungskurs) 

42-ZfM-
ViWork-E 

2010-SS 1 4 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Video-Workshop 
(Intensivkurs) 

42-ZfM-
ViWork-I 

2010-SS 1 5 Leiter/-in Zentrum für 
Mediendidaktik 

 Präsentationstraining 38-CS-
PRAES 

2010-SS 1 3 Leiter/-in Career Service 

Fachspezifische Schlüsselqualifikationen: 10 ECTS-P unkte 

 Materialwissenschaften 1 
(Einführung in die 
Grundlagen) 

08-FS1 2010-SS 1 5  

 

10 

Studiendekan/-in der 
Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

 Materialwissenschaften 2 
(Die großen 
Werkstoffgruppen) 

08-FS2 2010-SS 1 5 Studiendekan/-in der 
Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

Abschlussarbeit: 12 ECTS-PUNKTE 

 Bachelor-Thesis  08-BT 2006-WS 1 12 Studiendekan/-in der 
Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

 



 
 
 
2. Die Anlage 2 der fachspezifischen Bestimmungen (Modul- und Teilmodulbeschreibungen - Modul-

handbuch) erhält folgende Fassung: 
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Anlage 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch) 
 

für das Studienfach 
 

Technologie der Funktionswerkstoffe 
 

mit dem Abschluss Bachelor of Science 
 

(Erwerb von 180 ECTS-Punkten) 
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Pflichtbereich 
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Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-05-06) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Mathematik 1 für Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe  

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 10-M-TFU1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in der Mathematik 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundlagen über Zahlen und Funktionen, Folgen und Reihen, Differential- und Integralrechnung in einer 
Veränderlichen, Vektorräume, einfache Differentialgleichungen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende lernt grundlegende Konzepte der Mathematik kennen. Er/Sie erwirbt die Fähigkeit, 
die hierbei erlernten Methoden auf einfache natur- und ingenieurwissenschaftliche Fragestellungen, 
insbesondere aus dem Bereich der Technologie der Funktionswerkstoffe, anzuwenden und die 
Ergebnisse zu interpretieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-M-TFU1-1     
Version: 2009-SS    
Titel: Mathematik 1 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 8    
ECTS-Punkte: 10    
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-05-06) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Mathematik 1 für Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 10-M-TFU1-1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Mathematik 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise (im WS am Ende der Vorlesungszeit, im 
SS vor Beginn der Vorlesungszeit) 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die 
Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von 
Prüfungsvorleistungen in den Übungen 10-M-TFU1-1Ü wie 
zu Veranstaltungsbeginn angekündigt. 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch 
Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe  
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-M-MPI1-1V  10-M-TFU1-1Ü    

Version: 2006-WS 2009-SS  
 

Titel: Vorlesung Mathematik 1 für Studierende der 
Physik, der Informatik  und der 

Ingenieurwissenschaften 

Übungen zur Mathematik 1 für Studierende 
der  Technologie der Funktionswerkstoffe 1 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 5 3  
 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Grundlagen über Zahlen und Funktionen, Folgen 

und Reihen, Differential- und Integralrechnung in 
einer Veränderlichen, Vektorräume, einfache 
Differentialgleichungen 

Vertiefung des Stoffes von 10-M-MPI1-1V 
durch Übungs- und Tutoriumsaufgaben für 
Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

  

Sonstiges:     
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2010-03-09) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Mathematik 2 für Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 10-M-TFU2 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in der Mathematik 

4. SWS: 7 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b)Sonstige Vorkenntnisse: empfohlen wird 10-M-TFU1 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Lineare Abbildungen und Gleichungssysteme, Matrizenkalkül, Eigenwerttheorie, Differential- und 
Integralrechung in mehreren Veränderlichen, Differentialgleichungen, Fourier-Analysis 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende lernt grundlegende Konzepte der höheren Mathematik kennen. Er/sie erwirbt die 
Fähigkeit, die hierbei erlernten Methoden auf natur- und ingenieurwissenschaftliche Fragestellungen, 
insbesondere aus dem Bereich der Technologie der Funktionswerkstoffe, anzuwenden und die 
Ergebnisse zu interpretieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-M-TFU2-1    
Version: 2010-SS    
Titel: Mathematik 2  für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe     
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 7    
ECTS-Punkte: 8    
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2010-03-09) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Mathematik 2 für Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe       

 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 10-M-TFU2-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Mathematik 

4. SWS: 7 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise (im SS am Ende der Vorlesungszeit, im 
WS vor Beginn der Vorlesungszeit) 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die 
Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von 
Prüfungsvorleistungen in den Übungen 10-M-TFU2-1Ü wie 
zu Veranstaltungsbeginn angekündigt. 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe  
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-M-MPI2-1V   10-M-TFU2-1Ü    

Version: 2006-WS 2009-SS  
 

Titel: Vorlesung Mathematik 2 für Studierende der 
Physik, der Informatik  und der 

Ingenieurwissenschaften 

Übungen zur Mathematik 2 für Studierende 
der  Technologie der Funktionswerkstoffe 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 4 3  
 

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Lineare Abbildungen und Gleichungssysteme, 

Matrizenkalkül, Eigenwerttheorie, Differential- 
und Integralrechnung in mehreren Variablen, 
Differentialgleichungen, Fourier-Analysis 

Vertiefung des Stoffes von 10-M-MPI2-1V 
durch Übungs- und Tutoriumsaufgaben für 
Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2008/01/07)                                                                                                                                                          (Stand: 2008-02-28) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Mathematik 3 für Studierende der Physik und 
Ingenieurwissenschaften 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 11-MPI3 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000 

3. Modulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand des Instituts für 
Theoretische Physik und Astrophysik 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 10-M-MPHY1 und 10-M-MPHY2 
bzw. 10-M-NST1 und 10-M-NST2 
bzw. 10-M-TFU1 und 10-M-TFU2 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Gewöhnliche und partielle Differentialgleichungen der Physik 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Mathematikkenntnisse zum Verständnis der 
dynamischen Gleichungen und Kenntnisse über Lösungsmethoden für gewöhnliche und partielle 
Differentialgleichungen  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 11-MPI3-1    
Titel: Mathematik 3.1 für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 6    
ECTS-Punkte: 8    

8   
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/01/07)                                                                                                                                                             (Stand: 2008-02-28) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Mathematik 3.1 für Studierende der Physik und 
Ingenieurwissenschaften 

 

 

Nr.: (wird von 
der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 11-MPI3-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000 

3. Teilmodulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Theoretische 
Physik und Astrophysik 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe, 
Anmeldevoraussetzung ist die erfolgreiche Bearbeitung von 
ca. 50 Prozent der Übungsarbeiten. 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

11-MPI3-1V 11-MPI3-1Ü   

Titel: Mathematik III für Studierende der Physik und 
Ingenieurwissenschaften 

Übungen zur Mathematik III für Studierende 
der  Physik und Ingenieurwissenschaften 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 4 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 90 h   

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Gewöhnliche und partielle 

Differentialgleichungen 
Einübung der vermittelten Grundlagen und 

Vertiefung der Inhalte der zugehörigen 
Vorlesung 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-03-03) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Einführung in die Physik Teil 1 für Studierende eines 
physiknahen Nebenfachs 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 11-ENNF1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000 

3. Modulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 11-PPT, 11-TMS 

10. Inhalte: 

Mechanik, Schwingungslehre, Wärmelehre 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der Grundzüge der Physik für Studierende der 
Ingenieurswissenschaften. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 11-ENNF1-1      
Titel: Einführung in die Physik 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 6    
ECTS-Punkte: 7    
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-02-28) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die Physik 1 für Studierende eines 
physiknahen Nebenfachs  

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 11-ENNF1-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000 
 

3. Teilmodulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

11-ENNF1-1V   11-ENNF1-1Ü     

Titel: Vorlesung zur Einführung in die Physik I für 
Studierende eines physiknahen Nebenfachs 

 Übungen zur Einführung in die Physik I für 
Studierende eines physiknahen Nebenfachs 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 4 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 60 h   

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Mechanik, Schwingungslehre, Wärmelehre Vertiefung des Stoffes von 11-ENNF1-1V 

durch Übungsaufgaben 
  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                (Stand: 2008-02-28) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Einführung in die Physik Teil 2  für Studierende eines 
physiknahen Nebenfachs 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 11-ENNF2 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000 

3. Modulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 11-PPT, 11-TMS 

10. Inhalte: 

Elektrizitätslehre, Magnetismus, Optik, Atomphysik 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die Kenntnisse der Grundzüge der Physik für Studierende der 
Ingenieurswissenschaften. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 11-ENNF2-1      
Titel: Einführung in die Physik 2 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 6    
ECTS-Punkte: 7    
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-02-28) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die Physik 2 für Studierende eines 
physiknahen Nebenfachs 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 11-ENNF2-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000 
 

3. Teilmodulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

11-ENNF2-1V  11-ENNF2-1Ü   

Titel: Vorlesung zur Einführung in die Physik II für 
Studierende eines physiknahen Nebenfachs 

 Übungen zur Einführung in die Physik II für 
Studierende eines physiknahen Nebenfachs 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 4 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 60 h   

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Elektrizitätslehre, Magnetismus, Optik, 

Atomphysik 
Vertiefung des Stoffes von 11-ENNF2-1V 

durch Übungsaufgaben 
  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-03-03) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Physikalisches Nebenfachpraktikum für Studierende eines 
physiknahen Nebenfachs 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 11-PNNF 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000 
 

3. Modulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Mechanik, Schwingungslehre, Wärmelehre, Elektrizitätslehre, Optik, Röntgenstrahlen, Nukleare 
Magnetresonanz, Atom- und Kernphysik 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die Kenntnisse der Grundzüge der Physik. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 11-PNNF-1     
Titel: Physikalisches Praktikum 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 4    
ECTS-Punkte: 3    
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-02-28) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Physikalisches Praktikum 1 für Studierende eines 
physiknahen Nebenfachs  

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 11-PNNF-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Mündlicher Test während des Versuchs und b) Klausur 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 15 Minuten und b) 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

11-PNNF-1P     

Titel:  Physikalisches Praktikum für Studierende eines physiknahen Nebenfachs   
 

Art: Praktikum   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 4   
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: Experimente zu elektrischen und optischen Messinstrumenten und zur Mechanik, 

Wärmelehre, Atomphysik, Magnetischen Kernresonanz, Radioaktivität und Röntgenstrahlen 
   

Sonstiges:     
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Experimentalchemie und Praktikum Allgemeine und 
Analytische Chemie für Studierende der 
Ingenieurwissenschaften 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-IAC  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

08010000 

3. Modulverantwortung:  Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“ 

4. SWS: 9 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundlagen der Allgemeinen, Anorganischen und Analytischen Chemie 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die notwendigen Kenntnisse der Grundlagen der Allgemeinen, 
Anorganischen und Analytischen Chemie. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-IAC-1 08-IAC-2   
Titel: Experimentalchemie  Praktikum Allgemeine und Analytische 

Chemie für Studierende der 
Ingenieurwissenschaften 

  

Verpflichtungsgrad: Pflichtfach Pflichtfach   
SWS: 4 5   
ECTS-Punkte: 5 5   

10   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Experimentalchemie  Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-IAC-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

08010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“ 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

08-IAC-2 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-IAC-1V    

Titel: Experimentalchemie   
 

Art: Vorlesung   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 4   
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h    

Turnus: Jährlich, WS    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: Grundlagen der Allgemeinen, Anorganischen und Technischen Chemie: Stoffe, Aggregatzu-

stände, Gemische, Trennverfahren, Atome, Moleküle, Ionen, Salze, Molare Größen, Chem. 
Bindung, Festkörper, Polymorphie, Lösungen, Chemisches Gleichgewicht, Stöchiometrie, 
Säure-Base-Reaktionen, Fällungen, Redoxreaktionen, typische Verbindungen der Haupt-
gruppenelemente, wichtige großtechnische Verfahren, Chemie von Produkten des Alltags, 
Nebengruppenelemente, Metallurgie, Legierungen, Komplexe. 

   

Sonstiges:     
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)  

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für 
Studierende der Ingenieurwissenschaften 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-IAC-2 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

08010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“ 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 08-IAC-1 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja; nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, 
Nachtestate 

12. Prüfungsumfang: Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 
15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

08-IAC-2P    

Titel: Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften   
 

Art: Praktikum   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 5   
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h    

Turnus: Jährlich, SS    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: Allgemeine und Analytische Chemie in selbst durchgeführten Experimenten: 

Laborsicherheit, einfache Labortechniken, Stöchiometrie, Massenwirkungsgesetz, Säuren, 
Basen, Puffer, Oxidation und Reduktion, Löslichkeit und Komplexbildung. Qualitative 
Analytik: Nachweisreaktionen, Quantitative Analytik: Volumetrie (Säure-Base, Redox, 
Komplexometrie, Fällungsverfahren); Instrumentelle Verfahren (Potentiometrie). 

   

Sonstiges:     
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2009/1) (Stand: 2010-03-09) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Organische Chemie  für Studierende der Ingenieur-
wissenschaften 

Nr.:  

Organic Chemistry for engineering students 

Kurzbezeichnung: 08-IOC  

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in des Praktikums „Organisch-chemisches 
Praktikum für Studierende der Ingenieurwissen-
schaften“ 

4. SWS: 12 

5. ECTS-Punkte:  12 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  360 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundlagen der Organischen Chemie 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Kenntnisse der Organischen Chemie. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-OC1-1 08-IOC-2 08-IOC-3  
Version: 2009-WS 2010-SS 2010-SS  

Titel: Organische Chemie 1 Organische Chemie 2 für 
Studierende der 

Ingenieurwissenschaften 

Organisch-chemisches 
Praktikum für Studierende der 

Ingenieurwissenschaften 

 

Organic Chemistry 1 Organic Chemistry 2 for 
engineering students 

Organic Chemistry for 
engineering students (practical 

course) 
Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht Pflicht  
SWS: 4 4 4  
ECTS-Punkte: 5 5 2  

12  
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2009/1) (Stand: 2009-05-19) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Organische Chemie 1 Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) Organic Chemistry 1 

Kurzbezeichnung: 08-OC1-1 

Version: 2009-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „Organische Chemie 1“ 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung 
zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den 
jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn 
angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben) 
sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der 
Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen). 

11. Prüfungsart: a) 1 bis 3 Klausuren oder 
b) Mündliche Einzelprüfung oder 
c) Mündliche Gruppenprüfung (2 Prüflinge) 

12. Prüfungsumfang: a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 
Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten 

b) Ca. 20 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-OC1-1V 08-OC1-1Ü   

Version: 2007-WS 2007-WS  
 

Titel: Vorlesung: Organische Chemie 1 Übung zu Organische Chemie 1  
 

Organic Chemistry 1 (lecture) Organic Chemistry 1 (exercises) 
Art: Vorlesung Übung  

 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 3 1  
 

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Alkane, Bindungssituation, Radikalreaktionen, 

Cycloalkane, Konformationen, Diastereomere, 
E,Z-Isomere, Alkylhalogenide, Amine, SN-
Reaktionen, Grundlagen Stereochemie, 
Eliminierungen, Carbeniumionen, Wagner-
Meerwein-Umlagerungen, Alkene, Alkine, 
Additionen, Alkohole, Umlagerungen. 

Vertiefung des Stoffes von 08-OC1-1V 
durch Übungsaufgaben 

  

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2009/1) (Stand: 2010-03-09) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Organische Chemie 2 für Studierende der 
Ingenieurwissenschaften 

Nr.:  

Organic Chemistry 2 for engineering students 

Kurzbezeichnung: 08-IOC-2 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „ Organische Chemie 2“ 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung 
zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den 
jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn 
angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben) 
sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der 
Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen). 

11. Prüfungsart: a) 1 bis 3 Klausuren oder 
b) Mündliche Einzelprüfung oder 
c) Mündliche Gruppenprüfung (2 Prüflinge) 

12. Prüfungsumfang: a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 
Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten 
b) Ca. 20 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-OC2-1V1 08-OC2-1Ü   

Version: 2007-WS 2007-WS  
 

Titel: Vorlesung: Organische Chemie 2 Übung zu Organische Chemie 2  
 

Organic Chemistry 2 (lecture) Organic Chemistry 2 (exercises) 
Art: Vorlesung Übung  

 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 3 1  
 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: π-konjugierte Systeme: Theoretisches 

Konzept Aromatizität, elektrophile und 
nukleophile Substitution an Aromaten, 
Aldehyde und Ketone, Säurederivate, Chemie 
der Carbonylverbindungen (Additionen, C,H-
Acidität, Reaktionen der Enole und Enolate, 
Alkylierungen, Kondensationsreaktionen), 
Reduktionen und Oxidationen, Polare 
Umlagerungen (z.B. Baeyer-Villiger, 
Beckmann, Hofmann). 

Vertiefung des Stoffes von 08-OC2-1V1 durch 
Übungsaufgaben 

  

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2009/1) (Stand: 2010-03-09) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der 
Ingenieurwissenschaften 

Nr.:  

Organic Chemistry for engineering students (practical 
course) 

Kurzbezeichnung: 08-IOC-3 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in des Praktikums „Organisch-chemisches 
Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften“ 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, 
Nachtestate 

12. Prüfungsumfang: Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 
15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden/nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-IOC-3P    

Version: 2010-SS   
 

Titel: Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften   
 

Organic Chemistry for engineering students (practical course) 
Art: Praktikum   

 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 4   
 

Turnus: Jährlich, WS    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: Umgang mit Gefahrstoffen, experimentelle Grundoperationen, einfache chemische 

Reaktionen (z.B. Synthese von nieder-molekularen organischen Verbindungen und 
Polymeren) und Analytik der Produkte sowie das Erwerben eines grundlegenden 
theoretischen Wissens über organische Reaktionsmechanismen und organische 
Materialklassen 

   

Sonstiges:     
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieur-
wissenschaften 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-IPC  

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in des Praktikums „Physikalische Chemie für 
Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum“ 

4. SWS: 13 

5. ECTS-Punkte:  18 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  540 

7. Dauer:  3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundlagen der Physikalischen Chemie 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die grundlegenden Kenntnisse der Physikalischen Chemie. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-IPC-1 08-IPC-2 08-IPC-3  
Version: 2009-SS 2006-WS 2009-SS  
Titel: Physikalische Chemie 1 

(Thermodynamik, 
Elektrochemie) für 
Studierende der 

Ingenieurwissenschaften  

Physikalische Chemie 2 
(Grundlagen der 

Quantenmechanik und 
Spektroskopie) für Studierende 
der Ingenieurwissenschaften  

Physikalische Chemie für 
Studierende der 

Ingenieurwissenschaften, 
Praktikum 

 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht Pflicht  
SWS: 4 5 4  
ECTS-Punkte: 5 8 5  

18  
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, 
Elektrochemie) für Studierende der 
Ingenieurwissenschaften  

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-IPC-1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08050000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „Physikalische Chemie 1 
(Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der 
Ingenieurwissenschaften“ 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

08-IPC-3 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-IPC-1V  08-IPC-1Ü   

Version: 2006-WS 2006-WS  
 

Titel: Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, 
Elektrochemie) für Studierende der 

Ingenieurwissenschaften  

Übungen zur Physikalischen Chemie 1 
(Thermodynamik, Elektrochemie) für 

Studierende der Ingenieurwissenschaften 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Grundlagen der Thermodynamik (Hauptsätze 

der Thermodynamik, chemisches Gleichge-
wicht, ideale und reale Gase, Lösungen und 
Mischphasen), Elektrochemie (Elektrolyt-
lösungen, Elektrodenprozesse) 

Praktische Übungen zu Grundlagen der 
Thermodynamik (Hauptsätze der Thermo-
dynamik, chemisches Gleichgewicht, ideale 
und reale Gase, Lösungen und Mischpha-
sen), Elektrochemie (Elektrolytlösungen, 
Elektrodenprozesse) 

  

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quanten-
mechanik und Spektroskopie) für Studierende der 
Ingenieurwissenschaften  

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-IPC-2 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

08050000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/in der Vorlesung „Physikalische Chemie 2 
(Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für 
Studierende der Ingenieurwissenschaften“ 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

08-IPC-3 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-IPC-2V  08-IPC-2Ü   

Titel: Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der 
Quantenmechanik und Spektroskopie) für 
Studierende der Ingenieurwissenschaften  

Übungen zur Physikalischen Chemie 2 
(Grundlagen der Quantenmechanik und 

Spektroskopie) für Studierende der 
Ingenieurwissenschaften  

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 3 2  
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 90 h   

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Grundlagen der Quantenmechanik: Wellen-

funktionen, Operatoren, Schrödingergleichung, 
Wechselwirkung von Materie mit elektro-
magnetischer Strahlung, harmonischer 
Oszillator und Schwingungsspektroskopie (IR, 
Ramn), Starrer Rotator und Mikrowellen-
spektroskopie. 

Praktische Übungen zu Grundlagen der 
Quantenmechanik: Wellenfunktionen, 
Operatoren, Schrödingergleichung, 
Wechselwirkung von Materie mit elektro-
magnetischer Strahlung, harmonischer 
Oszillator und Schwingungsspektroskopie 
(IR, Ramn), Starrer Rotator und Mikrowellen-
spektroskopie. 

  

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieur-
wissenschaften, Praktikum 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-IPC-3 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08050000 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in des Praktikums „Physikalische Chemie für 
Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum“ 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 08-IPC-1, 08-IPC-2 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, 
Nachtestate 

12. Prüfungsumfang: Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 
15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden/nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-IPC-3P    

Version: 2006-WS   
 

Titel: Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum   
 

Art: Praktikum   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 4   
 

Turnus: Jährlich, WS    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: Grundlegende Versuche zur Physikalischen Chemie: Thermodynamik, Elektrochemie, 

Spektroskopie 
   

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-22) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Grundgebiete der Elektronik 1 Nr.:  

Kurzbezeichnung: 99-EL1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000 

3. Modulverantwortung:  Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der 
Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Theoretische und praktische Grundlagen der Elektrizitätslehre, passive lineare Netzwerke, Halbleiter-
grundlagen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Grundlagenkenntnisse der theoretischen und praktischen 
Elektrizitätslehre, insbesondere der passiven linearen Netzwerke und Halbleiter. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 99-EL1-1     
Version: 2009-SS    
Titel: Grundgebiete der Elektronik 1     
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 5    
ECTS-Punkte: 5    
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundgebiete der Elektronik 1 Nr.:  

Kurzbezeichnung: 99-EL1-1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der 
Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

99-EL1-1V   99-EL1-1Ü   

Version: 2009-SS 2009-SS   
Titel: Grundgebiete der Elektronik 1 Übungen zu Grundgebiete der Elektronik 1   
Art: Vorlesung Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 3 2   
Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Grundlagen der Elektrizitätslehre, 

Passive lineare Netzwerke, 
Halbleitergrundlagen 

Vertiefung des Stoffes von 99-EL1-1V durch 
Übungsaufgaben 

  

Sonstiges:  
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Grundgebiete der Elektronik 2 Nr.:  

Kurzbezeichnung: 99-EL2 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000 

3. Modulverantwortung:  Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der 
Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Theoretische und praktische Grundlagen der Bauelemente der Elektrotechnik, Grundschaltungen, 
Grundelemente der Digitaltechnik, Schaltnetze und Schaltwerke 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über theoretische und praktische Kenntnisse der Bauelemente der 
Elektrotechnik, Grundschaltungen, Grundelemente der Digitaltechnik, Schaltnetze und Schaltwerke. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 99-EL2-1     
Version: 2009-SS    
Titel: Grundgebiete der Elektronik 2     
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 5    
ECTS-Punkte: 5    
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundgebiete der Elektronik 2 Nr.:  

Kurzbezeichnung: 99-EL2-1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der 
Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

99-EL2-1V  99-EL2-1Ü    

Version: 2009-SS 2009-SS   
Titel: Grundgebiete der Elektronik 2 Übungen zu Grundgebiete der Elektronik 2   
Art: Vorlesung Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 3 2   
Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Bauelemente der Elektrotechnik, 

Grundschaltungen, Grundelemente der 
Digitaltechnik, Schaltnetze und 
Schaltwerke 

Vertiefung des Stoffes von  99-EL2-1V durch 
Übungsaufgaben 

  

Sonstiges:  
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Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Grundlagen der Technischen Mechanik Nr.:  

Kurzbezeichnung: 99-TM 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

99 

3. Modulverantwortung:  Dekan/in der Fakultät Maschinenbau an der 
Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 99-CA 

10. Inhalte: 

Grundzüge der Statik, Festigkeitslehre und Dynamik 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die Methodenkompetenz für die Ermittlung von Kräften und 
Schnittgrößen, für die Berechnung von Spannungen und Verformungen und für die Dimensionierung von 
Bauteilen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 99-TM-1     
Titel: Grundlagen der Technischen Mechanik     
Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    
SWS: 4    
ECTS-Punkte: 5    
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundlagen der Technischen Mechanik Nr.:  

Kurzbezeichnung: 99-TM-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

99 

3. Teilmodulverantwortung:  Dekan/in der Fakultät Maschinenbau an der 
Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

99-TM-1V  99-TM-1Ü    

Titel: Grundlagen der Technischen Mechanik  Grundlagen der Technischen Mechanik    
Art: Vorlesung Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 2 2   
Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h   

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: • Kräfteaddition und Gleichgewicht 

• Schnittprinzip 
• Lagerreaktionen, Schnittgrößen 
• Berechnung von Spannungen und 

Verformungen unter Zug, Druck, 
Biegung und Torsion 

• Spannungs- und Verzerrungszustände, 
Festigkeitshypothesen 

• Kinematik und Kinetik von Punkten und 
starren Körpern 

• Arbeit und Energie, Leistung, 
Wirkungsgrad 

Vertiefung des Stoffes der Vorlesung  
99- TM-1V durch Übungsaufgaben 

  

Sonstiges:    
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Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM) Nr.:  

Kurzbezeichnung: 99-CA 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000 

3. Modulverantwortung:  Dekan/-in der Fakultät Maschinenbau an der 
Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  6 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  180 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 10-I-EPIN , 99-TM 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Ganzheitliche Betrachtung des Produktentstehungsprozesses einschließlich der zugehörigen 
Fachthemen an einem ausgewählten Beispiel 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Fach- und Methodenkompetenz in der Entwicklung von Produkten mit 
den Schwerpunkten Konstruktion (CAD), Berechnung (CAE), Fertigung (CAM) einschließlich Prototyping 
und Produktvalidierung. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 99-CA-1     
Version: 2009-SS    
Titel: Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 4    
ECTS-Punkte: 6    
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung 
(CAD/CAM) 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 99-CA-1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dekan/-in der Fakultät Maschinenbau an der 
Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  6 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  180  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

99-CA-1V  99-CA-1Ü    

Version: 2006-WS 2006-WS   
Titel: Vorlesung: Rechnergestützte Konstruktion und 

Fertigung (CAD/CAM) 
Übung zu Rechnergestützte Konstruktion und 

Fertigung (CAD/CAM) 
  

Art: Vorlesung Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 2 2   
Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: An einem ausgewählten Praxisbeispiel werden 

folgende Themen bearbeitet: 
- Einführung in den Entwicklungsprozess 

und die Entwicklungsmethodik 
- Grundlagen der Konstruktion 

einschließlich CAD 
- Auslegung- und Berechnungsmethoden 

(CAE) 
- Ausgewählte Fertigungs- und Fügever-

fahren im Prototypenbau und in der Serie 
- Grundlagen der Produktvalidierung 

Vertiefung des Stoffes der Vorlesung  
99- CA-1V durch Übungsaufgaben 

  

Sonstiges:    
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, 
Elektrotechnik) 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 99-IP 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000 

3. Modulverantwortung:  Dekane bzw. Dekaninnen der Fakultäten 
Elektrotechnik und Maschinenbau an der 
Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  6 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  180 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 10-I-EPIN 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Ingenieurwissenschaftliche Labor- und Praktikumsversuche 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über praktische Erfahrung bei der Anwendung ingenieurwissenschaftlicher 
Methoden in der Elektrotechnik und im Maschinenbau. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 99-IP-1    
Version: 2009-SS    
Titel: Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 5    
ECTS-Punkte: 6    
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum 
(Maschinenbau, Elektrotechnik) 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 99-IP-1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dekane bzw. Dekaninnen der Fakultäten Elektrotechnik 
und Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-
Schweinfurt 

4. SWS: 5 

5. ECTS-Punkte:  6 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  180  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  
Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Praktikumsbericht 

12. Prüfungsumfang: Ca. 15-30 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

99-IP-1P     

Version: 2006-WS    
Titel: Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)     
Art: Praktikum    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 5    
Turnus: Jährlich, SS    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: FK-Elektrotechnik: 

- Elektrische Messtechnik 
- Messen nichtelektrischer Größen 
- Digitale Schaltungen 
- Elektronische Bauelemente 
- Operationsverstärker 
- Diagnosemessungen an Isolierwerkstoffen 

FK-Maschinenbau: 

Exemplarische Ausführung praktischer Tätigkeiten eines Ingenieurs bzw. einer Ingenieurin 
im Entwicklungsprozess: 
- Rapid Prototyping 
- CAM / CNC – Fertigung 
- Thermische Füge- und Trennverfahren 
- Dehnungsmessung 
- Modalanalyse 
- Druckverluste von Rohrströmungen 

   

Sonstiges:    
 



 
   Referat 2.1: 
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Modulbeschreibung 
(2009/1) (Stand: 2010-03-09) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Molekulare Materialien und Praktikum zu Molekulare 
Materialien  

Nr.:  

Molecular Materials (Lecture and practical course) 

Kurzbezeichnung: 08-CT 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan-/in der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 08-FS2 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 03-TV 

10. Inhalte: 

Theoretische und praktische Grundlagen molekularer und weicher Materialien. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der molekularen und weichen Materialien. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-CT-1 08-CT-2   
Version: 2010-SS 2010-SS   
Titel: Molekulare Materialien  Praktikum Molekulare Materialien    

Molecular Materials (Lecture) Molecular Materials (Practial course) 
Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   
SWS: 4 4   
ECTS-Punkte: 5 5   

10   
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Teilmodulbeschreibung 
(2009/1) (Stand: 2010-03-09) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Molekulare Materialien  Nr.:  
Molecular Materials (Lecture) 

Kurzbezeichnung: 08-CT-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat und: 
a) 1 bis 3 Klausuren oder  
b) Mündliche Einzelprüfung oder  
c) Mündliche Gruppenprüfung (2 Prüflinge) 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 30 Minuten 
a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 
Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten 
b) Ca. 20 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-CT-1V  08-CT-1Ü   

Version: 2010-SS 2010-SS  
 

Titel: Vorlesung: Molekulare Materialien  Übung: Molekulare Materialien  
 

Molecular Materials (Lecture) Molecular Materials (Exercises) 
Art: Vorlesung Übung  

 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 3 1  
 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Grundlagen der molekularen und weichen 

Materialien: Anorganische und organische 
Materialien, Flüssigkristalle, Amphiphile, 
Kolloide, Polymere, molekulare 
Wechselwirkungen, molekularer Selbstaufbau   

Vertiefung des Stoffes der Vorlesung  
08-CT-1V durch Referate 

  

Sonstiges:     
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2009/1) (Stand: 2010-03-09) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Praktikum Molekulare Materialien  Nr.:  
Molecular Materials (Practial course) 

Kurzbezeichnung: 08-CT-2 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  
Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Vortestate, Protokolle 

12. Prüfungsumfang: Vortestate: jeweils ca. 15 Minuten; Protokolle: jeweils ca. 5 
Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-CT-2P    

Version: 2010-SS   
 

Titel: Praktikum Molekulare Materialien   
 

Molecular Materials (Practial course) 
Art: Praktikum   

 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 4   
 

Turnus: Jährlich, WS    

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: Umsetzung der Vorlesungsinhalte durch praktische Versuche      
Sonstiges: Blockpraktikum nach Ende der Vorlesungen    
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                 (Stand: 2010-03-09) 
 

Modulbezeichnung:  
 

 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe Nr.:  

Kurzbezeichnung: 11-TMS 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000 

3. Modulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 11-ENNF1, 11-ENNF2 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Theoretische und praktische Grundlagen zu physikalischen Werkstoffeigenschaften und zur  
Prozesstechnologie von Halbleitern, Dielektrika, Metallen und Oxiden. Grundlagen der 
Strukturierungstechnologie, Wachstums- und Beschichtungsverfahren 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der theoretischen und praktischen Grundlagen der 
physikalischen Werkstoffeigenschaften und der Technologie der Materialsynthese. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 11-TMS-1     
Version: 2010-SS    
Titel:  Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 4    
ECTS-Punkte: 5     

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)  (Stand: 2010-03-09)         

                                                                                                                                                             

Teilmodulbezeichnung:  
 

 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe Nr.:  

Kurzbezeichnung: 11-TMS-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

11-TMS-1V   11-TMS-1Ü    

Version: 2010-SS 2010-SS  
 

Titel:  Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe   Übungen zur Einführung in die Physik der 
Funktionswerkstoffe 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 3 1  
 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Theoretische und praktische Grundlagen zu 

physikalischen Werkstoffeigenschaften und zur 
Prozesstechnologie von Halbleitern, Dielektrika, 

Metallen und Oxiden. Grundlagen der 
Strukturierungstechnologie, Wachstum- und 

Beschichtungsverfahren 

Vertiefung des Stoffes der Vorlesung 
11-TMS-1V durch Übungsaufgaben 

  

Sonstiges:     
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                (Stand: 2009-04-23) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese Nr.:  

Kurzbezeichnung: 11-PPT 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000 

3. Modulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 11-ENNF1, 11- ENNF2 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Wachstums- und Beschichtungsverfahren, Charakterisierungsmethoden und Erlernen typischer 
Strukturierungstechnologien 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der praktischen Grundlagen der Materialcharakterisierung 
und der physikalischen Technologie der Materialsynthese. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 11-PPT-1    
Version: 2009-SS    
Titel: Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese 1    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 4    
ECTS-Punkte: 5    

   
 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                (Stand: 2009-04-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Praktikum Physikalische Technologie der 
Materialsynthese 1 

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 11-PPT-1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Die erfolgreiche Vorbereitung des Versuchs wird durch 
einen mündlichen Test vor dem Versuch testiert. 

b) Die erfolgreiche Durchführung und Auswertung der 
Versuche wird testiert. Es ist ein Versuchsprotokoll 
anzufertigen.  

Beide Prüfungsbestandteile (a und b) können je einmalig 
im jeweiligen Semester wiederholt werden. Die 
Teilmodulprüfung ist erst bestanden, wenn beide 
Prüfungsbestandteile in einem Semester erfolgreich 
abgelegt worden sind. 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 15 Minuten und b) ca.8 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

11-PPT-1P      

Version: 2006-WS   
 

Titel:  Physikalisches Praktikum zur Physikalischen Technologie der Materialsynthese   
 

Art: Praktikum   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 4   
 

Turnus: Jährlich, WS    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: Wachstums- und Beschichtungsverfahren, Charakterisierungsmethoden und Erlernen 

typischer Strukturierungstechnologien 
   

Sonstiges:     
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2010-03-09) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Technologie der Verbundwerkstoffe und Praktikum zur 
Technologie der Verbundwerkstoffe  

Nr.:  

Kurzbezeichnung: 03-TV 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Medizinische Fakultät / 03760100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der 
Medizin und Zahnheilkunde 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 08-CT 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Theoretische und praktische Grundlagen der Herstellung und Bewertung von Verbundwerkstoffen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der theoretischen und praktischen Grundlagen der 
Herstellung und Bewertung von Verbundwerkstoffen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 03-TV-1 03-TV-2   
Version: 2009-SS 2010-SS   
Titel:  Technologie der Verbundwerkstoffe  Praktikum zur Technologie der 

Verbundwerkstoffe  
  

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   
SWS: 2 2   
ECTS-Punkte: 3 2   

5   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-05-12) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Technologie der Verbundwerkstoffe Nr.:  

Kurzbezeichnung: 03-TV-1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Medizinische Fakultät / 03760100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der 
Medizin und Zahnheilkunde 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

03-TV-1V     

Version: 2009-SS   
 

Titel: Technologie der Verbundwerkstoffe   
 

Art: Vorlesung   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 2   
 

Turnus: Jährlich, SS    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: • Mehrphasige Werkstoffe: Zusammenhänge zwischen Mikrostruktur und 

mechanischen Eigenschaften 
• Partikuläre Verbundwerkstoffe: partikelverstärkte Polymere, Keramiken und Metalle 
• Faserverbundwerkstoffe: Verstärkungsfasern und Whisker, Einstellung der 

Grenzflächenhaftung, Matrix-Systeme, Eigenschaften 
• Schichtverbunde (PVD-Schichtsysteme, Klebungen) 
• Aufbau und Eigenschaften biologischer Verbundwerkstoffe (Holz, Knochen, 

Perlmutt etc.) 

   

Sonstiges:     
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2010-03-09) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe Nr.:  

Kurzbezeichnung: 03-TV-2 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Medizinische Fakultät / 03760100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der 
Medizin und Zahnheilkunde 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Mündliche Prüfung und Protokolle 

12. Prüfungsumfang: Mündliche Prüfung: ca. 15 Minuten; Protokolle: jeweils ca. 
5 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden/ nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

03-TV-2P    

Version: 2009-SS   
 

Titel: Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe   
 

Art: Praktikum   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 2   
 

Turnus: Jährlich, SS    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: • Herstellung von glasfaserverstärkten Kunststoffen mit Anisotropie der Festigkeit 

• Akustische Fehleranalyse 
• Herstellung mehrlagiger PVD-Schichtsysteme 
• Herstellung und Prüfung von Metall-Kunststoff-Verbünden 
• Elektrochemische Prüfung von selbstheilenden PVD-Schichtsystemen 
• Metall-Keramik-Verbundwerkstoffe 

   

Sonstiges:     
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand.2009-07-31) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Moderne Analytische Methoden Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-MAM 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Analytische Grundlagen, Gravimetrische Verfahren, Titrationen, Chromatographie, Spektroskopische 
Methoden (UV-VIS, IR, Raman, Emission, Fluoreszenz, NMR etc.), Oberflächen-Analytik, Struktur-
Analytik  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der modernen Analytik. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-MAM-1 08-MAM-2   
Version: 2009-SS 2009-SS   
Titel: Moderne Analytik Praktikum zu Moderne Analytik    
Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   
SWS: 2 2   
ECTS-Punkte: 3 2   

5   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-07-31) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Moderne Analytik  Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-MAM-1 

Version: 2009-SS  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-MAM-1V      

Version: 2009-SS   
 

Titel: Vorlesung: Moderne Analytische Methoden    
 

Art: Vorlesung   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 2   
 

Turnus: Jährlich, SS    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: - Messtechnische Grundlagen 

- Gravimetrie 
- Chromatographie 
- Titration 
- Oberflächen-Analytik 
- Spektroskopische Messtechniken  
 

   

Sonstiges:     
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-07-31) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Praktikum zu Moderne Analytik  Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-MAM-2 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung 
ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  
Lehrveranstaltung. 

11. Prüfungsart: Vortestate, Protokolle 

12. Prüfungsumfang: Vortestate: jeweils ca. 15 Minuten; Protokolle: jeweils ca. 5 
Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-MAM-2P     

Version: 2009-SS   
 

Titel: Praktikum zu Moderne Analytische Methoden    
 

Art: Praktikum   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 2   
 

Turnus: Jährlich, SS    
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: Praktische Versuche zur Titration , Rasterkraftmikroskopie, IR- und Raman Spektroskopie, 

Fluoreszenz-Messungen 

 
  

Sonstiges: Blockpraktikum nach Semesterende    
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2007/2) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Kolloquium zur Bachelor-Thesis Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 08-BKOLL 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

08000200 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/in der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90  

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 08-BT 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Kolloquium: Wissenschaftliche Verteidigung der Ergebnisse der Bachelor-Thesis 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit zur mündlichen Verteidigung der Ergebnisse der 
Bachelor-Thesis. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-BKOLL-1    
Titel: Kolloquium zur Bachelor-Thesis    
Verpflichtungsgrad: Pflichtfach    
SWS:     
ECTS-Punkte: 3    

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Kolloquium zur Bachelor-Thesis Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 08-BKOLL-1  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

08000200 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/in der Technologie der Funktionswerkstoffe 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Abschlusskolloquium 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch oder Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

    

Titel:    
 

Art:    
 

Verpflich-
tungsgrad: 

   
 

SWS:    
 

Arbeits-
aufwand: 

    

Turnus:     
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache:     
Inhalt:   

  
Sonstiges:     
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 
Wahlpflichtbereich 
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Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Computerorientierte Mathematik 

Kurzbezeichnung: 10-M-COM 

Version: 2008-WS 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8.  a) Zuvor bestandene Module:  

       b) Sonstige Vorkenntnisse: Empfohlen: 10-M-ANA-1, 10-M-ANL-1, 10-M-LNA-1 
oder vergleichbare (Teil-)Module 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Einführung in moderne mathematische Software-Pakete zur symbolischen Mathematik wie Mathematica 
oder Maple und zur numerischen Mathematik wie Matlab, begleitend und ergänzend zu den beiden 
Modulen (10-M-ANA bzw. 10-M-ANL) und 10-M-LNA. Computergestützte Lösung von Aufgaben aus den 
Bereichen Lineare Algebra, Geometrie, Analysis, insbesondere Differential- und Integralrechnung, 
Visualisierung von Funktionen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die/Der Studierende erlernt den Umgang mit höher entwickelten mathematischen Software-Paketen und 
vermag deren Einsatzmöglichkeiten bei der Lösung mathematischer Probleme einzuschätzen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-M-COM-1 

Version: 2008-WS 

Titel: Computerorientierte Mathematik  

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 3 

3 ECTS-Punkte: 

 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Computerorientierte Mathematik  

Kurzbezeichnung: 10-M-COM-1 

Version: 2008-WS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur 
Anmeldung ist die regelmäßige, kontrollierte Teilnahme an 
den Übungen 10-M-COM-1Ü (maximal einmaliges 
unentschuldigtes Fernbleiben). 

11. Prüfungsart: Projektarbeit in Form von Programmieraufgaben 

12. Prüfungsumfang: Wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch 
Englisch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
15. Lehrveranstaltungen: 

Kurzbezeich-
nung: 

10-M-COM-1V 10-M-COM-1Ü  

Version: 2008-WS 2008-WS  

Titel: Vorlesung: Computerorientierte Mathematik Übungen zur Computerorientierten 
Mathematik  

 

Art: Vorlesung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  

SWS: 1 2  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS  

Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 20 pro Gruppe  

Sprache: Deutsch Deutsch  

Inhalt: Einführung in die Verwendung von Software zur 
symbolischen und numerischen Mathematik wie 

Mathematica, Maple, Matlab 

Vertiefung der Inhalte der zugehörigen 
Vorlesung  

 

Sonstiges:    
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-03-03) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Einführung in die Funktionalanalysis 

Kurzbezeichnung: 10-M-FAN 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

       b) Sonstige Vorkenntnisse: Empfohlen werden 10-M-ANA, 10-M-VAN 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Banach- und Hilbert-Räume, beschränkte Operatoren, Prinzipien der Funktionalanalysis 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/die Studierende versteht die grundlegenden Konzepte und Resultate der Funktionalanalysis, kennt 
die relevanten Beweismethoden, kann Methoden aus der Analysis und Linearen Algebra in der 
Funktionalanalysis anwenden und erfasst ihre weite Anwendbarkeit in anderen Teilgebieten der 
Mathematik. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-M-FAN-1 

Titel: Einführung in die Funktionalanalysis 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5ECTS-Punkte: 

 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Teilmodulbeschreibung 

(2007/2) )                                                                                                                                                                (Stand: 2008-03-03) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die Funktionalanalysis  

Kurzbezeichnung: 10-M-FAN-1 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; 
Zulassungsvoraussetzung zur Prüfung ist das Erbringen 
von Studienleistungen in den Übungen 10-M-FAN-1Ü wie 
zu Veranstaltungsbeginn angekündigt. 

11. Prüfungsart: a) Klausur (Regelfall) oder 
b) mündliche Einzelprüfung oder 
c) mündliche Gruppenprüfung mit zwei Personen 

12. Prüfungsumfang: a) 90 Minuten, b )20 Minuten, c) 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch, mit Einverständnis der Prüfenden auch Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe  



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-M-FAN-1V  10-M-FAN-1Ü   

Titel: Vorlesung Funktionalanalysis Übungen zur Funktionalanalysis  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 3 1  
 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS  

Teilnehmer-
zahl: 

 20 pro Gruppe  

Sprache: Deutsch Deutsch  

Inhalt: Banach- und Hilbert-Räume, beschränkte 
Operatoren, Prinzipien der Funktionalanalysis 

Vertiefung der Inhalte zugehöriger 
Vorlesung 

 

Sonstiges:    
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-10-17) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Gewöhnliche Differentialgleichungen 

Kurzbezeichnung: 10-M-ODE 

Nr.:  

Version: 2008-WS 
 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

     b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Existenz und Eindeutigkeitssatz; stetige Abhängigkeit der Lösungen von Anfangsdaten; Lineare 
Differentialgleichungssysteme, Matrix-Exponentialreihe; Lineare Differentialgleichungen n-ter Ordnung 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende kennt die grundlegenden Konzepte und Methoden der Theorie gewöhnlicher 
Differentialgleichungen. Er/Sie kann die erlernten Methoden in Anwendungssituationen einsetzen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-M-ODE-1 

Version: 2008-WS 

Titel: Gewöhnliche Differentialgleichungen 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5ECTS-Punkte: 

 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Teilmodulbeschreibung 

(2008/1)                                                                                                                                                               (Stand: 2008-10-17) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Gewöhnliche Differentialgleichungen        

Kurzbezeichnung: 10-M-ODE-1 

Nr.:  

Version: 2008-WS 
 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die 
Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von 
Studienleistungen in den Übungen 10-M-ODE-1Ü wie zu 
Veranstaltungsbeginn angekündigt. 

11. Prüfungsart: a) Klausur (Regelfall) oder 
b) mündliche Einzelprüfung oder 
c) mündliche Gruppenprüfung mit zwei Personen 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 90 Minuten, b) ca. 20 Minuten, c) ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch 
Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe  



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-M-DFT-1V  10-M-ODE-1Ü   

Version: 2008-WS 2008-WS  
 

Titel: Vorlesung Gewöhnliche Differentialgleichungen Übungen zu Gewöhnliche 
Differentialgleichungen 

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 3 1  
 

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS  

Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 20 pro Gruppe  

Sprache: Deutsch Deutsch  

Inhalt: Existenz und Eindeutigkeitssatz; stetige 
Abhängigkeit der Lösungen von Anfangsdaten; 
Lineare Differentialgleichungssysteme, Matrix-

Exponentialreihe; Lineare Differentialgleichungen 
n-ter Ordnung 

Vertiefung der Inhalte der zugehörigen 
Vorlesung 

 

Sonstiges:    
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                              (Stand: 2008-09-23) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Numerische Mathematik 1 

Kurzbezeichnung: 10-M-NM1 

Version: 2008-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

  b) Sonstige Vorkenntnisse: Empfohlen werden 10-M-ANA oder 10-M-ANL,  
10-M-LNA, 10-M-PRG, 10-M-COM 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Lösung von linearen Gleichungssystemen und Ausgleichsproblemen, nichtlineare Gleichungen und 
Gleichungssysteme, Interpolation mit Polynomen, Splines und trigonometrischen Funktionen, 
numerische Integration. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende kennt grundlegende Konzepte und Verfahren der numerischen Mathematik, testet 
selbige an praktischen Beispielen und weiß um typische Einsatzgebiete. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-M-NM1-1   

Version: 2008-WS 

Titel: Numerische Mathematik 1  

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 6 

8 ECTS-Punkte: 

 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-09-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Numerische Mathematik 1 

Kurzbezeichnung: 10-M-NM1-1 

Version: 2008-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik  

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b)Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die 
Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studien-
leistungen zu 10-M-NM1-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn 
angekündigt. 

11. Prüfungsart: a) Klausur (Regelfall) oder 
b) mündliche Einzelprüfung oder 
c) mündliche Gruppenprüfung mit zwei Personen 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 90 Minuten 
b) Ca. 20 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch 
Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 
15. Lehrveranstaltungen: 

Kurzbezeich-
nung: 

10-M-NM1-1V   10-M-NM1-1Ü    

Version: 2008-WS 2008-WS  

Titel: Vorlesung Numerische Mathematik 1  Übungen zur Numerischen Mathematik 1   

Art: Vorlesung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  

SWS: 4 2  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS  

Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 20 pro Gruppe  

Sprache: Deutsch Deutsch  

Inhalt: Lösung von linearen Gleichungssystemen 
und Ausgleichsproblemen, nichtlineare 
Gleichungen und Gleichungssysteme, 
Interpolation mit Polynomen, Splines und 
trigonometrischen Funktionen, numerische 
Integration 

Vertiefung der Inhalte der zugehörigen 
Vorlesung 

 

Sonstiges:    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                              (Stand: 2008-09-23) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Numerische Mathematik 2 

Kurzbezeichnung: 10-M-NM2 

Version: 2008-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

  b) Sonstige Vorkenntnisse: Empfohlen werden 10-M-ANA oder 10-M-ANL,  
10-M-LNA, 10-M-PRG, 10-M-COM, 10-M-NM1 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Lösungsverfahren und Anwendungsprobleme für Eigenwertprobleme, lineare Programme, Anfangswert-
aufgaben bei gewöhnlichen Differentialgleichungen, Randwertprobleme. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende kann die vorgestellten Konzepte der numerischen Mathematik gegeneinander 
abgrenzen und kennt ihre Stärken und Schwächen in Hinblick auf ihre Einsatzmöglichkeiten in 
verschiedenen Bereichen der Natur- und Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-M-NM2-1   

Version: 2008-WS 

Titel: Numerische Mathematik 2  

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5 ECTS-Punkte: 

 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-09-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Numerische Mathematik 2 

Kurzbezeichnung: 10-M-NM2-1 

Version: 2008-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b)Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die 
Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studien-
leistungen zu 10-M-NM2-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn 
angekündigt. 

11. Prüfungsart: a) Klausur (Regelfall) oder 
b) mündliche Einzelprüfung oder 
c) mündliche Gruppenprüfung mit zwei Personen 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 90 Minuten 
b) Ca. 20 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch 
Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 
15. Lehrveranstaltungen: 

Kurzbezeich-
nung: 

10-M-NM2-1V   10-M-NM2-1Ü    

Version: 2008-WS 2008-WS  

Titel: Vorlesung Numerische Mathematik 2  Übungen zur Numerischen Mathematik 2   

Art: Vorlesung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  

SWS: 3 1  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS  

Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 20 pro Gruppe  

Sprache: Deutsch Deutsch  

Inhalt: Eigenwertprobleme, lineare Programme, 
Verfahren für Anfangswertaufgaben bei 
gewöhnlichen Differentialgleichungen, 
Randwertprobleme 

Vertiefung der Inhalte der zugehörigen 
Vorlesung. 

 

Sonstiges:    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                              (Stand: 2008-06-20) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer 
Fächer 

Kurzbezeichnung: 10-M-PRG 

Version: 2008-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

  b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundlagen einer höheren Programmiersprache (etwa C oder Fortran) unter besonderer Berück-
sichtigung der Bedürfnisse der Mathematik. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende kann kleinere Programmieraufgaben und Standardprogrammierprobleme der 
Mathematik selbständig bearbeiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-M-PRG-1   

Version: 2008-WS 

Titel: Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer Fächer  

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

3 ECTS-Punkte: 

 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                 (Stand: 2008-06-20) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Programmierkurs für Studierende der Mathematik und 
anderer Fächer 

Kurzbezeichnung: 10-M-PRG-1 

Version: 2008-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Mathematik / 10040000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in für Mathematik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b)Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur 
Anmeldung ist die regelmäßige, kontrollierte Teilnahme 
(maximal einmaliges unentschuldigtes Fernbleiben).   

11. Prüfungsart: Projektarbeit in Form von Programmieraufgaben 

12. Prüfungsumfang: Wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch 
Englisch 

14. Bewertungsart: Bestanden/nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
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15. Lehrveranstaltungen: 

Kurzbezeich-
nung: 

10-M-PRG-1P    

Version: 2008-WS  

Titel: Programmierkurs für Mathematiker und Studierende anderer Fächer  

Art: Praktikum  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  

SWS: 4  

Turnus: Semesterweise  

Teilnehmer-
zahl: 

  

Sprache: Deutsch  

Inhalt: Grundlagen der Programmierung in C oder einer verwandten Programmiersprache   

Sonstiges: Blockveranstaltung in der vorlesungsfreien Zeit  
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Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall: Modul besteht aus nur einem Teilmodul) 
(2008/1) (Stand: 2010-03-11) 

 

Modul- bzw. Teilmodul- 
bezeichnung:  

Datenbanken 

Kurzbezeichnung: 10-I-DB 

Version: 2007-WS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
aus-gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Informatik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer: 1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: Kenntnisse aus 10-I-ST oder 10-I-EPIN oder 10-I-EIN

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / 
Teilmodule: 

 

10. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

11. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung 
zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen 
in den Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn 
angekündigt      

12. Prüfungsart: Klausur oder mündliche Prüfung (allein oder in 
Gruppen) 

13. Prüfungsumfang: Schriftlich: 50 Minuten; mündlich: 15 Minuten (allein), 
20 Minuten (zu zweit), 25 Minuten (zu dritt) 

14. Sprache der Prüfung: Deutsch 

15. Bewertungsart: Numerische Notenbewertung 

16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: Die Studierenden verfügen über Kenntnisse der 
Datenbankmodellierung und -anfragen in SQL, 
Transaktionen sowie der einfachen  
Datenmodellierung in XML   
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17. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-DB-1V 10-I-DB-1Ü   

Version: 2007-WS 2007-WS  
 

Titel: Vorlesung: Datenbanken Übungen zu Datenbanken  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 2 2  
 

Turnus: Jährlich Jährlich   

Max. Teil- 
nehmerzahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Relationenalgebra und komplexe SQL-
Statements 

Datenbankentwurf  und Normalformen; 

XML-Datenmodellierung; 

Transaktionsverwaltung 

Lösen von Übungsaufgaben zum 
Vorlesungsinhalt 

  

Sonstiges:     
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2010-03-11) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller 
Fakultäten 

Kurzbezeichnung: 10-I-EPIN 

Version: 2006-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in der Informatik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 99-CA, 99-IP 

10. Inhalte: 

Darstellung von Informationen und Webseiten (HTML, XML, EBNF), Datenbanken, Programmierung 
(Java) 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse im Bereich der Darstellung von Informationen 
und Webseiten (HTML, XML, EBNF), Datenbanken und Programmierung in Java. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 10-I-EPIN-1 

Version: 2006-WS 

Titel: Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten  

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5 ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2010-03-11) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die praktische Informatik für Studierende 
aller Fakultäten  

Kurzbezeichnung: 10-I-EPIN-1 

Version: 2006-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Informatik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung zur 
Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in den 
Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt. 

11. Prüfungsart: Klausur oder mündliche Prüfung (allein oder in Gruppen)  

12. Prüfungsumfang: Schriftlich: 50 Minuten; mündlich: 15 Minuten (allein), 20 
Minuten (zu zweit); 25 Minuten (zu dritt)  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

10-I-EPIN-1V  10-I-EPIN-1Ü   

Version: 2006-WS 2006-WS  

Titel: Vorlesung: Einführung in die praktische 
Informatik für Studierende aller Fakultäten 

Übungen zur Einführung in die praktische 
Informatik für Studierende aller Fakultäten  

 

Art: Vorlesung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  

SWS: 3 1  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS  

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch Deutsch  

Inhalt: Darstellung von Informationen und Webseiten 
(HTML, XML, EBNF), Datenbanken, 
Programmierung (Java) 

Übungen zur Darstellung von Informationen 
und Webseiten (HTML, XML, EBNF), 
Datenbanken, Programmierung (Java) 

 

Sonstiges:    
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Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                    (Stand: 2008-07-18) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Biochemie für Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 08-BC-TF 

Version: 2008-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

1. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08030100 

2. Modulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „Biochemie 1“ 

3. SWS: 3 

4. ECTS-Punkte:  3 

5. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

6. Dauer:  1 Semester 

7. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

9. Inhalte: 

Grundlagen der Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 

10. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Grundlagenkenntnisse der Biochemie. 

11. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-BC-TF-1    
Version: 2008-WS    
Titel: Grundlagen der Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe     
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 3    
ECTS-Punkte: 3    
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)    (Stand: 2008-07-18) 

                                                                                                                                            
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundlagen der Biochemie für Studierende der 
Technologie der Funktionswerkstoffe  

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 08-BC-TF-1 

Version: 2008-WS  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08030100 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „Biochemie 1“ 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-BC-1V1 08-BC-1Ü1   

Version: 2007-WS 2007-WS   

Titel: Vorlesung: Biochemie 1 Übung zu Biochemie 1   

Art: Vorlesung Übung   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 2 1   

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Biomoleküle: Aufbau und Funktion in 
biologischen Systemen; Grundlagen des Inter-
mediärstoffwechsels, Techniken in der 
Biochemie und Molekularbiologie 
 

Vertiefung des Stoffes von 08-BC-1V1 durch 
Übungsaufgaben 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-05-20) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Programmierkurs für Chemiker 

Kurzbezeichnung: 08-PKC 

Version: 2009-WS 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000 

3. Modulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „Programmierkurs für 
Chemiker“ 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9.  Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundlagen und Anwendung einer modernen Programmiersprache 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse einer modernen Programmiersprache und beherrscht 
deren Anwendung. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-PKC-1 

Version: 2009-WS 

Titel: Programmierkurs für Chemiker  

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5 ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-05-20) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Programmierkurs für Chemiker  

Kurzbezeichnung: 08-PKC-1 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Version: 2009-WS  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „Programmierkurs für Chemiker“ 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung 
zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den 
jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn 
angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben) 
sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der 
Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen). 

11. Prüfungsart: Praktische Prüfung: Lösen von Programmieraufgaben und 
mündliche Darstellung der verwendeten Algorithmen 

12. Prüfungsumfang: Wird zu Veranstaltungsbeginn bekanntgegeben 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-PKC-1V 08-PKC-1Ü  

Version: 2007-WS 2007-WS  

Titel: Vorlesung: Programmierkurs für Chemiker Übung zu Programmierkurs für Chemiker  

Art: Vorlesung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  

SWS: 2 2  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS  

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch  

Inhalt: Grundlagen der Programmiersprache, 
Anwendung auf chemierelevante Probleme 

Vertiefung des Stoffes von 08-PKC-1V durch 
Übungsaufgaben 

  

Sonstiges:    
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Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                              (Stand: 2010-03-09)  
 

Modulbezeichnung:  
 

Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der 
Technologie der Funktionswerkstoffe 

Kurzbezeichnung: 03-TF-FBM 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Version: 2010-SS  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Medizinische Fakultät / 03760100 

3. Modulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „Funktionalisierte 
Biomaterialien für Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe“ (am Lehrstuhl für Funktions-
werkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde) 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Grundlagen und spezifisches Wissen für das ingenieurwissenschaftliche Arbeiten in den 
Anwendungsrichtungen Biomaterialien mit Oberflächenmodifikation und Charakterisierung 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in dem Bereich Biomaterialien für den Einsatz in 
Implantaten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 03-TF-FBM-1 

Version: 2010-SS 

Titel: Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5 ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                    (Stand: 2010-03-09) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der 
Technologie der Funktionswerkstoffe 

Kurzbezeichnung: 03-TF-FBM-1 

Nr.: (wird von 
der ZV 
ausgefüllt) 

Version: 2010-SS  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Medizinische Fakultät / 03760100 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „Funktionalisierte Biomaterialien 
für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe“ 
(am Lehrstuhl für Funktionswerkstoffe der Medizin und 
Zahnheilkunde) 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Elektronisch, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Praktikumsbericht und Klausur 

12. Prüfungsumfang: Praktikumsbericht: ca. 10 Seiten; Klausur: ca. 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

03-TF-FBM-1V 03-TF-FBM-1P 

Version: 2008-WS 2008-WS 

Titel: Einführende Vorlesung in den Themenbereich 
Funktionalisierte Biomaterialien  

Praktikum Funktionalisierte Biomaterialien  

Art: Vorlesung Praktikum 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

  

Sprache: Deutsch Deutsch 

Inhalt: Grundlagen und spezifisches Wissen für das 
ingenieurwissenschaftliche Arbeiten in den 
Anwendungsrichtungen Biomaterialien mit 

Oberflächenmodifikation und Charakterisierung 

Praktische Versuche zur Herstellung und 
Charakterisierung von Biomaterialien und 

Implantatwerkstoffen 

Sonstiges:   
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Modulbeschreibung 
(2008/01/07)                                                                                                                                                         (Stand: 2008-02-12) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Grundlagen der Nanostrukturtechnik 

Kurzbezeichnung: 11-N1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000 

3. Modulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  6 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  180 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: Vorkurs Mathematik für Studierende des 1. 
Fachsemesters 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 11-PFI 

10. Inhalte: 

Grundlagen zur Herstellung, Charakterisierung und Anwendung von Nanostrukturen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Verständnis der fundamentalen Eigenschaften, Technologien, 
Charakterisierungsmethoden und Funktion von Nanostrukturen 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 11-N1-1V  

Titel: Grundlagen der Nanostrukturtechnik 1  

Verpflichtungsgrad: Pflicht  

SWS: 4  

6  ECTS-Punkte: 

6  
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Teilmodulbeschreibung 

(2008/01/07)                                                                                                                                                      (Stand: 2008-02-12) 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Grundlagen der Nanostrukturtechnik 1 
 

Kurzbezeichnung: 11-N1-1 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000 

3. Teilmodulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  6 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  180 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: Vorkurs Mathematik für Studierende des 1. Fachsemesters

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur 
Anmeldung ist eine erfolgreich erbrachte Übungsarbeit in 
Form eines Vortrages (30 Minuten) 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

11-N1-1V 11-N1-1Ü  

Titel: Vorlesung zu den Grundlagen der 
Nanostrukturtechnik 

Seminar zu den Grundlagen der 
Nanostrukturtechnik 

 

Art: Vorlesung Seminar  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  

SWS: 3 1  

Arbeits-
aufwand: 

90 30  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS  

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch Deutsch  

Inhalt: Grundlagen zur Herstellung, 
Charakterisierung und Anwendung von 

Nanostrukturen 

Einübung der vermittelten Grundlagen und 
Vertiefung der Inhalte der zugehörigen 

Vorlesung 

 

Sonstiges:    
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Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                              (Stand: 2009-11-23)  
 

Modulbezeichnung:  
 

Chemische und biologisch-inspirierte Nanotechnologie für die 
Materialsynthese 

Kurzbezeichnung: 08-NT 

Version: 2010-SS 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls Chemische Technologie 
der Materialsynthese 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul gibt eine Einführung in die Synthesemethoden der Sol-Gel Chemie und behandelt die zur 
Charakterisierung der erzeugten Materialien verwendeten  Analyseverfahren. Es beinhaltet 
Grundprinzipien der Biomineralisation und gibt anhand von Beispielen eine Einführung in die biologisch 
inspirierte Materialsynthese. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in den Bereichen der Sol-Gel Chemie und der 
Biomineralisation. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-NT-1 08-NT-2 

Version: 2010-SS 2010-SS 

Titel:  Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen Von der Biomineralisation zur biologisch 
inspirierten Materialsynthese 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

2 3 ECTS-Punkte: 

5 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-11-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

 Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen  

Kurzbezeichnung: 08-NT-1 

Version: 2010-SS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen“ 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Mündliche Prüfung 

12. Prüfungsumfang: Ca. 15 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen 
Kurzbezeich-
nung: 

08-NT-1V  

Version: 2010-SS  

Titel:  Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen   

Art: Vorlesung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  

SWS: 2  

Turnus: Jährlich, SS  

Teilnehmer-
zahl: 

20  

Sprache: Deutsch  

Inhalt: Die Vorlesung gibt eine Einführung in die Synthesemethoden der Sol-Gel Chemie und 
behandelt die zur Charakterisierung der erzeugten Materialien verwendeten  
Analyseverfahren.  

   

Sonstiges: Die Veranstaltung wird am Ende des Semesters als Blockveranstaltung durchgeführt. 
 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren: 

 Die verfügbaren Teilnehmerplätze werden in zwei Kontingente aufgeteilt. Dabei 
sind 70% der Plätze für BA-Studierende und 30% der Plätze für MA-Studierende 
vorgesehen. 

 Soweit die für ein Kontingent vorgesehenen Plätze auf Grund mangelnder 
Nachfrage nicht benötigt werden, so werden diese an das jeweils andere 
Kontingent abgegeben. 

 In den o. a. Gruppen werden die Teilnehmerplätze nach folgenden Quoten 
vergeben: 

  a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplätze):  Summe der bisher erreichten ECTS-
  Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 

  b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplätze):  Anzahl der Fachsemester des  
 jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs 
 wird gelost. 

  c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Losverfahren. 
 Es werden jeweils zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche 

bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.  
 Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.   
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-11-23) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten 
Materialsynthese.  

Kurzbezeichnung: 08-NT-2 

Version: 2010-SS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100 

3. Teilmodulverantwortung:  Dozent/-in der Vorlesung „Von der Biomineralisation zur 
biologisch inspirierten Materialsynthese“ 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Mündliche Prüfung 

12. Prüfungsumfang: Ca. 20 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-NT-2V  

Version: 2010-SS  

Titel:  Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese    

Art: Vorlesung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  

SWS: 2  

Turnus: Jährlich, SS  

Teilnehmer-
zahl: 

20  

Sprache: Deutsch  

Inhalt: Die Vorlesung beinhaltet Grundlagen der Biomineralisation an verschiedenen Beispielen, 
Grundlagen der Biomimese sowie Beispiele zur biologisch inspirierten Materialsynthese. 

   

Sonstiges: Nach Vereinbarung als Blockveranstaltung 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren: 

 Die verfügbaren Teilnehmerplätze werden in zwei Kontingente aufgeteilt. Dabei 
sind 70% der Plätze für BA-Studierende und 30% der Plätze für MA-Studierende 
vorgesehen. 

 Soweit die für ein Kontingent vorgesehenen Plätze auf Grund mangelnder 
Nachfrage nicht benötigt werden, so werden diese an das jeweils andere 
Kontingent abgegeben. 

 In den o. a. Gruppen werden die Teilnehmerplätze nach folgenden Quoten 
vergeben: 

  a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplätze):  Summe der bisher erreichten ECTS-
  Punkte aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 

  b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplätze):  Anzahl der Fachsemester des  
 jeweiligen Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs 
 wird gelost. 

  c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Losverfahren. 
 Es werden jeweils zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche 

bereits mindestens ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.  
 Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.   

 
 
 

 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 
Schlüsselqualifikationen 
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   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-02-03) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen 

Kurzbezeichnung: 12-BPL-G 

Version 2008-WS 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EBWL-G, 10-M-MWW1, 10-M-MWW2, Englisch 
auf gehobenem Niveau 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Dieses Modul bietet einen Überblick über wesentliche Wertschöpfungsprozesse und die Funktionen 
Beschaffung, Produktion und Logistik eines Unternehmens sowie eine modellbasierte Einführung in 
deren Planung und Steuerung. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden beherrschen es, die Bedeutung und die Aufgabengebiete der Funktionen Beschaffung, 
Produktion und Logistik sowie deren Interdependenzen fundiert zu beschreiben. Zudem sind sie fähig, 
grundlegende Planungsmodelle in diesen Bereichen zu entwickeln und einzusetzen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-BPL-G-1 

Version: 2008-WS 

Titel: Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5 ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-02-03) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen 

Kurzbezeichnung: 12-BPL-G-1 

Version: 2008-WS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-BPL-G-1V 12-BPL-G-1Ü  

Version: 2008-WS 2008-WS  

Titel: Vorlesung: Beschaffung, Produktion und 
Logistik 

Übung zu Beschaffung, Produktion und Logistik  

Art: Vorlesung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  

SWS: 2 2  

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS  

Teilnehmer-
zahl: 

405 405  

Sprache: Deutsch Deutsch  

Inhalt: Die Vorlesung gibt einen Überblick über die 
betriebswirtschaftlichen Aufgabengebiete 
Beschaffung, Produktion und Logistik. Dabei 
werden einführende analytische Modelle 
herangezogen. 

Die Übung dient primär der Illustration des 
Vorlesungsstoffes anhand von 
Rechenaufgaben. Zudem können einzelne 
Themengebiete vertiefend behandelt werden. 

 

Die eigenständige Entwicklung und 
Beschreibung der Modelle ist neben einem 
übergreifenden betriebswirtschaftlichen 
Verständnis zu den Bereichen Beschaffung, 
Produktion und Logistik Voraussetzung für 
das erfolgreiche Bestehen der Klausur. 

Die eigenständige Lösung von 
Rechenaufgaben zu den in der Vorlesung 
entwickelten Modellen ist neben einem 
übergreifenden betriebswirtschaftlichen 
Verständnis zu den Bereichen Beschaffung, 
Produktion und Logistik Voraussetzung für das 
erfolgreiche Bestehen der Klausur. 

Sonstiges: 

(1) Für Studierende der Bachelor-Studienfächer Wirtschaftswissenschaft, 
Wirtschaftsmathematik und Wirtschaftsinformatik erfolgt keine Begrenzung der 
Teilnahmeplätze. 

(2) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung.  
(3) Sollten bei der Vergabe nach (2) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber bzw. 

Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze 
studienfachübergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quoten: 

 a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte 
 aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 

 b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen 
 Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 

 c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Losverfahren. 
 Es werden jeweils zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche bereits 

mindestens  ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.  
(4) Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein 

gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
(5) Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.   
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Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-02-03) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Interne Unternehmensrechnung und -steuerung (Managerial 
Accounting) 

Kurzbezeichnung: 12-IntUR-G 

Version: 2008-WS 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020300 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 3 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: 12-EBWL-G  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Dieses Modul bietet eine Einführung in die Zwecke und Verfahren der internen Unternehmensrechnung 
und –steuerung. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über ein Verständnis der wesentlichen Begriffe, Probleme, Konstruktions-
prinzipien und Methoden der internen Unternehmensrechnung. Sie können  das Wissen systematisch 
ordnen und wiedergeben und das erworbene Wissen anwenden, d.h. einfache kostenrechnerische 
Entscheidungsprobleme lösen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-IntUR-G-1 

Version: 2008-WS 

Titel: Interne Unternehmensrechnung 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5 ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-02-03) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Interne Unternehmensrechnung  

Kurzbezeichnung: 12-IntUR-G-1  

Version: 2008-WS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020300 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 3 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-IntUR-G-1V 12-IntUR-G-1Ü  

Version: 2008-WS 2008-WS  

Titel: Vorlesung: Interne Unternehmensrechnung Übung zu Interne Unternehmensrechnung   

Art: Vorlesung Übung  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  

SWS: 2 2  

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS  

Teilnehmer-
zahl: 

640 640  

Sprache: Deutsch Deutsch  

Inhalt: Die Vorlesung bietet eine Einführung in die 
Zwecke und Verfahren der internen 
Unternehmensrechnung und –steuerung. 

Die Übung dient der Vertiefung des 
Vorlesungsstoffes und wird typischerweise als 
betreutes Tutorium abgehalten. Es sind 
wöchentlich Aufgaben zu bearbeiten, die von 
den Tutoren korrigiert und im Hinblick auf 
offenbarte Schwierigkeiten besprochen werden.

 

Sonstiges: (1) Für Studierende der Bachelor-Studienfächer Wirtschaftswissenschaft, 
Wirtschaftsmathematik und Wirtschaftsinformatik erfolgt keine Begrenzung der 
Teilnahmeplätze. 

(2) Verbleibende Plätze stehen Studierenden weiterer Studienfächer zur Verfügung.  
(3) Sollten bei der Vergabe nach (2) die vorhandenen Plätze für die Zahl der Bewerber bzw. 

Bewerberinnen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Plätze 
studienfachübergreifend in einem einheitlichen Verfahren nach folgenden Quoten: 

 a) 1. Quote (50 % der Teilnehmerplätze): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte 
 aus dem jeweiligen Studienfach; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 

 b) 2. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Anzahl der Fachsemester des jeweiligen 
 Bewerbers bzw. der jeweiligen Bewerberin; im Falle des Gleichrangs wird gelost. 

 c) 3. Quote (25 % der Teilnehmerplätze): Losverfahren. 
 Es werden jeweils zunächst Bewerber bzw. Bewerberinnen berücksichtigt, welche bereits 

mindestens  ein Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben.  
(4) Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein 

gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
(5) Für nachträglich freiwerdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt.   
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Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-10-07) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 12-NW-EBWL 

Version: 2009-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020900 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 9 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a)  Zuvor bestandene Module:  

b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte:  

Nach einer Einführung in grundlegende Begriffe der Betriebswirtschaftslehre werden 
entscheidungstheoretische Grundlagen sowie ein Einblick in grundlegende unternehmerische 
Entscheidungen wie Standort- und Rechtsformwahl vermittelt. Anschließend werden ausgewählte 
Aspekte der Unternehmensführung, der betrieblichen Leistungserstellung und des Rechnungs- und 
Finanzwesens behandelt. Zahlreiche Beispiele aus der Praxis sowie Fallstudien dienen dazu, den 
vermittelten Stoff zu veranschaulichen und anzuwenden.  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse der Betriebswirtschaftslehre, die hilfreich für das 
Verständnis komplexer Vorgänge innerhalb der Wirtschafts-  und Gesellschaftssysteme sind. Sie können  
ökonomische Sachverhalte in ihrem Zusammenhang erfassen und beurteilen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-NW-EBWL-1    
Version: 2009-WS    
Titel: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 4    
ECTS-Punkte: 5    
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-10-07) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 12-NW-EBWL-1 

Version: 2009-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020900 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 9 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-NW-EBWL-1V 12-NW-EBWL-1Ü 

Version: 2009-WS 2009-WS 
Titel: Vorlesung: Einführung in die 

Betriebswirtschaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler 

Übung zu Einführung in die 
Betriebswirtschaftslehre für Nicht-

Wirtschaftswissenschaftler 
Art: Vorlesung  Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 
Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS 
Teilnehmer-
zahl: 

  

Sprache: Deutsch Deutsch 
Inhalt: Es werden grundlegende Begriffe der 

Betriebswirtschaftslehre, theoretische 
Grundlagen unternehmerischer 
Entscheidungen, Aspekte der 
Unternehmensführung, der betrieblichen 
Leistungserstellung und des Rechnungs- und 
Finanzwesens behandelt. 

Die Übung vertieft die Inhalte der Vorlesung. 

Sonstiges:   
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Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-10-07) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 12-NW-EVWL 

Version: 2009-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12010200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls VWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte:  

Das Modul bietet einen ersten Einblick in die Funktionsweise von Märkten. Nach der Einführung der 
wichtigsten Begriffe wird das Zustandekommen von Angebot und Nachfrage behandelt. Das daraus 
resultierende Marktgleichgewicht wird hinsichtlich seiner Effizienz analysiert und verschiedene 
Ansatzpunkte für wirtschaftspolitische Maßnahmen (z.B. Regulierung von Monopolen, Einführung von 
Mindestlöhnen, Umweltpolitik) werden diskutiert. Zudem werden die bedeutendsten theoretischen 
Grundlagen und Methoden in der Volkswirtschaftlehre erläutert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse der Volkswirtschaftslehre, mit deren Hilfe sie komplexe 
wirtschaftliche Zusammenhänge analysieren können. Sie können sich kritisch miit aktuellen 
wirtschaftspolitischen Themen auseinandersetzen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 12-NW-EVWL-1 
Titel: Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler 
Version: 2009-WS 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 4 
ECTS-Punkte: 5 

 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-10-07) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 12-NW-EVWL-1 

Version: 2009-WS  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12010200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls VWL 2 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 h 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

12-NW-EVWL-1V 12-NW-EVWL-1Ü 

Version: 2009-WS 2009-WS 
Titel: Vorlesung: Einführung in die Volkswirtschaftslehre 

für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler 
Übung zu Einführung in die 

Volkswirtschaftslehre für Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler 

Art: Vorlesung  Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 
Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

  

Sprache: Deutsch Deutsch 
Inhalt: Die Vorlesung bietet einen ersten Einblick in die 

Funktionsweise von Märkten. Zudem werden die 
bedeutendsten theoretischen Grundlagen und 
Methoden in der Volkswirtschaftlehre erläutert.  

In der Übung werden die Konzepte aus der 
Vorlesung anhand konkreter und 
anschaulicher Beispiele eingeübt. 

Sonstiges:   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)             (Stand: 2009-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Jura 1: Einführung in die Rechtswissenschaft 

Kurzbezeichnung: 02-J1 

Version: 2008-WS 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Juristische Fakultät / 02000200 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät 

4. SWS:  4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Die Vorlesung führt über die Beantwortung allgemeiner juristischer Fragen wie der Normenhierarchie, der 
Gesetzessystematik und Auslegungstechniken in die großen Rechtsgebiete der Rechtswissenschaft ein. 
Dabei werden insbesondere die fünf Bücher des Bürgerlichen Gesetzbuches sowie das Handels-, 
Gesellschafts- und das Arbeitsrecht besprochen. Gegenstand der Einheit Öffentliches Recht sind die 
Grundrechte, das Staatsorganisationsrecht, das Verwaltungsrecht in seinen allgemeinen und besonderen 
Ausprägungen sowie das Europa- und das Völkerrecht. Im Strafrecht wird inhaltlich vor allem auf den 
allgemeinen Teil und die wichtigsten Normen des Besonderen Teils des Strafgesetzbuches eingegangen.   

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über Basiswissen in den wichtigsten Teilbereichen der Rechtswissenschaft. 
Sie haben neben fachlichen Grundkenntnissen über das materielle und das Prozessrecht auch allgemeine 
Kenntnisse beispielsweise über die Gesetzessystematik und die Rechtsquellenlehre erworben. Anhand 
von Beispielfällen haben sie ersten Einblick ins juristische Arbeiten erhalten.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 02-J1-1 

Version: 2008-WS 

Titel: Einführung in die Rechtswissenschaft 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5 ECTS-Punkte: 

 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                        (Stand: 2009-03-02) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die Rechtswissenschaft  

Kurzbezeichnung: 02-J1-1 

Version: 2008-WS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: Juristische Fakultät / 02000200 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

02-J1-1V 02-J1-1Ü 

Version: 2008-WS 2008-WS 

Titel: Vorlesung: Einführung in die 
Rechtswissenschaft 

Übung zur Einführung in die Rechtswissenschaft 

Art: Vorlesung Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

Turnus: Semesterweise Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

80 80 

Sprache: Deutsch Deutsch 

Inhalt: Einfache rechtliche Grundlagenkenntnisse Vertiefung der rechtlichen Grundlagenkenntnisse 

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die 
Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 
(4) Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein 

gemeinsames Verfahren durchgeführt. 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                (Stand: 2009-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Jura 2: Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-
amerikanische Recht 

Kurzbezeichnung: 02-J2 

Version: 2008-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Juristische Fakultät / 02000200 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: Gute Englischkenntnisse 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Einführung in das US-amerikanische Recht und Rechtsenglisch 1 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Kenntnisse des US-amerikanischen Rechtssystems und 
der englischen Rechtssprache. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 02-J2-1  

Version: 2008-WS 

Titel: Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-amerikanische Recht 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

10 ECTS-Punkte: 

 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-03-03) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-
amerikanische Recht  

Kurzbezeichnung: 02-J2-1  

Version: 2008-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Juristische Fakultät / 02000200 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: Gute Englischkenntnisse 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: 2 Prüfungen (Gewichtung: 50:50), wobei folgende Arten in 
Betracht kommen: 
a) Klausur(en) und/oder 
b) Mündliche Einzelprüfung(en) und/oder 
c) Mündliche Gruppenprüfung(en) (2er Gruppen) 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 120 Minuten 
b) Ca. 15 Minuten 
c) Ca. 30 Minuten (ca. 15 Minuten pro Person) 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

02-J2-1Ü 02-J2-1V 

Version: 2008-WS 2008-WS 

Titel: Rechtsenglisch 1 Einführung in das US-amerikanische Recht 
Art: Übung Vorlesung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

Turnus: Semesterweise Jährlich, SS (mindestens) 

Teilnehmer-
zahl: 

Studiengang Rechtswissenschaft sowie 60-BA 
Öffentliches Recht: unbegrenzt; 

sonstige Studienfächer: 30 

Studiengang Rechtswissenschaft sowie 60-BA 
Öffentliches Recht: unbegrenzt; 

sonstige Studienfächer: 30 

Sprache: Englisch Englisch 

Inhalt: Juristische Grundbegriffe der englischen 
Sprache: Common Law and Civil Law Traditions; 
Areas of Law; Development of US Law; Sources 
of Law; The Bill of Rights; Criminal Law and 
Criminal Procedure; Contracts; Civil Procedure; 
Torts and damages; Office language 

Grundlagen des US-amerikanischen Rechts, 
insbesondere common law-Rechtstradition, 
Rechtsquellen des US-amerikanischen Rechts, 
verfassungsrechtliche Grundlagen, Probleme, 
Besonderheiten und Gefahren des US-
amerikanischen Zivilprozesses für deutsche 
Unternehmen, vertragliches und deliktisches 
Haftungsrecht, Strafschadensersatz (punitive 
damages), einschlägige Staatsverträge zwischen 
Deutschland und den USA (z.B. Zustellung von 
Schriftstücken und Beweisaufnahme im Ausland)

Sonstiges: (1) Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische 
Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 60 ECTS) erfolgt 
keine Begrenzung der Teilnahmeplätze.  

(2) Für Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 30 Teilnahmeplätze zur 
Verfügung gestellt. 

(3) Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfächern 30 übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Plätze wie folgt: 
(a) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung 

aus den beiden letzten Semestern bewerben. 
(b) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 

(4) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

(5) Für sämtliche teilnahmebeschränkten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein 
gemeinsames Verfahren durchgeführt. 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                 (Stand: 2009-08-27) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 

Kurzbezeichnung: 02-J6 

Version: 2007-WS 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Juristische Fakultät / 02120300 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und 
Arbeitsrecht 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10.  Inhalte: 

Grundlagen des Arbeitsrechts als Voraussetzung für berufliche Kontexte, die auch juristisches 
Hintergrundwissen benötigen. 

11.  Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden haben gelernt, arbeitsrechtliche Grundlagen auf ein späteres berufliches 
Handlungsfeld zu applizieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 02-J6-1  

Version: 2007-WS  

Titel: Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1  

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 4  

5  ECTS-Punkte: 

  
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-08-27) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1 

Kurzbezeichnung: 02-J6-1 

Version: 2007-WS 

Nr.: (wird von 
der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer 
der Organisationseinheit: 

Juristische Fakultät / 02120300 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und 
Arbeitsrecht 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Klausur und Vortrag (Gewichtung: 60:40) 
oder 
b) Klausur und (Referat plus Verschriftlichung) 
Gewichtung: 60:40, 
wobei Referat plus Verschriftlichung: 50:50 

12. Prüfungsumfang: a) Ca. 120 Minuten und ca. 30 Minuten 
b) Ca. 120 Minuten und (ca. 15 Minuten und ca. 10 Seiten) 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeichnung: 02-J6-1V 02-J6-1K 

Version: 2007-WS 2007-WS 

Titel: Arbeitsrecht für Studierende anderer 
Fachrichtungen 1.1 

Vertiefung der Grundlagen im Arbeitsrecht 

Art: Vorlesung Kolloquium 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, SS 

Teilnehmerzahl: Max. 30 Max. 30 

Sprache: Deutsch Deutsch 

Inhalt: Grundlagen des Arbeitsrechts Aktuelle Probleme des Arbeitsrechts 

Sonstiges: Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze vorhanden sind, wird unter 
den im Anmeldezeitraum Angemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten 

Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter 
maximalen Teilnahmezahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den 

jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den 
Fachkontingenten ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, 
(mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-09-18) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Philosophie 1  

Kurzbezeichnung: 06-B-P2TF1 

Version: 2007-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Philosophie / 06010100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Einführung in die allgemeine Wissenschaftstheorie; Philosophische Grundlagen der Geistes-, 
Sozial- und Humanwissenschaften 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt folgende inhaltliche und formale Kompetenzen: 
Inhaltliche Kompetenzen: 

 Einblick in das Verhältnis zwischen Philosophie und Einzelwissenschaften 
 Fähigkeit zur Reflexion auf die historischen Ursprünge und ideengeschichtlichen 

Wurzeln unserer Wissenschaftskultur 
 Fähigkeit zur Einordnung von Themen in übergeordnete historische, soziale und 

politische Zusammenhänge 
 Einsicht in Leistungsfähigkeit und Grenzen verschiedener Wissenschaftsgebiete 
 Kenntnis und Fähigkeit zur Kritik von Grundannahmen in Weltbildern und 

Wissenssystemen 
Formale Kompetenzen (im Hinblick auf die Teilmodulprüfung): 

 Fähigkeit zur Analyse philosophischer Texte und Sachverhalte 
 Fähigkeit zur Einordnung von Begriffen und Sinnzusammenhängen in übergeordnete 

Wissenszusammenhänge 
 Fähigkeit zur Entfaltung und sprachlich angemessenen Darstellung philosophischer 

Sachverhalte 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-B-P2-1 

Version: 2007-WS 

Titel: Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5 ECTS-Punkte: 

 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                          (Stand: 2009-09-18) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und 
Humanwissenschaften 

Kurzbezeichnung: 06-B-P2-1  

Version: 2007-WS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Philosophie 1/ 06010100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

06-B-P2-1S  

Version: 2007-WS  

Titel: Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften  

Art: Seminar  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  

SWS: 4  

Turnus: Jährlich, SS  

Teilnehmer-
zahl: 

  

Sprache: Deutsch  

Inhalt: Im Rahmen der Inhalte und Ziele des Moduls bietet dieses Seminar eine Einführung in die 
philosophischen Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften, sowie in die 
allgemeine Wissenschaftstheorie. 

 
 

Sonstiges:   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-09-18) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Philosophie 2  

Kurzbezeichnung: 06-B-P2TF2 

Version: 2007-WS 

Nr.:  

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Philosophie / 06010100 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt folgende inhaltliche und formale Kompetenzen: 
Inhaltliche Kompetenzen: 

 Einblick in das Verhältnis zwischen Philosophie und Einzelwissenschaften 
 Fähigkeit zur Reflexion auf die historischen Ursprünge und ideengeschichtlichen 

Wurzeln unserer Wissenschaftskultur 
 Fähigkeit zur Einordnung von Themen in übergeordnete historische, soziale und 

politische Zusammenhänge 
 Einsicht in Leistungsfähigkeit und Grenzen verschiedener Wissenschaftsgebiete 
 Kenntnis und Fähigkeit zur Kritik von Grundannahmen in Weltbildern und 

Wissenssystemen 
Formale Kompetenzen (im Hinblick auf die Teilmodulprüfung): 

 Fähigkeit zur Analyse philosophischer Texte und Sachverhalte 
 Fähigkeit zur Einordnung von Begriffen und Sinnzusammenhängen in übergeordnete 

Wissenszusammenhänge 
 Fähigkeit zur Entfaltung und sprachlich angemessenen Darstellung philosophischer 

Sachverhalte 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-B-P2-2 

Version: 2007-WS 

Titel: Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 4 

5 ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                          (Stand: 2009-09-18) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Philosophische Grundlagen der Natur- und 
Technikwissenschaften 

Kurzbezeichnung: 06-B-P2-2  

Version: 2007-WS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Philosophie 1 / 06010100 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 120 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

06-B-P2-2S  

Version: 2007-WS  

Titel: Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften  

Art: Seminar  

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  

SWS: 4  

Turnus: Jährlich, WS  

Teilnehmer-
zahl: 

  

Sprache: Deutsch  

Inhalt: Im Rahmen der Inhalte und Ziele des Moduls bietet dieses Seminar eine Einführung in die 
philosophischen Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften, sowie in die allgemeine 
Wissenschaftstheorie. 

 
 

Sonstiges:   
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Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-11-20) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der 
Technologie der Funktionswerkstoffe 

Kurzbezeichnung: 06-BM-KK-TF 

Version: 2009-SS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Philosophische Fakultät II / Institut für 
Politikwissenschaft und Sozialforschung / 06100000 

3. Modulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand des Instituts für 
Politikwissenschaft und Sozialforschung  

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Theorie und Praxis der Kommunikation in verschiedenen Bereichen: Rhetorik, Präsentieren, 
Informationsvermittlung (teilweise auch schriftlicher Art).  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende besitzt die Fähigkeit, wissenschaftliche Sachverhalte angemessen zu vermitteln 
und zu präsentieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 06-BM-KK-TF-1 

Version: 2009-SS 

Titel: Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 2 

5 ECTS-Punkte: 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2008-11-20) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende 
der Technologie der Funktionswerkstoffe 

Kurzbezeichnung: 06-BM-KK-TF-1 

Version: 2009-SS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Philosophische Fakultät II / Institut für Politikwissenschaft 
und Sozialforschung / 06100000 

3. Teilmodulverantwortung:  Geschäftsführender Vorstand des Instituts für 
Politikwissenschaft und Sozialforschung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: a) Klausur und/oder 
b) Übungsarbeiten und/oder 
c) Gruppenarbeiten und/oder 
d) Kurzreferate und/oder 
e) Erstellen und Vortragen einer Präsentation 

12. Prüfungsumfang: Der jeweilige Prüfungsumfang wird während der 
Veranstaltung bekanntgegeben. 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden/Nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

06-BM-KK-TF-1Ü 

Version: 2009-SS 

Titel: Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 

Turnus: Jährlich, SS  

Teilnehmer-
zahl: 

5 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Theorie und Praxis der Kommunikation in verschiedenen Bereichen: Rhetorik, Präsentieren, 
Informationsvermittlung (teilweise auch schriftlicher Art). 

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Französisch Grundstufe 1 

Kurzbezeichnung: 42-FRG1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 12 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden Studierenden (ohne jegliche Vorkenntnisse) Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Französisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in 
Französisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Französisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung 
unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls 
versteht er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann 
sich zu allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und 
eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei 
Abschluss dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Französisch erworben, die sich 
am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRG1-1 42-FRG1-2 42- FRG1-3  
Titel:  Französisch Grundstufe 1-1 Französisch Grundstufe 1-2 Französisch Grundstufe 

1-3 
 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht Pflicht  
SWS: 4 4 4  

3 3 4  ECTS-Punkte: 

10  
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Grundstufe 1-1 

Kurzbezeichnung: 42- FRG1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

42-FRG1-1Ü    

Titel:  Französisch 1    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h     

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25  

   

Sprache: Französisch    
Inhalt: Vermittlung erster Grundkenntnisse der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-FRG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-FRG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-FRG1-2Ü    

Titel:  Französisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Französisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-FRG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-FRG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-FRG1-3Ü    

Titel:  Französisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Französisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Französisch Grundstufe 2 

Kurzbezeichnung: 42-FRG2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – 
Grundkenntnisse in der Fremdsprache Französisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen 
Grundsituationen in Französisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Französisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung 
unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls 
versteht er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann 
sich zu allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und 
eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei 
Abschluss dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Französisch erworben, die sich 
am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRG1-2 42-FRG1-3   
Titel:  Französisch Grundstufe 1-2 Französisch Grundstufe 1-3   
Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   
SWS: 4 4   

3 4   ECTS-Punkte: 

7  
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-FRG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-FRG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-FRG1-2Ü    

Titel:  Französisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Französisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der französischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-FRG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-FRG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-FRG1-3Ü    

Titel:  Französisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Französisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der französischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Französisch Grundstufe 3 

Kurzbezeichnung: 42-FRG3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf Vorkenntnissen – Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Französisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Französisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung 
unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls 
versteht er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann 
sich zu allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und 
eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei 
Abschluss dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Französisch erworben, die sich 
am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRG3-1    
Titel:  Grundstufe Französisch 3-1    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 4    

4    ECTS-Punkte: 

   
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Grundstufe 3-1 

Kurzbezeichnung: 42-FRG3-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-FRG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) 
oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) 
oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten  

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-FRG3-1Ü1 42-FRG3-1Ü2   

Titel:  Französisch 3 Faux débutants   
Art: Übung Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Wahlpflicht Wahlpflicht   

SWS: 4 4   
Arbeits-
aufwand: 

120 h  120 h   

Turnus: Semesterweise Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 
Max. 25 

Min. 5 
Max. 25 

  

Sprache: Französisch Französisch   
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der französischen Sprache   
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Falls die Mindestteilnehmerzahl in einem Kurs nicht zustande kommt, werden die 
Lehrveranstaltungen zusammengelegt. 

• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Grundstufe 1 

Kurzbezeichnung: 42-SPG1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 12 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden Studierenden (ohne jegliche Vorkenntnisse) Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Spanisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Spanisch 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Spanisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter 
Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls versteht 
er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann sich zu 
allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und eines 
ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss 
dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Spanisch erworben, die sich am Niveau „B1 
– Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats 
orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPG1-1 42-SPG1-2 42-SPG1-3  
Titel:  Spanisch Grundstufe 1-1 Spanisch Grundstufe 1-2 Spanisch Grundstufe 1-3  
Verpflichtungsgrad:  Pflicht Pflicht Pflicht  
SWS: 4 4 4  

3 3 4  ECTS-Punkte: 

10  
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Grundstufe 1-1 

Kurzbezeichnung: 42- SPG1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-SPG1-1Ü    

Titel:  Spanisch 1    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h     

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25  

   

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Vermittlung erster Grundkenntnisse der spanischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-SPG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SPG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-SPG1-2Ü    

Titel:  Spanisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der spanischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-SPG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SPG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-SPG1-3Ü    

Titel:  Spanisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der spanischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Grundstufe 2 

Kurzbezeichnung: 42-SPG2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – 
Grundkenntnisse in der Fremdsprache Spanisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen 
Grundsituationen in Spanisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Spanisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter 
Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls versteht 
er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann sich zu 
allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und eines 
ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss 
dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Spanisch erworben, die sich am Niveau „B1 
– Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats 
orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPG1-2 42-SPG1-3   
Titel:  Spanisch Grundstufe 1-2 Spanisch Grundstufe 1-3   
Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   
SWS: 4 4   

3 4   ECTS-Punkte: 

7  
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-SPG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SPG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-SPG1-2Ü    

Titel:  Spanisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der spanischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-SPG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SPG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-SPG1-3Ü    

Titel:  Spanisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der spanischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Spanisch Grundstufe 3 

Kurzbezeichnung: 42-SPG3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf Vorkenntnissen – Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Spanisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Spanisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter 
Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls versteht 
er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann sich zu 
allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und eines 
ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss 
dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Spanisch erworben, die sich am Niveau „B1 
– Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats 
orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPG1-3    
Titel:  Spanisch Grundstufe 1-3    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 4    

4    ECTS-Punkte: 

   
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-SPG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SPG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) 
oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) 
oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten  

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-SPG1-3Ü    

Titel:  Spanisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h     

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Spanisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der spanischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.  

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 

• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Grundstufe 1 

Kurzbezeichnung: 42-ITG1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 12 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden Studierenden (ohne jegliche Vorkenntnisse) Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Italienisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Italienisch 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Italienisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter 
Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls versteht 
er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann sich zu 
allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und eines 
ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss 
dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Italienisch erworben, die sich am Niveau 
„B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats 
orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITG1-1 42-ITG1-2 42- ITG1-3  
Titel:  Italienisch Grundstufe 1-1 Italienisch Grundstufe 1-2 Italienisch Grundstufe 1-3  
Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht Pflicht  
SWS: 4 4 4  

3 3 4  ECTS-Punkte: 

10  
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Grundstufe 1-1 

Kurzbezeichnung: 42- ITG1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ITG1-1Ü    

Titel:  Italienisch 1    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h     

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25  

   

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Vermittlung erster Grundkenntnisse der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-ITG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-ITG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-ITG1-2Ü    

Titel:  Italienisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-ITG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-ITG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-ITG1-3Ü    

Titel:  Italienisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Grundstufe 2 

Kurzbezeichnung: 42-ITG2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  7 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  210 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – 
Grundkenntnisse in der Fremdsprache Italienisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen 
Grundsituationen in Italienisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Italienisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter 
Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls versteht 
er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann sich zu 
allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und eines 
ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss 
dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Italienisch erworben, die sich am Niveau 
„B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats 
orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITG1-2 42-ITG1-3   
Titel:  Italienisch Grundstufe 1-2 Italienisch Grundstufe 1-3   
Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   
SWS: 4 4   

3 4   ECTS-Punkte: 

7  
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-ITG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-ITG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-ITG1-2Ü    

Titel:  Italienisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der italienischen Sprache    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-ITG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-ITG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-ITG1-3Ü    

Titel:  Italienisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der italienischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Italienisch Grundstufe 3 

Kurzbezeichnung: 42-ITG3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf Vorkenntnissen – Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Italienisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Italienisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung unter 
Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls versteht 
er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann sich zu 
allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und eines 
ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei Abschluss 
dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Italienisch erworben, die sich am Niveau 
„B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats 
orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITG1-3    
Titel:  Italienisch Grundstufe 1-3    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 4    

4    ECTS-Punkte: 

   
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-ITG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-ITG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) 
oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen 
(Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) 
oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten  

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-ITG1-3Ü    

Titel:  Italienisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

120 h     

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Italienisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der italienischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.  

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Schwedisch Grundstufe 1 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 10 

5. ECTS-Punkte:  8 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  240 

7. Dauer:  1-3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden Studierenden (ohne jegliche Vorkenntnisse) Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Schwedisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in 
Schwedisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Französisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung 
unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls 
versteht er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann 
sich zu allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und 
eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei 
Abschluss dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Französisch erworben, die sich 
am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEG1-1 42-SEG1-2 42-SEG1-3  
Titel:  Schwedisch Grundstufe  

1-1 

Schwedisch Grundstufe  

1-2 

Schwedisch Grundstufe  

1-3 

 

Verpflichtungsgrad
: 

Pflicht Pflicht Pflicht  

SWS: 4 4 2  

3 3 2  ECTS-Punkte: 

8  
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Grundstufe 1-1 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-SEG1-1Ü    

Titel:  Schwedisch 1    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h     

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25  

   

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Vermittlung erster Grundkenntnisse der schwedischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SEG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-SEG1-2Ü    

Titel:  Schwedisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der schwedischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SEG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-SEG1-3Ü    

Titel:  Schwedisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 2    
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der schwedischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Schwedisch Grundstufe 2 

Kurzbezeichnung: 42-SEG2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1-2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden – aufbauend auf geringen Vorkenntnissen – 
Grundkenntnisse in der Fremdsprache Schwedisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen 
Grundsituationen in Schwedisch zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt Grundkenntnisse in Schwedisch mit allgemeinsprachlicher Orientierung 
unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Nach Abschluss dieses Moduls 
versteht er/sie beim Hören bzw. Lesen die wichtigsten Informationen zu bekannten Themen und kann 
sich zu allgemeinen Themen durch die Verwendung der wichtigsten grammatischen Strukturen und 
eines ausreichenden, aber noch begrenzten Wortschatzes schriftlich und mündlich äußern. Bei 
Abschluss dieses Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Schwedisch erworben, die sich 
am Niveau „B1 – Threshold“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEG1-2 42-SEG1-3   
Titel:  Schwedisch Grundstufe 1-2 Schwedisch Grundstufe 1-3   
Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   
SWS: 4 2   

3 2   ECTS-Punkte: 

5  
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SEG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-SEG1-2Ü    

Titel:  Schwedisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

90 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Fortsetzung der Vermittlung von Grundkenntnissen der schwedischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Grundstufe 1-3 

Kurzbezeichnung: 42-SEG1-3 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-SEG1-2 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen, wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1 
Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten  

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-SEG1-3Ü    

Titel:  Schwedisch 3    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 2    
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

   

Sprache: Schwedisch    
Inhalt: Auffrischung und Wiederholung der Grundkenntnisse der schwedischen Sprache.    
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

   

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Japanisch Grundstufe 2 

Kurzbezeichnung: 42-JPG2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  12 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  360 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden Studierenden (ohne jegliche Vorkenntnisse) Grundkenntnisse in der 
Fremdsprache Japanisch vermittelt, die ihnen erlauben, sich in einfachen Grundsituationen in Japanisch 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt ausbaufähige Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlich-interkultureller 
Orientierung und die elementare Fähigkeit, auf einfache Weise zu kommunizieren und Informationen 
auszutauschen. Er/Sie versteht beim Hören bzw. Lesen vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz 
einfache Sätze und kann sich mittels einfacher Wendungen schriftlich und mündlich äußern. Zum 
Abschluss des Moduls hat er/sie Kompetenzen in der Fremdsprache Japanisch erworben, die sich am 
Niveau „A1 – Breakthrough“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-JPG1-1 42-JPG1-2    
Titel:  Japanisch Grundstufe 1-1 Japanisch Grundstufe 1-2    
Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht    
SWS: 4 4    

6 6    ECTS-Punkte: 

12 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Japanisch Grundstufe1-1 

Kurzbezeichnung: 42-JPG1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  6 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  180 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit) 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche Sammelprüfung mit zwei Teilleistungen 
(Hörverstehen und schriftlicher Ausdruck, 
Leseverstehen und schriftlicher Ausdruck) 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 0,6 : 0,4 

12. Prüfungsumfang: Insgesamt 90 Minuten (Hörverstehen und schriftlicher 
Ausdruck: 45 Min.; Leseverstehen und schriftlicher 
Ausdruck: 45 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Japanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich
-nung: 

42-JPG1-1Ü    

Titel:  Japanisch 1    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

180 h     

Turnus: Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit))    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25  

   

Sprache: Japanisch    
Inhalt: Vermittlung erster Grundkenntnisse der japanischen Sprache; 

Vermittlung der Schriftzeichen Hiragana und Katakana. 
   

Sonstiges: • Findet als Intensivkurs statt. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 

   

 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Japanisch Grundstufe 1-2 

Kurzbezeichnung: 42-JPG1-2 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  6 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  180 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 42-JPG1-1 oder Einstufungstest 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche Sammelprüfung mit zwei Teilleistungen 
(Hörverstehen und schriftlicher Ausdruck, 
Leseverstehen und schriftlicher Ausdruck) 

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 0,6 : 0,4 

12. Prüfungsumfang: Insgesamt 90 Minuten (Hörverstehen und schriftlicher 
Ausdruck: 45 Min.; Leseverstehen und schriftlicher 
Ausdruck: 45 Min.) 

13. Sprache der Prüfung: Japanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-JPG1-2Ü    

Titel:  Japanisch 2    
Art: Übung    
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    
Arbeits-
aufwand: 

180 h     

Turnus: Jährlich, WS    
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25  

   

Sprache: Japanisch    
Inhalt: Vermittlung von Grundkenntnissen der japanischen Sprache; 

Ausbau des Wortschatzes auf 900 Vokabeln; 
Vermittlung von 100 Kanji (passiv) 

   

Sonstiges: • Findet als semesterbegleitender Kurs statt. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 

   

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Englisch 2 

Kurzbezeichnung: 42-ENM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Englisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
englischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie 
mündlicher und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die 
Studierenden gezielt ihre mündlichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat 
empfohlene unterste Mobilitätsstufe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENM2-1   
Titel:  Englisch Sprachliche Fertigkeiten A   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Sprachliche Fertigkeiten A 

Kurzbezeichnung: 42-ENM2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-ENM2-1Ü   

Titel:  Listening and Speaking Skills   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Englisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Englischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den mündlichen 

Kompetenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Leseverständnis 
und schriftlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Englisch 3 

Kurzbezeichnung: 42-ENM3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Englisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
englischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie 
mündlicher und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die 
Studierenden gezielt ihre mündlichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat 
empfohlene unterste Mobilitätsstufe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENM3-1   
Titel:  Englisch Sprachliche Fertigkeiten B   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Sprachliche Fertigkeiten B 

Kurzbezeichnung: 42-ENM3-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 
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11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-ENM3-1Ü   

Titel:  Reading and Writing Skills   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Englisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Englischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den schriftlichen 

Kompetenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Hörverständnis 
und mündlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Englisch 4 

Kurzbezeichnung: 42-ENM4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden akademische Fertigkeiten in Englisch vermittelt, um sie auf 
einen Studienaufenthalt im Ausland gezielt vorzubereiten. Dadurch wird die Studierfähigkeit im 
Zielsprachenland verbessert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten ein gezieltes Training akademischer Fertigkeiten in Englisch. Dieses Training 
soll sie in die Lage versetzen, an einer englischsprachigen Hochschule studieren zu können. Die 
Studierenden können akademische Texte in Englisch verstehen und selbst verfassen. Sie besitzen 
darüber hinaus die entsprechenden mündlichen Kompetenzen, um den sprachlichen Anforderungen der 
Hochschulen im Zielsprachenland situationsadäquat gerecht zu werden. 

Dieses Modul stellt eine Unterstützung zur Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats mit dem Hauptziel der selbstständigen 
Sprachverwendung dar, in dem zusätzlich zur vom Europarat empfohlenen untersten Mobilitätsstufe 
gezielt die Studierfähigkeit verbessert wird.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENM4-1   
Titel:  Akademische Fertigkeiten in Englisch    
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Akademische Fertigkeiten in Englisch 

Kurzbezeichnung: 42-ENM4-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-ENM4-1Ü   

Titel:  English for Academic Purposes 
  

Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Englisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Englischkenntnisse sowie Vermittlung akademischer Fertigkeiten 

in der Fremdsprache; Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 
  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Französisch 1  

Kurzbezeichnung: 42-FRM1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRG1 oder 42-FRG2 oder 42-FRG3 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Französisch vermittelt, die es 
ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in französischer Sprache 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Er/Sie versteht 
längere Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit allgemeinem und 
themenbezogenem Vokabular und kann sich strukturiert und detailliert zu einer Vielzahl von Themen des 
persönlichen Interessenbereichs schriftlich und mündlich äußern. Dieses Modul baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRM1-1   
Titel:  Französisch Aufbaukurs   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 4   

4   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)  (Stand: 2008-04-30) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Aufbaukurs 

Kurzbezeichnung: 42-FRM1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-FRM1-1Ü   

Titel:  Cours de perfectionnement 
  

Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 4   
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Französisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Französischkenntnisse (Grammatik, Wortschatz, sprachliche 

Fertigkeiten) sowie Vermittlung landeskundlicher und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Französisch 2 

Kurzbezeichnung: 42-FRM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Französisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf 
in französischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie 
mündlicher und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die 
Studierenden gezielt ihre mündlichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat 
empfohlene unterste Mobilitätsstufe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRM2-1   
Titel:  Französisch Sprachliche Fertigkeiten A   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Sprachliche Fertigkeiten A 

Kurzbezeichnung: 42-FRM2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-FRM2-1Ü   

Titel:  Compréhension et expression orales   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Französisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Französischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den mündlichen 

Kompetenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Leseverständnis 
und schriftlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Französisch 3 

Kurzbezeichnung: 42-FRM3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Französisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf 
in französischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie 
mündlicher und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die 
Studierenden gezielt ihre mündlichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat 
empfohlene unterste Mobilitätsstufe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRM3-1   
Titel:  Französisch Sprachliche Fertigkeiten B   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Sprachliche Fertigkeiten B 

Kurzbezeichnung: 42-FRM3-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-FRM3-1Ü   

Titel:  Compréhension et expression écrites   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Französisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Französischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den schriftlichen 

Kompetenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Hörverständnis 
und mündlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Französisch 4 

Kurzbezeichnung: 42-FRM4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden akademische Fertigkeiten in Französisch vermittelt, um sie 
auf einen Studienaufenthalt im Ausland gezielt vorzubereiten. Dadurch wird die Studierfähigkeit im 
Zielsprachenland verbessert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten ein gezieltes Training akademischer Fertigkeiten in Französisch. Dieses 
Training soll sie in die Lage versetzen, an einer französischsprachigen Hochschule studieren zu können. 
Die Studierenden können akademische Texte in Französisch verstehen und selbst verfassen. Sie 
besitzen darüber hinaus die entsprechenden mündlichen Kompetenzen, um den sprachlichen 
Anforderungen der Hochschulen im Zielsprachenland situationsadäquat gerecht zu werden. 

Dieses Modul stellt eine Unterstützung zur Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats mit dem Hauptziel der selbstständigen 
Sprachverwendung dar, in dem zusätzlich zur vom Europarat empfohlenen untersten Mobilitätsstufe 
gezielt die Studierfähigkeit verbessert wird. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRM4-1   
Titel:  Akademische Fertigkeiten in Französisch   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)  (Stand: 2008-04-30) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Akademische Fertigkeiten in Französisch 

Kurzbezeichnung: 42-FRM4-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRM4-1Ü   

Titel:  Entraînement à des savoir-faire universitaires   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Französisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Französischkenntnisse sowie Vermittlung akademischer 

Fertigkeiten in der Fremdsprache; Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im 
Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Italienisch 1  

Kurzbezeichnung: 42-ITM1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITG1 oder 42-ITG2 oder 42-ITG3 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Italienisch vermittelt, die es 
ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in italienischer Sprache 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Er/Sie versteht 
längere Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit allgemeinem und 
themenbezogenem Vokabular und kann sich strukturiert und detailliert zu einer Vielzahl von Themen des 
persönlichen Interessenbereichs schriftlich und mündlich äußern. Dieses Modul baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITM1-1   
Titel:  Italienisch Aufbaukurs   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 4   

4   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Aufbaukurs 

Kurzbezeichnung: 42-ITM1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-ITM1-1Ü   

Titel:  Corso intermedio   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 4   
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Italienisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Italienischkenntnisse (Grammatik, Wortschatz, sprachliche 

Fertigkeiten) sowie Vermittlung landeskundlicher und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Italienisch 2 

Kurzbezeichnung: 42-ITM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Italienisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
italienischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie 
mündlicher und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die 
Studierenden gezielt ihre mündlichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat 
empfohlene unterste Mobilitätsstufe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITM2-1   
Titel:  Italienisch Sprachliche Fertigkeiten A   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Sprachliche Fertigkeiten A 

Kurzbezeichnung: 42-ITM2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-ITM2-1Ü   

Titel:  Competenze comunicative A   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Italienisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Italienischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den sprachlichen 

Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis, mündlicher und schriftlicher Ausdruck; Vorbereitung 
auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Italienisch 3 

Kurzbezeichnung: 42-ITM3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Italienisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
italienischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie 
mündlicher und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die 
Studierenden gezielt ihre mündlichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat 
empfohlene unterste Mobilitätsstufe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITM3-1   
Titel:  Italienisch Sprachliche Fertigkeiten B   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Sprachliche Fertigkeiten B 

Kurzbezeichnung: 42-ITM3-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ITM3-1Ü   

Titel:  Competenze comunicative B   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Italienisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Italienischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den sprachlichen 

Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis, mündlicher und schriftlicher Ausdruck; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Italienisch 4 

Kurzbezeichnung: 42-ITM4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden akademische Fertigkeiten in Italienisch vermittelt, um sie auf 
einen Studienaufenthalt im Ausland gezielt vorzubereiten. Dadurch wird die Studierfähigkeit im 
Zielsprachenland verbessert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten ein gezieltes Training akademischer Fertigkeiten in Italienisch. Dieses 
Training soll sie in die Lage versetzen, an einer italienischsprachigen Hochschule studieren zu können. 
Die Studierenden können akademische Texte in Italienisch verstehen und selbst verfassen. Sie besitzen 
darüber hinaus die entsprechenden mündlichen Kompetenzen, um den sprachlichen Anforderungen der 
Hochschulen im Zielsprachenland situationsadäquat gerecht zu werden. 

Dieses Modul stellt eine Unterstützung zur Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats mit dem Hauptziel der selbstständigen 
Sprachverwendung dar, in dem zusätzlich zur vom Europarat empfohlenen untersten Mobilitätsstufe 
gezielt die Studierfähigkeit verbessert wird. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITM4-1   
Titel:  Akademische Fertigkeiten in Italienisch   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Akademische Fertigkeiten in Italienisch 

Kurzbezeichnung: 42-ITM4-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-ITM4-1Ü   

Titel:  Italiano per lo studio 
  

Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Italienisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Italienischkenntnisse sowie Vermittlung akademischer Fertigkeiten 

in der Fremdsprache; Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 
  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Schwedisch 1  

Kurzbezeichnung: 42-SEM1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS)/ 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SEG1 oder 42-SEG2 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Schwedisch vermittelt, die es 
ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in schwedischer Sprache 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Er/Sie versteht 
längere Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit allgemeinem und 
themenbezogenem Vokabular und kann sich strukturiert und detailliert zu einer Vielzahl von Themen des 
persönlichen Interessenbereichs schriftlich und mündlich äußern. Dieses Modul baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEM1-1   
Titel:  Schwedisch Aufbaukurs   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 4   

4   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Aufbaukurs 

Kurzbezeichnung: 42-SEM1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-SEM1-1Ü   

Titel:  Fördjupningskurs 
  

Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 4   
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Schwedisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Schwedischkenntnisse (Grammatik, Wortschatz, sprachliche 

Fertigkeiten) sowie Vermittlung landeskundlicher und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Schwedisch 2 

Kurzbezeichnung: 42-SEM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen(ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SEM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Schwedisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf 
in schwedischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie 
mündlicher und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die 
Studierenden gezielt ihre mündlichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat 
empfohlene unterste Mobilitätsstufe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEM2-1   
Titel:  Schwedisch Sprachliche Fertigkeiten A   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Sprachliche Fertigkeiten A 

Kurzbezeichnung: 42-SEM2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-SEM2-1Ü   

Titel:  Språkliga färdigheter A   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Schwedisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Schwedischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den mündlichen 

Kompetenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Leseverständnis 
und schriftlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Schwedisch 3 

Kurzbezeichnung: 42-SEM3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS)/ 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SEM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Schwedisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf 
in schwedischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie 
mündlicher und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die 
Studierenden gezielt ihre mündlichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat 
empfohlene unterste Mobilitätsstufe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEM3-1   
Titel:  Schwedisch Sprachliche Fertigkeiten B   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Schwedisch Sprachliche Fertigkeiten B 

Kurzbezeichnung: 42-SEM3-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-SEM3-1Ü   

Titel:  Språkliga färdigheter B   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Schwedisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Schwedischkenntnisse mit Schwerpunkt auf den schriftlichen 

Kompetenzen unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Hörverständnis 
und mündlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Schwedisch 4 

Kurzbezeichnung: 42-SEM4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS)/ 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SEM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden akademische Fertigkeiten in Schwedisch vermittelt, um sie 
auf einen Studienaufenthalt im Ausland gezielt vorzubereiten. Dadurch wird die Studierfähigkeit im 
Zielsprachenland verbessert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten ein gezieltes Training akademischer Fertigkeiten in Schwedisch. Dieses 
Training soll sie in die Lage versetzen, an einer schwedischsprachigen Hochschule studieren zu können. 
Die Studierenden können akademische Texte in Schwedisch verstehen und selbst verfassen. Sie 
besitzen darüber hinaus die entsprechenden mündlichen Kompetenzen, um den sprachlichen 
Anforderungen der Hochschulen im Zielsprachenland situationsadäquat gerecht zu werden. 

Dieses Modul stellt eine Unterstützung zur Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats mit dem Hauptziel der selbstständigen 
Sprachverwendung dar, in dem zusätzlich zur vom Europarat empfohlenen untersten Mobilitätsstufe 
gezielt die Studierfähigkeit verbessert wird. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SEM4-1   
Titel:  Akademische Fertigkeiten in Schwedisch   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Akademische Fertigkeiten in Schwedisch 

Kurzbezeichnung: 42-SEM4-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Schwedisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-SEM4-1Ü   

Titel:  Akademiska färdigheter 
  

Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Schwedisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Schwedischkenntnisse sowie Vermittlung akademischer 

Fertigkeiten in der Fremdsprache; Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im 
Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Spanisch 1  

Kurzbezeichnung: 42-SPM1 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SPG1 oder 42-SPG2 oder 42-SPG3 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden vertiefte Grundkenntnisse in Spanisch vermittelt, die es 
ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in spanischer Sprache 
zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung unter Berücksichtigung interkultureller und landeskundlicher Aspekte. Er/Sie versteht 
längere Reden und Vorträge sowie längere Texte mittlerer Schwierigkeitsstufe mit allgemeinem und 
themenbezogenem Vokabular und kann sich strukturiert und detailliert zu einer Vielzahl von Themen des 
persönlichen Interessenbereichs schriftlich und mündlich äußern. Dieses Modul baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPM1-1   
Titel:  Spanisch Aufbaukurs   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 4   

4   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Aufbaukurs 

Kurzbezeichnung: 42-SPM1-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-SPM1-1Ü   

Titel:  Curso intermedio   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 4   
Arbeits-
aufwand: 

120 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Spanisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Spanischkenntnisse (Grammatik, Wortschatz, sprachliche 

Fertigkeiten) sowie Vermittlung landeskundlicher und interkultureller Inhalte; Vorbereitung auf 
einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Spanisch 2 

Kurzbezeichnung: 42-SPM2 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS)/ 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Spanisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
spanischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie 
mündlicher und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die 
Studierenden gezielt ihre mündlichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat 
empfohlene unterste Mobilitätsstufe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPM2-1   
Titel:  Spanisch Sprachliche Fertigkeiten A   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Sprachliche Fertigkeiten A 

Kurzbezeichnung: 42-SPM2-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master  

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-SPM2-1Ü   

Titel:  Taller de lectura   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Spanisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Spanischkenntnisse mit Schwerpunkt auf Leseverständnis unter 

Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Hörverständnis, schriftlicher und 
mündlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Spanisch 3 

Kurzbezeichnung: 42-SPM3 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden fertigkeitsbezogene und vertiefte Grundkenntnisse in 
Spanisch vermittelt, die es ihnen erlauben, sich in Standardsituationen in Auslandsstudium oder Beruf in 
spanischer Sprache zurechtzufinden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt in diesem Modul vertiefte Grundkenntnisse mit allgemeinsprachlicher 
Orientierung und Schwerpunkt auf den sprachlichen Fertigkeiten: Lese- und Hörverständnis sowie 
mündlicher und schriftlicher Ausdruck. Das gezielte Fertigkeitstraining baut auf der Stufe "B1 – 
Threshold" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. In diesem Modul verbessern die 
Studierenden gezielt ihre mündlichen und schriftlichen Kompetenzen, um sich für die vom Europarat 
empfohlene unterste Mobilitätsstufe vorzubereiten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPM3-1   
Titel:  Spanisch Sprachliche Fertigkeiten B   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Sprachliche Fertigkeiten B 

Kurzbezeichnung: 42-SPM3-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-SPM3-1Ü   

Titel:  Taller de escritura   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h    

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Spanisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Spanischkenntnisse mit Schwerpunkt auf dem schriftlichen 

Ausdruck unter Berücksichtigung der anderen sprachlichen Fertigkeiten (Lese- und 
Hörverständnis und mündlicher Ausdruck); Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im 

Zielsprachenland 

  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Modulbezeichnung:  

 

Mittelstufe Spanisch 4 

Kurzbezeichnung: 42-SPM4 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS)/ 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM1 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden akademische Fertigkeiten in Spanisch vermittelt, um sie auf 
einen Studienaufenthalt im Ausland gezielt vorzubereiten. Dadurch wird die Studierfähigkeit im 
Zielsprachenland verbessert. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden erhalten ein gezieltes Training akademischer Fertigkeiten in Spanisch. Dieses Training 
soll sie in die Lage versetzen, an einer spanischsprachigen Hochschule studieren zu können. Die 
Studierenden können akademische Texte in Spanisch verstehen und selbst verfassen. Sie besitzen 
darüber hinaus die entsprechenden mündlichen Kompetenzen, um den sprachlichen Anforderungen der 
Hochschulen im Zielsprachenland situationsadäquat gerecht zu werden. 

Dieses Modul stellt eine Unterstützung zur Stufe "B2 – Vantage“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats mit dem Hauptziel der selbstständigen 
Sprachverwendung dar, in dem zusätzlich zur vom Europarat empfohlenen untersten Mobilitätsstufe 
gezielt die Studierfähigkeit verbessert wird. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPM4-1   
Titel:  Akademische Fertigkeiten in Spanisch   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   

2   ECTS-Punkte: 

 
 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Akademische Fertigkeiten in Spanisch 

Kurzbezeichnung: 42-SPM4-1 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich
-nung: 

42-SPM4-1Ü   

Titel:  Español académico   
Art: Übung   
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   

SWS: 2   
Arbeits-
aufwand: 

60 h   

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

  

Sprache: Spanisch   
Inhalt: Vertiefung der vorhandenen Spanischkenntnisse sowie Vermittlung akademischer Fertigkeiten 

in der Fremdsprache; Vorbereitung auf einen Studienaufenthalt im Zielsprachenland. 
  

• Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

  Sonstiges: 

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Englisch Oberstufe für die Wirtschaft 1 Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-W1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem 
Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-W1-1 

Titel: Englisch für die Wirtschaft A 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 4 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch für die Wirtschaft A Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-W1-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-W1-1Ü 

Titel: English for Business A 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Englisch 
Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 

werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher 
Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Englisch Oberstufe für die Wirtschaft 2 Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-W2 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem 
Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-W2-1 

Titel: Englisch für die Wirtschaft B 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 4 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch für die Wirtschaft B Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-W2-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-W2-1Ü 

Titel: English for Business B 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Englisch 
Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 

werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher 
Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Englisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 1 Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung 
naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich 
zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, 
die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW1-1 

Titel: Englisch für die Naturwissenschaften A 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 4 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch für die Naturwissenschaften A Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW1-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-NW1-1Ü1 42-ENO-NW1-1Ü2 

Titel: English for the Natural Sciences A English for Computer Science 
Art: Übung Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 2 
Arbeits-
aufwand: 

120 h 120 h 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Englisch Englisch 
Inhalt: Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und 

wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- 
und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Englisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 2 Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW2 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung 
naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich 
zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am 
Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, 
die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen 
Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW2-1 

Titel: Englisch für die Naturwissenschaften B 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 4 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch für die Naturwissenschaften B Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-NW2-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-NW2-1Ü1 42-ENO-NW2-1Ü2 

Titel: English for the Natural Sciences B English for Mathematics/Informatics  
Art: Übung Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Wahlpflicht Wahlpflicht 

SWS: 2 2 
Arbeits-
aufwand: 

120 h 120 h 

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Englisch Englisch 
Inhalt: Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und 

wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- 
und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Englisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-IK 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den 
Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, 
interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu 
handeln. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte 
mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im 
Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der 
Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-IK-1 

Titel: Englisch Interkulturelle Kompetenz 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 3 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Interkulturelle Kompetenz Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-IK-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-IK-1Ü 

Titel: Intercultural Training 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Englisch 
Inhalt: Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im 

Zielsprachenland nützlich sind. 
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Englisch Oberstufe Landeskunde Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-LK 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENM2 oder 42-ENM3 oder 42-ENM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ENO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, 
geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das 
Zielsprachenland. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr 
hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung 
landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die 
Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. 
Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective 
Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-LK-1 

Titel: Englisch Landeskunde 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 3 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Oberstufe Landeskunde Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-LK-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ENO-LK-1Ü 

Titel: Cultural Studies 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Englisch 
Inhalt: Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt 

im Zielsprachenland nützlich sind. 
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Englisch Oberstufe Abschlussprüfung Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-PR 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 0 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:   

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ENO-LK + 42-ENO-IK sowie  

42-ENO-W1 + 42-ENO-W2 oder 

42-ENO-NW1 + 42-ENO-NW2 oder 

42-ENO-GW1 + 42-ENO-GW2 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente 
Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter 
Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ENO-PR-1 

Titel: Englisch Abschlussprüfung 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS:  
ECTS-Punkte: 2 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Englisch Abschlussprüfung Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ENO-PR-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich  (Herbst, vorlesungsfreie Zeit) 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche und mündliche Prüfung, bei der die vier 
sprachlichen Fertigkeiten geprüft werden: Lese- und 
Hörverständnis, schriftlicher und mündlicher Ausdruck. 

Alle Teilleistungen müssen bestanden sein, damit die 
Prüfung als bestanden gilt. 

 

12. Prüfungsumfang: Gesamtumfang zwischen 200 und 210 Minuten. 

13. Sprache der Prüfung: Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Französisch Oberstufe für die Wirtschaft 1 Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-W1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM2 oder 42-FRM3 oder 42-FRM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-FRO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem 
Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-W1-1 

Titel: Französisch für die Wirtschaft A 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 4 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch für die Wirtschaft A Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-W1-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRO-W1-1Ü 

Titel: Français des affaires A 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Französisch 
Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 

werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher 
Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Französisch Oberstufe für die Wirtschaft 2 Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-W2 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM2 oder 42-FRM3 oder 42-FRM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-FRO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem 
Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-W2-1 

Titel: Französisch für die Wirtschaft B 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
TS-Punkte: 4 

 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch für die Wirtschaft B Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-W2-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
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Kurzbezeich-
nung: 

42-FRO-W2-1Ü 

Titel: Français des affaires B 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Französisch 
Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 

werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher 
Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Französisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-IK 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM2 oder 42-FRM3 oder 42-FRM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-FRO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den 
Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, 
interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu 
handeln. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte 
mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im 
Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der 
Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-IK-1 

Titel: Französisch Interkulturelle Kompetenz 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 3 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-IK-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  
 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-FRO-IK-1Ü 

Titel: Training interculturel 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Französisch 
Inhalt: Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im 

Zielsprachenland nützlich sind. 
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Französisch Oberstufe Landeskunde Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-LK 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRM2 oder 42-FRM3 oder 42-FRM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-FRO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, 
geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das 
Zielsprachenland. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr 
hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung 
landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die 
Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. 
Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective 
Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-LK-1 

Titel: Französisch Landeskunde 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 3 

 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Oberstufe Landeskunde Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-LK-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-FRO-LK-1Ü 

Titel: Civilisation Française 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Französisch 
Inhalt: Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt 

im Zielsprachenland nützlich sind. 
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Französisch Oberstufe Abschlussprüfung Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-PR 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 0 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:   

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-FRO-LK + 42-FRO-IK sowie  

42-FRO-W1 + 42-FRO-W2 oder 

42-FRO-GW1 + 42-FRO-GW2 oder 

42-FR-NW1 + 42-FR-NW2 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente 
Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter 
Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-FRO-PR-1 

Titel: Französisch Abschlussprüfung 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS:  
ECTS-Punkte: 2 

 
 

 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Französisch Abschlussprüfung Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-FRO-PR-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit) 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Schriftliche und mündliche Prüfung, bei der die vier 
sprachlichen Fertigkeiten geprüft werden: Lese- und 
Hörverständnis, schriftlicher und mündlicher Ausdruck. 

Alle Teilleistungen müssen bestanden sein, damit die 
Prüfung als bestanden gilt. 

 

12. Prüfungsumfang: Gesamtumfang zwischen 200 und 210 Minuten. 

13. Sprache der Prüfung: Französisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Italienisch Oberstufe für die Wirtschaft 1 Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-W1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM2 oder 42-ITM3 oder 42-ITM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ITO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem 
Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache erworben, die sich am Niveau „C1 – 
Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-W1-1 

Titel: Italienisch für die Wirtschaft A 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 4 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch für die Wirtschaft A Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-W1-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ITO-W1-1Ü 

Titel: Italiano scientifico-professionale A 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Italienisch 
Inhalt: Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich 

sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und 
schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und 
mündlich adäquat ausdrücken zu können. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Italienisch Oberstufe für die Wirtschaft 2 Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-W2 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM2 oder 42-ITM3 oder 42-ITM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ITO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem 
Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-W2-1 

Titel: Italienisch für die Wirtschaft B 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 4 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch für die Wirtschaft B Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-W2-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ITO-W2-1Ü 

Titel: Italiano scientifico-professionale B 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Italienisch 
Inhalt: Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich 

sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und 
schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und 
mündlich adäquat ausdrücken zu können. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Italienisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-IK 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM2 oder 42-ITM3 oder 42-ITM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ITO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den 
Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, 
interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu 
handeln. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte 
mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im 
Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der 
Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-IK-1 

Titel: Italienisch Interkulturelle Kompetenz 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 3 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-IK-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ITO-IK-1Ü 

Titel: Comunicazione interculturale 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Jährlich, SS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Italienisch 
Inhalt: Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im 

Zielsprachenland nützlich sind 
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Italienisch Oberstufe Landeskunde Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-LK 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITM2 oder 42-ITM3 oder 42-ITM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-ITO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, 
geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das 
Zielsprachenland. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr 
hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung 
landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die 
Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. 
Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective 
Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-LK-1 

Titel: Italienisch Landeskunde 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 3 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Oberstufe Landeskunde Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-LK-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-ITO-LK-1Ü 

Titel: Cultura e società 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Jährlich, WS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Italienisch 
Inhalt: Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt 

im Zielsprachenland nützlich sind. 
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Italienisch Oberstufe Abschlussprüfung Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-PR 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 0 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:   

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-ITO-LK + 42-ITO-IK sowie  

42-ITO-W1 + 42-ITO-W2 oder 

42-ITO-GW1 + 42-ITO-GW2 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente 
Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter 
Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ITO-PR-1 

Titel: Italienisch Abschlussprüfung 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS:  
ECTS-Punkte: 2 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Italienisch Abschlussprüfung Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ITO-PR-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit) 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche und mündliche Prüfung, bei der die vier 
sprachlichen Fertigkeiten geprüft werden: Lese- und 
Hörverständnis, schriftlicher und mündlicher Ausdruck. 

Alle Teilleistungen müssen bestanden sein, damit die 
Prüfung als bestanden gilt. 

 

12. Prüfungsumfang: Gesamtumfang zwischen 200 und 210 Minuten. 

13. Sprache der Prüfung: Italienisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
 
 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Spanisch Oberstufe für die Wirtschaft 1 Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-W1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM2 oder 42-SPM3 oder 42-SPM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-SPO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem 
Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-W1-1 

Titel: Spanisch für die Wirtschaft A 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 4 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch für die Wirtschaft A Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-W1-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, WS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-SPO-W1-1Ü 

Titel: Español para la empresa y el trabajo A 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, WS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Spanisch 
Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 

werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher 
Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Spanisch Oberstufe für die Wirtschaft 2 Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-W2 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM2 oder 42-SPM3 oder 42-SPM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-SPO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  
vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem 
Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der 
Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen 
durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der 
Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der 
Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau 
„C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für 
Sprachen des Europarats orientieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-W2-1 

Titel: Spanisch für die Wirtschaft B 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 4 

 
 

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch für die Wirtschaft B Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-W2-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich, SS 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 

Kurzbezeich-
nung: 

42-SPO-W2-1Ü 

Titel: Español para la empresa y el trabajo B 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

120 h 

Turnus: Jährlich, SS 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Spanisch 
Inhalt: Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu 

werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher 
Ausdruck) trainiert und vertieft. 

Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 

 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Spanisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-IK 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM1 oder 42-SPM2 oder 42-SPM3 oder 42-
SPM4 oder Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-SPO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den 
Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, 
interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu 
handeln. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem 
Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte 
mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im 
Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der 
Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-IK-1 

Titel: Spanisch Interkulturelle Kompetenz 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 3 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Interkulturelle Kompetenz Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-IK-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

42-SPO-IK-1Ü 

Titel: Competencia intercultural 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Spanisch 
Inhalt: Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im 

Zielsprachenland nützlich sind 
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Spanisch Oberstufe Landeskunde Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-LK 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SPM2 oder 42-SPM3 oder 42-SPM4 oder 
Einstufungstest 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 42-SPO-PR 

10. Inhalte: 

In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage 
versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, 
geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das 
Zielsprachenland. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr 
hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung 
landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die 
Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. 
Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective 
Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des 
Europarats ausgerichtet. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-LK-1 

Titel: Spanisch Landeskunde 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS: 2 
ECTS-Punkte: 3 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Oberstufe Landeskunde Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-LK-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier 
Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, 
schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder 

Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche 
Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, 
Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder 

Option 3: 2 bis 4 mündliche sowie 2 bis 4 schriftliche 
Teilleistungen wie zu Kursbeginn angekündigt 

Gewichtung aller Teilleistungen: jeweils 1:1 

Auswahl der Optionen und Festlegung der 
Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der 
Lehrveranstaltung. 

12. Prüfungsumfang: Option 1: insgesamt 90 Minuten 

Option 2: mündlich: Gesamtumfang ca. 10 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang 60-90 Minuten 

Option 3: mündlich: Gesamtumfang ca. 30 bis 60 Minuten, 
schriftlich: Gesamtumfang ca. 10-15 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

42-SPO-LK-1Ü 

Titel: Curso de cultura 
Art: Übung 
Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 2 
Arbeits-
aufwand: 

90 h 

Turnus: Semesterweise 
Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 25 
Sprache: Spanisch 
Inhalt: Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt 

im Zielsprachenland nützlich sind. 
Sonstiges: • Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden. 

• Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
werden die Plätze durch das Los vergeben. 

• Wenn die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht wird, fällt die Lehrveranstaltung aus. 
• Die Lehrveranstaltung kann ganz oder in Teilen auch in multimedialer Form stattfinden. 
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Modulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Spanisch Oberstufe Abschlussprüfung Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-PR 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Modulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS: 0 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:   

8. a) Zuvor bestandene Module: 42-SPO-LK + 42-SPO-IK sowie  

42-SPO-W1 + 42-SPO-W2 oder 

42-SPO-GW1 + 42-SPO-GW2 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente 
Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter 
Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-SPO-PR-1 

Titel: Spanisch Abschlussprüfung 
Verpflichtungsgrad: Pflicht 
SWS:  
ECTS-Punkte: 2 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/5) (Stand: 2008-05-13) 
 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Spanisch Abschlussprüfung Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-SPO-PR-1 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/in Zentrum für Sprachen 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit) 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche und mündliche Prüfung, bei der die vier 
sprachlichen Fertigkeiten geprüft werden: Lese- und 
Hörverständnis, schriftlicher und mündlicher Ausdruck. 

Alle Teilleistungen müssen bestanden sein, damit die 
Prüfung als bestanden gilt. 

 

12. Prüfungsumfang: Gesamtumfang zwischen 200 und 210 Minuten. 

13. Sprache der Prüfung: Spanisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-07-03) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der 
Naturwissenschaften“ 

Kurzbezeichnung: 41-IK-NW1 

Version: 2009-WS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Universitätsbibliothek / 4100000 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in der Universitätsbibliothek 

4. SWS: 0,5 

5. ECTS-Punkte:  1 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  30 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 41-IK-NW2 

10. Inhalte: 

Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext: 

 Recherchestrategien und -hilfsmittel 

 Umgang mit den elektronischen Informationsmitteln der Bibliothek 

 fachspezifische Informationsquellen der Naturwissenschaften: Datenbanken und Zeitschriften 

 Recherche im Internet und in Suchmaschinen 

 Überblick über studiumsbegleitende Informationsmittel, wie z. B. E-Learning 

 Literaturverwaltung 

Einzelne Phasen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den 
einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden wissen, welche Informationen zu welchem Zweck benötigt werden. Sie besitzen die 
Fähigkeit, Informationen für ihr Fach und auch darüber hinaus relevante Informationen in 
verschiedensten Quellen zu finden und zu bewerten. 

Dabei kennen sie insbesondere die unterschiedlichen Qualitäten von spezifischen, 
zugangsbeschränkten Informationsquellen (Datenbanken) und allgemein zugänglichen Informationen 
(Internet). Des Weiteren können die Studierenden mit Hilfe von Literaturverwaltungsprogrammen und E-
Learning-Anwendungen die recherchierten Informationen für die eigenen Bedürfnisse aufbereiten, 
verwalten und weiterverarbeiten. 

Das Modul versetzt die Studierenden insgesamt in die Lage, die notwendige Informations- und 
Literaturrecherche für die Abschlussarbeit zu leisten. 
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12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 41-IK-NW1-1 

Version: 2009-WS 

Titel: Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“ 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 0,5 

1 ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-07-03) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der 
Naturwissenschaften“  

Kurzbezeichnung: 41-IK-NW1-1  

Version: 2009-WS 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Universitätsbibliothek / 4100000 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in der Universitätsbibliothek 

4. SWS: 0,5 

5. ECTS-Punkte:  1 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  30 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, kurz vor oder nach dem Ende des 
Verwaltungszeitraums (Ende im WS: 31.03., Ende im SS: 
30.09.); der genaue Termin wird spätestens drei Wochen 
vorab ortsüblich bekanntgegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch  

14. Bewertungsart: Bestanden/Nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

41-IK-NW1-1Ü 

Version: 2009-WS 

Titel: Basiskurs: Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 0,5 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 50 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext: 

 Recherchestrategien und -hilfsmittel 

 Umgang mit den elektronischen Informationsmitteln der Bibliothek 

 fachspezifische Informationsquellen der Naturwissenschaften: Datenbanken und 
Zeitschriften 

 Recherche im Internet und in Suchmaschinen 

 Überblick über studiumsbegleitende Informationsmittel wie z. B. E-Learning 

 Literaturverwaltung 

Einzelne Phasen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach 
Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren. 

Sonstiges: Die Übung findet als Blockveranstaltung (zwei Termine) in der vorlesungsfreien Zeit statt und 
gliedert sich in Plenums- und Gruppenphasen. Während im Plenum grundlegende Aspekte 
vermittelt werden, dienen die Gruppenphasen der Diskussion, Übung und Vertiefung. Die 
Präsenzphasen werden ergänzt durch Selbstlernphasen, in denen die Studierenden durch die 
Bereitstellung entsprechender Lernmaterialien in die Lage versetzt werden, die vermittelten 
Inhalte in eigenen Recherchen auszuprobieren und sich anzueignen. 

In der Übung werden jeweils fachspezifische Schwerpunkte gesetzt und vorab entsprechend 
ausgewiesen. Im Laufe eines Studienjahres werden dabei nach Möglichkeit alle Disziplinen 
der Naturwissenschaften berücksichtigt. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren: 

 Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen 
fachspezifischen Schwerpunkte berücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an 
die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften 
vergeben. 

 In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts 
(Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet dabei 
ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 
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Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-12-11) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der 
Naturwissenschaften“ 

Kurzbezeichnung: 41-IK-NW2 

Version: 2009-WS-a 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Universitätsbibliothek / 4100000 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in der Universitätsbibliothek 

4. SWS: 1,5 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 41-IK-NW1 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext: 

 Vertiefung einzelner Inhalte des Basismoduls, wie z. B. die fachspezifische Datenbankrecherche 

 wissenschaftliches Publikations- und Informationswesen in den Naturwissenschaften 

 fachspezifische Werkzeuge der Informationserschließung, wie z. B. Klassifikation oder Thesauri 

 neuere webbasierte Informations- und Kommunikationsanwendungen 

 Recherche nach fachtypischen Fakteninformationen (z. B. Substanzen und physikalische Daten)

 berufsorientierte Informationsrecherche 

 Urheberrecht und Zitation 

 elektronisches Publizieren 

Einzelne Sitzungen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an 
den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen ein differenziertes Wissen über das wissenschaftliche Publikations- und 
Informationswesen ihres Fachs und kennen die Möglichkeiten des elektronischen Publizierens auch für 
eigene Zwecke. Sie können unter gezielter Berücksichtigung elektronischer Hilfsmittel gezielt in 
verschiedenen Quellen nach fachtypischen Fakteninformationen recherchieren. Dabei bedienen sie sich 
gezielt fachspezifischer Werkzeuge der Informationserschließung und können zum fachlichen Austausch 
auch neuere webbasierte Techniken einsetzen. 

Dabei kennen die Studierenden die rechtlichen Rahmenbedingungen für den wissenschaftlichen 
Publikations-, Informations- und Kommunikationsbereich und können Informationen 
verantwortungsbewusst nutzen 
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12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 41-IK-NW2-1 

Version: 2009-WS-a 

Titel: Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“ 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 1,5 

2 ECTS-Punkte: 
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-12-11) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende 
der Naturwissenschaften“ 

Kurzbezeichnung: 41-IK-NW2-1 

Version: 2009-WS-a 

Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Universitätsbibliothek / 4100000 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in der Universitätsbibliothek 

4. SWS: 1,5 

5. ECTS-Punkte:  2 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  60 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise, jeweils in der zweiten Woche nach dem 
Ende der Vorlesungszeit; der genaue Termin wird 
spätestens drei Wochen vorher bekanntgegeben. 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60 Minuten  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch  

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

41-IK-NW2-1Ü 

Version: 2009-WS 

Titel: Aufbaukurs: Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften 

Art: Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht 

SWS: 1,5 

Turnus: Semesterweise 

Teilnehmer-
zahl: 

Min. 5 

Max. 50 

Sprache: Deutsch 

Inhalt: Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext: 

 Vertiefung einzelner Inhalte des Basismoduls wie z.B. die fachspezifische 
Datenbankrecherche 

 wissenschaftliches Publikations- und Informationswesen in den Naturwissenschaften 

 fachspezifische Werkzeuge der Informationserschließung wie z.B. Klassifikationen 
und Thesauri 

 neuere webbasierte Informations- und Kommunikationsanwendungen 

 Recherche nach fachtypischen Fakteninformationen (z. B. Substanzen und 
physikalische Daten) 

 berufsorientierte Informationsrecherche 

 Urheberrecht und Zitation 

 elektronisches Publizieren 

Einzelne Sitzungen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach 
Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren. 

Sonstiges: Die Übung findet in der Vorlesungszeit als regelmäßige Lehrveranstaltung statt und teilt sich in 
Plenums- und Gruppenphasen. Während im Plenum grundlegende Aspekte vermittelt werden, 
dienen die Gruppensitzungen der Diskussion, Übung und Vertiefung. Die Präsenzphasen 
werden ergänzt durch Selbstlernphasen, in denen die Studierenden durch die Bereitstellung 
entsprechender Lernmaterialien in die Lage versetzt werden, die vermittelten Inhalte in 
eigenen Recherchen auszuprobieren und sich anzueignen. 

In der Übung werden jeweils fachspezifische Schwerpunkte gesetzt und vorab entsprechend 
ausgewiesen. Im Laufe eines Studienjahres werden dabei nach Möglichkeit alle Disziplinen 
der Naturwissenschaften berücksichtigt. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren: 

 Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen 
fachspezifischen Schwerpunkte berücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an 
die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften 
vergeben. 

 In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts 
(Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet dabei 
ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben. 
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-09-30) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Feste Erde I Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 09-BFA1 

Version: 2008-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Geographie / 09010000 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und 
Geomaterialforschung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Teilmodul Stratigraphie und Erdgeschichte beinhaltet eine Übersicht über die 4.6 Milliarden Jahre 
alte Entwicklung der Erde, die dabei entstandenen Ablagerungen, damaligen Umweltbedingungen, 
Entwicklung des Lebens, und Möglichkeiten der Datierung. Daran anschließend folgt wahlweise 
entweder ein Teilmodul zur Gesteinsmikroskopie oder eines, das sich mit Geochemie und 
Wasserhaushalt beschäftigt. In ersterem werden die Grundlagen der Mikroskopie von Gesteins- und 
Mineraldünnschliffen im Polarisationsmikroskop vermittelt. Die Alternative befasst sich mit 
geochemischen Systemen der oberen Erdkruste und mit der Rolle des Wassers in geochemischer und 
hydrogeologischer Hinsicht: Wasser als chemisches Transportmedium, Wasserkreislauf, 
Wasserspeicherung und Gefahr der Wasserverschmutzung.  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über die nötigen Grundkenntnisse in den unter 10. genannten 
Spezialgebieten. Insbesondere das Teilmodul Gesteinsmikroskopie ist essentielle Grundlage für 
vertiefende petrologische und kristallingeologische Studien, während das Teilmodul zu Geochemie und 
Wasserhaushalt auch eine Grundlage für weiterführende Studien im Bereich der Umweltwissenschaften 
und Hydrogeologie bildet.  
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12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 09-BFA1-1 09-BFA1-2 09-BFA1-3 

Version: 2008-WS 2008-WS 2008-WS 

Titel: Stratigraphie und 
Erdgeschichte 

Gesteinsmikroskopie Geochemie und 
Wasserhaushalt 

Verpflichtungsgrad: Pflicht Wahlpflicht (1 aus 2) Wahlpflicht (1 aus 2) 

SWS: 2 2 2 
ECTS-Punkte: 5 5 5 

10 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                    (Stand: 2008-09-30) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Stratigraphie und Erdgeschichte Nr.: 308036 

Kurzbezeichnung: 09-BFA1-1 

Version: 2008-WS  

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Geographie / 09010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und 
Geomaterialforschung  

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat 

12. Prüfungsumfang: Je 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

09-BFA1-1V 09-BFA1-1Ü   

Titel: Stratigraphie und Erdgeschichte Stratigraphie und Erdgeschichte  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 1 1  
 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 20 (pro Gruppe)   

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Übersicht über die seit 4.6 Milliarden Jahren 

andauernde Entwicklung der Erde, über 
Genese, Zusammensetzung und Wechsel der 

dabei entstandenen Ablagerungen und ihre 
Aussage hinsichtlich der damaligen 

Umweltbedingungen, über die Entwicklung 
des Lebens und die damit verbundene 
Möglichkeit einer relativen Datierung 

stratigraphischer Ablagerungen, über die 
Zusammenhänge von Stratigraphie und 

plattentektonischer Entwicklung sowie eine 
Einführung in die absolute Altersdatierung. 

Vertiefung der Inhalte der Vorlesung   

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                    (Stand: 2008-09-30) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Gesteinsmikroskopie Nr.: 308037 

Kurzbezeichnung: 09-BFA1-2 

Version:  2008-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Geographie / 09010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und 
Geomaterialforschung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: Für Hörende der Geographie werden Kenntnisse der 
Stratigraphie und Erdgeschichte empfohlen. 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung 

12. Prüfungsumfang: Je 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

09-BFA1-2V 09-BFA1-2Ü   

Titel: Gesteinsmikroskopie Gesteinsmikroskopie  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 1 1  
 

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 20 (pro Gruppe)   

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Anleitung zur Mikroskopie von Mineral- und 

Gesteinsdünnschliffen unter dem 
Polarisationsmikroskop. Die Studenten lernen 

die kristalloptischen Grundlagen für die 
Verwendung eines Durchlichtmikroskops. 
Darauf aufbauend werden die wichtigsten 
gesteinsbildenden Mineralgruppen anhand 
ihrer typischen optischen Eigenschaften im 

Dünnschliff erklärt. 

Vertiefung der Inhalte der Vorlesung   

Sonstiges: Wahlweise anstatt BFA1-3   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 2008-09-30) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Geochemie und Wasserhaushalt Nr.: 308038 

Kurzbezeichnung: 09-BFA1-3 

Version: 2008-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Geographie / 09010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und 
Geomaterialforschung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: Für Hörende der Geographie werden Kenntnisse der 
Stratigraphie und Erdgeschichte empfohlen. 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat 

12. Prüfungsumfang: Je 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

09-BFA1-3V 09-BFA1-3Ü   

Titel: Geochemie und Wasserhaushalt Geochemie und Wasserhaushalt  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 1 1  
 

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

 Circa 20 (pro Gruppe)   

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: „Geochemie und Wasserhaushalt“ beschäftigt 

sich mit den verschiedenen geochemischen 
Systemen, hauptsächlich im Bereich der 
oberen Erdkruste, mit geochemischen 
Vorgängen, die zu Veränderungen von 

Gesteinen und Umlagerungen von Elementen 
oder Elementgruppen führen, sowie mit den 

entsprechenden Transportmechanismen. Der 
Schwerpunkt wird dabei auf aquatische 

Prozesse gelegt, somit auch auf allgemeine 
hydrogeologische Aspekte, wie 

Wasserkreislauf, Wasserspeicherung und 
Probleme der Wasserverschmutzung. 

Vertiefung der Inhalte der Vorlesung   

Sonstiges: Wahlweise anstatt BFA1-2   
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                  (Stand: 2008-08-25) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Feste Erde II Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 09-BFA2 

Version: 2008-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Institut für Geographie / 09010000 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und 
Geomaterialforschung 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 09-MT5-1 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Wahlweise können zwei von drei Veranstaltungen besucht werden:  Das Teilmodul Analyse von 
Geomaterialien vermittelt die Grundlagen verschiedener Methoden der Mineral- und Gesteinsanalytik. 
Das Teilmodul Petrologie gibt einen Einblick in die Entstehung und Veränderung kristalliner Gesteine, 
die einen erheblichen Teil der heutigen Erdkruste und Erdoberfläche ausmachen, und beschäftigt sich 
mit Prozessen des Magmatismus und der Gesteinsmetamorphose. Mikroskopische Betrachtungen der 
wichtigsten kristallinen Gesteinstypen bilden einen wesentlichen Bestandteil. Das Teilmodul 
Wirtschaftsgeologie befasst sich mit fundamentalen wirtschaftsgeologische Prinzipien, der 
Klassifizierung und Bewertung von Rohstoffvorkommen sowie Explorationsstrategien.  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über die nötigen Grundkenntnisse in den unter 10. genannten 
Spezialgebieten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 09-BFA2-1 09-BFA2-2          09-BFA2-3  
Version:     
Titel: Analyse von Geomaterialien Petrologie Wirtschaftsgeologie  
Verpflichtungsgrad: Pflicht Wahlpflicht (1 aus 2) Wahlpflicht (1 aus 2)  
SWS: 2 2 2  
ECTS-Punkte: 5 5 5  

10  
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                   (Stand: 2008-07-07) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Analyse von Geomaterialien Nr.: 308039 

Kurzbezeichnung: 09-BFA2-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Geographie / 09010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und 
Geomaterialforschung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

09-BFA2-2, 09-BFA2-3 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat 

12. Prüfungsumfang: 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

09-BFA2-1V 09-BFA2-1Ü   

Titel: Analyse von Geomaterialien Analyse von Geomaterialien  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 1 1  
 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 75 h   

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 20 (pro Gruppe)   

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Grundlagen moderner Methoden zur 

Bestimmung der mineralogischen, 
elementaren und isotopischen 

Zusammensetzung von Mineralen und 
Gesteinen, z.B. Röntgendiffraktometrie, 

Röntgenfluoreszenz-Spektrometrie, 
Mikrosonden-Analytik, Massenspektrometrie. 
Soweit möglich werden neben der Erklärung 

der theoretischen Funktionsweisen auch 
praktische Übungen/Demonstartionen in den 

entsprechenden Labors durchgeführt. 

Vertiefung der Inhalte der Vorlesung   

Sonstiges:     
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                    (Stand: 2008-07-07) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Petrologie Nr.: 308040 

Kurzbezeichnung: 09-BFA2-2 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Geographie / 09010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und 
Geomaterialforschung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 09-BFA2-1 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat 

12. Prüfungsumfang: Je 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

09-BFA2-2V 09-BFA2-2Ü   

Titel: Petrologie Petrologie  
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Wahlpflicht Wahlpflicht  
 

SWS: 1 1  
 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 75 h   

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   
Teilnehmer-
zahl: 

 Ca. 20 (pro Gruppe)   

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Der Kurs vermittelt einen Einblick in Entstehung 

und Veränderung kristalliner, d.h. magmatischer 
und metamorpher Gesteine, die einen 

erheblichen Teil der heutigen Erdkruste und 
Erdoberfläche ausmachen. Weiters wird der 
Zusammenhang zwischen Gesteinsbildung 
(Petrogenese) und den Planet Erde ständig 
verändernden geo-dynamischen Prozessen 
geknüpft. Dies inkludiert eine Einführung in 

moderne Methoden zur Quantifizierung der in 
Gesteinen enthaltenen Information zu Druck, 

Temperatur und Zeitpunkt der Gesteinsbildung. 
Neben theoretischen Betrachtungen wird vor 

allem auf praktische Beobachtungen an 
Gesteinsdünnschliffen unter dem 

Polarisationsmikroskop Wert gelegt. 

Vertiefung der Inhalte der Vorlesung   

Sonstiges: Wahlweise anstatt 09-BFA2-3   
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                    (Stand: 2008-07-07) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Wirtschaftsgeologie Nr.: 308041 

Kurzbezeichnung: 09-BFA2-3 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Institut für Geographie / 09010000 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und 
Geomaterialforschung 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 09-BFA2-1 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe      

11. Prüfungsart: Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat 

12. Prüfungsumfang: Je 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

09-BFA2-3S    

Titel: Wirtschaftsgeologie   
 

Art: Seminar   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Wahlpflicht   
 

SWS: 2   
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h    

Turnus: Jährlich, SS    
Teilnehmer-
zahl: 

Ca. 20 (pro Gruppe)    

Sprache: Deutsch    
Inhalt: Ausbeutung und Nutzung mineralischer Rohstoffe sind wesentliche 

wirtschaftsgeographische Parameter, die u.a. die wirtschaftlichen, politischen und sozialen 
Beziehungen zwischen Nationen stark beeinflussen. Themenschwerpunkte dieses 

Teilmoduls sind fundamentale wirtschaftsgeologische Prinzipien, eine einfache 
Klassifizierung der Lagerstättentypen nach genetischen Gesichtspunkten und die Bewertung 
von Rohstoffvorkommen. Ein Ausblick auf Verfügbarkeit und Weltmarktsituation essentieller 

mineralischer Rohstoffe wird von den Teilnehmenden für ausgesuchte aktuelle Beispiele 
erarbeitet. 

   

Sonstiges: Wahlweise anstatt 09-BFA2-2    
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Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2010-03-01) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-CoPrä-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen 
besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und 
Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über 
grundlegende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche 
Präsentation eines multimedialen Vortrages ein Grundwissen und beherrschen alle Regeln der 
Handoutgestaltung. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-CoPrä-B-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 3   
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-CoPrä-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: 20 bis 30 Minuten; 
Schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-CoPrä-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten 
und Präsentationen 

 
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

15   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden zuerst wichtige Techniken und Kenntnisse zum richtigen Halten von 

computergestützten Präsentationen vermittelt. Gleichzeitig wird ein entsprechender 
Kriterienkatalog erarbeitet. Nachfolgend präsentieren die Studierenden eigens erstellte 
Referate im Kurs, die anschließend vom Plenum anhand des Kriterienkatalogs bewertet 

werden. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-03-01) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-CoPrä-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen 
besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und 
Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über 
weitreichende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche 
Präsentation eines multimedialen Vortrages ein erweitertes Wissen und beherrschen alle Regeln der 
Handoutgestaltung. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-CoPrä-E-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 4   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-CoPrä-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: 30 bis 40 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-CoPrä-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten 
und Präsentationen 

 
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

15   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden zuerst wichtige Techniken und Kenntnisse zum richtigen Halten von 

computergestützten Präsentationen vermittelt. Gleichzeitig wird ein entsprechender 
Kriterienkatalog erarbeitet. Nachfolgend präsentieren die Studierenden eigens erstellte 
Referate im Kurs, die anschließend vom Plenum anhand des Kriterienkatalogs bewertet 

werden. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-03-01) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-CoPrä-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200  

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen 
besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und 
Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über 
detaillierte Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche 
Präsentation eines multimedialen Vortrages ein tiefgreifendes Wissen und beherrschen alle Regeln der 
Handoutgestaltung. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-CoPrä-I-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 5   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-CoPrä-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 60 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-CoPrä-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten 
und Präsentationen 

 
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

15   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden zuerst wichtige Techniken und Kenntnisse zum richtigen Halten von 

computergestützten Präsentationen vermittelt. Gleichzeitig wird ein entsprechender 
Kriterienkatalog erarbeitet. Nachfolgend präsentieren die Studierenden eigens erstellte 
Referate im Kurs, die anschließend vom Plenum anhand des Kriterienkatalogs bewertet 

werden. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-AVCMed-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik  

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in 
der Schule. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Einblick in die 
Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, 
diese in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in der Lage, ein 
einfaches Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und vorzustellen.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-AVCMed-B-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 3   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-AVCMed-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 20 Minuten;  
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten   

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-AVCMed-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Die Anwendung von AVC-Medien  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

24   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden verschiedene Geräte- und Softwarekombinationen aus den Bereichen 

Audio-, Video- und Bildbearbeitung vorgestellt und erprobt. Zusätzlich wird deren Relevanz für 
den schulischen Unterricht erörtert. Zudem erfahren die Studierenden einen grundlegenden 
Umgang mit betreffenden Geräten. Hierzu wird von ihnen, nach erfolgter Einführung in alle 
Geräte, in einem ausgewählten Bereich selbständig eine Projektarbeit angefertigt und dem 

Plenum präsentiert. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-AVCMed-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik  

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in 
der Schule. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse der 
Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, 
diese fachbezogen in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in 
der Lage, ein umfassendes Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und 
vorzustellen.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-AVCMed-E-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 4   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-AVCMed-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 30 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten   

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-AVCMed-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Die Anwendung von AVC-Medien  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

  Pflicht   
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

24   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden verschiedene Geräte- und Softwarekombinationen aus den Bereichen 

Audio-, Video- und Bildbearbeitung vorgestellt und erprobt. Zusätzlich wird deren Relevanz für 
den schulischen Unterricht erörtert. Zudem erfahren die Studierenden einen grundlegenden 
Umgang mit betreffenden Geräten. Hierzu wird von ihnen, nach erfolgter Einführung in alle 
Geräte, in einem ausgewählten Bereich selbständig eine Projektarbeit angefertigt und dem 

Plenum präsentiert. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-AVCMed-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik  

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester  

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in 
der Schule. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse der 
Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, 
diese kritisch konstruktiv in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind 
sie in der Lage, ein komplexes Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und 
vorzustellen.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-AVCMed-I-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 5   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-AVCMed-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise  

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 40 Minuten;  
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-AVCMed-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Die Anwendung von AVC-Medien  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

24   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden verschiedene Geräte- und Softwarekombinationen aus den Bereichen 

Audio-, Video- und Bildbearbeitung vorgestellt und erprobt. Zusätzlich wird deren Relevanz für 
den schulischen Unterricht erörtert. Zudem erfahren die Studierenden einen grundlegenden 
Umgang mit betreffenden Geräten. Hierzu wird von ihnen, nach erfolgter Einführung in alle 
Geräte, in einem ausgewählten Bereich selbständig eine Projektarbeit angefertigt und dem 

Plenum präsentiert. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2010-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

E-Learning (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-E-Lea-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. 
Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und 
miteinander verglichen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und 
Themenfelder im Bereich des E-Learning. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-E-Lea-B-1   
Version: 2010-SS   
Titel: E-Learning (Basiskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 3   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

E-Learning (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-E-Lea-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: 20 bis 30 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-E-Lea-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Grundlagen des E-Learning  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden grundlegende theoretische und praktische Themenfelder des E-Learning 

anwendungsnah untersucht und erarbeitet. Anschließend werden die Ergebnisse in Form von 
Referaten im Plenum vorgestellt, mittels Aufgabenstellungen vertieft. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2010-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

E-Learning (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-E-Lea-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. 
Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und 
miteinander verglichen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und 
Themenfelder im Bereich des E-Learning. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-E-Lea-E-1   
Version: 2010-SS   
Titel: E-Learning (Erweiterungskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 4   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

E-Learning (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-E-Lea-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: 30 bis 40 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-E-Lea-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Grundlagen des E-Learning  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden grundlegende theoretische und praktische Themenfelder des E-Learning 

anwendungsnah untersucht und erarbeitet. Anschließend werden die Ergebnisse in Form von 
Referaten im Plenum vorgestellt, mittels Aufgabenstellungen vertieft. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2010-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

E-Learning (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-E-Lea-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. 
Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und 
miteinander verglichen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und 
Themenfelder im Bereich des E-Learning. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-E-Lea-I-1   
Version: 2010-SS   
Titel: E-Learning (Intensivkurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 5   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

E-Learning (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-E-Lea-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 60 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-E-Lea-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Grundlagen des E-Learning  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden grundlegende theoretische und praktische Themenfelder des E-Learning 

anwendungsnah untersucht und erarbeitet. Anschließend werden die Ergebnisse in Form von 
Referaten im Plenum vorgestellt, mittels Aufgabenstellungen vertieft. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Elektronische Autorentools (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElAut-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über grundlegende Praxis- und Theoriekenntnisse in der Konzeptionierung, 
Erstellung und Verwendung von multimedialen Softwareanwendungen mittels elektronischer 
Autorensysteme. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElAut-B-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Elektronische Autorentools (Basiskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 3   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Elektronische Autorentools (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElAut-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: 20 bis 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-ElAut-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung in das Autorentool Matchware Mediator  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar wird die Multimedia-Authoring-Software „Mediator“ der Firma Matchware zunächst 

einführend vorgestellt. Danach werden die Studierenden im Kurs und im Selbststudium eine 
eigene Softwarelösung konzeptionieren und entwickeln, die sie am Ende der Veranstaltung in 

einer Abschlusssitzung dem Plenum präsentieren. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElAut-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über weitreichende fachübergreifende Praxis- und Theoriekenntnisse in der 
Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von multimedialen Softwareanwendungen mittels 
elektronischer Autorensysteme. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElAut-E-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 4   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElAut-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: 30 bis 40 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-ElAut-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung in das Autorentool Matchware Mediator  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar wird die Multimedia-Authoring-Software „Mediator“ der Firma Matchware zunächst 

einführend vorgestellt. Danach werden die Studierenden im Kurs und im Selbststudium eine 
eigene Softwarelösung konzeptionieren und entwickeln, die sie am Ende der Veranstaltung in 

einer Abschlusssitzung dem Plenum präsentieren. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Elektronische Autorentools (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElAut-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über detaillierte fachübergreifende Praxis- und Theoriekenntnisse in der 
Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von komplexen multimedialen Softwareanwendungen 
mittels elektronischer Autorensysteme. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElAut-I-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Elektronische Autorentools (Intensivkurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 5   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Elektronische Autorentools (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElAut-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-ElAut-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung in das Autorentool Matchware Mediator  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar wird die Multimedia-Authoring-Software „Mediator“ der Firma Matchware zunächst 

einführend vorgestellt. Danach werden die Studierenden im Kurs und im Selbststudium eine 
eigene Softwarelösung konzeptionieren und entwickeln, die sie am Ende der Veranstaltung in 

einer Abschlusssitzung dem Plenum präsentieren. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Elektronisches Grafikdesign (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElGra-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über theoretische und praktische Grundkenntnisse auf dem Gebiet der 
elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können bestimmte Trainingsangebote (sog. 
Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und 
kritisch zu bewerten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElGra-B-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Elektronisches Grafikdesign (Basiskurskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 3   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Elektronisches Grafikdesign (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElGra-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: 20 bis 30 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-ElGra-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung Photoshop  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar wird das derzeit wohl bekannteste und mächtigste Grafikprogramm „Adobe 

Photoshop“ einführend vorgestellt. Die Studierenden werden im Kurs und im Selbststudium 
eigene spezifische Texttutorials erstellen, die sie am Ende der Veranstaltung in einer 

Abschlusssitzung dem Plenum präsentieren. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElGra-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über weiterführende Praxis- und Theoriekenntnisse auf dem Gebiet der 
elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können eine Vielzahl von Trainingsangebote 
(sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und 
kritisch zu bewerten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElGra-E-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 4   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElGra-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: 30 bis 40 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-ElGra-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung Photoshop  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar wird das derzeit wohl bekannteste und mächtigste Grafikprogramm „Adobe 

Photoshop“ einführend vorgestellt. Die Studierenden werden im Kurs und im Selbststudium 
eigene spezifische Texttutorials erstellen, die sie am Ende der Veranstaltung in einer 

Abschlusssitzung dem Plenum präsentieren. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElGra-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über detaillierte Praxis- und Theoriekenntnisse auf dem Gebiet der 
elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können umfassende Trainingsangebote 
(sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und 
kritisch zu bewerten. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElGra-I-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 5   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ElGra-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-ElGra-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung Photoshop  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar wird das derzeit wohl bekannteste und mächtigste Grafikprogramm „Adobe 

Photoshop“ einführend vorgestellt. Die Studierenden werden im Kurs und im Selbststudium 
eigene spezifische Texttutorials erstellen, die sie am Ende der Veranstaltung in einer 

Abschlusssitzung dem Plenum präsentieren. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Filmbildung praktisch (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FilBil-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur 
Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf 
Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen 
Konzepten eingegangen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden elementare Kenntnisse über den 
fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und 
produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben.  
Die Studierenden besitzen grundlegende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des 
Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der 
Mediengesellschaft. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FilBil-B-1   

Version: 2010-SS   

Titel: Filmbildung praktisch (Basiskurs)   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

ECTS-Punkte: 3   

   
 

 
 

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
 
 

 
 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Filmbildung praktisch (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FilBil-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: 20 bis 30 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-FilBil-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Ziel des Seminares ist es, Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnisse im Sinne eines 

anwendungsbereiten Wissens über und von Film vermitteln zu können. Der Begriff 
Filmbildung bezieht sich dabei auf die Palette audiovisueller Medienangebote insgesamt, 
deren Nutzung und auch die Eigenproduktion in unterschiedlichen Kommunikations- und 

Bildungskontexten. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FilBil-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur 
Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf 
Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen 
Konzepten eingegangen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden fortgeschrittene Kenntnisse über den 
fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und 
produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben.  
Die Studierenden besitzen weitreichende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des 
Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der 
Mediengesellschaft. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FilBil-E-1   

Version: 2010-SS   

Titel: Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs)   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

ECTS-Punkte: 4   

   
 

 
 

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
 
 

 
 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FilBil-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: 30 bis 40 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-FilBil-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-zahl: 8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Ziel des Seminares ist es, Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnisse im Sinne eines 

anwendungsbereiten Wissens über und von Film vermitteln zu können. Der Begriff 
Filmbildung bezieht sich dabei auf die Palette audiovisueller Medienangebote insgesamt, 
deren Nutzung und auch die Eigenproduktion in unterschiedlichen Kommunikations- und 

Bildungskontexten. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht 
bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Filmbildung praktisch (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FilBil-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur 
Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf 
Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen 
Konzepten eingegangen. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden detaillierte Kenntnisse über den 
fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und 
produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben.  
Die Studierenden besitzen tiefgreifende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des 
Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der 
Mediengesellschaft. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FilBil-I-1   

Version: 2010-SS   

Titel: Filmbildung praktisch (Intensivkurs)   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

ECTS-Punkte: 5   

   
 

 
 

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
 
 

 
 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Filmbildung praktisch (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FilBil-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 50 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-nung: 42-ZfM-FilBil-1S   
Version: 2010-SS  

 

Titel: Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-zahl: 8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Ziel des Seminares ist es, Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kenntnisse im Sinne eines 

anwendungsbereiten Wissens über und von Film vermitteln zu können. Der Begriff 
Filmbildung bezieht sich dabei auf die Palette audiovisueller Medienangebote insgesamt, 
deren Nutzung und auch die Eigenproduktion in unterschiedlichen Kommunikations- und 

Bildungskontexten. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht 
bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Filmwissenschaft (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FiWi-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, 
Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext 
adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen Grundkenntnisse in den Bereichen 
Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen über ein 
angemessenes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FiWi-B-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Filmwissenschaft (Basiskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 3   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Filmwissenschaft (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FiWi-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: 20 bis 30 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-FiWi-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung in die Filmwissenschaften  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden zunächst Kenntnisse zur Annäherung an einen wissenschaftlichen 

Filmbegriff vermittelt. Danach wird eine theoretische Einführung in die Techniken (Kamera, 
Schnitt, Ton etc.) und die Dramaturgie des klassischen Hollywood-Erzählkinos gegeben. 
Anschließend wird das neu erworbene Wissen bei praktischen Filmanalysen angewandt. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Filmwissenschaft (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FiWi-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, 
Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext 
adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen allgemeine Kenntnisse in den Bereichen 
Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen somit über 
ein hohes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FiWi-E-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Filmwissenschaft (Erweiterungskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 4   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Filmwissenschaft (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FiWi-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: 30 bis 40 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-FiWi-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung in die Filmwissenschaften  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden zunächst Kenntnisse zur Annäherung an einen wissenschaftlichen 

Filmbegriff vermittelt. Danach wird eine theoretische Einführung in die Techniken (Kamera, 
Schnitt, Ton etc.) und die Dramaturgie des klassischen Hollywood-Erzählkinos gegeben. 
Anschließend wird das neu erworbene Wissen bei praktischen Filmanalysen angewandt. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Filmwissenschaft (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FiWi-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, 
Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext 
adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen detaillierte Kenntnisse in den Bereichen 
Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen somit über 
ein sehr hohes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FiWi-I-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Filmwissenschaft (Intensivkurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 5   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Filmwissenschaft (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-FiWi-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 60 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-FiWi-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung in die Filmwissenschaften  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden zunächst Kenntnisse zur Annäherung an einen wissenschaftlichen 

Filmbegriff vermittelt. Danach wird eine theoretische Einführung in die Techniken (Kamera, 
Schnitt, Ton etc.) und die Dramaturgie des klassischen Hollywood-Erzählkinos gegeben. 
Anschließend wird das neu erworbene Wissen bei praktischen Filmanalysen angewandt. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Hörspiel-Workshop (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-HöSpW-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele, 
Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über den 
fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder 
dem Audiointerface. Die Studierenden haben elementare Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter 
Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit 
Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen 
können  eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der 
Praxis realisieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-HöSpW-B-1   

Version: 2010-SS   

Titel: Hörspiel-Workshop (Basiskurs)   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

ECTS-Punkte: 3   

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
 
 
 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Hörspiel-Workshop (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-HöSpW-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 20 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-HöSpW-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Hörspiel-Workshop  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

16   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Anhand einer Textvorlage oder einer eigenen Idee erstellen die Studierenden ein eigenes 

Hörspiel. Im Vordergrund steht die praktische Arbeit mit der Audiotechnik und einem 
Multitracksequencer zur Realisation von Audioarrangements. Dabei erfolgt eine 
Auseinandersetzung mit den produktionsästhetischen Kriterien verschiedener 

Hörspielelemente ebenso wie eine kritische Reflexion fachwissenschaftlicher Literatur 
(bspw. aus dem sprach-, musik- und literaturwissenschaftlichen Bereich). 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-HöSpW-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele, 
Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden umfangreiche Kenntnisse über den 
fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder 
dem Audiointerface. Die Studierenden haben erweiterte Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter 
Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit 
Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen 
können  eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der 
Praxis realisieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-HöSpW-E-1   

Version: 2010-SS   

Titel: Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs)   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

ECTS-Punkte: 4   

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
 
 
 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-HöSpW-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 30 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-HöSpW-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Hörspiel-Workshop  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

16   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Anhand einer Textvorlage oder einer eigenen Idee erstellen die Studierenden ein eigenes 

Hörspiel. Im Vordergrund steht die praktische Arbeit mit der Audiotechnik und einem 
Multitracksequencer zur Realisation von Audioarrangements. Dabei erfolgt eine 
Auseinandersetzung mit den produktionsästhetischen Kriterien verschiedener 

Hörspielelemente ebenso wie eine kritische Reflexion fachwissenschaftlicher Literatur 
(bspw. aus dem sprach-, musik- und literaturwissenschaftlichen Bereich). 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Hörspiel-Workshop (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-HöSpW-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele, 
Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse über den 
fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder 
dem Audiointerface. Die Studierenden haben sehr fundierte Kompetenzen im Umgang mit 
audiorelevanter Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der 
Lage mit Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. 
Teilnehmerinnen können eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur 
konzeptionieren und in der Praxis realisieren.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-HöSpW-I-1   

Version: 2010-SS   

Titel: Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

ECTS-Punkte: 5   

   
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
 
 
 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Hörspiel-Workshop (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-HöSpW-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Lehrer/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 50 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-HöSpW-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Hörspiel-Workshop  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

16   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Anhand einer Textvorlage oder einer eigenen Idee erstellen die Studierenden ein eigenes 

Hörspiel. Im Vordergrund steht die praktische Arbeit mit der Audiotechnik und einem 
Multitracksequencer zur Realisation von Audioarrangements. Dabei erfolgt eine 
Auseinandersetzung mit den produktionsästhetischen Kriterien verschiedener 

Hörspielelemente ebenso wie eine kritische Reflexion fachwissenschaftlicher Literatur 
(bspw. aus dem sprach-, musik- und literaturwissenschaftlichen Bereich). 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-IT-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Die Tafel war und ist das klassische Medium des Unterrichts. Die Studierenden setzen sich mit den 
theoretischen Grundlagen der Tafelarbeit auseinander, um anhand dieses Wissens die Möglichkeiten 
und Chancen der interaktiven Tafelsysteme zu erarbeiten.  
In diesem Modul wird ein Einblick gegeben in interaktive Whiteboards, welche die Funktion einer Tafel 
mit der eines Flipcharts auf der Basis einer Kombination aus Computer- und Projektionstechnik 
miteinander verbindet. Die in der neuen Lernkultur geforderte Selbststeuerung der Lernprozesse wird 
praktisch umgesetzt, so dass die Studierenden von Beginn an handelnd-aktiv am Seminar teilnehmen 
und mit den Tafelsystemen arbeiten.  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden durch vielfältige Übungen an 
verschiedenen elektronischen Tafelsystemen grundlegende Kenntnisse in der technischen Bedienung 
der Whiteboards erlangt. Durch die Gestaltung virtueller Arrangements haben die Studierenden erlernt, 
Tafelbilder mit Hilfe elektronischer Tafelsysteme zu erstellen. Sie haben weiterhin die Kompetenzen zur 
Konzeption von Unterrichtsstunden und zur Präsentation dieser mit interaktiven Tafeln erlangt. Zudem 
haben die Studierenden durch die Planung von Unterrichtsstunden die Beschaffung und den sinnvollen 
Einsatz elektronischer Ressourcen und Materialien geübt.  

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-IT-B-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 3   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-IT-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 30 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-IT-B-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung in das Arbeiten mit interaktiven Tafelsystemen I  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

15   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar werden zuerst theoretische Grundlagen der Tafelarbeit vermittelt. Daneben 

werden Kenntnisse zum technischen Umgang mit elektronischen Tafelsystemen vermittelt. 
Nachfolgend präsentieren die Studierenden eigens erstellte Tafelbilder im Kurs, die 

anschließend im Gruppengespräch diskutiert werden. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2010-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Medienkompetenz (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MeKom-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz 
vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung 
unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen 
beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der 
Medienkompetenz. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MeKom-B-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Medienkompetenz (Basiskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 3   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Medienkompetenz (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MeKom-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: 20 bis 30 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-MeKom-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Diskurs Medienkompetenz  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Unser tägliches Umfeld ist heute mehr als jemals zuvor durch die Präsenz von Medien 

geprägt. Wir begegnen ihnen bspw. in schulischen Einrichtungen, am Arbeitsplatz, im 
häuslichen Bereich oder in unserer Freizeit und nutzen sie gleichermaßen zu Informations- 

und Unterhaltungszwecken. Auch in modernen Kinderzimmern lässt sich diese Tendenz 
beobachten. Begleitet wird diese Entwicklung durch eine in öffentlichen Diskursen vielfach zu 

vernehmende Forderung nach Medienkompetenz. Doch was verbirgt sich eigentlich hinter 
dieser facettenreichen Begriffsschöpfung? Dieser Fragestellung soll im Seminar 

nachgegangen werden. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2010-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Medienkompetenz (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MeKom-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz 
vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung 
unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen 
beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im 
Bereich der Medienkompetenz. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MeKom-E-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Medienkompetenz (Erweiterungskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 4   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Medienkompetenz (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MeKom-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: 30 bis 40 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-MeKom-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Diskurs Medienkompetenz  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Unser tägliches Umfeld ist heute mehr als jemals zuvor durch die Präsenz von Medien 

geprägt. Wir begegnen ihnen bspw. in schulischen Einrichtungen, am Arbeitsplatz, im 
häuslichen Bereich oder in unserer Freizeit und nutzen sie gleichermaßen zu Informations- 

und Unterhaltungszwecken. Auch in modernen Kinderzimmern lässt sich diese Tendenz 
beobachten. Begleitet wird diese Entwicklung durch eine in öffentlichen Diskursen vielfach zu 

vernehmende Forderung nach Medienkompetenz. Doch was verbirgt sich eigentlich hinter 
dieser facettenreichen Begriffsschöpfung? Dieser Fragestellung soll im Seminar 

nachgegangen werden. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2010-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Medienkompetenz (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MeKom-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz 
vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung 
unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen 
beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im 
Bereich der Medienkompetenz. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MeKom-I-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Medienkompetenz (Intensivkurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 5   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Medienkompetenz (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MeKom-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 60 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-MeKom-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Diskurs Medienkompetenz  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Unser tägliches Umfeld ist heute mehr als jemals zuvor durch die Präsenz von Medien 

geprägt. Wir begegnen ihnen bspw. in schulischen Einrichtungen, am Arbeitsplatz, im 
häuslichen Bereich oder in unserer Freizeit und nutzen sie gleichermaßen zu Informations- 

und Unterhaltungszwecken. Auch in modernen Kinderzimmern lässt sich diese Tendenz 
beobachten. Begleitet wird diese Entwicklung durch eine in öffentlichen Diskursen vielfach zu 

vernehmende Forderung nach Medienkompetenz. Doch was verbirgt sich eigentlich hinter 
dieser facettenreichen Begriffsschöpfung? Dieser Fragestellung soll im Seminar 

nachgegangen werden. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2010-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Medienpsychologie (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MePsy-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu 
zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, 
entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder 
im Bereich der Medienpsychologie. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MePsy-B-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Medienpsychologie (Basiskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 3   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Medienpsychologie (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MePsy-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: 20 bis 30 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-MePsy-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung in die Medienpsychologie  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Die Medienpsychologie beschäftigt sich mit dem menschlichen Erleben und Verhalten im 

Umgang mit Medien. Medien bestimmen unseren Alltag heute in einem Maße, das selbst die 
euphorischsten Prognosen bei der Einführung verschiedener Leitmedien, wie etwa Buchdruck, 

Telefon oder Fernsehen, weit übersteigt. Nicht zuletzt der PC und die weltweite Vernetzung 
über das Internet haben die Mediatisierung unserer Welt noch einmal deutlich beschleunigt. 

Das Seminar gibt einen aktuellen Einblick in die verschiedenen Bereiche der 
Medienpsychologie. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2010-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Medienpsychologie (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MePsy-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu 
zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, 
entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und 
Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MePsy-E-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Medienpsychologie (Erweiterungskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 4   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Medienpsychologie (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MePsy-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: 30 bis 40 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-MePsy-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung in die Medienpsychologie  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Die Medienpsychologie beschäftigt sich mit dem menschlichen Erleben und Verhalten im 

Umgang mit Medien. Medien bestimmen unseren Alltag heute in einem Maße, das selbst die 
euphorischsten Prognosen bei der Einführung verschiedener Leitmedien, wie etwa Buchdruck, 

Telefon oder Fernsehen, weit übersteigt. Nicht zuletzt der PC und die weltweite Vernetzung 
über das Internet haben die Mediatisierung unserer Welt noch einmal deutlich beschleunigt. 

Das Seminar gibt einen aktuellen Einblick in die verschiedenen Bereiche der 
Medienpsychologie. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2010-03-02) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Medienpsychologie (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MePsy-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu 
zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, 
entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und 
Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MePsy-I-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Medienpsychologie (Intensivkurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 5   

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Medienpsychologie (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-MePsy-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 60 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-MePsy-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Einführung in die Medienpsychologie  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

20   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Die Medienpsychologie beschäftigt sich mit dem menschlichen Erleben und Verhalten im 

Umgang mit Medien. Medien bestimmen unseren Alltag heute in einem Maße, das selbst die 
euphorischsten Prognosen bei der Einführung verschiedener Leitmedien, wie etwa Buchdruck, 

Telefon oder Fernsehen, weit übersteigt. Nicht zuletzt der PC und die weltweite Vernetzung 
über das Internet haben die Mediatisierung unserer Welt noch einmal deutlich beschleunigt. 

Das Seminar gibt einen aktuellen Einblick in die verschiedenen Bereiche der 
Medienpsychologie. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Podcasting (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-Podca-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags). 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden elementare Kenntnisse über den 
fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung 
eines Podcasts. Die Studierenden haben grundlegende Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des 
Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-Podca-B-1   

Version: 2010-SS   

Titel: Podcasting (Basiskurs)   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

ECTS-Punkte: 3   

   
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Podcasting (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-Podca-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 20 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-Podca-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Podcasting  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-zahl: 8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Ziel des Seminares ist die Erstellung eines Podcasts. Dabei steht die Idee eines Themas, 

welches sich als Audiobeitrag über das Internet präsentieren lässt als Ausgangsbasis für 
die praktische Arbeit im Umgang mit den für den Podcast relevanten Medien, bis hin zur 

Veröffentlichung über das Internet, im Vordergrund. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Podcasting (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-Podca-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags). 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse über den 
fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung 
eines Podcasts. Die Studierenden haben fundierte Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des 
Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-Podca-E-1   

Version: 2010-SS   

Titel: Podcasting (Erweiterungskurs)   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

ECTS-Punkte: 4   

   
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Podcasting (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-Podca-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Lehrer/-in d. Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 30 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-Podca-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Podcasting  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-zahl: 8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Ziel des Seminares ist die Erstellung eines Podcasts. Dabei steht die Idee eines Themas, 

welches sich als Audiobeitrag über das Internet präsentieren lässt als Ausgangsbasis für 
die praktische Arbeit im Umgang mit den für den Podcast relevanten Medien, bis hin zur 

Veröffentlichung über das Internet, im Vordergrund. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Podcasting (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-Podca-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags).  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse über den 
fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung 
eines Podcasts. Die Studierenden haben sehr fundierte Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des 
Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-Podca-I-1   

Version: 2010-SS   

Titel: Podcasting (Intensivkurs)   

Verpflichtungsgrad: Pflicht   

SWS: 2   

ECTS-Punkte: 5   

   
 

 
 

 
 
 
 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
 
Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Podcasting (Vertiefungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-Podca-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: ca. 50 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-Podca-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Podcasting  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-zahl: 8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Ziel des Seminares ist die Erstellung eines Podcasts. Dabei steht die Idee eines 

Themas, welches sich als Audiobeitrag über das Internet präsentieren lässt als 
Ausgangsbasis für die praktische Arbeit im Umgang mit den für den Podcast relevanten 

Medien, bis hin zur Veröffentlichung über das Internet, im Vordergrund. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze 
übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht 
bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                 (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Video-Workshop (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ViWork-B 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden Basiskenntnisse im Umgang mit 
dem Medium Kamera sowie grundlegende Einsichten in ein digitales Videonachbearbeitungsprogramm.  
Dadurch können die Studierenden grundlegende filmwissenschaftliche Überlegungen realisieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ViWork-B-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Video-Workshop (Basiskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 3   

   
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Video-Workshop (Basiskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-Zfm-ViWork-B-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: 20 bis 30 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-ViWork-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Video-Workshop  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar wird der sichere Umgang mit einer Filmkamera und einem digitalen 

Nachbearbeitungsprogramm geschult. Die so gewonnenen technischen Kenntnisse lassen 
sich dann bei einer Videoproduktion umsetzen. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                 (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Video-Workshop (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ViWork-E 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Einblick im Umgang mit dem 
Medium Kamera sowie gesicherte Kenntnisse in einem digitalen Videonachbearbeitungsprogramm. 
Dadurch können die Studierenden weiterführende filmwissenschaftliche Überlegungen realisieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ViWork-E-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Video-Workshop (Erweiterungskurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 4   

   
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Video-Workshop (Erweiterungskurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-Zfm-ViWork-E-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  4 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  120 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: 30 bis 40 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-ViWork-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Video-Workshop  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar wird der sichere Umgang mit einer Filmkamera und einem digitalen 

Nachbearbeitungsprogramm geschult. Die so gewonnenen technischen Kenntnisse lassen 
sich dann bei einer Videoproduktion umsetzen. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
Modulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                 (Stand: 2009-11-26) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Video-Workshop (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ViWork-I 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: / 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: / 

10. Inhalte: 

Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse im sicheren 
Umgang mit dem Medium Kamera, sowie einen intensiven Einblick in ein digitales 
Videonachbearbeitungsprogramm. Dadurch können die Studierenden umfassende filmwissenschaftliche 
Überlegungen realisieren. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 42-ZfM-ViWork-I-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Video-Workshop (Intensivkurs)   
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2   
ECTS-Punkte: 5   

   
 

 
 
 
 

 
 
 
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2009-11-26) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Video-Workshop (Intensivkurs) Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 42-Zfm-ViWork-I-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor / Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: / 

 b) Sonstige Vorkenntnisse: / 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

/ 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher 
Ausarbeitung 

12. Prüfungsumfang: Projektarbeit: Bekanntgabe zu Beginn des Seminars; 
Referat: 40 bis 50 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 2 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden / nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

42-ZfM-ViWork-1S   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Video-Workshop  
 

Art: Seminar  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: Semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

8   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: Im Seminar wird der sichere Umgang mit einer Filmkamera und einem digitalen 

Nachbearbeitungsprogramm geschult. Die so gewonnenen technischen Kenntnisse lassen 
sich dann bei einer Videoproduktion umsetzen. 

  

Sonstiges: Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, 
erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe: 

(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener 
Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben. 

(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los. 
(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost. 

  

 
 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2009/1)                                                     (Stand: 2010-01-15) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Präsentationstraining Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) Presentation skills 

Kurzbezeichnung: 38-CS-PRAES 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Stabsstelle Career Service / 38010300 

3. Modulverantwortung:  Leiter/-in Career Service 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

- Aufbau und Struktur eines Vortrags, richtige Erstellung von Stichwortzetteln 
- Vorbereitung und Durchführung zahlreicher Kurzpräsentationen zum Training des eigenen 

Auftretens 
- direktes Feedback durch Referent und Teilnehmer zu jedem Vortrag 
- Videoanalyse der gehaltenen Vorträge 
- Arten und Bedeutung von nonverbaler Kommunikation 
- Kommunikationsmodelle, Selbst- und Fremdbild 
- Umgang mit Lampenfieber und Störungen bei Vorträgen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden können sich bei einem Vortrag, einem Referat oder einer Rede professionell vor einem 
Publikum präsentieren, sei es an der Universität, im Beruf oder im Privaten. 

Außerdem sind sie auch im Umgang mit verschiedenen Präsentationsmedien geschult. 

Darüber hinaus sind die Studierenden in der Lage, eigene Stärken und Schwächen zu erkennen, um 
weiter an den eigenen Fähigkeiten arbeiten zu können. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 38-CS-PRAES-1   
Version: 2010-SS   
Titel: Präsentationstraining   

Presentation skills 
Verpflichtungsgrad: Pflicht   
SWS: 2    
ECTS-Punkte: 3    

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2009/1)                                                                                                                                                                   (Stand: 2010-01-15) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Präsentationstraining Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) Presentation skills 

Kurzbezeichnung: 38-CS-PRAES-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Stabsstelle Career Service / 38010300 

3. Teilmodulverantwortung:  Leiter/-in Career Service 

4. SWS: 2 

5. ECTS-Punkte:  3 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  90 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung (Abgabe 
zusätzlich in digitaler Form) 

12. Prüfungsumfang: Präsentation: ca. 15 Minuten; 
schriftliche Ausarbeitung: ca. 5 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Bestanden/Nicht bestanden 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

38-CS-PRAES-1Ü   

Version: 2010-SS  
 

Titel: Kommunikationskompetenz - Präsentationstechnik   

Communication skills - Presentation techniques   

Art: Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht  
 

SWS: 2  
 

Turnus: In der Regel semesterweise   
Teilnehmer-
zahl: 

Max. 15   

Sprache: Deutsch   
Inhalt: • Aufbau und Struktur eines Vortrags, richtige Erstellung von Stichwortzetteln 

• Vorbereitung und Durchführung zahlreicher Kurzpräsentationen zum Training des 
eigenen Auftretens 

• direktes Feedback durch Referent und Teilnehmer zu jedem Vortrag 
• Videoanalyse der gehaltenen Vorträge 
• Arten und Bedeutung von nonverbaler Kommunikation 
• Kommunikationsmodelle, Selbst- und Fremdbild 
• Umgang mit Lampenfieber und Störungen bei Vorträgen 

  

Sonstiges: Die Übung wird als Blockveranstaltung an drei verschiedenen Terminen durchgeführt. Nach 
Ankündigung kann die Veranstaltung zusätzlich in den Semesterferien angeboten werden. 
Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze vorhanden sind, erfolgt die 
Auswahl der Teilnehmer/-innen nach folgendem Verfahren: 

(1) Die Plätze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des 
Gleichrangs entscheidet das Los. 

(2) Für nachträglich frei werdende Plätze werden Nachrückverfahren durchgeführt. 
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   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 

 
Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-11-23) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen)  Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-FS1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 08-FS2 

10. Inhalte: 

Grundlegende Beziehungen zwischen chem. Bindung, Struktur, Gefüge und Eigenschaften von 
Werkstoffen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der grundlegenden Beziehungen zwischen chem. Bindung, 
Struktur, Gefüge und Eigenschaften. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-FS1-1    
Version: 2009-SS    
Titel: Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen)     
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 4    
ECTS-Punkte: 5    

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2009-04-22) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen)  Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-FS1-1 

Version: 2009-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 90 Minuten  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-FS1-1V 08-FS1-1Ü   

Version: 2009-SS 2006-WS  
 

Titel: Vorlesung: Materialwissenschaften 1 
(Einführung in die Grundlagen)  

Übung zu Materialwissenschaften 1 
(Einführung in die Grundlagen)  

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 3 1  
 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: • Chemische Bindung und 

Koordination 
• Idealstruktur und Realstruktur von 

Festkörpern 
• Diffusion in Festkörpern 
• Elastisches und plastisches 

Verhalten, Viscoelastizität 
• Elektrische und magnetische 

Eigenschaften 
• Phasengleichgewichte, 

Phasenreaktionen, 
Mehrphasengefüge 

Übungsaufgaben zur Vorlesung   

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2010-03-08) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Materialwissenschaften 2  (Die großen Werkstoffgruppen)  Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-FS2 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 08-FS1 

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 08-CT 

10. Inhalte: 

Herstellung und Eigenschaften der großen Werkstoffgruppen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der  Herstellung und Eigenschaften der großen 
Werkstoffgruppen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-FS2-1    
Version: 2010-SS    
Titel: Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen)     
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS: 4    
ECTS-Punkte: 5    

   
 



 
 Referat 2.1:                       
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre 
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2010-03-08) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen)  Nr.:  

Kurzbezeichnung: 08-FS2-1 

Version: 2010-SS 

1. Niveaustufe: Bachelor/Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe  

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

08-FS2-1V  08-FS2-1Ü   

Version: 2006-WS 2006-WS  
 

Titel: Materialwissenschaften 2 (Die großen 
Werkstoffgruppen)  

Materialwissenschaften 2 (Die großen 
Werkstoffgruppen)  

 
 

Art: Vorlesung Übung  
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht  
 

SWS: 3 1  
 

Turnus: Jährlich , SS Jährlich , SS   
Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   
Inhalt: Metalle: 

Strukturen, Gefüge, Phasenumwandlungen 
und Eigenschaften 
Thermomechanische Behandlungen 
Martensitische Umwandlung 
Duktilität und Festigkeit 
Formgedächtnislegierungen 

Keramiken: 
Strukturkeramiken: Oxide und Nichtoxide 
Funktionskeramiken: elektrische und  
magnetische Eigenschaften 
Gläser 

Polymerwerkstoffe: 
Thermoplaste 
Duromere 
Elastomere 

Verbundwerkstoffe 

Übungsaufgaben zur Vorlesung 08-FS2-1V   

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2010-03-10) 
 

Modulbezeichnung:  
 

Bachelor-Thesis Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 08-BT 

Version: 2006-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200 

3. Modulverantwortung:  Studiendekan/-in der Technologie der 
Funktionswerkstoffe 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  12 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  360  

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 08-BKOLL 

10. Inhalte: 

Bachelor-Thesis: Bearbeitung eines definierten Problems in bestimmter Zeit mit wissenschaftlichen 
Methoden  

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit zur Bearbeitung eines definierten Problems mit 
wissenschaftlichen Methoden und zur schriftlichen Präsentation. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 08-BT-1    
Version: 2006-WS    
Titel: Bachelor-Thesis    
Verpflichtungsgrad: Pflicht    
SWS:     
ECTS-Punkte: 12    
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Teilmodulbeschreibung 
(2008/1) (Stand: 2010-03-10) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Bachelor-Thesis Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 08-BT-1  

Version: 2006-WS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200 

3. Teilmodulverantwortung:  Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  12 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  360  

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Fortlaufend, nach Rücksprache mit Betreuer/-in sowie 
Anmeldung 

10. Prüfungsanmeldung: Ja 

11. Prüfungsart: Schriftliche wissenschaftliche Arbeit 

12. Prüfungsumfang:  

13. Sprache der Prüfung: Deutsch oder Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
 



 
 

 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
1Diese Änderungssatzung tritt mit Wirkung vom 1. April 2010 in Kraft. 2Ihre Inhalte gelten erstmals für 

Studierende, die ihr Studium im Studienfach Technologie der Funktionswerkstoffe mit dem Abschluss 
Bachelor of Science (Erwerb von 180 ECTS-Punkten) nach dem Inkrafttreten dieser Änderungssatzung 
an der Universität Würzburg beginnen oder aufnehmen. 3Das Inkrafttreten der ASPO bleibt hiervon unbe-
rührt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Würzburg vom 13. April 2010. 
 
Würzburg, den 29. April 2010 
 
 
Der Präsident: 
 
 
 
Prof. Dr. A. Forchel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Zweite Satzung zur Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für das Studienfach Technologie 
der Funktionswerkstoffe mit dem Abschluss Bachelor of Science (Erwerb von 180 ECTS-Punkten) wurde 
am 29. April 2010 in der Universität niedergelegt; die Niederlegung wurde am 30. April 2010 durch An-
schlag in der Universität bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist daher der 30. April 2010. 
 
Würzburg, den 30. April 2010 
 
 
Der Präsident: 
 
 
 
Prof. Dr. A. Forchel 
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	01-10-M-TFU1
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Mathematik 1 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU1
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	8
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen über Zahlen und Funktionen, Folgen und Reihen, Differential- und Integralrechnung in einer Veränderlichen, Vektorräume, einfache Differentialgleichungen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende lernt grundlegende Konzepte der Mathematik kennen. Er/Sie erwirbt die Fähigkeit, die hierbei erlernten Methoden auf einfache natur- und ingenieurwissenschaftliche Fragestellungen, insbesondere aus dem Bereich der Technologie der Funktionswerkstoffe, anzuwenden und die Ergebnisse zu interpretieren.
	12. Teilmodule:
	10-M-TFU1-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Mathematik 1 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	8
	ECTS-Punkte:
	10

	02-10-M-TFU1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Mathematik 1 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU1-1
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	8
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise (im WS am Ende der Vorlesungszeit, im SS vor Beginn der Vorlesungszeit)
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Prüfungsvorleistungen in den Übungen 10-M-TFU1-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-MPI1-1V 
	10-M-TFU1-1Ü 
	Version:
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Vorlesung Mathematik 1 für Studierende der Physik, der Informatik  und der Ingenieurwissenschaften
	Übungen zur Mathematik 1 für Studierende der  Technologie der Funktionswerkstoffe 1
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	5
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen über Zahlen und Funktionen, Folgen und Reihen, Differential- und Integralrechnung in einer Veränderlichen, Vektorräume, einfache Differentialgleichungen
	Sonstiges:

	03-10-M-TFU2
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Mathematik 2 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU2
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b)Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Lineare Abbildungen und Gleichungssysteme, Matrizenkalkül, Eigenwerttheorie, Differential- und Integralrechung in mehreren Veränderlichen, Differentialgleichungen, Fourier-Analysis
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende lernt grundlegende Konzepte der höheren Mathematik kennen. Er/sie erwirbt die Fähigkeit, die hierbei erlernten Methoden auf natur- und ingenieurwissenschaftliche Fragestellungen, insbesondere aus dem Bereich der Technologie der Funktionswerkstoffe, anzuwenden und die Ergebnisse zu interpretieren.
	12. Teilmodule:
	10-M-TFU2-1
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Mathematik 2  für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	7
	ECTS-Punkte:
	8

	04-10-M-TFU2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Mathematik 2 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe      
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU2-1
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise (im SS am Ende der Vorlesungszeit, im WS vor Beginn der Vorlesungszeit)
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Prüfungsvorleistungen in den Übungen 10-M-TFU2-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-MPI2-1V  
	10-M-TFU2-1Ü 
	Version:
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Vorlesung Mathematik 2 für Studierende der Physik, der Informatik  und der Ingenieurwissenschaften
	Übungen zur Mathematik 2 für Studierende der  Technologie der Funktionswerkstoffe
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	3
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Lineare Abbildungen und Gleichungssysteme, Matrizenkalkül, Eigenwerttheorie, Differential- und Integralrechnung in mehreren Variablen, Differentialgleichungen, Fourier-Analysis
	Sonstiges:

	05-11-MPI3
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Mathematik 3 für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-MPI3
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000
	3. Modulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Theoretische Physik und Astrophysik
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	10-M-MPHY1 und 10-M-MPHY2
	bzw. 10-M-NST1 und 10-M-NST2

	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Gewöhnliche und partielle Differentialgleichungen der Physik
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Mathematikkenntnisse zum Verständnis der dynamischen Gleichungen und Kenntnisse über Lösungsmethoden für gewöhnliche und partielle Differentialgleichungen 
	12. Teilmodule:
	11-MPI3-1
	Titel:
	Mathematik 3.1 für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	8
	8

	06-11-MPI3-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Mathematik 3.1 für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-MPI3-1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor

	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000

	3. Teilmodulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Theoretische Physik und Astrophysik

	4. SWS:
	6

	5. ECTS-Punkte: 
	8

	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240

	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise

	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe,
	Anmeldevoraussetzung ist die erfolgreiche Bearbeitung von ca. 50 Prozent der Übungsarbeiten.

	11. Prüfungsart:
	Klausur

	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-MPI3-1V
	11-MPI3-1Ü
	Titel:
	Mathematik III für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Übungen zur Mathematik III für Studierende der  Physik und Ingenieurwissenschaften
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	2
	Arbeits-aufwand:
	150 h
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	07-11-ENNF1 - 100007
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik Teil 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	11-PPT, 11-TMS
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der Grundzüge der Physik für Studierende der Ingenieurswissenschaften.
	12. Teilmodule:
	11-ENNF1-1  
	Titel:
	Einführung in die Physik 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	7

	08-11-ENNF1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF1-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-ENNF1-1Ü  
	11-ENNF1-1V  
	Titel:
	 Übungen zur Einführung in die Physik I für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Vorlesung zur Einführung in die Physik I für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	4
	Arbeits-aufwand:
	60 h
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	09-11-ENNF2 - 100008
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik Teil 2  für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	11-PPT, 11-TMS
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Kenntnisse der Grundzüge der Physik für Studierende der Ingenieurswissenschaften.
	12. Teilmodule:
	11-ENNF2-1  
	Titel:
	Einführung in die Physik 2 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	7

	10-11-ENNF2-1 
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik 2 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF2-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-ENNF2-1Ü
	11-ENNF2-1V 
	Titel:
	 Übungen zur Einführung in die Physik II für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Vorlesung zur Einführung in die Physik II für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	4
	Arbeits-aufwand:
	60 h
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	11-11-PNNF - 100027
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Physikalisches Nebenfachpraktikum für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PNNF
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Kenntnisse der Grundzüge der Physik.
	12. Teilmodule:
	11-PNNF-1 
	Titel:
	Physikalisches Praktikum 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	3

	12-11-PNNF-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Physikalisches Praktikum 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PNNF-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Mündlicher Test während des Versuchs und b) Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-PNNF-1P 
	Titel:
	 Physikalisches Praktikum für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	13-08-IAC - 100000
	Modulbeschreibung
	Experimentalchemie und Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-IAC 
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“
	3. Modulverantwortung: 
	9
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	08-IAC-2
	08-IAC-1
	Titel:
	Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Experimentalchemie 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflichtfach
	Pflichtfach
	SWS:
	5
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	5
	10

	14-08-IAC-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Experimentalchemie 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IAC-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-IAC-2
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IAC-1V
	Titel:
	Experimentalchemie
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Arbeits-aufwand:
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	15-08-IAC-2 - 300001 - 600038
	Teilmodulbeschreibung
	Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IAC-2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja; nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, Nachtestate
	11. Prüfungsart:
	Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IAC-2P
	Titel:
	Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	Arbeits-aufwand:
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	16-08-IOC-2010-SS
	Modulbeschreibung
	Organische Chemie  für Studierende der Ingenieur-wissenschaften
	Nr.: 

	Modulbezeichnung: 
	Organic Chemistry for engineering students
	Kurzbezeichnung:

	08-IOC 
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in des Praktikums „Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissen-schaften“
	3. Modulverantwortung: 
	12
	4. SWS:
	12
	5. ECTS-Punkte: 
	360
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen der Organischen Chemie
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Kenntnisse der Organischen Chemie.
	12. Teilmodule:
	08-IOC-3
	08-IOC-2
	08-OC1-1
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	2009-WS
	Titel:
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Organische Chemie 2 für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Organische Chemie 1
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Organic Chemistry 2 for engineering students
	Organic Chemistry 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	4
	4
	ECTS-Punkte:
	2
	5
	5
	12

	17-08-OC1-1 -2009-WS-red
	Teilmodulbeschreibung
	Organische Chemie 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)

	Teilmodulbezeichnung: 
	Organic Chemistry 1
	Kurzbezeichnung:

	08-OC1-1
	Version:

	2009-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „Organische Chemie 1“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen).
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) 1 bis 3 Klausuren oder
	11. Prüfungsart:
	a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-OC1-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Organische Chemie 1
	Vorlesung: Organische Chemie 1
	Organic Chemistry 1 (lecture)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Alkane, Bindungssituation, Radikalreaktionen, Cycloalkane, Konformationen, Diastereomere, E,Z-Isomere, Alkylhalogenide, Amine, SN-Reaktionen, Grundlagen Stereochemie, Eliminierungen, Carbeniumionen, Wagner-Meerwein-Umlagerungen, Alkene, Alkine, Additionen, Alkohole, Umlagerungen.
	Inhalt:
	Vertiefung des Stoffes von 08-OC1-1V durch Übungsaufgaben
	Sonstiges:

	18-08-IOC-2-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Organische Chemie 2 für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 

	Teilmodulbezeichnung: 
	Organic Chemistry 2 for engineering students
	Kurzbezeichnung:

	08-IOC-2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „ Organische Chemie 2“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung
	10. Prüfungsanmeldung:
	zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den
	jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn
	angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben)
	sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der
	Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen).
	a) 1 bis 3 Klausuren oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Einzelprüfung oder
	c) Mündliche Gruppenprüfung (2 Prüflinge)
	a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	b) Ca. 20 Minuten
	c) Ca. 30 Minuten
	Deutsch
	13. Sprache der Prüfung:
	Numerische Notenvergabe
	14. Bewertungsart:
	08-OC2-1Ü
	08-OC2-1V1
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Organische Chemie 2
	Vorlesung: Organische Chemie 2
	Organic Chemistry 2 (exercises)
	Organic Chemistry 2 (lecture)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Vertiefung des Stoffes von 08-OC2-1V1 durch Übungsaufgaben
	(-konjugierte Systeme: Theoretisches Konzept Aromatizität, elektrophile und nukleophile Substitution an Aromaten, Aldehyde und Ketone, Säurederivate, Chemie der Carbonylverbindungen (Additionen, C,H-Acidität, Reaktionen der Enole und Enolate, Alkylierungen, Kondensationsreaktionen), Reduktionen und Oxidationen, Polare Umlagerungen (z.B. Baeyer-Villiger, Beckmann, Hofmann).
	Sonstiges:

	19-08-IOC-3-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 

	Teilmodulbezeichnung: 
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Kurzbezeichnung:

	08-IOC-3
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in des Praktikums „Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, Nachtestate
	11. Prüfungsart:
	Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IOC-3P
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	20-08-IPC
	Modulbeschreibung
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieur-wissenschaften
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-IPC 
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in des Praktikums „Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum“
	3. Modulverantwortung: 
	13
	4. SWS:
	18
	5. ECTS-Punkte: 
	540
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	3 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen der Physikalischen Chemie
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die grundlegenden Kenntnisse der Physikalischen Chemie.
	12. Teilmodule:
	08-IPC-3
	08-IPC-2
	08-IPC-1
	2009-SS
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum
	Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	5
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	8
	5
	18

	21-08-IPC-1
	Teilmodulbeschreibung
	Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IPC-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08050000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-IPC-3
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IPC-1Ü
	08-IPC-1V 
	2006-WS
	2006-WS
	Version:
	Übungen zur Physikalischen Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	2
	SWS:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Praktische Übungen zu Grundlagen der Thermodynamik (Hauptsätze der Thermo-dynamik, chemisches Gleichgewicht, ideale und reale Gase, Lösungen und Mischpha-sen), Elektrochemie (Elektrolytlösungen, Elektrodenprozesse)
	Grundlagen der Thermodynamik (Hauptsätze der Thermodynamik, chemisches Gleichge-wicht, ideale und reale Gase, Lösungen und Mischphasen), Elektrochemie (Elektrolyt-lösungen, Elektrodenprozesse)
	Inhalt:
	Sonstiges:

	22-08-IPC-2 
	Teilmodulbeschreibung
	Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quanten-mechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IPC-2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08050000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/in der Vorlesung „Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	8
	5. ECTS-Punkte: 
	240 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-IPC-3
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IPC-2Ü
	08-IPC-2V 
	Titel:
	Übungen zur Physikalischen Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	3
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	23-08-IPC-3
	Teilmodulbeschreibung
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieur-wissenschaften, Praktikum
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IPC-3
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08050000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in des Praktikums „Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, Nachtestate
	11. Prüfungsart:
	Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IPC-3P
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	24-99-EL1
	Modulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-EL1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Grundlagenkenntnisse der theoretischen und praktischen Elektrizitätslehre, insbesondere der passiven linearen Netzwerke und Halbleiter.
	12. Teilmodule:
	99-EL1-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Grundgebiete der Elektronik 1 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	ECTS-Punkte:
	5

	25-99-EL1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-EL1-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-EL1-1Ü
	99-EL1-1V  
	Version:
	2009-SS
	2009-SS
	Titel:
	Übungen zu Grundgebiete der Elektronik 1
	Grundgebiete der Elektronik 1
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	26-99-EL2
	Modulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-EL2
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über theoretische und praktische Kenntnisse der Bauelemente der Elektrotechnik, Grundschaltungen, Grundelemente der Digitaltechnik, Schaltnetze und Schaltwerke.
	12. Teilmodule:
	99-EL2-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Grundgebiete der Elektronik 2 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	ECTS-Punkte:
	5

	27-99-EL2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-EL2-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-EL2-1V 
	Version:
	2009-SS
	2009-SS
	Titel:
	Übungen zu Grundgebiete der Elektronik 2
	Grundgebiete der Elektronik 2
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	3
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	28-99-TM - 100004
	Modulbeschreibung
	Grundlagen der Technischen Mechanik
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-TM
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	99
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	99-CA
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Methodenkompetenz für die Ermittlung von Kräften und Schnittgrößen, für die Berechnung von Spannungen und Verformungen und für die Dimensionierung von Bauteilen.
	12. Teilmodule:
	99-TM-1 
	Titel:
	Grundlagen der Technischen Mechanik 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflichtfach
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	29-99-TM-1 
	Teilmodulbeschreibung
	Grundlagen der Technischen Mechanik
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-TM-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	99
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-TM-1Ü 
	99-TM-1V 
	Titel:
	Grundlagen der Technischen Mechanik 
	Grundlagen der Technischen Mechanik 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Arbeits-aufwand:
	60 h
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	30-99-CA
	Modulbeschreibung
	Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-CA
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/-in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	10-I-EPIN , 99-TM
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Fach- und Methodenkompetenz in der Entwicklung von Produkten mit den Schwerpunkten Konstruktion (CAD), Berechnung (CAE), Fertigung (CAM) einschließlich Prototyping und Produktvalidierung.
	12. Teilmodule:
	99-CA-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	6

	31-99-CA-1
	Teilmodulbeschreibung
	Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-CA-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/-in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-CA-1Ü 
	99-CA-1V 
	Version:
	2006-WS
	2006-WS
	Titel:
	Übung zu Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Vorlesung: Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	32-99-IP
	Modulbeschreibung
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-IP
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekane bzw. Dekaninnen der Fakultäten Elektrotechnik und Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	10-I-EPIN
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über praktische Erfahrung bei der Anwendung ingenieurwissenschaftlicher Methoden in der Elektrotechnik und im Maschinenbau.
	12. Teilmodule:
	99-IP-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	ECTS-Punkte:
	6

	33-99-IP-1
	Teilmodulbeschreibung
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-IP-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekane bzw. Dekaninnen der Fakultäten Elektrotechnik und Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  Lehrveranstaltung.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Praktikumsbericht
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-IP-1P 
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik) 
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	34-08-CT-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Molekulare Materialien und Praktikum zu Molekulare Materialien 
	Nr.: 

	Molecular Materials (Lecture and practical course)
	Kurzbezeichnung:

	08-CT
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	8
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	08-FS2
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	03-TV
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theoretische und praktische Grundlagen molekularer und weicher Materialien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der molekularen und weichen Materialien.
	12. Teilmodule:
	08-CT-2
	08-CT-1
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	Praktikum Molekulare Materialien 
	Molekulare Materialien 
	Molecular Materials (Practial course)
	Molecular Materials (Lecture)
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	5
	10

	35-08-CT-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Molekulare Materialien 
	Nr.: 

	Molecular Materials (Lecture)
	Kurzbezeichnung:

	08-CT-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat und:
	11. Prüfungsart:
	a) 1 bis 3 Klausuren oder 
	b) Mündliche Einzelprüfung oder 
	c) Mündliche Gruppenprüfung (2 Prüflinge)
	Referat: ca. 30 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten
	b) Ca. 20 Minuten
	c) Ca. 30 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-CT-1Ü
	08-CT-1V 
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	Übung: Molekulare Materialien
	Vorlesung: Molekulare Materialien 
	Molecular Materials (Exercises)
	Molecular Materials (Lecture)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	36-08-CT-2-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Praktikum Molekulare Materialien 
	Nr.: 

	Molecular Materials (Practial course)
	Kurzbezeichnung:

	08-CT-2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  Lehrveranstaltung.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Protokolle
	11. Prüfungsart:
	Vortestate: jeweils ca. 15 Minuten; Protokolle: jeweils ca. 5 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-CT-2P
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Praktikum Molekulare Materialien
	Molecular Materials (Practial course)
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Umsetzung der Vorlesungsinhalte durch praktische Versuche  
	Sonstiges:
	Blockpraktikum nach Ende der Vorlesungen

	37-11-TMS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-TMS
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	11-ENNF1, 11-ENNF2
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theoretische und praktische Grundlagen zu physikalischen Werkstoffeigenschaften und zur  Prozesstechnologie von Halbleitern, Dielektrika, Metallen und Oxiden. Grundlagen der Strukturierungstechnologie, Wachstums- und Beschichtungsverfahren
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der theoretischen und praktischen Grundlagen der physikalischen Werkstoffeigenschaften und der Technologie der Materialsynthese.
	12. Teilmodule:
	11-TMS-1 
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5 

	38-11-TMS-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-TMS-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-TMS-1Ü 
	11-TMS-1V  
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	 Übungen zur Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	39-11-PPT
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PPT
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	11-ENNF1, 11- ENNF2
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Wachstums- und Beschichtungsverfahren, Charakterisierungsmethoden und Erlernen typischer Strukturierungstechnologien
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der praktischen Grundlagen der Materialcharakterisierung und der physikalischen Technologie der Materialsynthese.
	12. Teilmodule:
	11-PPT-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	40-11-PPT-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PPT-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Die erfolgreiche Vorbereitung des Versuchs wird durch einen mündlichen Test vor dem Versuch testiert.
	11. Prüfungsart:
	b) Die erfolgreiche Durchführung und Auswertung der Versuche wird testiert. Es ist ein Versuchsprotokoll anzufertigen. 
	Beide Prüfungsbestandteile (a und b) können je einmalig im jeweiligen Semester wiederholt werden. Die Teilmodulprüfung ist erst bestanden, wenn beide Prüfungsbestandteile in einem Semester erfolgreich abgelegt worden sind.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-PPT-1P  
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	 Physikalisches Praktikum zur Physikalischen Technologie der Materialsynthese
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	41-03-TV
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Technologie der Verbundwerkstoffe und Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	03-TV
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	08-CT
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theoretische und praktische Grundlagen der Herstellung und Bewertung von Verbundwerkstoffen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der theoretischen und praktischen Grundlagen der Herstellung und Bewertung von Verbundwerkstoffen.
	12. Teilmodule:
	03-TV-2
	03-TV-1
	Version:
	2010-SS
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe 
	 Technologie der Verbundwerkstoffe 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	42-03-TV-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Technologie der Verbundwerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	03-TV-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	03-TV-1V 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Technologie der Verbundwerkstoffe
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	43-03-TV-2
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	03-TV-2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Mündliche Prüfung und Protokolle
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	03-TV-2P
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	44-08-MAM
	Modulbeschreibung
	Moderne Analytische Methoden
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-MAM
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Analytische Grundlagen, Gravimetrische Verfahren, Titrationen, Chromatographie, Spektroskopische Methoden (UV-VIS, IR, Raman, Emission, Fluoreszenz, NMR etc.), Oberflächen-Analytik, Struktur-Analytik 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der modernen Analytik.
	12. Teilmodule:
	08-MAM-2
	08-MAM-1
	Version:
	2009-SS
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zu Moderne Analytik 
	Moderne Analytik
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	45-08-MAM-1
	Teilmodulbeschreibung
	Moderne Analytik 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-MAM-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	15. Lehrveranstaltungen:
	08-MAM-1V  
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Vorlesung: Moderne Analytische Methoden 
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	46-08-MAM-2
	Teilmodulbeschreibung
	Praktikum zu Moderne Analytik 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-MAM-2
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  Lehrveranstaltung.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Protokolle
	11. Prüfungsart:
	Vortestate: jeweils ca. 15 Minuten; Protokolle: jeweils ca. 5 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	15. Lehrveranstaltungen:
	08-MAM-2P 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zu Moderne Analytische Methoden 
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Blockpraktikum nach Semesterende

	47-08-BKOLL - 100079
	Modulbeschreibung
	Kolloquium zur Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-BKOLL
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit zur mündlichen Verteidigung der Ergebnisse der Bachelor-Thesis.
	12. Teilmodule:
	08-BKOLL-1
	Titel:
	Kolloquium zur Bachelor-Thesis
	Verpflichtungsgrad:
	Pflichtfach
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	3

	48-08-BKOLL-1 - 300092
	Teilmodulbeschreibung
	Kolloquium zur Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-BKOLL-1 
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Abschlusskolloquium
	11. Prüfungsart:
	60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	Titel:
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:


	WP
	0-DB_WP
	10-M-COM-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Computerorientierte Mathematik
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	10-M-COM
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	       b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Empfohlen: 10-M-ANA-1, 10-M-ANL-1, 10-M-LNA-1 oder vergleichbare (Teil-)Module
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Einführung in moderne mathematische Software-Pakete zur symbolischen Mathematik wie Mathematica oder Maple und zur numerischen Mathematik wie Matlab, begleitend und ergänzend zu den beiden Modulen (10-M-ANA bzw. 10-M-ANL) und 10-M-LNA. Computergestützte Lösung von Aufgaben aus den Bereichen Lineare Algebra, Geometrie, Analysis, insbesondere Differential- und Integralrechnung, Visualisierung von Funktionen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die/Der Studierende erlernt den Umgang mit höher entwickelten mathematischen Software-Paketen und vermag deren Einsatzmöglichkeiten bei der Lösung mathematischer Probleme einzuschätzen.
	12. Teilmodule:
	10-M-COM-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Computerorientierte Mathematik 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:
	3

	10-M-COM-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Computerorientierte Mathematik 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	10-M-COM-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Jährlich, SS 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur Anmeldung ist die regelmäßige, kontrollierte Teilnahme an den Übungen 10-M-COM-1Ü (maximal einmaliges unentschuldigtes Fernbleiben).
	11. Prüfungsart:
	Projektarbeit in Form von Programmieraufgaben
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-COM-1V
	10-M-COM-1Ü
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Übungen zur Computerorientierten Mathematik 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-M-FAN-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Funktionalanalysis
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-FAN
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	       b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Empfohlen werden 10-M-ANA, 10-M-VAN
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Banach- und Hilbert-Räume, beschränkte Operatoren, Prinzipien der Funktionalanalysis
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende versteht die grundlegenden Konzepte und Resultate der Funktionalanalysis, kennt
	die relevanten Beweismethoden, kann Methoden aus der Analysis und Linearen Algebra in der Funktionalanalysis anwenden und erfasst ihre weite Anwendbarkeit in anderen Teilgebieten der Mathematik.
	12. Teilmodule:
	10-M-FAN-1
	Titel:
	Einführung in die Funktionalanalysis
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	10-M-FAN-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:
	10-M-FAN-1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in den Übungen 10-M-FAN-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	b) mündliche Einzelprüfung oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) 90 Minuten, b )20 Minuten, c) 30 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-FAN-1V 
	10-M-FAN-1Ü 
	Titel:
	Vorlesung Funktionalanalysis
	Übungen zur Funktionalanalysis
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	60 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Banach- und Hilbert-Räume, beschränkte Operatoren, Prinzipien der Funktionalanalysis
	Sonstiges:

	10-M-ODE-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-ODE
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	     b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Existenz und Eindeutigkeitssatz; stetige Abhängigkeit der Lösungen von Anfangsdaten; Lineare Differentialgleichungssysteme, Matrix-Exponentialreihe; Lineare Differentialgleichungen n-ter Ordnung
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kennt die grundlegenden Konzepte und Methoden der Theorie gewöhnlicher Differentialgleichungen. Er/Sie kann die erlernten Methoden in Anwendungssituationen einsetzen.
	12. Teilmodule:
	10-M-ODE-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	10-M-ODE-1-red.
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Gewöhnliche Differentialgleichungen       
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-ODE-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in den Übungen 10-M-ODE-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	b) mündliche Einzelprüfung oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) Ca. 90 Minuten, b) ca. 20 Minuten, c) ca. 30 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-DFT-1V 
	10-M-ODE-1Ü 
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Übungen zu Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Existenz und Eindeutigkeitssatz; stetige Abhängigkeit der Lösungen von Anfangsdaten; Lineare Differentialgleichungssysteme, Matrix-Exponentialreihe; Lineare Differentialgleichungen n-ter Ordnung
	Sonstiges:

	10-M-NM1-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Numerische Mathematik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kennt grundlegende Konzepte und Verfahren der numerischen Mathematik, testet selbige an praktischen Beispielen und weiß um typische Einsatzgebiete.
	12. Teilmodule:
	10-M-NM1-1  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Numerische Mathematik 1 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	8
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 

	Numerische Mathematik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM1-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik 
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:
	b)Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studien-leistungen zu 10-M-NM1-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) Ca. 90 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-NM1-1V  
	10-M-NM1-1Ü  
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung Numerische Mathematik 1
	 Übungen zur Numerischen Mathematik 1 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-M-NM2-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Numerische Mathematik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM2
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kann die vorgestellten Konzepte der numerischen Mathematik gegeneinander abgrenzen und kennt ihre Stärken und Schwächen in Hinblick auf ihre Einsatzmöglichkeiten in verschiedenen Bereichen der Natur- und Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften.
	12. Teilmodule:
	10-M-NM2-1  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Numerische Mathematik 2 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 

	Numerische Mathematik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM2-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:
	b)Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studien-leistungen zu 10-M-NM2-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) Ca. 90 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch Englisch
	14. Bewertungsart:
	10-M-NM2-1V  
	10-M-NM2-1Ü  
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung Numerische Mathematik 2
	 Übungen zur Numerischen Mathematik 2 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-M-PRG-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer Fächer
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-PRG
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kann kleinere Programmieraufgaben und Standardprogrammierprobleme der Mathematik selbständig bearbeiten.
	12. Teilmodule:
	10-M-PRG-1  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer Fächer 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	3
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 

	Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer Fächer
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-PRG-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:
	b)Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur Anmeldung ist die regelmäßige, kontrollierte Teilnahme (maximal einmaliges unentschuldigtes Fernbleiben).  
	11. Prüfungsart:
	Projektarbeit in Form von Programmieraufgaben
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch Englisch
	14. Bewertungsart:
	10-M-PRG-1P  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Programmierkurs für Mathematiker und Studierende anderer Fächer
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Blockveranstaltung in der vorlesungsfreien Zeit

	10-I-DB-red
	Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall: Modul besteht aus nur einem Teilmodul)
	Datenbanken
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	10-I-DB
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000
	3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Informatik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer:
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Kenntnisse aus 10-I-ST oder 10-I-EPIN oder 10-I-EIN
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / Teilmodule:
	10. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	11. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in den Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt     
	12. Prüfungsart:
	Klausur oder mündliche Prüfung (allein oder in Gruppen)
	13. Prüfungsumfang:
	14. Sprache der Prüfung:
	15. Bewertungsart:
	16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	10-I-DB-1V
	10-I-DB-1Ü
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Vorlesung: Datenbanken
	Übungen zu Datenbanken
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich
	Jährlich
	Max. Teil- nehmerzahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-I-EPIN - red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-I-EPIN
	Version:

	2006-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Informatik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	99-CA, 99-IP
	10. Inhalte:
	Darstellung von Informationen und Webseiten (HTML, XML, EBNF), Datenbanken, Programmierung (Java)
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse im Bereich der Darstellung von Informationen und Webseiten (HTML, XML, EBNF), Datenbanken und Programmierung in Java.
	12. Teilmodule:
	10-I-EPIN-1
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	10-I-EPIN-1 red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-I-EPIN-1
	Version:

	2006-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Informatik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-I-EPIN-1V 
	10-I-EPIN-1Ü 
	Version:
	2006-WS
	2006-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten
	Übungen zur Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	08-PKC - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Programmierkurs für Chemiker
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-PKC
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	3. Modulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Programmierkurs für Chemiker“
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	08-PKC-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Programmierkurs für Chemiker 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	08-PKC-1 -2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Programmierkurs für Chemiker 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-PKC-1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Programmierkurs für Chemiker“
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen).
	11. Prüfungsart:
	Praktische Prüfung: Lösen von Programmieraufgaben und mündliche Darstellung der verwendeten Algorithmen
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-PKC-1V
	08-PKC-1Ü
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Vorlesung: Programmierkurs für Chemiker
	Übung zu Programmierkurs für Chemiker
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen der Programmiersprache, Anwendung auf chemierelevante Probleme
	Vertiefung des Stoffes von 08-PKC-1V durch Übungsaufgaben
	Sonstiges:

	03-TF-FBM
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	03-TF-FBM
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Medizinische Fakultät / 03760100
	3. Modulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe“ (am Lehrstuhl für Funktions-werkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde)
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen und spezifisches Wissen für das ingenieurwissenschaftliche Arbeiten in den Anwendungsrichtungen Biomaterialien mit Oberflächenmodifikation und Charakterisierung
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in dem Bereich Biomaterialien für den Einsatz in Implantaten.
	12. Teilmodule:
	03-TF-FBM-1
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	03-TF-FBM-1
	Teilmodulbeschreibung
	(2008/1)                                                                                                                                                                    (Stand: 2010-03-09)
	Teilmodulbezeichnung: 
	Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	03-TF-FBM-1
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe“ (am Lehrstuhl für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde)
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Elektronisch, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Praktikumsbericht und Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	Praktikumsbericht: ca. 10 Seiten; Klausur: ca. 60 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	03-TF-FBM-1V
	03-TF-FBM-1P
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Einführende Vorlesung in den Themenbereich Funktionalisierte Biomaterialien 
	Praktikum Funktionalisierte Biomaterialien 
	Art:
	Vorlesung
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen und spezifisches Wissen für das ingenieurwissenschaftliche Arbeiten in den Anwendungsrichtungen Biomaterialien mit Oberflächenmodifikation und Charakterisierung
	Praktische Versuche zur Herstellung und Charakterisierung von Biomaterialien und Implantatwerkstoffen
	Sonstiges:

	11-N1
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Grundlagen der Nanostrukturtechnik
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-N1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000
	3. Modulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	6
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	180
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	11-PFI
	10. Inhalte:
	Grundlagen zur Herstellung, Charakterisierung und Anwendung von Nanostrukturen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Verständnis der fundamentalen Eigenschaften, Technologien, Charakterisierungsmethoden und Funktion von Nanostrukturen
	12. Teilmodule:
	11-N1-1V
	Titel:
	Grundlagen der Nanostrukturtechnik 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	6
	6

	11-N1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Grundlagen der Nanostrukturtechnik 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-N1-1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	6
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	180
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Vorkurs Mathematik für Studierende des 1. Fachsemesters
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur Anmeldung ist eine erfolgreich erbrachte Übungsarbeit in Form eines Vortrages (30 Minuten)
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-N1-1V
	11-N1-1Ü
	Titel:
	Vorlesung zu den Grundlagen der Nanostrukturtechnik
	Seminar zu den Grundlagen der Nanostrukturtechnik
	Art:
	Vorlesung
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Arbeits-aufwand:
	90
	30
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen zur Herstellung, Charakterisierung und Anwendung von Nanostrukturen
	Einübung der vermittelten Grundlagen und Vertiefung der Inhalte der zugehörigen Vorlesung
	Sonstiges:

	08-NT-2010-SS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Chemische und biologisch-inspirierte Nanotechnologie für die Materialsynthese
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-NT
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul gibt eine Einführung in die Synthesemethoden der Sol-Gel Chemie und behandelt die zur Charakterisierung der erzeugten Materialien verwendeten  Analyseverfahren. Es beinhaltet Grundprinzipien der Biomineralisation und gibt anhand von Beispielen eine Einführung in die biologisch inspirierte Materialsynthese.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in den Bereichen der Sol-Gel Chemie und der Biomineralisation.
	12. Teilmodule:
	08-NT-1
	08-NT-2
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	 Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen
	Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	08-NT-1-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	 Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-NT-1
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen“
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	2
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	60
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	SS
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	Ca. 15 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-NT-1V
	2010-SS
	Titel:
	 Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen 
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung gibt eine Einführung in die Synthesemethoden der Sol-Gel Chemie und behandelt die zur Charakterisierung der erzeugten Materialien verwendeten  Analyseverfahren. 
	Sonstiges:
	Die Veranstaltung wird am Ende des Semesters als Blockveranstaltung durchgeführt.
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Die verfügbaren Teilnehmerplätze werden in zwei Kontingente aufgeteilt. Dabei sind 70% der Plätze für BA-Studierende und 30% der Plätze für MA-Studierende vorgesehen.
	 Soweit die für ein Kontingent vorgesehenen Plätze auf Grund mangelnder Nachfrage nicht benötigt werden, so werden diese an das jeweils andere Kontingent abgegeben.

	08-NT-2-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese. 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-NT-2
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese“
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	SS
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	Ca. 20 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-NT-2V
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	 Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese  
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung beinhaltet Grundlagen der Biomineralisation an verschiedenen Beispielen,
	Sonstiges:
	Nach Vereinbarung als Blockveranstaltung
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Die verfügbaren Teilnehmerplätze werden in zwei Kontingente aufgeteilt. Dabei sind 70% der Plätze für BA-Studierende und 30% der Plätze für MA-Studierende vorgesehen.
	 Soweit die für ein Kontingent vorgesehenen Plätze auf Grund mangelnder Nachfrage nicht benötigt werden, so werden diese an das jeweils andere Kontingent abgegeben.

	ADP3.tmp
	Modulbeschreibung
	Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-BC-TF
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08030100
	1. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dozent/-in der Vorlesung „Biochemie 1“
	2. Modulverantwortung: 
	3
	3. SWS:
	3
	4. ECTS-Punkte: 
	90
	5. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	6. Dauer: 
	7. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	9. Inhalte:
	10. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	11. Teilmodule:
	08-BC-TF-1
	2008-WS
	Version:
	Grundlagen der Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	3
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	ADP6.tmp
	Teilmodulbeschreibung
	Grundlagen der Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-BC-TF-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08030100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „Biochemie 1“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	3
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-BC-1V1
	2007-WS
	2007-WS
	Version:
	Übung zu Biochemie 1
	Titel:
	Vorlesung: Biochemie 1
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	1
	2
	SWS:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Vertiefung des Stoffes von 08-BC-1V1 durch Übungsaufgaben
	Biomoleküle: Aufbau und Funktion in biologischen Systemen; Grundlagen des Inter-mediärstoffwechsels, Techniken in der Biochemie und Molekularbiologie
	Inhalt:
	Sonstiges:


	AllgSQ
	0-DB_SQ
	1-DB_ASQ
	003-12-BPL-G
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-BPL-G
	Version

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020200
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Dieses Modul bietet einen Überblick über wesentliche Wertschöpfungsprozesse und die Funktionen Beschaffung, Produktion und Logistik eines Unternehmens sowie eine modellbasierte Einführung in deren Planung und Steuerung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden beherrschen es, die Bedeutung und die Aufgabengebiete der Funktionen Beschaffung, Produktion und Logistik sowie deren Interdependenzen fundiert zu beschreiben. Zudem sind sie fähig, grundlegende Planungsmodelle in diesen Bereichen zu entwickeln und einzusetzen.
	12. Teilmodule:
	12-BPL-G-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	004-12-BPL-G-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-BPL-G-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020200
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-BPL-G-1V
	12-BPL-G-1Ü
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung: Beschaffung, Produktion und Logistik
	Übung zu Beschaffung, Produktion und Logistik 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	405
	405
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung gibt einen Überblick über die betriebswirtschaftlichen Aufgabengebiete Beschaffung, Produktion und Logistik. Dabei werden einführende analytische Modelle herangezogen.
	Sonstiges:
	Die eigenständige Entwicklung und Beschreibung der Modelle ist neben einem übergreifenden betriebswirtschaftlichen Verständnis zu den Bereichen Beschaffung, Produktion und Logistik Voraussetzung für das erfolgreiche Bestehen der Klausur.
	Die eigenständige Lösung von Rechenaufgaben zu den in der Vorlesung entwickelten Modellen ist neben einem übergreifenden betriebswirtschaftlichen Verständnis zu den Bereichen Beschaffung, Produktion und Logistik Voraussetzung für das erfolgreiche Bestehen der Klausur.

	005-12-IntUR-G
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Interne Unternehmensrechnung und -steuerung (Managerial Accounting)
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-IntUR-G
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020300
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 3
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Dieses Modul bietet eine Einführung in die Zwecke und Verfahren der internen Unternehmensrechnung und –steuerung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über ein Verständnis der wesentlichen Begriffe, Probleme, Konstruktions-prinzipien und Methoden der internen Unternehmensrechnung. Sie können  das Wissen systematisch ordnen und wiedergeben und das erworbene Wissen anwenden, d.h. einfache kostenrechnerische Entscheidungsprobleme lösen.
	12. Teilmodule:
	12-IntUR-G-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Interne Unternehmensrechnung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	006-12-IntUR-G-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Interne Unternehmensrechnung 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-IntUR-G-1 
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020300
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 3
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-IntUR-G-1V
	12-IntUR-G-1Ü
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung: Interne Unternehmensrechnung 
	Übung zu Interne Unternehmensrechnung 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	640
	640
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung bietet eine Einführung in die Zwecke und Verfahren der internen Unternehmensrechnung und –steuerung.
	Sonstiges:

	WIWI-Neu-gesamt
	12-NW-EBWL
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EBWL
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020900
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 9
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a)  Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte: 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	12-NW-EBWL-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-NW-EBWL-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EBWL-1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020900
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 9
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart
	12-NW-EBWL-1V
	12-NW-EBWL-1Ü
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Übung zu Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Art:
	Vorlesung 
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-NW-EVWL
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EVWL
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12010200
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls VWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte: 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	12-NW-EVWL-1
	Titel:
	Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Version:
	2009-WS
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-NW-EVWL-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EVWL-1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12010200
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls VWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart
	12-NW-EVWL-1V
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Art:
	Vorlesung 
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	In der Übung werden die Konzepte aus der Vorlesung anhand konkreter und anschaulicher Beispiele eingeübt.
	Sonstiges:


	02-J1-2008-WS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Jura 1: Einführung in die Rechtswissenschaft
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Juristische Fakultät / 02000200
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	 4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung führt über die Beantwortung allgemeiner juristischer Fragen wie der Normenhierarchie, der Gesetzessystematik und Auslegungstechniken in die großen Rechtsgebiete der Rechtswissenschaft ein. Dabei werden insbesondere die fünf Bücher des Bürgerlichen Gesetzbuches sowie das Handels-, Gesellschafts- und das Arbeitsrecht besprochen. Gegenstand der Einheit Öffentliches Recht sind die Grundrechte, das Staatsorganisationsrecht, das Verwaltungsrecht in seinen allgemeinen und besonderen Ausprägungen sowie das Europa- und das Völkerrecht. Im Strafrecht wird inhaltlich vor allem auf den allgemeinen Teil und die wichtigsten Normen des Besonderen Teils des Strafgesetzbuches eingegangen.   
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über Basiswissen in den wichtigsten Teilbereichen der Rechtswissenschaft. Sie haben neben fachlichen Grundkenntnissen über das materielle und das Prozessrecht auch allgemeine Kenntnisse beispielsweise über die Gesetzessystematik und die Rechtsquellenlehre erworben. Anhand von Beispielfällen haben sie ersten Einblick ins juristische Arbeiten erhalten. 
	12. Teilmodule:
	02-J1-1
	2008-WS
	Titel:
	Einführung in die Rechtswissenschaft
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	02-J1-1-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Rechtswissenschaft 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J1-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-J1-1V
	02-J1-1Ü
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die Rechtswissenschaft
	Übung zur Einführung in die Rechtswissenschaft
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Semesterweise
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	80
	80
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:

	02-J2-2008-WS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Jura 2: Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-amerikanische Recht
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	02-J2
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Juristische Fakultät / 02000200
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. Dauer: 
	1-2 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Einführung in das US-amerikanische Recht und Rechtsenglisch 1
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Kenntnisse des US-amerikanischen Rechtssystems und der englischen Rechtssprache.
	12. Teilmodule:
	02-J2-1 
	2008-WS
	Titel:
	Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-amerikanische Recht
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	10

	02-J2-1-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-amerikanische Recht 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	02-J2-1 
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Juristische Fakultät / 02000200
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Gute Englischkenntnisse
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	11. Prüfungsart:
	2 Prüfungen (Gewichtung: 50:50), wobei folgende Arten in Betracht kommen:
	a) Klausur(en) und/oder
	b) Mündliche Einzelprüfung(en) und/oder
	c) Mündliche Gruppenprüfung(en) (2er Gruppen)
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-J2-1Ü
	02-J2-1V
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Rechtsenglisch 1
	Einführung in das US-amerikanische Recht
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Semesterweise
	Jährlich, SS (mindestens)
	Teilnehmer-zahl:
	Studiengang Rechtswissenschaft sowie 60-BA Öffentliches Recht: unbegrenzt;sonstige Studienfächer: 30
	Studiengang Rechtswissenschaft sowie 60-BA Öffentliches Recht: unbegrenzt;sonstige Studienfächer: 30
	Sprache:
	Englisch
	Englisch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	(1) Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. 

	02-J6-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J6
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Juristische Fakultät / 02120300
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und Arbeitsrecht
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. Dauer: 
	2 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10.  Inhalte:
	Grundlagen des Arbeitsrechts als Voraussetzung für berufliche Kontexte, die auch juristisches Hintergrundwissen benötigen.
	11.  Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben gelernt, arbeitsrechtliche Grundlagen auf ein späteres berufliches  Handlungsfeld zu applizieren.
	12. Teilmodule:
	02-J6-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht 
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	02-J6-1-red
	(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-08-27)
	Teilmodulbezeichnung: 
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J6-1
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Juristische Fakultät / 02120300
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und Arbeitsrecht
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur und Vortrag (Gewichtung: 60:40)
	oder
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-J6-1V
	02-J6-1K
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1.1
	Vertiefung der Grundlagen im Arbeitsrecht
	Art:
	Vorlesung
	Kolloquium
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, SS
	Teilnehmerzahl:
	Max. 30
	Max. 30
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen des Arbeitsrechts
	Aktuelle Probleme des Arbeitsrechts
	Sonstiges:
	Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum Angemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahmezahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 

	06-B-P2TF1-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Philosophie 1 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2TF1
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Philosophie / 06010100
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt folgende inhaltliche und formale Kompetenzen:
	12. Teilmodule:
	06-B-P2-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	06-B-P2-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2-1 
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrstuhl für Philosophie 1/ 06010100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	06-B-P2-1S
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	06-B-P2TF2-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Philosophie 2 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2TF2
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Philosophie / 06010100
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt folgende inhaltliche und formale Kompetenzen:
	12. Teilmodule:
	06-B-P2-2
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	06-B-P2-2-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2-2 
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrstuhl für Philosophie 1 / 06010100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	06-B-P2-2S
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	06-BM-KK-TF
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-BM-KK-TF
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Philosophische Fakultät II / Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung / 06100000
	3. Modulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Politikwissenschaft und Sozialforschung 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theorie und Praxis der Kommunikation in verschiedenen Bereichen: Rhetorik, Präsentieren, Informationsvermittlung (teilweise auch schriftlicher Art). 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende besitzt die Fähigkeit, wissenschaftliche Sachverhalte angemessen zu vermitteln und zu präsentieren. 
	12. Teilmodule:
	06-BM-KK-TF-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	5

	06-BM-KK-TF-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-BM-KK-TF-1
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Philosophische Fakultät II / Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung / 06100000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Politikwissenschaft und Sozialforschung
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur und/oder
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	06-BM-KK-TF-1Ü
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS 
	Teilnehmer-zahl:
	5
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Theorie und Praxis der Kommunikation in verschiedenen Bereichen: Rhetorik, Präsentieren, Informationsvermittlung (teilweise auch schriftlicher Art).
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	Sprachen Gesamt für C+Tecfun
	Französisch Grundstufe 1-3
	Spanisch Grundstufe 1-3
	Italienisch Grundstufe 1-3
	Schwedisch Grundstufe 1-2
	Japanisch Grundstufe 1-3
	Englisch Mittelstufe 1-4
	Französisch Mittelstufe 1-4
	Italienisch Mittelstufe 1-4
	Schwedisch Mittelstufe 1-4
	Spanisch Mittelstufe 1-4
	Englisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-ENO-W1
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ENO-W1-1
	Titel:
	Englisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-W1-1Ü
	Titel:
	English for Business A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-W2
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ENO-W2-1
	Titel:
	Englisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-W2-1Ü
	Titel:
	English for Business B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Englisch Oberstufe Naturwissenschaften 1-2
	42-ENO-NW1
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-NW1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ENO-NW1-1
	Titel:
	Englisch für die Naturwissenschaften A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-NW1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Naturwissenschaften A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-NW1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-NW1-1Ü2
	42-ENO-NW1-1Ü1
	Titel:
	English for Computer Science
	English for the Natural Sciences A
	Art:
	Übung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	SWS:
	2
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Min. 5
	Max. 25
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-NW2
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-NW2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-NW2-1
	Titel:
	Englisch für die Naturwissenschaften B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-NW2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Naturwissenschaften B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-NW2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-NW2-1Ü2
	42-ENO-NW2-1Ü1
	Titel:
	English for Mathematics/Informatics 
	English for the Natural Sciences B
	Art:
	Übung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	SWS:
	2
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Min. 5
	Max. 25
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Englisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-ENO-IK
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-IK-1
	Titel:
	Englisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ENO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-IK-1Ü
	Titel:
	Intercultural Training
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-LK
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-LK-1
	Titel:
	Englisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ENO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-LK-1Ü
	Titel:
	Cultural Studies
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-PR
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-PR-1
	Titel:
	Englisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-ENO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich  (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:


	Französisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-FRO-W1
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-W1-1
	Titel:
	Französisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-FRO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-W1-1Ü
	Titel:
	Français des affaires A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-W2
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-W2-1
	Titel:
	Französisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	TS-Punkte:
	4

	42-FRO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-W2-1Ü
	Titel:
	Français des affaires B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Französisch Oberstufe Naturwissenschaften 1-2
	42-FRO-NW1
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-NW1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-NW1-1
	Titel:
	Französisch für die Naturwissenschaften A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-FRO-NW1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch  für die Naturwissenschaften A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-NW1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-NW1-1Ü
	Titel:
	Français pour les sciences A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-NW2
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-NW2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-NW2-1
	Titel:
	Französisch für die Naturwissenschaften B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-FRO-NW2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch  für die Naturwissenschaften B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-NW2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-NW2-1Ü
	Titel:
	Français pour les sciences B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Französisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-FRO-IK
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-FRO-IK-1
	Titel:
	Französisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-FRO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-IK-1Ü
	Titel:
	Training interculturel
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-LK
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-FRO-LK-1
	Titel:
	Französisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-FRO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-LK-1Ü
	Titel:
	Civilisation Française
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-PR
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-FRO-PR-1
	Titel:
	Französisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-FRO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:


	Italienisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-ITO-W1
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ITO-W1-1
	Titel:
	Italienisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ITO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-W1-1Ü
	Titel:
	Italiano scientifico-professionale A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und mündlich adäquat ausdrücken zu können.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ITO-W2
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ITO-W2-1
	Titel:
	Italienisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ITO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-W2-1Ü
	Titel:
	Italiano scientifico-professionale B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und mündlich adäquat ausdrücken zu können.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Italienisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-ITO-IK
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ITO-IK-1
	Titel:
	Italienisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ITO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-IK-1Ü
	Titel:
	Comunicazione interculturale
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ITO-LK
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ITO-LK-1
	Titel:
	Italienisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ITO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-LK-1Ü
	Titel:
	Cultura e società
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ITO-PR
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-ITO-PR-1
	Titel:
	Italienisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-ITO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:


	Spanisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-SPO-W1
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-SPO-W1-1
	Titel:
	Spanisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-SPO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-W1-1Ü
	Titel:
	Español para la empresa y el trabajo A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-SPO-W2
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-SPO-W2-1
	Titel:
	Spanisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-SPO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-W2-1Ü
	Titel:
	Español para la empresa y el trabajo B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Spanisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-SPO-IK
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-SPO-IK-1
	Titel:
	Spanisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-SPO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-IK-1Ü
	Titel:
	Competencia intercultural
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-SPO-LK
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-SPO-LK-1
	Titel:
	Spanisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-SPO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-LK-1Ü
	Titel:
	Curso de cultura
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-SPO-PR
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-SPO-PR-1
	Titel:
	Spanisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-SPO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:



	41-IK-NW1
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Modulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	0,5
	5. ECTS-Punkte: 
	1
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	30
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	41-IK-NW2
	10. Inhalte:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Recherchestrategien und -hilfsmittel
	 Umgang mit den elektronischen Informationsmitteln der Bibliothek
	 fachspezifische Informationsquellen der Naturwissenschaften: Datenbanken und Zeitschriften
	 Recherche im Internet und in Suchmaschinen
	 Überblick über studiumsbegleitende Informationsmittel, wie z. B. E-Learning
	 Literaturverwaltung
	Einzelne Phasen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden wissen, welche Informationen zu welchem Zweck benötigt werden. Sie besitzen die Fähigkeit, Informationen für ihr Fach und auch darüber hinaus relevante Informationen in verschiedensten Quellen zu finden und zu bewerten.
	Dabei kennen sie insbesondere die unterschiedlichen Qualitäten von spezifischen, zugangsbeschränkten Informationsquellen (Datenbanken) und allgemein zugänglichen Informationen (Internet). Des Weiteren können die Studierenden mit Hilfe von Literaturverwaltungsprogrammen und E-Learning-Anwendungen die recherchierten Informationen für die eigenen Bedürfnisse aufbereiten, verwalten und weiterverarbeiten.
	Das Modul versetzt die Studierenden insgesamt in die Lage, die notwendige Informations- und Literaturrecherche für die Abschlussarbeit zu leisten.
	12. Teilmodule:
	41-IK-NW1-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	0,5
	ECTS-Punkte:
	1

	41-IK-NW1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“ 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW1-1 
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	0,5
	5. ECTS-Punkte: 
	1
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	30
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise, kurz vor oder nach dem Ende des Verwaltungszeitraums (Ende im WS: 31.03., Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätestens drei Wochen vorab ortsüblich bekanntgegeben.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	41-IK-NW1-1Ü
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Basiskurs: Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	0,5
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 50
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Recherchestrategien und -hilfsmittel
	 Umgang mit den elektronischen Informationsmitteln der Bibliothek
	 fachspezifische Informationsquellen der Naturwissenschaften: Datenbanken und Zeitschriften
	 Recherche im Internet und in Suchmaschinen
	 Überblick über studiumsbegleitende Informationsmittel wie z. B. E-Learning
	 Literaturverwaltung
	Einzelne Phasen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	Sonstiges:
	Die Übung findet als Blockveranstaltung (zwei Termine) in der vorlesungsfreien Zeit statt und gliedert sich in Plenums- und Gruppenphasen. Während im Plenum grundlegende Aspekte vermittelt werden, dienen die Gruppenphasen der Diskussion, Übung und Vertiefung. Die Präsenzphasen werden ergänzt durch Selbstlernphasen, in denen die Studierenden durch die Bereitstellung entsprechender Lernmaterialien in die Lage versetzt werden, die vermittelten Inhalte in eigenen Recherchen auszuprobieren und sich anzueignen.
	In der Übung werden jeweils fachspezifische Schwerpunkte gesetzt und vorab entsprechend ausgewiesen. Im Laufe eines Studienjahres werden dabei nach Möglichkeit alle Disziplinen der Naturwissenschaften berücksichtigt.
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte berücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften vergeben.
	 In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben.

	41-IK-NW2-2009-WS-a
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW2
	Version:

	2009-WS-a
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Modulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	1,5
	5. ECTS-Punkte: 
	2
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	60
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Vertiefung einzelner Inhalte des Basismoduls, wie z. B. die fachspezifische Datenbankrecherche
	 wissenschaftliches Publikations- und Informationswesen in den Naturwissenschaften
	 fachspezifische Werkzeuge der Informationserschließung, wie z. B. Klassifikation oder Thesauri
	 neuere webbasierte Informations- und Kommunikationsanwendungen
	 Recherche nach fachtypischen Fakteninformationen (z. B. Substanzen und physikalische Daten)
	 berufsorientierte Informationsrecherche
	 Urheberrecht und Zitation
	 elektronisches Publizieren
	Einzelne Sitzungen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen ein differenziertes Wissen über das wissenschaftliche Publikations- und Informationswesen ihres Fachs und kennen die Möglichkeiten des elektronischen Publizierens auch für eigene Zwecke. Sie können unter gezielter Berücksichtigung elektronischer Hilfsmittel gezielt in verschiedenen Quellen nach fachtypischen Fakteninformationen recherchieren. Dabei bedienen sie sich gezielt fachspezifischer Werkzeuge der Informationserschließung und können zum fachlichen Austausch auch neuere webbasierte Techniken einsetzen.
	Dabei kennen die Studierenden die rechtlichen Rahmenbedingungen für den wissenschaftlichen Publikations-, Informations- und Kommunikationsbereich und können Informationen verantwortungsbewusst nutzen
	12. Teilmodule:
	41-IK-NW2-1
	Version:
	2009-WS-a
	Titel:
	Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	1,5
	ECTS-Punkte:
	2

	41-IK-NW2-1-2009-WS-a
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW2-1
	Version:

	2009-WS-a
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	1,5
	5. ECTS-Punkte: 
	2
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	60
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise, jeweils in der zweiten Woche nach dem Ende der Vorlesungszeit; der genaue Termin wird spätestens drei Wochen vorher bekanntgegeben.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	41-IK-NW2-1Ü
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Aufbaukurs: Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	1,5
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 50
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Vertiefung einzelner Inhalte des Basismoduls wie z.B. die fachspezifische Datenbankrecherche
	 wissenschaftliches Publikations- und Informationswesen in den Naturwissenschaften
	 fachspezifische Werkzeuge der Informationserschließung wie z.B. Klassifikationen und Thesauri
	 neuere webbasierte Informations- und Kommunikationsanwendungen
	 Recherche nach fachtypischen Fakteninformationen (z. B. Substanzen und physikalische Daten)
	 berufsorientierte Informationsrecherche
	 Urheberrecht und Zitation
	 elektronisches Publizieren
	Einzelne Sitzungen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	Sonstiges:
	Die Übung findet in der Vorlesungszeit als regelmäßige Lehrveranstaltung statt und teilt sich in Plenums- und Gruppenphasen. Während im Plenum grundlegende Aspekte vermittelt werden, dienen die Gruppensitzungen der Diskussion, Übung und Vertiefung. Die Präsenzphasen werden ergänzt durch Selbstlernphasen, in denen die Studierenden durch die Bereitstellung entsprechender Lernmaterialien in die Lage versetzt werden, die vermittelten Inhalte in eigenen Recherchen auszuprobieren und sich anzueignen.
	In der Übung werden jeweils fachspezifische Schwerpunkte gesetzt und vorab entsprechend ausgewiesen. Im Laufe eines Studienjahres werden dabei nach Möglichkeit alle Disziplinen der Naturwissenschaften berücksichtigt.
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte berücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften vergeben.
	 In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben.

	BFA1+2
	09-BFA1-2008-WS - 101523
	Modulbeschreibung
	Feste Erde I
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	09-BFA1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Teilmodul Stratigraphie und Erdgeschichte beinhaltet eine Übersicht über die 4.6 Milliarden Jahre alte Entwicklung der Erde, die dabei entstandenen Ablagerungen, damaligen Umweltbedingungen, Entwicklung des Lebens, und Möglichkeiten der Datierung. Daran anschließend folgt wahlweise entweder ein Teilmodul zur Gesteinsmikroskopie oder eines, das sich mit Geochemie und Wasserhaushalt beschäftigt. In ersterem werden die Grundlagen der Mikroskopie von Gesteins- und Mineraldünnschliffen im Polarisationsmikroskop vermittelt. Die Alternative befasst sich mit geochemischen Systemen der oberen Erdkruste und mit der Rolle des Wassers in geochemischer und hydrogeologischer Hinsicht: Wasser als chemisches Transportmedium, Wasserkreislauf, Wasserspeicherung und Gefahr der Wasserverschmutzung. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über die nötigen Grundkenntnisse in den unter 10. genannten Spezialgebieten. Insbesondere das Teilmodul Gesteinsmikroskopie ist essentielle Grundlage für vertiefende petrologische und kristallingeologische Studien, während das Teilmodul zu Geochemie und Wasserhaushalt auch eine Grundlage für weiterführende Studien im Bereich der Umweltwissenschaften und Hydrogeologie bildet. 
	12. Teilmodule:
	09-BFA1-3
	09-BFA1-2
	09-BFA1-1
	2008-WS
	2008-WS
	2008-WS
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Gesteinsmikroskopie
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Titel:
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	2
	SWS:
	2
	5
	5
	ECTS-Punkte:
	5
	10

	09-BFA1-1-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Nr.: 308036
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA1-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung 
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA1-1Ü
	09-BFA1-1V
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	1
	1
	SWS:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Turnus:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	09-BFA1-2-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Gesteinsmikroskopie
	Nr.: 308037
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA1-2
	Version: 

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	Für Hörende der Geographie werden Kenntnisse der Stratigraphie und Erdgeschichte empfohlen.
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA1-2Ü
	09-BFA1-2V
	Gesteinsmikroskopie
	Gesteinsmikroskopie
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	1
	1
	SWS:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Wahlweise anstatt BFA1-3

	09-BFA1-3-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Nr.: 308038
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA1-3
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	Für Hörende der Geographie werden Kenntnisse der Stratigraphie und Erdgeschichte empfohlen.
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA1-3Ü
	09-BFA1-3V
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	1
	1
	SWS:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Circa 20 (pro Gruppe)
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Wahlweise anstatt BFA1-2
	Sonstiges:

	09-BFA2-2008-WS - 101524
	Modulbeschreibung
	Feste Erde II
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	09-BFA2
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Wahlweise können zwei von drei Veranstaltungen besucht werden:  Das Teilmodul Analyse von Geomaterialien vermittelt die Grundlagen verschiedener Methoden der Mineral- und Gesteinsanalytik. Das Teilmodul Petrologie gibt einen Einblick in die Entstehung und Veränderung kristalliner Gesteine, die einen erheblichen Teil der heutigen Erdkruste und Erdoberfläche ausmachen, und beschäftigt sich mit Prozessen des Magmatismus und der Gesteinsmetamorphose. Mikroskopische Betrachtungen der wichtigsten kristallinen Gesteinstypen bilden einen wesentlichen Bestandteil. Das Teilmodul Wirtschaftsgeologie befasst sich mit fundamentalen wirtschaftsgeologische Prinzipien, der Klassifizierung und Bewertung von Rohstoffvorkommen sowie Explorationsstrategien. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über die nötigen Grundkenntnisse in den unter 10. genannten Spezialgebieten.
	12. Teilmodule:
	09-BFA2-2
	09-BFA2-1
	         09-BFA2-3
	Wirtschaftsgeologie
	Petrologie
	Analyse von Geomaterialien
	Titel:
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	SWS:
	2
	2
	2
	5
	5
	5
	ECTS-Punkte:
	10

	09-BFA2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Analyse von Geomaterialien
	Nr.: 308039
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA2-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	09-BFA2-2, 09-BFA2-3
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA2-1Ü
	09-BFA2-1V
	Analyse von Geomaterialien
	Analyse von Geomaterialien
	Titel:
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	1
	1
	75 h
	75 h
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	09-BFA2-2
	Teilmodulbeschreibung
	Petrologie
	Nr.: 308040
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA2-2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	09-BFA2-1
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA2-2Ü
	09-BFA2-2V
	Petrologie
	Petrologie
	Titel:
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	1
	1
	75 h
	75 h
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Wahlweise anstatt 09-BFA2-3
	Sonstiges:

	09-BFA2-3
	Teilmodulbeschreibung
	Wirtschaftsgeologie
	Nr.: 308041
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA2-3
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	09-BFA2-1
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe     
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA2-3S
	Wirtschaftsgeologie
	Titel:
	Art:
	Seminar
	Wahlpflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	2
	150 h
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Wahlweise anstatt 09-BFA2-2
	Sonstiges:


	ZfM-Gesamt-20100302-
	Computergestütztes Präsentieren (B)
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorträge, Berichte und Referate lassen sich aktuell in nahezu allen Ausbildungsbereichen finden. Auch im anschließenden Berufsleben trifft man diese Formen der Informationsvermittlung regelmäßig an. Dabei ist heutzutage eine Unterstützung durch computerbasierte visuelle und auditive Zusatzinformationen fast als selbstverständlich anzusehen. Zum Leidwesen der Zuhörer/-innen besitzen jedoch die meisten Referenten bzw. Referentinnen nur verhältnismäßig wenige Kenntnisse über die optimale Umsetzung einer solchen multimedial gestützten Präsentation, wodurch ein erheblicher Teil der zu vermittelnden Botschaft schlichtweg verloren geht. Aus diesem Grund bietet dieses Modul den Studierenden die Möglichkeit, ihre Präsentationsfertigkeiten zu verbessern.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen im Bereich des korrekten Haltens von Referaten, Berichten und Vorträgen über ein maßgebliches Wissen. Sie kennen wesentliche Punkte, die sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines Vortrages beachten müssen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung. Weiter besitzen sie bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen grundlegende Technik- und Softwarekenntnisse.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-B-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Computergestütztes Präsentieren (E)
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorträge, Berichte und Referate lassen sich aktuell in nahezu allen Ausbildungsbereichen finden. Auch im anschließenden Berufsleben trifft man diese Formen der Informationsvermittlung regelmäßig an. Dabei ist heutzutage eine Unterstützung durch computerbasierte visuelle und auditive Zusatzinformationen fast als selbstverständlich anzusehen. Zum Leidwesen der Zuhörer/-innen besitzen jedoch die meisten Referenten bzw. Referentinnen nur verhältnismäßig wenige Kenntnisse über die optimale Umsetzung einer solchen multimedial gestützten Präsentation, wodurch ein erheblicher Teil der zu vermittelnden Botschaft schlichtweg verloren geht. Aus diesem Grund bietet dieses Modul den Studierenden die Möglichkeit, ihre Präsentationsfertigkeiten zu verbessern.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen im Bereich des korrekten Haltens von Referaten, Berichten und Vorträgen über ein maßgebliches Wissen. Sie kennen wesentliche Punkte, die sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines Vortrages beachten müssen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung. Weiter besitzen sie bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen weitreichende Technik- und Softwarekenntnisse.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-E-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Computergestütztes Präsentieren (I)
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorträge, Berichte und Referate lassen sich aktuell in nahezu allen Ausbildungsbereichen finden. Auch im anschließenden Berufsleben trifft man diese Formen der Informationsvermittlung regelmäßig an. Dabei ist heutzutage eine Unterstützung durch computerbasierte visuelle und auditive Zusatzinformationen fast als selbstverständlich anzusehen. Zum Leidwesen der Zuhörer/-innen besitzen jedoch die meisten Referenten bzw. Referentinnen nur verhältnismäßig wenige Kenntnisse über die optimale Umsetzung einer solchen multimedial gestützten Präsentation, wodurch ein erheblicher Teil der zu vermittelnden Botschaft schlichtweg verloren geht. Aus diesem Grund bietet dieses Modul den Studierenden die Möglichkeit, ihre Präsentationsfertigkeiten zu verbessern.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen im Bereich des korrekten Haltens von Referaten, Berichten und Vorträgen über ein tiefgreifendes Wissen. Sie kennen wesentliche Punkte, die sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines Vortrages beachten müssen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung. Weiter besitzen sie bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen detaillierte Technik- und Softwarekenntnisse.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-I-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Die Anwendung von AVC-Medien (B)
	Modulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-AVCMed-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in der Schule.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Einblick in die Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, diese in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in der Lage, ein einfaches Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und vorzustellen. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-AVCMed-B-1
	2010-SS
	Version:
	Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht 
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-AVCMed-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-AVCMed-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Die Anwendung von AVC-Medien
	Seminar
	Art:
	Pflicht 
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	24
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Die Anwendung von AVC-Medien (E)
	Modulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-AVCMed-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in der Schule.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse der Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, diese fachbezogen in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in der Lage, ein umfassendes Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und vorzustellen. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-AVCMed-E-1
	2010-SS
	Version:
	Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht 
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-AVCMed-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-AVCMed-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Die Anwendung von AVC-Medien
	Seminar
	Art:
	Pflicht 
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	24
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Die Anwendung von AVC-Medien (I)
	Modulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-AVCMed-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in der Schule.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse der Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, diese kritisch konstruktiv in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in der Lage, ein komplexes Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und vorzustellen. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-AVCMed-I-1
	2010-SS
	Version:
	Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht 
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-AVCMed-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-AVCMed-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Die Anwendung von AVC-Medien
	Seminar
	Art:
	Pflicht 
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	24
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (B)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden die pädagogischen und psychologischen Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen grundlegende pädagogische und psychologische Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-B-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	(Psychologische und didaktische) Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (E)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden die pädagogischen und psychologischen Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine pädagogische und psychologische Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	(Psychologische und didaktische) Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (I)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden die pädagogischen und psychologischen Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte pädagogische und psychologische Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-I-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	(Psychologische und didaktische) Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronische Autorentools (B)
	Modulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElAut-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über grundlegende Praxis- und Theoriekenntnisse in der Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von multimedialen Softwareanwendungen mittels elektronischer Autorensysteme.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElAut-B-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronische Autorentools (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElAut-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElAut-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Autorentool Matchware Mediator
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronische Autorentools (E)
	Modulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElAut-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über weitreichende fachübergreifende Praxis- und Theoriekenntnisse in der Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von multimedialen Softwareanwendungen mittels elektronischer Autorensysteme.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElAut-E-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElAut-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElAut-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Autorentool Matchware Mediator
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronische Autorentools (I)
	Modulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElAut-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über detaillierte fachübergreifende Praxis- und Theoriekenntnisse in der Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von komplexen multimedialen Softwareanwendungen mittels elektronischer Autorensysteme.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElAut-I-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronische Autorentools (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElAut-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElAut-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Autorentool Matchware Mediator
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronisches Grafikdesign (B)
	Modulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElGra-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über theoretische und praktische Grundkenntnisse auf dem Gebiet der elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können bestimmte Trainingsangebote (sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und kritisch zu bewerten.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElGra-B-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronisches Grafikdesign (Basiskurskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElGra-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElGra-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung Photoshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronisches Grafikdesign (E)
	Modulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElGra-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über weiterführende Praxis- und Theoriekenntnisse auf dem Gebiet der elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können eine Vielzahl von Trainingsangebote (sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und kritisch zu bewerten.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElGra-E-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElGra-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElGra-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung Photoshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronisches Grafikdesign (I)
	Modulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElGra-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über detaillierte Praxis- und Theoriekenntnisse auf dem Gebiet der elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können umfassende Trainingsangebote (sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und kritisch zu bewerten.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElGra-I-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElGra-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElGra-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung Photoshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmbildung praktisch (B)
	Modulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FilBil-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen Konzepten eingegangen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden elementare Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben. Die Studierenden besitzen grundlegende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der Mediengesellschaft.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FilBil-B-1
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FilBil-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FilBil-1S
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmbildung praktisch (E)
	Modulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FilBil-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen Konzepten eingegangen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden fortgeschrittene Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben. Die Studierenden besitzen weitreichende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der Mediengesellschaft.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FilBil-E-1
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FilBil-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FilBil-1S
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmbildung praktisch (I)
	Modulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FilBil-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen Konzepten eingegangen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden detaillierte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben. Die Studierenden besitzen tiefgreifende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der Mediengesellschaft.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FilBil-I-1
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FilBil-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FilBil-1S
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte
	Titel:
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmwissenschaft (B)
	Modulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FiWi-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen Grundkenntnisse in den Bereichen Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen über ein angemessenes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FiWi-B-1
	2010-SS
	Version:
	Filmwissenschaft (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FiWi-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FiWi-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Filmwissenschaften
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmwissenschaft (E)
	Modulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FiWi-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen allgemeine Kenntnisse in den Bereichen Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen somit über ein hohes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FiWi-E-1
	2010-SS
	Version:
	Filmwissenschaft (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FiWi-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FiWi-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Filmwissenschaften
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmwissenschaft (I)
	Modulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FiWi-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen detaillierte Kenntnisse in den Bereichen Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen somit über ein sehr hohes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FiWi-I-1
	2010-SS
	Version:
	Filmwissenschaft (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FiWi-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FiWi-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Filmwissenschaften
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Hörspiel-Workshop (B)
	Modulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-HöSpW-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele,
	Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder dem Audiointerface. Die Studierenden haben elementare Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen können  eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der Praxis realisieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-HöSpW-B-1
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-HöSpW-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-HöSpW-1S
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	16
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Hörspiel-Workshop (E)
	Modulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-HöSpW-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele,
	Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden umfangreiche Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder dem Audiointerface. Die Studierenden haben erweiterte Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen können  eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der Praxis realisieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-HöSpW-E-1
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-HöSpW-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-HöSpW-1S
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	16
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Hörspiel-Workshop (I)
	Modulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-HöSpW-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele,
	Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder dem Audiointerface. Die Studierenden haben sehr fundierte Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen können eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der Praxis realisieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-HöSpW-I-1
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-HöSpW-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrer/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-HöSpW-1S
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	16
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Interaktive Tafelsysteme (B)
	Modulbeschreibung
	Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-IT-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Tafel war und ist das klassische Medium des Unterrichts. Die Studierenden setzen sich mit den theoretischen Grundlagen der Tafelarbeit auseinander, um anhand dieses Wissens die Möglichkeiten und Chancen der interaktiven Tafelsysteme zu erarbeiten. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden durch vielfältige Übungen an verschiedenen elektronischen Tafelsystemen grundlegende Kenntnisse in der technischen Bedienung der Whiteboards erlangt. Durch die Gestaltung virtueller Arrangements haben die Studierenden erlernt, Tafelbilder mit Hilfe elektronischer Tafelsysteme zu erstellen. Sie haben weiterhin die Kompetenzen zur Konzeption von Unterrichtsstunden und zur Präsentation dieser mit interaktiven Tafeln erlangt. Zudem haben die Studierenden durch die Planung von Unterrichtsstunden die Beschaffung und den sinnvollen Einsatz elektronischer Ressourcen und Materialien geübt. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-IT-B-1
	2010-SS
	Version:
	Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-IT-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-IT-B-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Arbeiten mit interaktiven Tafelsystemen I
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (B)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien rund um das Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (E)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien rund um das Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (I)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien rund um das Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (B)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (E)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (I)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Podcasting (B)
	Modulbeschreibung
	Podcasting (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-Podca-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags).
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden elementare Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung eines Podcasts. Die Studierenden haben grundlegende Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-Podca-B-1
	2010-SS
	Version:
	Podcasting (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Podcasting (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-Podca-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-Podca-1S
	2010-SS
	Version:
	Podcasting
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Podcasting (E)
	Modulbeschreibung
	Podcasting (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-Podca-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags).
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung eines Podcasts. Die Studierenden haben fundierte Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-Podca-E-1
	2010-SS
	Version:
	Podcasting (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Podcasting (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-Podca-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrer/-in d. Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-Podca-1S
	2010-SS
	Version:
	Podcasting
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Podcasting (I)
	Modulbeschreibung
	Podcasting (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-Podca-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags). 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung eines Podcasts. Die Studierenden haben sehr fundierte Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-Podca-I-1
	2010-SS
	Version:
	Podcasting (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Podcasting (Vertiefungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-Podca-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-Podca-1S
	2010-SS
	Version:
	Podcasting
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Video-Workshop (B)
	Modulbeschreibung
	Video-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ViWork-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden Basiskenntnisse im Umgang mit dem Medium Kamera sowie grundlegende Einsichten in ein digitales Videonachbearbeitungsprogramm. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ViWork-B-1
	2010-SS
	Version:
	Video-Workshop (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Video-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-Zfm-ViWork-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ViWork-1S
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Video-Workshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Video-Workshop (E)
	Modulbeschreibung
	Video-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ViWork-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Einblick im Umgang mit dem Medium Kamera sowie gesicherte Kenntnisse in einem digitalen Videonachbearbeitungsprogramm. Dadurch können die Studierenden weiterführende filmwissenschaftliche Überlegungen realisieren.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ViWork-E-1
	2010-SS
	Version:
	Video-Workshop (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Video-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-Zfm-ViWork-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ViWork-1S
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Video-Workshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Video-Workshop (I)
	Modulbeschreibung
	Video-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ViWork-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse im sicheren Umgang mit dem Medium Kamera, sowie einen intensiven Einblick in ein digitales Videonachbearbeitungsprogramm. Dadurch können die Studierenden umfassende filmwissenschaftliche Überlegungen realisieren.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ViWork-I-1
	2010-SS
	Version:
	Video-Workshop (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Video-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-Zfm-ViWork-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ViWork-1S
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Video-Workshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP28.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP25.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-B-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP22.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-I-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP2B.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP2D.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über weitreichende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein erweitertes Wissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-E-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP2A.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über grundlegende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein Grundwissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-B-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP27.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über detaillierte Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein tiefgreifendes Wissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-I-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP30.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über weitreichende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein erweitertes Wissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-E-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning.pdf
	E-Learning (B)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und miteinander verglichen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-B-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (E)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und miteinander verglichen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (I)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und miteinander verglichen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-I-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.


	Medienkomp-psych.pdf
	Medienkompetenz (B)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (E)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (I)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (B)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (E)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (I)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.



	Career
	38-CS-PRAES
	Modulbeschreibung
	Präsentationstraining
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)

	Modulbezeichnung: 
	Presentation skills
	Kurzbezeichnung:

	38-CS-PRAES
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Stabsstelle Career Service / 38010300
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Career Service
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	- Aufbau und Struktur eines Vortrags, richtige Erstellung von Stichwortzetteln
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden können sich bei einem Vortrag, einem Referat oder einer Rede professionell vor einem Publikum präsentieren, sei es an der Universität, im Beruf oder im Privaten.
	Außerdem sind sie auch im Umgang mit verschiedenen Präsentationsmedien geschult.
	Darüber hinaus sind die Studierenden in der Lage, eigene Stärken und Schwächen zu erkennen, um weiter an den eigenen Fähigkeiten arbeiten zu können.
	12. Teilmodule:
	38-CS-PRAES-1
	2010-SS
	Version:
	Präsentationstraining
	Titel:
	Presentation skills
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2 
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	3 

	38-CS-PRAES-1
	Teilmodulbeschreibung
	Präsentationstraining
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)

	Teilmodulbezeichnung: 
	Presentation skills
	Kurzbezeichnung:

	38-CS-PRAES-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Stabsstelle Career Service / 38010300
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Career Service
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung (Abgabe zusätzlich in digitaler Form)
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	38-CS-PRAES-1Ü
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Kommunikationskompetenz - Präsentationstechnik
	Communication skills - Presentation techniques
	Übung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel semesterweise
	Turnus:
	Max. 15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	 Aufbau und Struktur eines Vortrags, richtige Erstellung von Stichwortzetteln
	Sonstiges:
	Die Übung wird als Blockveranstaltung an drei verschiedenen Terminen durchgeführt. Nach Ankündigung kann die Veranstaltung zusätzlich in den Semesterferien angeboten werden.
	Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze vorhanden sind, erfolgt die Auswahl der Teilnehmer/-innen nach folgendem Verfahren:



	FSQ
	Deckblatt_FSQ
	08-FS1-2010-SS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-FS2
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlegende Beziehungen zwischen chem. Bindung, Struktur, Gefüge und Eigenschaften von Werkstoffen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der grundlegenden Beziehungen zwischen chem. Bindung, Struktur, Gefüge und Eigenschaften.
	12. Teilmodule:
	08-FS1-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	08-FS1-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS1-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-FS1-1Ü
	08-FS1-1V
	Version:
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Übung zu Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Vorlesung: Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	08-FS2-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 2  (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-CT
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Herstellung und Eigenschaften der großen Werkstoffgruppen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der  Herstellung und Eigenschaften der großen Werkstoffgruppen.
	12. Teilmodule:
	08-FS2-1
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	08-FS2-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS2-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-FS2-1Ü
	08-FS2-1V 
	Version:
	2006-WS
	2006-WS
	Titel:
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich , SS
	Jährlich , SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Thermomechanische Behandlungen
	Martensitische Umwandlung

	Sonstiges:


	Thesis
	08-BT-red
	Modulbeschreibung
	Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-BT
	Version:

	2006-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	12
	5. ECTS-Punkte: 
	360 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-BKOLL
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Bachelor-Thesis: Bearbeitung eines definierten Problems in bestimmter Zeit mit wissenschaftlichen Methoden 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit zur Bearbeitung eines definierten Problems mit wissenschaftlichen Methoden und zur schriftlichen Präsentation.
	12. Teilmodule:
	08-BT-1
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Bachelor-Thesis
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	12

	08-BT-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-BT-1 
	Version:

	2006-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	12
	5. ECTS-Punkte: 
	360 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
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	000b-DB_PF
	01-10-M-TFU1
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Mathematik 1 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU1
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	8
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen über Zahlen und Funktionen, Folgen und Reihen, Differential- und Integralrechnung in einer Veränderlichen, Vektorräume, einfache Differentialgleichungen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende lernt grundlegende Konzepte der Mathematik kennen. Er/Sie erwirbt die Fähigkeit, die hierbei erlernten Methoden auf einfache natur- und ingenieurwissenschaftliche Fragestellungen, insbesondere aus dem Bereich der Technologie der Funktionswerkstoffe, anzuwenden und die Ergebnisse zu interpretieren.
	12. Teilmodule:
	10-M-TFU1-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Mathematik 1 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	8
	ECTS-Punkte:
	10

	02-10-M-TFU1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Mathematik 1 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU1-1
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	8
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise (im WS am Ende der Vorlesungszeit, im SS vor Beginn der Vorlesungszeit)
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Prüfungsvorleistungen in den Übungen 10-M-TFU1-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-MPI1-1V 
	10-M-TFU1-1Ü 
	Version:
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Vorlesung Mathematik 1 für Studierende der Physik, der Informatik  und der Ingenieurwissenschaften
	Übungen zur Mathematik 1 für Studierende der  Technologie der Funktionswerkstoffe 1
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	5
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen über Zahlen und Funktionen, Folgen und Reihen, Differential- und Integralrechnung in einer Veränderlichen, Vektorräume, einfache Differentialgleichungen
	Sonstiges:

	03-10-M-TFU2
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Mathematik 2 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU2
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b)Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Lineare Abbildungen und Gleichungssysteme, Matrizenkalkül, Eigenwerttheorie, Differential- und Integralrechung in mehreren Veränderlichen, Differentialgleichungen, Fourier-Analysis
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende lernt grundlegende Konzepte der höheren Mathematik kennen. Er/sie erwirbt die Fähigkeit, die hierbei erlernten Methoden auf natur- und ingenieurwissenschaftliche Fragestellungen, insbesondere aus dem Bereich der Technologie der Funktionswerkstoffe, anzuwenden und die Ergebnisse zu interpretieren.
	12. Teilmodule:
	10-M-TFU2-1
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Mathematik 2  für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	7
	ECTS-Punkte:
	8

	04-10-M-TFU2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Mathematik 2 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe      
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU2-1
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise (im SS am Ende der Vorlesungszeit, im WS vor Beginn der Vorlesungszeit)
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Prüfungsvorleistungen in den Übungen 10-M-TFU2-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-MPI2-1V  
	10-M-TFU2-1Ü 
	Version:
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Vorlesung Mathematik 2 für Studierende der Physik, der Informatik  und der Ingenieurwissenschaften
	Übungen zur Mathematik 2 für Studierende der  Technologie der Funktionswerkstoffe
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	3
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Lineare Abbildungen und Gleichungssysteme, Matrizenkalkül, Eigenwerttheorie, Differential- und Integralrechnung in mehreren Variablen, Differentialgleichungen, Fourier-Analysis
	Sonstiges:

	05-11-MPI3
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Mathematik 3 für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-MPI3
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000
	3. Modulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Theoretische Physik und Astrophysik
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	10-M-MPHY1 und 10-M-MPHY2
	bzw. 10-M-NST1 und 10-M-NST2

	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Gewöhnliche und partielle Differentialgleichungen der Physik
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Mathematikkenntnisse zum Verständnis der dynamischen Gleichungen und Kenntnisse über Lösungsmethoden für gewöhnliche und partielle Differentialgleichungen 
	12. Teilmodule:
	11-MPI3-1
	Titel:
	Mathematik 3.1 für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	8
	8

	06-11-MPI3-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Mathematik 3.1 für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-MPI3-1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor

	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000

	3. Teilmodulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Theoretische Physik und Astrophysik

	4. SWS:
	6

	5. ECTS-Punkte: 
	8

	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240

	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise

	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe,
	Anmeldevoraussetzung ist die erfolgreiche Bearbeitung von ca. 50 Prozent der Übungsarbeiten.

	11. Prüfungsart:
	Klausur

	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-MPI3-1V
	11-MPI3-1Ü
	Titel:
	Mathematik III für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Übungen zur Mathematik III für Studierende der  Physik und Ingenieurwissenschaften
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	2
	Arbeits-aufwand:
	150 h
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	07-11-ENNF1 - 100007
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik Teil 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	11-PPT, 11-TMS
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der Grundzüge der Physik für Studierende der Ingenieurswissenschaften.
	12. Teilmodule:
	11-ENNF1-1  
	Titel:
	Einführung in die Physik 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	7

	08-11-ENNF1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF1-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-ENNF1-1Ü  
	11-ENNF1-1V  
	Titel:
	 Übungen zur Einführung in die Physik I für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Vorlesung zur Einführung in die Physik I für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	4
	Arbeits-aufwand:
	60 h
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	09-11-ENNF2 - 100008
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik Teil 2  für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	11-PPT, 11-TMS
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Kenntnisse der Grundzüge der Physik für Studierende der Ingenieurswissenschaften.
	12. Teilmodule:
	11-ENNF2-1  
	Titel:
	Einführung in die Physik 2 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	7

	10-11-ENNF2-1 
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik 2 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF2-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-ENNF2-1Ü
	11-ENNF2-1V 
	Titel:
	 Übungen zur Einführung in die Physik II für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Vorlesung zur Einführung in die Physik II für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	4
	Arbeits-aufwand:
	60 h
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	11-11-PNNF - 100027
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Physikalisches Nebenfachpraktikum für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PNNF
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Kenntnisse der Grundzüge der Physik.
	12. Teilmodule:
	11-PNNF-1 
	Titel:
	Physikalisches Praktikum 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	3

	12-11-PNNF-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Physikalisches Praktikum 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PNNF-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Mündlicher Test während des Versuchs und b) Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-PNNF-1P 
	Titel:
	 Physikalisches Praktikum für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	13-08-IAC - 100000
	Modulbeschreibung
	Experimentalchemie und Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-IAC 
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“
	3. Modulverantwortung: 
	9
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	08-IAC-2
	08-IAC-1
	Titel:
	Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Experimentalchemie 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflichtfach
	Pflichtfach
	SWS:
	5
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	5
	10

	14-08-IAC-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Experimentalchemie 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IAC-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-IAC-2
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IAC-1V
	Titel:
	Experimentalchemie
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Arbeits-aufwand:
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	15-08-IAC-2 - 300001 - 600038
	Teilmodulbeschreibung
	Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IAC-2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja; nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, Nachtestate
	11. Prüfungsart:
	Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IAC-2P
	Titel:
	Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	Arbeits-aufwand:
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	16-08-IOC-2010-SS
	Modulbeschreibung
	Organische Chemie  für Studierende der Ingenieur-wissenschaften
	Nr.: 

	Modulbezeichnung: 
	Organic Chemistry for engineering students
	Kurzbezeichnung:

	08-IOC 
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in des Praktikums „Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissen-schaften“
	3. Modulverantwortung: 
	12
	4. SWS:
	12
	5. ECTS-Punkte: 
	360
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen der Organischen Chemie
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Kenntnisse der Organischen Chemie.
	12. Teilmodule:
	08-IOC-3
	08-IOC-2
	08-OC1-1
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	2009-WS
	Titel:
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Organische Chemie 2 für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Organische Chemie 1
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Organic Chemistry 2 for engineering students
	Organic Chemistry 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	4
	4
	ECTS-Punkte:
	2
	5
	5
	12

	17-08-OC1-1 -2009-WS-red
	Teilmodulbeschreibung
	Organische Chemie 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)

	Teilmodulbezeichnung: 
	Organic Chemistry 1
	Kurzbezeichnung:

	08-OC1-1
	Version:

	2009-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „Organische Chemie 1“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen).
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) 1 bis 3 Klausuren oder
	11. Prüfungsart:
	a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-OC1-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Organische Chemie 1
	Vorlesung: Organische Chemie 1
	Organic Chemistry 1 (lecture)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Alkane, Bindungssituation, Radikalreaktionen, Cycloalkane, Konformationen, Diastereomere, E,Z-Isomere, Alkylhalogenide, Amine, SN-Reaktionen, Grundlagen Stereochemie, Eliminierungen, Carbeniumionen, Wagner-Meerwein-Umlagerungen, Alkene, Alkine, Additionen, Alkohole, Umlagerungen.
	Inhalt:
	Vertiefung des Stoffes von 08-OC1-1V durch Übungsaufgaben
	Sonstiges:

	18-08-IOC-2-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Organische Chemie 2 für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 

	Teilmodulbezeichnung: 
	Organic Chemistry 2 for engineering students
	Kurzbezeichnung:

	08-IOC-2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „ Organische Chemie 2“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung
	10. Prüfungsanmeldung:
	zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den
	jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn
	angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben)
	sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der
	Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen).
	a) 1 bis 3 Klausuren oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Einzelprüfung oder
	c) Mündliche Gruppenprüfung (2 Prüflinge)
	a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	b) Ca. 20 Minuten
	c) Ca. 30 Minuten
	Deutsch
	13. Sprache der Prüfung:
	Numerische Notenvergabe
	14. Bewertungsart:
	08-OC2-1Ü
	08-OC2-1V1
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Organische Chemie 2
	Vorlesung: Organische Chemie 2
	Organic Chemistry 2 (exercises)
	Organic Chemistry 2 (lecture)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Vertiefung des Stoffes von 08-OC2-1V1 durch Übungsaufgaben
	(-konjugierte Systeme: Theoretisches Konzept Aromatizität, elektrophile und nukleophile Substitution an Aromaten, Aldehyde und Ketone, Säurederivate, Chemie der Carbonylverbindungen (Additionen, C,H-Acidität, Reaktionen der Enole und Enolate, Alkylierungen, Kondensationsreaktionen), Reduktionen und Oxidationen, Polare Umlagerungen (z.B. Baeyer-Villiger, Beckmann, Hofmann).
	Sonstiges:

	19-08-IOC-3-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 

	Teilmodulbezeichnung: 
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Kurzbezeichnung:

	08-IOC-3
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in des Praktikums „Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, Nachtestate
	11. Prüfungsart:
	Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IOC-3P
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	20-08-IPC
	Modulbeschreibung
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieur-wissenschaften
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-IPC 
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in des Praktikums „Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum“
	3. Modulverantwortung: 
	13
	4. SWS:
	18
	5. ECTS-Punkte: 
	540
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	3 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen der Physikalischen Chemie
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die grundlegenden Kenntnisse der Physikalischen Chemie.
	12. Teilmodule:
	08-IPC-3
	08-IPC-2
	08-IPC-1
	2009-SS
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum
	Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	5
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	8
	5
	18

	21-08-IPC-1
	Teilmodulbeschreibung
	Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IPC-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08050000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-IPC-3
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IPC-1Ü
	08-IPC-1V 
	2006-WS
	2006-WS
	Version:
	Übungen zur Physikalischen Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	2
	SWS:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Praktische Übungen zu Grundlagen der Thermodynamik (Hauptsätze der Thermo-dynamik, chemisches Gleichgewicht, ideale und reale Gase, Lösungen und Mischpha-sen), Elektrochemie (Elektrolytlösungen, Elektrodenprozesse)
	Grundlagen der Thermodynamik (Hauptsätze der Thermodynamik, chemisches Gleichge-wicht, ideale und reale Gase, Lösungen und Mischphasen), Elektrochemie (Elektrolyt-lösungen, Elektrodenprozesse)
	Inhalt:
	Sonstiges:

	22-08-IPC-2 
	Teilmodulbeschreibung
	Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quanten-mechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IPC-2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08050000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/in der Vorlesung „Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	8
	5. ECTS-Punkte: 
	240 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-IPC-3
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IPC-2Ü
	08-IPC-2V 
	Titel:
	Übungen zur Physikalischen Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	3
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	23-08-IPC-3
	Teilmodulbeschreibung
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieur-wissenschaften, Praktikum
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IPC-3
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08050000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in des Praktikums „Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, Nachtestate
	11. Prüfungsart:
	Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IPC-3P
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	24-99-EL1
	Modulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-EL1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Grundlagenkenntnisse der theoretischen und praktischen Elektrizitätslehre, insbesondere der passiven linearen Netzwerke und Halbleiter.
	12. Teilmodule:
	99-EL1-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Grundgebiete der Elektronik 1 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	ECTS-Punkte:
	5

	25-99-EL1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-EL1-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-EL1-1Ü
	99-EL1-1V  
	Version:
	2009-SS
	2009-SS
	Titel:
	Übungen zu Grundgebiete der Elektronik 1
	Grundgebiete der Elektronik 1
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	26-99-EL2
	Modulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-EL2
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über theoretische und praktische Kenntnisse der Bauelemente der Elektrotechnik, Grundschaltungen, Grundelemente der Digitaltechnik, Schaltnetze und Schaltwerke.
	12. Teilmodule:
	99-EL2-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Grundgebiete der Elektronik 2 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	ECTS-Punkte:
	5

	27-99-EL2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-EL2-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-EL2-1V 
	Version:
	2009-SS
	2009-SS
	Titel:
	Übungen zu Grundgebiete der Elektronik 2
	Grundgebiete der Elektronik 2
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	3
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	28-99-TM - 100004
	Modulbeschreibung
	Grundlagen der Technischen Mechanik
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-TM
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	99
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	99-CA
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Methodenkompetenz für die Ermittlung von Kräften und Schnittgrößen, für die Berechnung von Spannungen und Verformungen und für die Dimensionierung von Bauteilen.
	12. Teilmodule:
	99-TM-1 
	Titel:
	Grundlagen der Technischen Mechanik 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflichtfach
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	29-99-TM-1 
	Teilmodulbeschreibung
	Grundlagen der Technischen Mechanik
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-TM-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	99
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-TM-1Ü 
	99-TM-1V 
	Titel:
	Grundlagen der Technischen Mechanik 
	Grundlagen der Technischen Mechanik 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Arbeits-aufwand:
	60 h
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	30-99-CA
	Modulbeschreibung
	Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-CA
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/-in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	10-I-EPIN , 99-TM
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Fach- und Methodenkompetenz in der Entwicklung von Produkten mit den Schwerpunkten Konstruktion (CAD), Berechnung (CAE), Fertigung (CAM) einschließlich Prototyping und Produktvalidierung.
	12. Teilmodule:
	99-CA-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	6

	31-99-CA-1
	Teilmodulbeschreibung
	Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-CA-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/-in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-CA-1Ü 
	99-CA-1V 
	Version:
	2006-WS
	2006-WS
	Titel:
	Übung zu Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Vorlesung: Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	32-99-IP
	Modulbeschreibung
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-IP
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekane bzw. Dekaninnen der Fakultäten Elektrotechnik und Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	10-I-EPIN
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über praktische Erfahrung bei der Anwendung ingenieurwissenschaftlicher Methoden in der Elektrotechnik und im Maschinenbau.
	12. Teilmodule:
	99-IP-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	ECTS-Punkte:
	6

	33-99-IP-1
	Teilmodulbeschreibung
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-IP-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekane bzw. Dekaninnen der Fakultäten Elektrotechnik und Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  Lehrveranstaltung.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Praktikumsbericht
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-IP-1P 
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik) 
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	34-08-CT-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Molekulare Materialien und Praktikum zu Molekulare Materialien 
	Nr.: 

	Molecular Materials (Lecture and practical course)
	Kurzbezeichnung:

	08-CT
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	8
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	08-FS2
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	03-TV
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theoretische und praktische Grundlagen molekularer und weicher Materialien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der molekularen und weichen Materialien.
	12. Teilmodule:
	08-CT-2
	08-CT-1
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	Praktikum Molekulare Materialien 
	Molekulare Materialien 
	Molecular Materials (Practial course)
	Molecular Materials (Lecture)
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	5
	10

	35-08-CT-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Molekulare Materialien 
	Nr.: 

	Molecular Materials (Lecture)
	Kurzbezeichnung:

	08-CT-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat und:
	11. Prüfungsart:
	a) 1 bis 3 Klausuren oder 
	b) Mündliche Einzelprüfung oder 
	c) Mündliche Gruppenprüfung (2 Prüflinge)
	Referat: ca. 30 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten
	b) Ca. 20 Minuten
	c) Ca. 30 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-CT-1Ü
	08-CT-1V 
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	Übung: Molekulare Materialien
	Vorlesung: Molekulare Materialien 
	Molecular Materials (Exercises)
	Molecular Materials (Lecture)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	36-08-CT-2-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Praktikum Molekulare Materialien 
	Nr.: 

	Molecular Materials (Practial course)
	Kurzbezeichnung:

	08-CT-2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  Lehrveranstaltung.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Protokolle
	11. Prüfungsart:
	Vortestate: jeweils ca. 15 Minuten; Protokolle: jeweils ca. 5 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-CT-2P
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Praktikum Molekulare Materialien
	Molecular Materials (Practial course)
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Umsetzung der Vorlesungsinhalte durch praktische Versuche  
	Sonstiges:
	Blockpraktikum nach Ende der Vorlesungen

	37-11-TMS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-TMS
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	11-ENNF1, 11-ENNF2
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theoretische und praktische Grundlagen zu physikalischen Werkstoffeigenschaften und zur  Prozesstechnologie von Halbleitern, Dielektrika, Metallen und Oxiden. Grundlagen der Strukturierungstechnologie, Wachstums- und Beschichtungsverfahren
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der theoretischen und praktischen Grundlagen der physikalischen Werkstoffeigenschaften und der Technologie der Materialsynthese.
	12. Teilmodule:
	11-TMS-1 
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5 

	38-11-TMS-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-TMS-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-TMS-1Ü 
	11-TMS-1V  
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	 Übungen zur Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	39-11-PPT
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PPT
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	11-ENNF1, 11- ENNF2
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Wachstums- und Beschichtungsverfahren, Charakterisierungsmethoden und Erlernen typischer Strukturierungstechnologien
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der praktischen Grundlagen der Materialcharakterisierung und der physikalischen Technologie der Materialsynthese.
	12. Teilmodule:
	11-PPT-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	40-11-PPT-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PPT-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Die erfolgreiche Vorbereitung des Versuchs wird durch einen mündlichen Test vor dem Versuch testiert.
	11. Prüfungsart:
	b) Die erfolgreiche Durchführung und Auswertung der Versuche wird testiert. Es ist ein Versuchsprotokoll anzufertigen. 
	Beide Prüfungsbestandteile (a und b) können je einmalig im jeweiligen Semester wiederholt werden. Die Teilmodulprüfung ist erst bestanden, wenn beide Prüfungsbestandteile in einem Semester erfolgreich abgelegt worden sind.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-PPT-1P  
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	 Physikalisches Praktikum zur Physikalischen Technologie der Materialsynthese
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	41-03-TV
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Technologie der Verbundwerkstoffe und Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	03-TV
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	08-CT
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theoretische und praktische Grundlagen der Herstellung und Bewertung von Verbundwerkstoffen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der theoretischen und praktischen Grundlagen der Herstellung und Bewertung von Verbundwerkstoffen.
	12. Teilmodule:
	03-TV-2
	03-TV-1
	Version:
	2010-SS
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe 
	 Technologie der Verbundwerkstoffe 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	42-03-TV-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Technologie der Verbundwerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	03-TV-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	03-TV-1V 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Technologie der Verbundwerkstoffe
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	43-03-TV-2
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	03-TV-2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Mündliche Prüfung und Protokolle
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	03-TV-2P
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	44-08-MAM
	Modulbeschreibung
	Moderne Analytische Methoden
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-MAM
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Analytische Grundlagen, Gravimetrische Verfahren, Titrationen, Chromatographie, Spektroskopische Methoden (UV-VIS, IR, Raman, Emission, Fluoreszenz, NMR etc.), Oberflächen-Analytik, Struktur-Analytik 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der modernen Analytik.
	12. Teilmodule:
	08-MAM-2
	08-MAM-1
	Version:
	2009-SS
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zu Moderne Analytik 
	Moderne Analytik
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	45-08-MAM-1
	Teilmodulbeschreibung
	Moderne Analytik 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-MAM-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	15. Lehrveranstaltungen:
	08-MAM-1V  
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Vorlesung: Moderne Analytische Methoden 
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	46-08-MAM-2
	Teilmodulbeschreibung
	Praktikum zu Moderne Analytik 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-MAM-2
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  Lehrveranstaltung.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Protokolle
	11. Prüfungsart:
	Vortestate: jeweils ca. 15 Minuten; Protokolle: jeweils ca. 5 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	15. Lehrveranstaltungen:
	08-MAM-2P 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zu Moderne Analytische Methoden 
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Blockpraktikum nach Semesterende

	47-08-BKOLL - 100079
	Modulbeschreibung
	Kolloquium zur Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-BKOLL
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit zur mündlichen Verteidigung der Ergebnisse der Bachelor-Thesis.
	12. Teilmodule:
	08-BKOLL-1
	Titel:
	Kolloquium zur Bachelor-Thesis
	Verpflichtungsgrad:
	Pflichtfach
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	3

	48-08-BKOLL-1 - 300092
	Teilmodulbeschreibung
	Kolloquium zur Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-BKOLL-1 
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Abschlusskolloquium
	11. Prüfungsart:
	60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	Titel:
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	ADP11E.tmp
	Teilmodulbeschreibung
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 

	Teilmodulbezeichnung: 
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Kurzbezeichnung:

	08-IOC-3
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in des Praktikums „Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, Nachtestate
	11. Prüfungsart:
	Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IOC-3P
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:


	WP
	0-DB_WP
	10-M-COM-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Computerorientierte Mathematik
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	10-M-COM
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	       b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Empfohlen: 10-M-ANA-1, 10-M-ANL-1, 10-M-LNA-1 oder vergleichbare (Teil-)Module
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Einführung in moderne mathematische Software-Pakete zur symbolischen Mathematik wie Mathematica oder Maple und zur numerischen Mathematik wie Matlab, begleitend und ergänzend zu den beiden Modulen (10-M-ANA bzw. 10-M-ANL) und 10-M-LNA. Computergestützte Lösung von Aufgaben aus den Bereichen Lineare Algebra, Geometrie, Analysis, insbesondere Differential- und Integralrechnung, Visualisierung von Funktionen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die/Der Studierende erlernt den Umgang mit höher entwickelten mathematischen Software-Paketen und vermag deren Einsatzmöglichkeiten bei der Lösung mathematischer Probleme einzuschätzen.
	12. Teilmodule:
	10-M-COM-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Computerorientierte Mathematik 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:
	3

	10-M-COM-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Computerorientierte Mathematik 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	10-M-COM-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Jährlich, SS 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur Anmeldung ist die regelmäßige, kontrollierte Teilnahme an den Übungen 10-M-COM-1Ü (maximal einmaliges unentschuldigtes Fernbleiben).
	11. Prüfungsart:
	Projektarbeit in Form von Programmieraufgaben
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-COM-1V
	10-M-COM-1Ü
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Übungen zur Computerorientierten Mathematik 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-M-FAN-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Funktionalanalysis
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-FAN
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	       b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Empfohlen werden 10-M-ANA, 10-M-VAN
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Banach- und Hilbert-Räume, beschränkte Operatoren, Prinzipien der Funktionalanalysis
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende versteht die grundlegenden Konzepte und Resultate der Funktionalanalysis, kennt
	die relevanten Beweismethoden, kann Methoden aus der Analysis und Linearen Algebra in der Funktionalanalysis anwenden und erfasst ihre weite Anwendbarkeit in anderen Teilgebieten der Mathematik.
	12. Teilmodule:
	10-M-FAN-1
	Titel:
	Einführung in die Funktionalanalysis
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	10-M-FAN-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:
	10-M-FAN-1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in den Übungen 10-M-FAN-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	b) mündliche Einzelprüfung oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) 90 Minuten, b )20 Minuten, c) 30 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-FAN-1V 
	10-M-FAN-1Ü 
	Titel:
	Vorlesung Funktionalanalysis
	Übungen zur Funktionalanalysis
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	60 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Banach- und Hilbert-Räume, beschränkte Operatoren, Prinzipien der Funktionalanalysis
	Sonstiges:

	10-M-ODE-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-ODE
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	     b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Existenz und Eindeutigkeitssatz; stetige Abhängigkeit der Lösungen von Anfangsdaten; Lineare Differentialgleichungssysteme, Matrix-Exponentialreihe; Lineare Differentialgleichungen n-ter Ordnung
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kennt die grundlegenden Konzepte und Methoden der Theorie gewöhnlicher Differentialgleichungen. Er/Sie kann die erlernten Methoden in Anwendungssituationen einsetzen.
	12. Teilmodule:
	10-M-ODE-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	10-M-ODE-1-red.
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Gewöhnliche Differentialgleichungen       
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-ODE-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in den Übungen 10-M-ODE-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	b) mündliche Einzelprüfung oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) Ca. 90 Minuten, b) ca. 20 Minuten, c) ca. 30 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-DFT-1V 
	10-M-ODE-1Ü 
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Übungen zu Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Existenz und Eindeutigkeitssatz; stetige Abhängigkeit der Lösungen von Anfangsdaten; Lineare Differentialgleichungssysteme, Matrix-Exponentialreihe; Lineare Differentialgleichungen n-ter Ordnung
	Sonstiges:

	10-M-NM1-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Numerische Mathematik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kennt grundlegende Konzepte und Verfahren der numerischen Mathematik, testet selbige an praktischen Beispielen und weiß um typische Einsatzgebiete.
	12. Teilmodule:
	10-M-NM1-1  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Numerische Mathematik 1 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	8
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 

	Numerische Mathematik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM1-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik 
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:
	b)Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studien-leistungen zu 10-M-NM1-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) Ca. 90 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-NM1-1V  
	10-M-NM1-1Ü  
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung Numerische Mathematik 1
	 Übungen zur Numerischen Mathematik 1 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-M-NM2-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Numerische Mathematik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM2
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kann die vorgestellten Konzepte der numerischen Mathematik gegeneinander abgrenzen und kennt ihre Stärken und Schwächen in Hinblick auf ihre Einsatzmöglichkeiten in verschiedenen Bereichen der Natur- und Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften.
	12. Teilmodule:
	10-M-NM2-1  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Numerische Mathematik 2 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 

	Numerische Mathematik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM2-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:
	b)Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studien-leistungen zu 10-M-NM2-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) Ca. 90 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch Englisch
	14. Bewertungsart:
	10-M-NM2-1V  
	10-M-NM2-1Ü  
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung Numerische Mathematik 2
	 Übungen zur Numerischen Mathematik 2 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-M-PRG-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer Fächer
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-PRG
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kann kleinere Programmieraufgaben und Standardprogrammierprobleme der Mathematik selbständig bearbeiten.
	12. Teilmodule:
	10-M-PRG-1  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer Fächer 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	3
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 

	Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer Fächer
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-PRG-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:
	b)Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur Anmeldung ist die regelmäßige, kontrollierte Teilnahme (maximal einmaliges unentschuldigtes Fernbleiben).  
	11. Prüfungsart:
	Projektarbeit in Form von Programmieraufgaben
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch Englisch
	14. Bewertungsart:
	10-M-PRG-1P  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Programmierkurs für Mathematiker und Studierende anderer Fächer
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Blockveranstaltung in der vorlesungsfreien Zeit

	10-I-DB-red
	Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall: Modul besteht aus nur einem Teilmodul)
	Datenbanken
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	10-I-DB
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000
	3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Informatik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer:
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Kenntnisse aus 10-I-ST oder 10-I-EPIN oder 10-I-EIN
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / Teilmodule:
	10. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	11. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in den Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt     
	12. Prüfungsart:
	Klausur oder mündliche Prüfung (allein oder in Gruppen)
	13. Prüfungsumfang:
	14. Sprache der Prüfung:
	15. Bewertungsart:
	16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	10-I-DB-1V
	10-I-DB-1Ü
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Vorlesung: Datenbanken
	Übungen zu Datenbanken
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich
	Jährlich
	Max. Teil- nehmerzahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-I-EPIN - red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-I-EPIN
	Version:

	2006-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Informatik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	99-CA, 99-IP
	10. Inhalte:
	Darstellung von Informationen und Webseiten (HTML, XML, EBNF), Datenbanken, Programmierung (Java)
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse im Bereich der Darstellung von Informationen und Webseiten (HTML, XML, EBNF), Datenbanken und Programmierung in Java.
	12. Teilmodule:
	10-I-EPIN-1
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	10-I-EPIN-1 red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-I-EPIN-1
	Version:

	2006-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Informatik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-I-EPIN-1V 
	10-I-EPIN-1Ü 
	Version:
	2006-WS
	2006-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten
	Übungen zur Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	08-PKC - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Programmierkurs für Chemiker
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-PKC
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	3. Modulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Programmierkurs für Chemiker“
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	08-PKC-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Programmierkurs für Chemiker 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	08-PKC-1 -2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Programmierkurs für Chemiker 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-PKC-1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Programmierkurs für Chemiker“
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen).
	11. Prüfungsart:
	Praktische Prüfung: Lösen von Programmieraufgaben und mündliche Darstellung der verwendeten Algorithmen
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-PKC-1V
	08-PKC-1Ü
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Vorlesung: Programmierkurs für Chemiker
	Übung zu Programmierkurs für Chemiker
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen der Programmiersprache, Anwendung auf chemierelevante Probleme
	Vertiefung des Stoffes von 08-PKC-1V durch Übungsaufgaben
	Sonstiges:

	03-TF-FBM
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	03-TF-FBM
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Medizinische Fakultät / 03760100
	3. Modulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe“ (am Lehrstuhl für Funktions-werkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde)
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen und spezifisches Wissen für das ingenieurwissenschaftliche Arbeiten in den Anwendungsrichtungen Biomaterialien mit Oberflächenmodifikation und Charakterisierung
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in dem Bereich Biomaterialien für den Einsatz in Implantaten.
	12. Teilmodule:
	03-TF-FBM-1
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	03-TF-FBM-1
	Teilmodulbeschreibung
	(2008/1)                                                                                                                                                                    (Stand: 2010-03-09)
	Teilmodulbezeichnung: 
	Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	03-TF-FBM-1
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe“ (am Lehrstuhl für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde)
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Elektronisch, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Praktikumsbericht und Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	Praktikumsbericht: ca. 10 Seiten; Klausur: ca. 60 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	03-TF-FBM-1V
	03-TF-FBM-1P
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Einführende Vorlesung in den Themenbereich Funktionalisierte Biomaterialien 
	Praktikum Funktionalisierte Biomaterialien 
	Art:
	Vorlesung
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen und spezifisches Wissen für das ingenieurwissenschaftliche Arbeiten in den Anwendungsrichtungen Biomaterialien mit Oberflächenmodifikation und Charakterisierung
	Praktische Versuche zur Herstellung und Charakterisierung von Biomaterialien und Implantatwerkstoffen
	Sonstiges:

	11-N1
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Grundlagen der Nanostrukturtechnik
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-N1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000
	3. Modulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	6
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	180
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	11-PFI
	10. Inhalte:
	Grundlagen zur Herstellung, Charakterisierung und Anwendung von Nanostrukturen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Verständnis der fundamentalen Eigenschaften, Technologien, Charakterisierungsmethoden und Funktion von Nanostrukturen
	12. Teilmodule:
	11-N1-1V
	Titel:
	Grundlagen der Nanostrukturtechnik 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	6
	6

	11-N1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Grundlagen der Nanostrukturtechnik 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-N1-1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	6
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	180
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Vorkurs Mathematik für Studierende des 1. Fachsemesters
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur Anmeldung ist eine erfolgreich erbrachte Übungsarbeit in Form eines Vortrages (30 Minuten)
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-N1-1V
	11-N1-1Ü
	Titel:
	Vorlesung zu den Grundlagen der Nanostrukturtechnik
	Seminar zu den Grundlagen der Nanostrukturtechnik
	Art:
	Vorlesung
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Arbeits-aufwand:
	90
	30
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen zur Herstellung, Charakterisierung und Anwendung von Nanostrukturen
	Einübung der vermittelten Grundlagen und Vertiefung der Inhalte der zugehörigen Vorlesung
	Sonstiges:

	08-NT-2010-SS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Chemische und biologisch-inspirierte Nanotechnologie für die Materialsynthese
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-NT
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul gibt eine Einführung in die Synthesemethoden der Sol-Gel Chemie und behandelt die zur Charakterisierung der erzeugten Materialien verwendeten  Analyseverfahren. Es beinhaltet Grundprinzipien der Biomineralisation und gibt anhand von Beispielen eine Einführung in die biologisch inspirierte Materialsynthese.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in den Bereichen der Sol-Gel Chemie und der Biomineralisation.
	12. Teilmodule:
	08-NT-1
	08-NT-2
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	 Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen
	Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	08-NT-1-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	 Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-NT-1
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen“
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	2
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	60
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	SS
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	Ca. 15 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-NT-1V
	2010-SS
	Titel:
	 Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen 
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung gibt eine Einführung in die Synthesemethoden der Sol-Gel Chemie und behandelt die zur Charakterisierung der erzeugten Materialien verwendeten  Analyseverfahren. 
	Sonstiges:
	Die Veranstaltung wird am Ende des Semesters als Blockveranstaltung durchgeführt.
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Die verfügbaren Teilnehmerplätze werden in zwei Kontingente aufgeteilt. Dabei sind 70% der Plätze für BA-Studierende und 30% der Plätze für MA-Studierende vorgesehen.
	 Soweit die für ein Kontingent vorgesehenen Plätze auf Grund mangelnder Nachfrage nicht benötigt werden, so werden diese an das jeweils andere Kontingent abgegeben.

	08-NT-2-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese. 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-NT-2
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese“
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	SS
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	Ca. 20 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-NT-2V
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	 Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese  
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung beinhaltet Grundlagen der Biomineralisation an verschiedenen Beispielen,
	Sonstiges:
	Nach Vereinbarung als Blockveranstaltung
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Die verfügbaren Teilnehmerplätze werden in zwei Kontingente aufgeteilt. Dabei sind 70% der Plätze für BA-Studierende und 30% der Plätze für MA-Studierende vorgesehen.
	 Soweit die für ein Kontingent vorgesehenen Plätze auf Grund mangelnder Nachfrage nicht benötigt werden, so werden diese an das jeweils andere Kontingent abgegeben.

	ADP3.tmp
	Modulbeschreibung
	Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-BC-TF
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08030100
	1. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dozent/-in der Vorlesung „Biochemie 1“
	2. Modulverantwortung: 
	3
	3. SWS:
	3
	4. ECTS-Punkte: 
	90
	5. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	6. Dauer: 
	7. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	9. Inhalte:
	10. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	11. Teilmodule:
	08-BC-TF-1
	2008-WS
	Version:
	Grundlagen der Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	3
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	ADP6.tmp
	Teilmodulbeschreibung
	Grundlagen der Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-BC-TF-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08030100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „Biochemie 1“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	3
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-BC-1V1
	2007-WS
	2007-WS
	Version:
	Übung zu Biochemie 1
	Titel:
	Vorlesung: Biochemie 1
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	1
	2
	SWS:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Vertiefung des Stoffes von 08-BC-1V1 durch Übungsaufgaben
	Biomoleküle: Aufbau und Funktion in biologischen Systemen; Grundlagen des Inter-mediärstoffwechsels, Techniken in der Biochemie und Molekularbiologie
	Inhalt:
	Sonstiges:


	AllgSQ
	0-DB_SQ
	1-DB_ASQ
	003-12-BPL-G
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-BPL-G
	Version

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020200
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Dieses Modul bietet einen Überblick über wesentliche Wertschöpfungsprozesse und die Funktionen Beschaffung, Produktion und Logistik eines Unternehmens sowie eine modellbasierte Einführung in deren Planung und Steuerung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden beherrschen es, die Bedeutung und die Aufgabengebiete der Funktionen Beschaffung, Produktion und Logistik sowie deren Interdependenzen fundiert zu beschreiben. Zudem sind sie fähig, grundlegende Planungsmodelle in diesen Bereichen zu entwickeln und einzusetzen.
	12. Teilmodule:
	12-BPL-G-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	004-12-BPL-G-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-BPL-G-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020200
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-BPL-G-1V
	12-BPL-G-1Ü
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung: Beschaffung, Produktion und Logistik
	Übung zu Beschaffung, Produktion und Logistik 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	405
	405
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung gibt einen Überblick über die betriebswirtschaftlichen Aufgabengebiete Beschaffung, Produktion und Logistik. Dabei werden einführende analytische Modelle herangezogen.
	Sonstiges:
	Die eigenständige Entwicklung und Beschreibung der Modelle ist neben einem übergreifenden betriebswirtschaftlichen Verständnis zu den Bereichen Beschaffung, Produktion und Logistik Voraussetzung für das erfolgreiche Bestehen der Klausur.
	Die eigenständige Lösung von Rechenaufgaben zu den in der Vorlesung entwickelten Modellen ist neben einem übergreifenden betriebswirtschaftlichen Verständnis zu den Bereichen Beschaffung, Produktion und Logistik Voraussetzung für das erfolgreiche Bestehen der Klausur.

	005-12-IntUR-G
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Interne Unternehmensrechnung und -steuerung (Managerial Accounting)
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-IntUR-G
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020300
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 3
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Dieses Modul bietet eine Einführung in die Zwecke und Verfahren der internen Unternehmensrechnung und –steuerung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über ein Verständnis der wesentlichen Begriffe, Probleme, Konstruktions-prinzipien und Methoden der internen Unternehmensrechnung. Sie können  das Wissen systematisch ordnen und wiedergeben und das erworbene Wissen anwenden, d.h. einfache kostenrechnerische Entscheidungsprobleme lösen.
	12. Teilmodule:
	12-IntUR-G-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Interne Unternehmensrechnung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	006-12-IntUR-G-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Interne Unternehmensrechnung 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-IntUR-G-1 
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020300
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 3
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-IntUR-G-1V
	12-IntUR-G-1Ü
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung: Interne Unternehmensrechnung 
	Übung zu Interne Unternehmensrechnung 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	640
	640
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung bietet eine Einführung in die Zwecke und Verfahren der internen Unternehmensrechnung und –steuerung.
	Sonstiges:

	WIWI-Neu-gesamt
	12-NW-EBWL
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EBWL
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020900
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 9
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a)  Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte: 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	12-NW-EBWL-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-NW-EBWL-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EBWL-1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020900
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 9
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart
	12-NW-EBWL-1V
	12-NW-EBWL-1Ü
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Übung zu Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Art:
	Vorlesung 
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-NW-EVWL
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EVWL
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12010200
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls VWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte: 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	12-NW-EVWL-1
	Titel:
	Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Version:
	2009-WS
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-NW-EVWL-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EVWL-1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12010200
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls VWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart
	12-NW-EVWL-1V
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Art:
	Vorlesung 
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	In der Übung werden die Konzepte aus der Vorlesung anhand konkreter und anschaulicher Beispiele eingeübt.
	Sonstiges:


	02-J1-2008-WS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Jura 1: Einführung in die Rechtswissenschaft
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Juristische Fakultät / 02000200
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	 4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung führt über die Beantwortung allgemeiner juristischer Fragen wie der Normenhierarchie, der Gesetzessystematik und Auslegungstechniken in die großen Rechtsgebiete der Rechtswissenschaft ein. Dabei werden insbesondere die fünf Bücher des Bürgerlichen Gesetzbuches sowie das Handels-, Gesellschafts- und das Arbeitsrecht besprochen. Gegenstand der Einheit Öffentliches Recht sind die Grundrechte, das Staatsorganisationsrecht, das Verwaltungsrecht in seinen allgemeinen und besonderen Ausprägungen sowie das Europa- und das Völkerrecht. Im Strafrecht wird inhaltlich vor allem auf den allgemeinen Teil und die wichtigsten Normen des Besonderen Teils des Strafgesetzbuches eingegangen.   
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über Basiswissen in den wichtigsten Teilbereichen der Rechtswissenschaft. Sie haben neben fachlichen Grundkenntnissen über das materielle und das Prozessrecht auch allgemeine Kenntnisse beispielsweise über die Gesetzessystematik und die Rechtsquellenlehre erworben. Anhand von Beispielfällen haben sie ersten Einblick ins juristische Arbeiten erhalten. 
	12. Teilmodule:
	02-J1-1
	2008-WS
	Titel:
	Einführung in die Rechtswissenschaft
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	02-J1-1-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Rechtswissenschaft 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J1-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-J1-1V
	02-J1-1Ü
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die Rechtswissenschaft
	Übung zur Einführung in die Rechtswissenschaft
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Semesterweise
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	80
	80
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:

	02-J2-2008-WS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Jura 2: Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-amerikanische Recht
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	02-J2
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Juristische Fakultät / 02000200
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. Dauer: 
	1-2 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Einführung in das US-amerikanische Recht und Rechtsenglisch 1
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Kenntnisse des US-amerikanischen Rechtssystems und der englischen Rechtssprache.
	12. Teilmodule:
	02-J2-1 
	2008-WS
	Titel:
	Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-amerikanische Recht
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	10

	02-J2-1-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-amerikanische Recht 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	02-J2-1 
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Juristische Fakultät / 02000200
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Gute Englischkenntnisse
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	11. Prüfungsart:
	2 Prüfungen (Gewichtung: 50:50), wobei folgende Arten in Betracht kommen:
	a) Klausur(en) und/oder
	b) Mündliche Einzelprüfung(en) und/oder
	c) Mündliche Gruppenprüfung(en) (2er Gruppen)
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-J2-1Ü
	02-J2-1V
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Rechtsenglisch 1
	Einführung in das US-amerikanische Recht
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Semesterweise
	Jährlich, SS (mindestens)
	Teilnehmer-zahl:
	Studiengang Rechtswissenschaft sowie 60-BA Öffentliches Recht: unbegrenzt;sonstige Studienfächer: 30
	Studiengang Rechtswissenschaft sowie 60-BA Öffentliches Recht: unbegrenzt;sonstige Studienfächer: 30
	Sprache:
	Englisch
	Englisch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	(1) Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. 

	02-J6-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J6
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Juristische Fakultät / 02120300
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und Arbeitsrecht
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. Dauer: 
	2 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10.  Inhalte:
	Grundlagen des Arbeitsrechts als Voraussetzung für berufliche Kontexte, die auch juristisches Hintergrundwissen benötigen.
	11.  Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben gelernt, arbeitsrechtliche Grundlagen auf ein späteres berufliches  Handlungsfeld zu applizieren.
	12. Teilmodule:
	02-J6-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht 
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	02-J6-1-red
	(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-08-27)
	Teilmodulbezeichnung: 
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J6-1
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Juristische Fakultät / 02120300
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und Arbeitsrecht
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur und Vortrag (Gewichtung: 60:40)
	oder
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-J6-1V
	02-J6-1K
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1.1
	Vertiefung der Grundlagen im Arbeitsrecht
	Art:
	Vorlesung
	Kolloquium
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, SS
	Teilnehmerzahl:
	Max. 30
	Max. 30
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen des Arbeitsrechts
	Aktuelle Probleme des Arbeitsrechts
	Sonstiges:
	Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum Angemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahmezahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 

	06-B-P2TF1-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Philosophie 1 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2TF1
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Philosophie / 06010100
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt folgende inhaltliche und formale Kompetenzen:
	12. Teilmodule:
	06-B-P2-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	06-B-P2-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2-1 
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrstuhl für Philosophie 1/ 06010100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	06-B-P2-1S
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	06-B-P2TF2-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Philosophie 2 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2TF2
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Philosophie / 06010100
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt folgende inhaltliche und formale Kompetenzen:
	12. Teilmodule:
	06-B-P2-2
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	06-B-P2-2-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2-2 
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrstuhl für Philosophie 1 / 06010100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	06-B-P2-2S
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	06-BM-KK-TF
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-BM-KK-TF
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Philosophische Fakultät II / Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung / 06100000
	3. Modulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Politikwissenschaft und Sozialforschung 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theorie und Praxis der Kommunikation in verschiedenen Bereichen: Rhetorik, Präsentieren, Informationsvermittlung (teilweise auch schriftlicher Art). 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende besitzt die Fähigkeit, wissenschaftliche Sachverhalte angemessen zu vermitteln und zu präsentieren. 
	12. Teilmodule:
	06-BM-KK-TF-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	5

	06-BM-KK-TF-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-BM-KK-TF-1
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Philosophische Fakultät II / Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung / 06100000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Politikwissenschaft und Sozialforschung
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur und/oder
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	06-BM-KK-TF-1Ü
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS 
	Teilnehmer-zahl:
	5
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Theorie und Praxis der Kommunikation in verschiedenen Bereichen: Rhetorik, Präsentieren, Informationsvermittlung (teilweise auch schriftlicher Art).
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	Sprachen Gesamt für C+Tecfun
	Französisch Grundstufe 1-3
	Spanisch Grundstufe 1-3
	Italienisch Grundstufe 1-3
	Schwedisch Grundstufe 1-2
	Japanisch Grundstufe 1-3
	Englisch Mittelstufe 1-4
	Französisch Mittelstufe 1-4
	Italienisch Mittelstufe 1-4
	Schwedisch Mittelstufe 1-4
	Spanisch Mittelstufe 1-4
	Englisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-ENO-W1
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ENO-W1-1
	Titel:
	Englisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-W1-1Ü
	Titel:
	English for Business A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-W2
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ENO-W2-1
	Titel:
	Englisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-W2-1Ü
	Titel:
	English for Business B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Englisch Oberstufe Naturwissenschaften 1-2
	42-ENO-NW1
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-NW1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ENO-NW1-1
	Titel:
	Englisch für die Naturwissenschaften A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-NW1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Naturwissenschaften A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-NW1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-NW1-1Ü2
	42-ENO-NW1-1Ü1
	Titel:
	English for Computer Science
	English for the Natural Sciences A
	Art:
	Übung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	SWS:
	2
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Min. 5
	Max. 25
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-NW2
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-NW2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-NW2-1
	Titel:
	Englisch für die Naturwissenschaften B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-NW2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Naturwissenschaften B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-NW2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-NW2-1Ü2
	42-ENO-NW2-1Ü1
	Titel:
	English for Mathematics/Informatics 
	English for the Natural Sciences B
	Art:
	Übung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	SWS:
	2
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Min. 5
	Max. 25
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Englisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-ENO-IK
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-IK-1
	Titel:
	Englisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ENO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-IK-1Ü
	Titel:
	Intercultural Training
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-LK
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-LK-1
	Titel:
	Englisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ENO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-LK-1Ü
	Titel:
	Cultural Studies
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-PR
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-PR-1
	Titel:
	Englisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-ENO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich  (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:


	Französisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-FRO-W1
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-W1-1
	Titel:
	Französisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-FRO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-W1-1Ü
	Titel:
	Français des affaires A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-W2
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-W2-1
	Titel:
	Französisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	TS-Punkte:
	4

	42-FRO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-W2-1Ü
	Titel:
	Français des affaires B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Französisch Oberstufe Naturwissenschaften 1-2
	42-FRO-NW1
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-NW1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-NW1-1
	Titel:
	Französisch für die Naturwissenschaften A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-FRO-NW1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch  für die Naturwissenschaften A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-NW1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-NW1-1Ü
	Titel:
	Français pour les sciences A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-NW2
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-NW2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-NW2-1
	Titel:
	Französisch für die Naturwissenschaften B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-FRO-NW2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch  für die Naturwissenschaften B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-NW2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-NW2-1Ü
	Titel:
	Français pour les sciences B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Französisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-FRO-IK
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-FRO-IK-1
	Titel:
	Französisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-FRO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-IK-1Ü
	Titel:
	Training interculturel
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-LK
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-FRO-LK-1
	Titel:
	Französisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-FRO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-LK-1Ü
	Titel:
	Civilisation Française
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-PR
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-FRO-PR-1
	Titel:
	Französisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-FRO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:


	Italienisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-ITO-W1
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ITO-W1-1
	Titel:
	Italienisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ITO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-W1-1Ü
	Titel:
	Italiano scientifico-professionale A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und mündlich adäquat ausdrücken zu können.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ITO-W2
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ITO-W2-1
	Titel:
	Italienisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ITO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-W2-1Ü
	Titel:
	Italiano scientifico-professionale B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und mündlich adäquat ausdrücken zu können.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Italienisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-ITO-IK
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ITO-IK-1
	Titel:
	Italienisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ITO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-IK-1Ü
	Titel:
	Comunicazione interculturale
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ITO-LK
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ITO-LK-1
	Titel:
	Italienisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ITO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-LK-1Ü
	Titel:
	Cultura e società
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ITO-PR
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-ITO-PR-1
	Titel:
	Italienisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-ITO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:


	Spanisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-SPO-W1
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-SPO-W1-1
	Titel:
	Spanisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-SPO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-W1-1Ü
	Titel:
	Español para la empresa y el trabajo A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-SPO-W2
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-SPO-W2-1
	Titel:
	Spanisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-SPO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-W2-1Ü
	Titel:
	Español para la empresa y el trabajo B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Spanisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-SPO-IK
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-SPO-IK-1
	Titel:
	Spanisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-SPO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-IK-1Ü
	Titel:
	Competencia intercultural
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-SPO-LK
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-SPO-LK-1
	Titel:
	Spanisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-SPO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-LK-1Ü
	Titel:
	Curso de cultura
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-SPO-PR
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-SPO-PR-1
	Titel:
	Spanisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-SPO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:



	41-IK-NW1
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Modulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	0,5
	5. ECTS-Punkte: 
	1
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	30
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	41-IK-NW2
	10. Inhalte:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Recherchestrategien und -hilfsmittel
	 Umgang mit den elektronischen Informationsmitteln der Bibliothek
	 fachspezifische Informationsquellen der Naturwissenschaften: Datenbanken und Zeitschriften
	 Recherche im Internet und in Suchmaschinen
	 Überblick über studiumsbegleitende Informationsmittel, wie z. B. E-Learning
	 Literaturverwaltung
	Einzelne Phasen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden wissen, welche Informationen zu welchem Zweck benötigt werden. Sie besitzen die Fähigkeit, Informationen für ihr Fach und auch darüber hinaus relevante Informationen in verschiedensten Quellen zu finden und zu bewerten.
	Dabei kennen sie insbesondere die unterschiedlichen Qualitäten von spezifischen, zugangsbeschränkten Informationsquellen (Datenbanken) und allgemein zugänglichen Informationen (Internet). Des Weiteren können die Studierenden mit Hilfe von Literaturverwaltungsprogrammen und E-Learning-Anwendungen die recherchierten Informationen für die eigenen Bedürfnisse aufbereiten, verwalten und weiterverarbeiten.
	Das Modul versetzt die Studierenden insgesamt in die Lage, die notwendige Informations- und Literaturrecherche für die Abschlussarbeit zu leisten.
	12. Teilmodule:
	41-IK-NW1-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	0,5
	ECTS-Punkte:
	1

	41-IK-NW1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“ 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW1-1 
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	0,5
	5. ECTS-Punkte: 
	1
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	30
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise, kurz vor oder nach dem Ende des Verwaltungszeitraums (Ende im WS: 31.03., Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätestens drei Wochen vorab ortsüblich bekanntgegeben.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	41-IK-NW1-1Ü
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Basiskurs: Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	0,5
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 50
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Recherchestrategien und -hilfsmittel
	 Umgang mit den elektronischen Informationsmitteln der Bibliothek
	 fachspezifische Informationsquellen der Naturwissenschaften: Datenbanken und Zeitschriften
	 Recherche im Internet und in Suchmaschinen
	 Überblick über studiumsbegleitende Informationsmittel wie z. B. E-Learning
	 Literaturverwaltung
	Einzelne Phasen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	Sonstiges:
	Die Übung findet als Blockveranstaltung (zwei Termine) in der vorlesungsfreien Zeit statt und gliedert sich in Plenums- und Gruppenphasen. Während im Plenum grundlegende Aspekte vermittelt werden, dienen die Gruppenphasen der Diskussion, Übung und Vertiefung. Die Präsenzphasen werden ergänzt durch Selbstlernphasen, in denen die Studierenden durch die Bereitstellung entsprechender Lernmaterialien in die Lage versetzt werden, die vermittelten Inhalte in eigenen Recherchen auszuprobieren und sich anzueignen.
	In der Übung werden jeweils fachspezifische Schwerpunkte gesetzt und vorab entsprechend ausgewiesen. Im Laufe eines Studienjahres werden dabei nach Möglichkeit alle Disziplinen der Naturwissenschaften berücksichtigt.
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte berücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften vergeben.
	 In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben.

	41-IK-NW2-2009-WS-a
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW2
	Version:

	2009-WS-a
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Modulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	1,5
	5. ECTS-Punkte: 
	2
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	60
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Vertiefung einzelner Inhalte des Basismoduls, wie z. B. die fachspezifische Datenbankrecherche
	 wissenschaftliches Publikations- und Informationswesen in den Naturwissenschaften
	 fachspezifische Werkzeuge der Informationserschließung, wie z. B. Klassifikation oder Thesauri
	 neuere webbasierte Informations- und Kommunikationsanwendungen
	 Recherche nach fachtypischen Fakteninformationen (z. B. Substanzen und physikalische Daten)
	 berufsorientierte Informationsrecherche
	 Urheberrecht und Zitation
	 elektronisches Publizieren
	Einzelne Sitzungen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen ein differenziertes Wissen über das wissenschaftliche Publikations- und Informationswesen ihres Fachs und kennen die Möglichkeiten des elektronischen Publizierens auch für eigene Zwecke. Sie können unter gezielter Berücksichtigung elektronischer Hilfsmittel gezielt in verschiedenen Quellen nach fachtypischen Fakteninformationen recherchieren. Dabei bedienen sie sich gezielt fachspezifischer Werkzeuge der Informationserschließung und können zum fachlichen Austausch auch neuere webbasierte Techniken einsetzen.
	Dabei kennen die Studierenden die rechtlichen Rahmenbedingungen für den wissenschaftlichen Publikations-, Informations- und Kommunikationsbereich und können Informationen verantwortungsbewusst nutzen
	12. Teilmodule:
	41-IK-NW2-1
	Version:
	2009-WS-a
	Titel:
	Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	1,5
	ECTS-Punkte:
	2

	41-IK-NW2-1-2009-WS-a
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW2-1
	Version:

	2009-WS-a
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	1,5
	5. ECTS-Punkte: 
	2
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	60
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise, jeweils in der zweiten Woche nach dem Ende der Vorlesungszeit; der genaue Termin wird spätestens drei Wochen vorher bekanntgegeben.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	41-IK-NW2-1Ü
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Aufbaukurs: Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	1,5
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 50
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Vertiefung einzelner Inhalte des Basismoduls wie z.B. die fachspezifische Datenbankrecherche
	 wissenschaftliches Publikations- und Informationswesen in den Naturwissenschaften
	 fachspezifische Werkzeuge der Informationserschließung wie z.B. Klassifikationen und Thesauri
	 neuere webbasierte Informations- und Kommunikationsanwendungen
	 Recherche nach fachtypischen Fakteninformationen (z. B. Substanzen und physikalische Daten)
	 berufsorientierte Informationsrecherche
	 Urheberrecht und Zitation
	 elektronisches Publizieren
	Einzelne Sitzungen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	Sonstiges:
	Die Übung findet in der Vorlesungszeit als regelmäßige Lehrveranstaltung statt und teilt sich in Plenums- und Gruppenphasen. Während im Plenum grundlegende Aspekte vermittelt werden, dienen die Gruppensitzungen der Diskussion, Übung und Vertiefung. Die Präsenzphasen werden ergänzt durch Selbstlernphasen, in denen die Studierenden durch die Bereitstellung entsprechender Lernmaterialien in die Lage versetzt werden, die vermittelten Inhalte in eigenen Recherchen auszuprobieren und sich anzueignen.
	In der Übung werden jeweils fachspezifische Schwerpunkte gesetzt und vorab entsprechend ausgewiesen. Im Laufe eines Studienjahres werden dabei nach Möglichkeit alle Disziplinen der Naturwissenschaften berücksichtigt.
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte berücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften vergeben.
	 In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben.

	BFA1+2
	09-BFA1-2008-WS - 101523
	Modulbeschreibung
	Feste Erde I
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	09-BFA1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Teilmodul Stratigraphie und Erdgeschichte beinhaltet eine Übersicht über die 4.6 Milliarden Jahre alte Entwicklung der Erde, die dabei entstandenen Ablagerungen, damaligen Umweltbedingungen, Entwicklung des Lebens, und Möglichkeiten der Datierung. Daran anschließend folgt wahlweise entweder ein Teilmodul zur Gesteinsmikroskopie oder eines, das sich mit Geochemie und Wasserhaushalt beschäftigt. In ersterem werden die Grundlagen der Mikroskopie von Gesteins- und Mineraldünnschliffen im Polarisationsmikroskop vermittelt. Die Alternative befasst sich mit geochemischen Systemen der oberen Erdkruste und mit der Rolle des Wassers in geochemischer und hydrogeologischer Hinsicht: Wasser als chemisches Transportmedium, Wasserkreislauf, Wasserspeicherung und Gefahr der Wasserverschmutzung. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über die nötigen Grundkenntnisse in den unter 10. genannten Spezialgebieten. Insbesondere das Teilmodul Gesteinsmikroskopie ist essentielle Grundlage für vertiefende petrologische und kristallingeologische Studien, während das Teilmodul zu Geochemie und Wasserhaushalt auch eine Grundlage für weiterführende Studien im Bereich der Umweltwissenschaften und Hydrogeologie bildet. 
	12. Teilmodule:
	09-BFA1-3
	09-BFA1-2
	09-BFA1-1
	2008-WS
	2008-WS
	2008-WS
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Gesteinsmikroskopie
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Titel:
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	2
	SWS:
	2
	5
	5
	ECTS-Punkte:
	5
	10

	09-BFA1-1-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Nr.: 308036
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA1-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung 
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA1-1Ü
	09-BFA1-1V
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	1
	1
	SWS:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Turnus:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	09-BFA1-2-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Gesteinsmikroskopie
	Nr.: 308037
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA1-2
	Version: 

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	Für Hörende der Geographie werden Kenntnisse der Stratigraphie und Erdgeschichte empfohlen.
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA1-2Ü
	09-BFA1-2V
	Gesteinsmikroskopie
	Gesteinsmikroskopie
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	1
	1
	SWS:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Wahlweise anstatt BFA1-3

	09-BFA1-3-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Nr.: 308038
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA1-3
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	Für Hörende der Geographie werden Kenntnisse der Stratigraphie und Erdgeschichte empfohlen.
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA1-3Ü
	09-BFA1-3V
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	1
	1
	SWS:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Circa 20 (pro Gruppe)
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Wahlweise anstatt BFA1-2
	Sonstiges:

	09-BFA2-2008-WS - 101524
	Modulbeschreibung
	Feste Erde II
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	09-BFA2
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Wahlweise können zwei von drei Veranstaltungen besucht werden:  Das Teilmodul Analyse von Geomaterialien vermittelt die Grundlagen verschiedener Methoden der Mineral- und Gesteinsanalytik. Das Teilmodul Petrologie gibt einen Einblick in die Entstehung und Veränderung kristalliner Gesteine, die einen erheblichen Teil der heutigen Erdkruste und Erdoberfläche ausmachen, und beschäftigt sich mit Prozessen des Magmatismus und der Gesteinsmetamorphose. Mikroskopische Betrachtungen der wichtigsten kristallinen Gesteinstypen bilden einen wesentlichen Bestandteil. Das Teilmodul Wirtschaftsgeologie befasst sich mit fundamentalen wirtschaftsgeologische Prinzipien, der Klassifizierung und Bewertung von Rohstoffvorkommen sowie Explorationsstrategien. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über die nötigen Grundkenntnisse in den unter 10. genannten Spezialgebieten.
	12. Teilmodule:
	09-BFA2-2
	09-BFA2-1
	         09-BFA2-3
	Wirtschaftsgeologie
	Petrologie
	Analyse von Geomaterialien
	Titel:
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	SWS:
	2
	2
	2
	5
	5
	5
	ECTS-Punkte:
	10

	09-BFA2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Analyse von Geomaterialien
	Nr.: 308039
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA2-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	09-BFA2-2, 09-BFA2-3
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA2-1Ü
	09-BFA2-1V
	Analyse von Geomaterialien
	Analyse von Geomaterialien
	Titel:
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	1
	1
	75 h
	75 h
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	09-BFA2-2
	Teilmodulbeschreibung
	Petrologie
	Nr.: 308040
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA2-2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	09-BFA2-1
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA2-2Ü
	09-BFA2-2V
	Petrologie
	Petrologie
	Titel:
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	1
	1
	75 h
	75 h
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Wahlweise anstatt 09-BFA2-3
	Sonstiges:

	09-BFA2-3
	Teilmodulbeschreibung
	Wirtschaftsgeologie
	Nr.: 308041
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA2-3
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	09-BFA2-1
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe     
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA2-3S
	Wirtschaftsgeologie
	Titel:
	Art:
	Seminar
	Wahlpflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	2
	150 h
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Wahlweise anstatt 09-BFA2-2
	Sonstiges:


	ZfM-Gesamt-20100302-
	Computergestütztes Präsentieren (B)
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorträge, Berichte und Referate lassen sich aktuell in nahezu allen Ausbildungsbereichen finden. Auch im anschließenden Berufsleben trifft man diese Formen der Informationsvermittlung regelmäßig an. Dabei ist heutzutage eine Unterstützung durch computerbasierte visuelle und auditive Zusatzinformationen fast als selbstverständlich anzusehen. Zum Leidwesen der Zuhörer/-innen besitzen jedoch die meisten Referenten bzw. Referentinnen nur verhältnismäßig wenige Kenntnisse über die optimale Umsetzung einer solchen multimedial gestützten Präsentation, wodurch ein erheblicher Teil der zu vermittelnden Botschaft schlichtweg verloren geht. Aus diesem Grund bietet dieses Modul den Studierenden die Möglichkeit, ihre Präsentationsfertigkeiten zu verbessern.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen im Bereich des korrekten Haltens von Referaten, Berichten und Vorträgen über ein maßgebliches Wissen. Sie kennen wesentliche Punkte, die sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines Vortrages beachten müssen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung. Weiter besitzen sie bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen grundlegende Technik- und Softwarekenntnisse.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-B-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Computergestütztes Präsentieren (E)
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorträge, Berichte und Referate lassen sich aktuell in nahezu allen Ausbildungsbereichen finden. Auch im anschließenden Berufsleben trifft man diese Formen der Informationsvermittlung regelmäßig an. Dabei ist heutzutage eine Unterstützung durch computerbasierte visuelle und auditive Zusatzinformationen fast als selbstverständlich anzusehen. Zum Leidwesen der Zuhörer/-innen besitzen jedoch die meisten Referenten bzw. Referentinnen nur verhältnismäßig wenige Kenntnisse über die optimale Umsetzung einer solchen multimedial gestützten Präsentation, wodurch ein erheblicher Teil der zu vermittelnden Botschaft schlichtweg verloren geht. Aus diesem Grund bietet dieses Modul den Studierenden die Möglichkeit, ihre Präsentationsfertigkeiten zu verbessern.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen im Bereich des korrekten Haltens von Referaten, Berichten und Vorträgen über ein maßgebliches Wissen. Sie kennen wesentliche Punkte, die sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines Vortrages beachten müssen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung. Weiter besitzen sie bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen weitreichende Technik- und Softwarekenntnisse.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-E-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Computergestütztes Präsentieren (I)
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorträge, Berichte und Referate lassen sich aktuell in nahezu allen Ausbildungsbereichen finden. Auch im anschließenden Berufsleben trifft man diese Formen der Informationsvermittlung regelmäßig an. Dabei ist heutzutage eine Unterstützung durch computerbasierte visuelle und auditive Zusatzinformationen fast als selbstverständlich anzusehen. Zum Leidwesen der Zuhörer/-innen besitzen jedoch die meisten Referenten bzw. Referentinnen nur verhältnismäßig wenige Kenntnisse über die optimale Umsetzung einer solchen multimedial gestützten Präsentation, wodurch ein erheblicher Teil der zu vermittelnden Botschaft schlichtweg verloren geht. Aus diesem Grund bietet dieses Modul den Studierenden die Möglichkeit, ihre Präsentationsfertigkeiten zu verbessern.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen im Bereich des korrekten Haltens von Referaten, Berichten und Vorträgen über ein tiefgreifendes Wissen. Sie kennen wesentliche Punkte, die sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines Vortrages beachten müssen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung. Weiter besitzen sie bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen detaillierte Technik- und Softwarekenntnisse.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-I-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Die Anwendung von AVC-Medien (B)
	Modulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-AVCMed-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in der Schule.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Einblick in die Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, diese in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in der Lage, ein einfaches Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und vorzustellen. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-AVCMed-B-1
	2010-SS
	Version:
	Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht 
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-AVCMed-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-AVCMed-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Die Anwendung von AVC-Medien
	Seminar
	Art:
	Pflicht 
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	24
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Die Anwendung von AVC-Medien (E)
	Modulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-AVCMed-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in der Schule.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse der Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, diese fachbezogen in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in der Lage, ein umfassendes Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und vorzustellen. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-AVCMed-E-1
	2010-SS
	Version:
	Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht 
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-AVCMed-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-AVCMed-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Die Anwendung von AVC-Medien
	Seminar
	Art:
	Pflicht 
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	24
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Die Anwendung von AVC-Medien (I)
	Modulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-AVCMed-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in der Schule.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse der Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, diese kritisch konstruktiv in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in der Lage, ein komplexes Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und vorzustellen. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-AVCMed-I-1
	2010-SS
	Version:
	Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht 
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-AVCMed-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-AVCMed-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Die Anwendung von AVC-Medien
	Seminar
	Art:
	Pflicht 
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	24
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (B)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden die pädagogischen und psychologischen Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen grundlegende pädagogische und psychologische Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-B-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	(Psychologische und didaktische) Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (E)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden die pädagogischen und psychologischen Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine pädagogische und psychologische Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	(Psychologische und didaktische) Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (I)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden die pädagogischen und psychologischen Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte pädagogische und psychologische Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-I-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	(Psychologische und didaktische) Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronische Autorentools (B)
	Modulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElAut-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über grundlegende Praxis- und Theoriekenntnisse in der Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von multimedialen Softwareanwendungen mittels elektronischer Autorensysteme.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElAut-B-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronische Autorentools (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElAut-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElAut-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Autorentool Matchware Mediator
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronische Autorentools (E)
	Modulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElAut-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über weitreichende fachübergreifende Praxis- und Theoriekenntnisse in der Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von multimedialen Softwareanwendungen mittels elektronischer Autorensysteme.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElAut-E-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElAut-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElAut-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Autorentool Matchware Mediator
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronische Autorentools (I)
	Modulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElAut-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über detaillierte fachübergreifende Praxis- und Theoriekenntnisse in der Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von komplexen multimedialen Softwareanwendungen mittels elektronischer Autorensysteme.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElAut-I-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronische Autorentools (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElAut-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElAut-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Autorentool Matchware Mediator
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronisches Grafikdesign (B)
	Modulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElGra-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über theoretische und praktische Grundkenntnisse auf dem Gebiet der elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können bestimmte Trainingsangebote (sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und kritisch zu bewerten.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElGra-B-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronisches Grafikdesign (Basiskurskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElGra-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElGra-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung Photoshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronisches Grafikdesign (E)
	Modulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElGra-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über weiterführende Praxis- und Theoriekenntnisse auf dem Gebiet der elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können eine Vielzahl von Trainingsangebote (sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und kritisch zu bewerten.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElGra-E-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElGra-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElGra-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung Photoshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronisches Grafikdesign (I)
	Modulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElGra-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über detaillierte Praxis- und Theoriekenntnisse auf dem Gebiet der elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können umfassende Trainingsangebote (sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und kritisch zu bewerten.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElGra-I-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElGra-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElGra-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung Photoshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmbildung praktisch (B)
	Modulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FilBil-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen Konzepten eingegangen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden elementare Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben. Die Studierenden besitzen grundlegende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der Mediengesellschaft.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FilBil-B-1
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FilBil-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FilBil-1S
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmbildung praktisch (E)
	Modulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FilBil-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen Konzepten eingegangen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden fortgeschrittene Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben. Die Studierenden besitzen weitreichende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der Mediengesellschaft.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FilBil-E-1
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FilBil-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FilBil-1S
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmbildung praktisch (I)
	Modulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FilBil-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen Konzepten eingegangen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden detaillierte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben. Die Studierenden besitzen tiefgreifende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der Mediengesellschaft.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FilBil-I-1
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FilBil-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FilBil-1S
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte
	Titel:
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmwissenschaft (B)
	Modulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FiWi-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen Grundkenntnisse in den Bereichen Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen über ein angemessenes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FiWi-B-1
	2010-SS
	Version:
	Filmwissenschaft (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FiWi-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FiWi-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Filmwissenschaften
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmwissenschaft (E)
	Modulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FiWi-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen allgemeine Kenntnisse in den Bereichen Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen somit über ein hohes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FiWi-E-1
	2010-SS
	Version:
	Filmwissenschaft (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FiWi-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FiWi-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Filmwissenschaften
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmwissenschaft (I)
	Modulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FiWi-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen detaillierte Kenntnisse in den Bereichen Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen somit über ein sehr hohes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FiWi-I-1
	2010-SS
	Version:
	Filmwissenschaft (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FiWi-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FiWi-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Filmwissenschaften
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Hörspiel-Workshop (B)
	Modulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-HöSpW-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele,
	Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder dem Audiointerface. Die Studierenden haben elementare Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen können  eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der Praxis realisieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-HöSpW-B-1
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-HöSpW-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-HöSpW-1S
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	16
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Hörspiel-Workshop (E)
	Modulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-HöSpW-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele,
	Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden umfangreiche Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder dem Audiointerface. Die Studierenden haben erweiterte Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen können  eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der Praxis realisieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-HöSpW-E-1
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-HöSpW-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-HöSpW-1S
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	16
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Hörspiel-Workshop (I)
	Modulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-HöSpW-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele,
	Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder dem Audiointerface. Die Studierenden haben sehr fundierte Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen können eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der Praxis realisieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-HöSpW-I-1
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-HöSpW-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrer/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-HöSpW-1S
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	16
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Interaktive Tafelsysteme (B)
	Modulbeschreibung
	Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-IT-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Tafel war und ist das klassische Medium des Unterrichts. Die Studierenden setzen sich mit den theoretischen Grundlagen der Tafelarbeit auseinander, um anhand dieses Wissens die Möglichkeiten und Chancen der interaktiven Tafelsysteme zu erarbeiten. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden durch vielfältige Übungen an verschiedenen elektronischen Tafelsystemen grundlegende Kenntnisse in der technischen Bedienung der Whiteboards erlangt. Durch die Gestaltung virtueller Arrangements haben die Studierenden erlernt, Tafelbilder mit Hilfe elektronischer Tafelsysteme zu erstellen. Sie haben weiterhin die Kompetenzen zur Konzeption von Unterrichtsstunden und zur Präsentation dieser mit interaktiven Tafeln erlangt. Zudem haben die Studierenden durch die Planung von Unterrichtsstunden die Beschaffung und den sinnvollen Einsatz elektronischer Ressourcen und Materialien geübt. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-IT-B-1
	2010-SS
	Version:
	Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-IT-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-IT-B-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Arbeiten mit interaktiven Tafelsystemen I
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (B)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien rund um das Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (E)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien rund um das Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (I)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien rund um das Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (B)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (E)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (I)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Podcasting (B)
	Modulbeschreibung
	Podcasting (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-Podca-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags).
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden elementare Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung eines Podcasts. Die Studierenden haben grundlegende Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-Podca-B-1
	2010-SS
	Version:
	Podcasting (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Podcasting (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-Podca-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-Podca-1S
	2010-SS
	Version:
	Podcasting
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Podcasting (E)
	Modulbeschreibung
	Podcasting (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-Podca-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags).
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung eines Podcasts. Die Studierenden haben fundierte Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-Podca-E-1
	2010-SS
	Version:
	Podcasting (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Podcasting (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-Podca-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrer/-in d. Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-Podca-1S
	2010-SS
	Version:
	Podcasting
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Podcasting (I)
	Modulbeschreibung
	Podcasting (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-Podca-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags). 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung eines Podcasts. Die Studierenden haben sehr fundierte Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-Podca-I-1
	2010-SS
	Version:
	Podcasting (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Podcasting (Vertiefungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-Podca-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-Podca-1S
	2010-SS
	Version:
	Podcasting
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Video-Workshop (B)
	Modulbeschreibung
	Video-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ViWork-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden Basiskenntnisse im Umgang mit dem Medium Kamera sowie grundlegende Einsichten in ein digitales Videonachbearbeitungsprogramm. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ViWork-B-1
	2010-SS
	Version:
	Video-Workshop (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Video-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-Zfm-ViWork-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ViWork-1S
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Video-Workshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Video-Workshop (E)
	Modulbeschreibung
	Video-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ViWork-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Einblick im Umgang mit dem Medium Kamera sowie gesicherte Kenntnisse in einem digitalen Videonachbearbeitungsprogramm. Dadurch können die Studierenden weiterführende filmwissenschaftliche Überlegungen realisieren.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ViWork-E-1
	2010-SS
	Version:
	Video-Workshop (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Video-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-Zfm-ViWork-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ViWork-1S
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Video-Workshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Video-Workshop (I)
	Modulbeschreibung
	Video-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ViWork-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse im sicheren Umgang mit dem Medium Kamera, sowie einen intensiven Einblick in ein digitales Videonachbearbeitungsprogramm. Dadurch können die Studierenden umfassende filmwissenschaftliche Überlegungen realisieren.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ViWork-I-1
	2010-SS
	Version:
	Video-Workshop (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Video-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-Zfm-ViWork-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ViWork-1S
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Video-Workshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP28.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP25.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-B-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP22.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-I-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP2B.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP2D.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über weitreichende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein erweitertes Wissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-E-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP2A.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über grundlegende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein Grundwissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-B-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP27.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über detaillierte Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein tiefgreifendes Wissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-I-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP30.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über weitreichende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein erweitertes Wissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-E-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning.pdf
	E-Learning (B)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und miteinander verglichen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-B-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (E)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und miteinander verglichen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (I)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und miteinander verglichen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-I-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.


	Medienkomp-psych.pdf
	Medienkompetenz (B)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (E)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (I)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (B)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (E)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (I)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.



	Career
	38-CS-PRAES
	Modulbeschreibung
	Präsentationstraining
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)

	Modulbezeichnung: 
	Presentation skills
	Kurzbezeichnung:

	38-CS-PRAES
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Stabsstelle Career Service / 38010300
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Career Service
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	- Aufbau und Struktur eines Vortrags, richtige Erstellung von Stichwortzetteln
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden können sich bei einem Vortrag, einem Referat oder einer Rede professionell vor einem Publikum präsentieren, sei es an der Universität, im Beruf oder im Privaten.
	Außerdem sind sie auch im Umgang mit verschiedenen Präsentationsmedien geschult.
	Darüber hinaus sind die Studierenden in der Lage, eigene Stärken und Schwächen zu erkennen, um weiter an den eigenen Fähigkeiten arbeiten zu können.
	12. Teilmodule:
	38-CS-PRAES-1
	2010-SS
	Version:
	Präsentationstraining
	Titel:
	Presentation skills
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2 
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	3 

	38-CS-PRAES-1
	Teilmodulbeschreibung
	Präsentationstraining
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)

	Teilmodulbezeichnung: 
	Presentation skills
	Kurzbezeichnung:

	38-CS-PRAES-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Stabsstelle Career Service / 38010300
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Career Service
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung (Abgabe zusätzlich in digitaler Form)
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	38-CS-PRAES-1Ü
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Kommunikationskompetenz - Präsentationstechnik
	Communication skills - Presentation techniques
	Übung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel semesterweise
	Turnus:
	Max. 15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	 Aufbau und Struktur eines Vortrags, richtige Erstellung von Stichwortzetteln
	Sonstiges:
	Die Übung wird als Blockveranstaltung an drei verschiedenen Terminen durchgeführt. Nach Ankündigung kann die Veranstaltung zusätzlich in den Semesterferien angeboten werden.
	Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze vorhanden sind, erfolgt die Auswahl der Teilnehmer/-innen nach folgendem Verfahren:



	FSQ
	Deckblatt_FSQ
	08-FS1-2010-SS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-FS2
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlegende Beziehungen zwischen chem. Bindung, Struktur, Gefüge und Eigenschaften von Werkstoffen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der grundlegenden Beziehungen zwischen chem. Bindung, Struktur, Gefüge und Eigenschaften.
	12. Teilmodule:
	08-FS1-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	08-FS1-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS1-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-FS1-1Ü
	08-FS1-1V
	Version:
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Übung zu Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Vorlesung: Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	08-FS2-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 2  (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-CT
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Herstellung und Eigenschaften der großen Werkstoffgruppen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der  Herstellung und Eigenschaften der großen Werkstoffgruppen.
	12. Teilmodule:
	08-FS2-1
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	08-FS2-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS2-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-FS2-1Ü
	08-FS2-1V 
	Version:
	2006-WS
	2006-WS
	Titel:
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich , SS
	Jährlich , SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Thermomechanische Behandlungen
	Martensitische Umwandlung

	Sonstiges:


	Thesis
	08-BT-red
	Modulbeschreibung
	Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-BT
	Version:

	2006-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	12
	5. ECTS-Punkte: 
	360 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-BKOLL
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Bachelor-Thesis: Bearbeitung eines definierten Problems in bestimmter Zeit mit wissenschaftlichen Methoden 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit zur Bearbeitung eines definierten Problems mit wissenschaftlichen Methoden und zur schriftlichen Präsentation.
	12. Teilmodule:
	08-BT-1
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Bachelor-Thesis
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	12

	08-BT-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-BT-1 
	Version:

	2006-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	12
	5. ECTS-Punkte: 
	360 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:



	TechFunk-BA-180-äs2-20100429-mit Anlagen
	TechFunk-BA-180-äs2-20100429-o-Anl
	SFB-BA TecfunAnlage 2-20100311-äs2.pdf
	TechFunk-BA-180-äs2-20100429-o-Anl
	MHB-BA TecfunGesamt-20100312-äs2
	PF
	000a-Deckblatt_Anlage 2
	Anlage 2
	(Erwerb von 180 ECTS-Punkten)

	000b-DB_PF
	01-10-M-TFU1
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Mathematik 1 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU1
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	8
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen über Zahlen und Funktionen, Folgen und Reihen, Differential- und Integralrechnung in einer Veränderlichen, Vektorräume, einfache Differentialgleichungen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende lernt grundlegende Konzepte der Mathematik kennen. Er/Sie erwirbt die Fähigkeit, die hierbei erlernten Methoden auf einfache natur- und ingenieurwissenschaftliche Fragestellungen, insbesondere aus dem Bereich der Technologie der Funktionswerkstoffe, anzuwenden und die Ergebnisse zu interpretieren.
	12. Teilmodule:
	10-M-TFU1-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Mathematik 1 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	8
	ECTS-Punkte:
	10

	02-10-M-TFU1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Mathematik 1 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU1-1
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	8
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise (im WS am Ende der Vorlesungszeit, im SS vor Beginn der Vorlesungszeit)
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Prüfungsvorleistungen in den Übungen 10-M-TFU1-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-MPI1-1V 
	10-M-TFU1-1Ü 
	Version:
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Vorlesung Mathematik 1 für Studierende der Physik, der Informatik  und der Ingenieurwissenschaften
	Übungen zur Mathematik 1 für Studierende der  Technologie der Funktionswerkstoffe 1
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	5
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen über Zahlen und Funktionen, Folgen und Reihen, Differential- und Integralrechnung in einer Veränderlichen, Vektorräume, einfache Differentialgleichungen
	Sonstiges:

	03-10-M-TFU2
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Mathematik 2 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU2
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b)Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Lineare Abbildungen und Gleichungssysteme, Matrizenkalkül, Eigenwerttheorie, Differential- und Integralrechung in mehreren Veränderlichen, Differentialgleichungen, Fourier-Analysis
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende lernt grundlegende Konzepte der höheren Mathematik kennen. Er/sie erwirbt die Fähigkeit, die hierbei erlernten Methoden auf natur- und ingenieurwissenschaftliche Fragestellungen, insbesondere aus dem Bereich der Technologie der Funktionswerkstoffe, anzuwenden und die Ergebnisse zu interpretieren.
	12. Teilmodule:
	10-M-TFU2-1
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Mathematik 2  für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	7
	ECTS-Punkte:
	8

	04-10-M-TFU2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Mathematik 2 für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe      
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-TFU2-1
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Mathematik
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise (im SS am Ende der Vorlesungszeit, im WS vor Beginn der Vorlesungszeit)
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Prüfungsvorleistungen in den Übungen 10-M-TFU2-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-MPI2-1V  
	10-M-TFU2-1Ü 
	Version:
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Vorlesung Mathematik 2 für Studierende der Physik, der Informatik  und der Ingenieurwissenschaften
	Übungen zur Mathematik 2 für Studierende der  Technologie der Funktionswerkstoffe
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	3
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Lineare Abbildungen und Gleichungssysteme, Matrizenkalkül, Eigenwerttheorie, Differential- und Integralrechnung in mehreren Variablen, Differentialgleichungen, Fourier-Analysis
	Sonstiges:

	05-11-MPI3
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Mathematik 3 für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-MPI3
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000
	3. Modulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Theoretische Physik und Astrophysik
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	10-M-MPHY1 und 10-M-MPHY2
	bzw. 10-M-NST1 und 10-M-NST2

	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Gewöhnliche und partielle Differentialgleichungen der Physik
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Mathematikkenntnisse zum Verständnis der dynamischen Gleichungen und Kenntnisse über Lösungsmethoden für gewöhnliche und partielle Differentialgleichungen 
	12. Teilmodule:
	11-MPI3-1
	Titel:
	Mathematik 3.1 für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	8
	8

	06-11-MPI3-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Mathematik 3.1 für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-MPI3-1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor

	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000

	3. Teilmodulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Theoretische Physik und Astrophysik

	4. SWS:
	6

	5. ECTS-Punkte: 
	8

	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240

	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise

	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe,
	Anmeldevoraussetzung ist die erfolgreiche Bearbeitung von ca. 50 Prozent der Übungsarbeiten.

	11. Prüfungsart:
	Klausur

	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-MPI3-1V
	11-MPI3-1Ü
	Titel:
	Mathematik III für Studierende der Physik und Ingenieurwissenschaften
	Übungen zur Mathematik III für Studierende der  Physik und Ingenieurwissenschaften
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	2
	Arbeits-aufwand:
	150 h
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	07-11-ENNF1 - 100007
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik Teil 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	11-PPT, 11-TMS
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der Grundzüge der Physik für Studierende der Ingenieurswissenschaften.
	12. Teilmodule:
	11-ENNF1-1  
	Titel:
	Einführung in die Physik 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	7

	08-11-ENNF1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF1-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-ENNF1-1Ü  
	11-ENNF1-1V  
	Titel:
	 Übungen zur Einführung in die Physik I für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Vorlesung zur Einführung in die Physik I für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	4
	Arbeits-aufwand:
	60 h
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	09-11-ENNF2 - 100008
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik Teil 2  für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	11-PPT, 11-TMS
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Kenntnisse der Grundzüge der Physik für Studierende der Ingenieurswissenschaften.
	12. Teilmodule:
	11-ENNF2-1  
	Titel:
	Einführung in die Physik 2 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	7

	10-11-ENNF2-1 
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Physik 2 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-ENNF2-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	6
	4. SWS:
	7
	5. ECTS-Punkte: 
	210 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-ENNF2-1Ü
	11-ENNF2-1V 
	Titel:
	 Übungen zur Einführung in die Physik II für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Vorlesung zur Einführung in die Physik II für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	4
	Arbeits-aufwand:
	60 h
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	11-11-PNNF - 100027
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Physikalisches Nebenfachpraktikum für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PNNF
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Kenntnisse der Grundzüge der Physik.
	12. Teilmodule:
	11-PNNF-1 
	Titel:
	Physikalisches Praktikum 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	3

	12-11-PNNF-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Physikalisches Praktikum 1 für Studierende eines physiknahen Nebenfachs 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PNNF-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Mündlicher Test während des Versuchs und b) Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-PNNF-1P 
	Titel:
	 Physikalisches Praktikum für Studierende eines physiknahen Nebenfachs
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	13-08-IAC - 100000
	Modulbeschreibung
	Experimentalchemie und Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-IAC 
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“
	3. Modulverantwortung: 
	9
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	08-IAC-2
	08-IAC-1
	Titel:
	Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Experimentalchemie 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflichtfach
	Pflichtfach
	SWS:
	5
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	5
	10

	14-08-IAC-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Experimentalchemie 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IAC-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-IAC-2
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IAC-1V
	Titel:
	Experimentalchemie
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Arbeits-aufwand:
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	15-08-IAC-2 - 300001 - 600038
	Teilmodulbeschreibung
	Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IAC-2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/in der Vorlesung „Experimentalchemie“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja; nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, Nachtestate
	11. Prüfungsart:
	Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IAC-2P
	Titel:
	Praktikum Allgemeine und Analytische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	Arbeits-aufwand:
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	16-08-IOC-2010-SS
	Modulbeschreibung
	Organische Chemie  für Studierende der Ingenieur-wissenschaften
	Nr.: 

	Modulbezeichnung: 
	Organic Chemistry for engineering students
	Kurzbezeichnung:

	08-IOC 
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in des Praktikums „Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissen-schaften“
	3. Modulverantwortung: 
	12
	4. SWS:
	12
	5. ECTS-Punkte: 
	360
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen der Organischen Chemie
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Kenntnisse der Organischen Chemie.
	12. Teilmodule:
	08-IOC-3
	08-IOC-2
	08-OC1-1
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	2009-WS
	Titel:
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Organische Chemie 2 für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Organische Chemie 1
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Organic Chemistry 2 for engineering students
	Organic Chemistry 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	4
	4
	ECTS-Punkte:
	2
	5
	5
	12

	17-08-OC1-1 -2009-WS-red
	Teilmodulbeschreibung
	Organische Chemie 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)

	Teilmodulbezeichnung: 
	Organic Chemistry 1
	Kurzbezeichnung:

	08-OC1-1
	Version:

	2009-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „Organische Chemie 1“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen).
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) 1 bis 3 Klausuren oder
	11. Prüfungsart:
	a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-OC1-1V
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Organische Chemie 1
	Vorlesung: Organische Chemie 1
	Organic Chemistry 1 (lecture)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Alkane, Bindungssituation, Radikalreaktionen, Cycloalkane, Konformationen, Diastereomere, E,Z-Isomere, Alkylhalogenide, Amine, SN-Reaktionen, Grundlagen Stereochemie, Eliminierungen, Carbeniumionen, Wagner-Meerwein-Umlagerungen, Alkene, Alkine, Additionen, Alkohole, Umlagerungen.
	Inhalt:
	Vertiefung des Stoffes von 08-OC1-1V durch Übungsaufgaben
	Sonstiges:

	18-08-IOC-2-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Organische Chemie 2 für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 

	Teilmodulbezeichnung: 
	Organic Chemistry 2 for engineering students
	Kurzbezeichnung:

	08-IOC-2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „ Organische Chemie 2“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung
	10. Prüfungsanmeldung:
	zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den
	jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn
	angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben)
	sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der
	Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen).
	a) 1 bis 3 Klausuren oder
	11. Prüfungsart:
	b) Mündliche Einzelprüfung oder
	c) Mündliche Gruppenprüfung (2 Prüflinge)
	a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	b) Ca. 20 Minuten
	c) Ca. 30 Minuten
	Deutsch
	13. Sprache der Prüfung:
	Numerische Notenvergabe
	14. Bewertungsart:
	08-OC2-1Ü
	08-OC2-1V1
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Übung zu Organische Chemie 2
	Vorlesung: Organische Chemie 2
	Organic Chemistry 2 (exercises)
	Organic Chemistry 2 (lecture)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Vertiefung des Stoffes von 08-OC2-1V1 durch Übungsaufgaben
	(-konjugierte Systeme: Theoretisches Konzept Aromatizität, elektrophile und nukleophile Substitution an Aromaten, Aldehyde und Ketone, Säurederivate, Chemie der Carbonylverbindungen (Additionen, C,H-Acidität, Reaktionen der Enole und Enolate, Alkylierungen, Kondensationsreaktionen), Reduktionen und Oxidationen, Polare Umlagerungen (z.B. Baeyer-Villiger, Beckmann, Hofmann).
	Sonstiges:

	19-08-IOC-3-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Nr.: 

	Teilmodulbezeichnung: 
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Kurzbezeichnung:

	08-IOC-3
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08020000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in des Praktikums „Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, Nachtestate
	11. Prüfungsart:
	Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IOC-3P
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Organisch-chemisches Praktikum für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Organic Chemistry for engineering students (practical course)
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	20-08-IPC
	Modulbeschreibung
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieur-wissenschaften
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-IPC 
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in des Praktikums „Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum“
	3. Modulverantwortung: 
	13
	4. SWS:
	18
	5. ECTS-Punkte: 
	540
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	3 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen der Physikalischen Chemie
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die grundlegenden Kenntnisse der Physikalischen Chemie.
	12. Teilmodule:
	08-IPC-3
	08-IPC-2
	08-IPC-1
	2009-SS
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum
	Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	5
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	8
	5
	18

	21-08-IPC-1
	Teilmodulbeschreibung
	Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IPC-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08050000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-IPC-3
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IPC-1Ü
	08-IPC-1V 
	2006-WS
	2006-WS
	Version:
	Übungen zur Physikalischen Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften
	Physikalische Chemie 1 (Thermodynamik, Elektrochemie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	2
	SWS:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Praktische Übungen zu Grundlagen der Thermodynamik (Hauptsätze der Thermo-dynamik, chemisches Gleichgewicht, ideale und reale Gase, Lösungen und Mischpha-sen), Elektrochemie (Elektrolytlösungen, Elektrodenprozesse)
	Grundlagen der Thermodynamik (Hauptsätze der Thermodynamik, chemisches Gleichge-wicht, ideale und reale Gase, Lösungen und Mischphasen), Elektrochemie (Elektrolyt-lösungen, Elektrodenprozesse)
	Inhalt:
	Sonstiges:

	22-08-IPC-2 
	Teilmodulbeschreibung
	Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quanten-mechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IPC-2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08050000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/in der Vorlesung „Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	8
	5. ECTS-Punkte: 
	240 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-IPC-3
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IPC-2Ü
	08-IPC-2V 
	Titel:
	Übungen zur Physikalischen Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Physikalische Chemie 2 (Grundlagen der Quantenmechanik und Spektroskopie) für Studierende der Ingenieurwissenschaften 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	3
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	150 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	23-08-IPC-3
	Teilmodulbeschreibung
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieur-wissenschaften, Praktikum
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-IPC-3
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08050000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in des Praktikums „Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Bewertung der praktischen Leistungen, Nachtestate
	11. Prüfungsart:
	Prüfungsgespräche (Vortestate/Nachtestate): jeweils ca. 15 min.; Protokoll: ca. 5-10 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-IPC-3P
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Physikalische Chemie für Studierende der Ingenieurwissenschaften, Praktikum
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	24-99-EL1
	Modulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-EL1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Grundlagenkenntnisse der theoretischen und praktischen Elektrizitätslehre, insbesondere der passiven linearen Netzwerke und Halbleiter.
	12. Teilmodule:
	99-EL1-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Grundgebiete der Elektronik 1 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	ECTS-Punkte:
	5

	25-99-EL1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-EL1-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-EL1-1Ü
	99-EL1-1V  
	Version:
	2009-SS
	2009-SS
	Titel:
	Übungen zu Grundgebiete der Elektronik 1
	Grundgebiete der Elektronik 1
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	26-99-EL2
	Modulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-EL2
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über theoretische und praktische Kenntnisse der Bauelemente der Elektrotechnik, Grundschaltungen, Grundelemente der Digitaltechnik, Schaltnetze und Schaltwerke.
	12. Teilmodule:
	99-EL2-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Grundgebiete der Elektronik 2 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	ECTS-Punkte:
	5

	27-99-EL2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Grundgebiete der Elektronik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-EL2-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/-in der Fakultät Elektrotechnik an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-EL2-1V 
	Version:
	2009-SS
	2009-SS
	Titel:
	Übungen zu Grundgebiete der Elektronik 2
	Grundgebiete der Elektronik 2
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	3
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	28-99-TM - 100004
	Modulbeschreibung
	Grundlagen der Technischen Mechanik
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-TM
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	99
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	99-CA
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Methodenkompetenz für die Ermittlung von Kräften und Schnittgrößen, für die Berechnung von Spannungen und Verformungen und für die Dimensionierung von Bauteilen.
	12. Teilmodule:
	99-TM-1 
	Titel:
	Grundlagen der Technischen Mechanik 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflichtfach
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	29-99-TM-1 
	Teilmodulbeschreibung
	Grundlagen der Technischen Mechanik
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-TM-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	99
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-TM-1Ü 
	99-TM-1V 
	Titel:
	Grundlagen der Technischen Mechanik 
	Grundlagen der Technischen Mechanik 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Arbeits-aufwand:
	60 h
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	30-99-CA
	Modulbeschreibung
	Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-CA
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekan/-in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	10-I-EPIN , 99-TM
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Fach- und Methodenkompetenz in der Entwicklung von Produkten mit den Schwerpunkten Konstruktion (CAD), Berechnung (CAE), Fertigung (CAM) einschließlich Prototyping und Produktvalidierung.
	12. Teilmodule:
	99-CA-1 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	6

	31-99-CA-1
	Teilmodulbeschreibung
	Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-CA-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekan/-in der Fakultät Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-CA-1Ü 
	99-CA-1V 
	Version:
	2006-WS
	2006-WS
	Titel:
	Übung zu Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Vorlesung: Rechnergestützte Konstruktion und Fertigung (CAD/CAM)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	32-99-IP
	Modulbeschreibung
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	99-IP
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dekane bzw. Dekaninnen der Fakultäten Elektrotechnik und Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Modulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	10-I-EPIN
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über praktische Erfahrung bei der Anwendung ingenieurwissenschaftlicher Methoden in der Elektrotechnik und im Maschinenbau.
	12. Teilmodule:
	99-IP-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	ECTS-Punkte:
	6

	33-99-IP-1
	Teilmodulbeschreibung
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik)
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	99-IP-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt  / 99990000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dekane bzw. Dekaninnen der Fakultäten Elektrotechnik und Maschinenbau an der Fachhochschule Würzburg-Schweinfurt
	3. Teilmodulverantwortung: 
	5
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	180 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  Lehrveranstaltung.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Praktikumsbericht
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	99-IP-1P 
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Ingenieurwissenschaftliches Grundpraktikum (Maschinenbau, Elektrotechnik) 
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	5
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	34-08-CT-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Molekulare Materialien und Praktikum zu Molekulare Materialien 
	Nr.: 

	Molecular Materials (Lecture and practical course)
	Kurzbezeichnung:

	08-CT
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	8
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	08-FS2
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	03-TV
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theoretische und praktische Grundlagen molekularer und weicher Materialien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der molekularen und weichen Materialien.
	12. Teilmodule:
	08-CT-2
	08-CT-1
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	Praktikum Molekulare Materialien 
	Molekulare Materialien 
	Molecular Materials (Practial course)
	Molecular Materials (Lecture)
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	5
	10

	35-08-CT-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Molekulare Materialien 
	Nr.: 

	Molecular Materials (Lecture)
	Kurzbezeichnung:

	08-CT-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat und:
	11. Prüfungsart:
	a) 1 bis 3 Klausuren oder 
	b) Mündliche Einzelprüfung oder 
	c) Mündliche Gruppenprüfung (2 Prüflinge)
	Referat: ca. 30 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	a) 1 Klausur: 90 Minuten; 2 Klausuren: je 60 oder 90 Minuten; 3 Klausuren: je 60 Minuten
	b) Ca. 20 Minuten
	c) Ca. 30 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-CT-1Ü
	08-CT-1V 
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	Übung: Molekulare Materialien
	Vorlesung: Molekulare Materialien 
	Molecular Materials (Exercises)
	Molecular Materials (Lecture)
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	36-08-CT-2-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Praktikum Molekulare Materialien 
	Nr.: 

	Molecular Materials (Practial course)
	Kurzbezeichnung:

	08-CT-2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan-/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  Lehrveranstaltung.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Protokolle
	11. Prüfungsart:
	Vortestate: jeweils ca. 15 Minuten; Protokolle: jeweils ca. 5 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-CT-2P
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Praktikum Molekulare Materialien
	Molecular Materials (Practial course)
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Umsetzung der Vorlesungsinhalte durch praktische Versuche  
	Sonstiges:
	Blockpraktikum nach Ende der Vorlesungen

	37-11-TMS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-TMS
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	11-ENNF1, 11-ENNF2
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theoretische und praktische Grundlagen zu physikalischen Werkstoffeigenschaften und zur  Prozesstechnologie von Halbleitern, Dielektrika, Metallen und Oxiden. Grundlagen der Strukturierungstechnologie, Wachstums- und Beschichtungsverfahren
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der theoretischen und praktischen Grundlagen der physikalischen Werkstoffeigenschaften und der Technologie der Materialsynthese.
	12. Teilmodule:
	11-TMS-1 
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5 

	38-11-TMS-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-TMS-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-TMS-1Ü 
	11-TMS-1V  
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	 Übungen zur Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe
	 Einführung in die Physik der Funktionswerkstoffe 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	39-11-PPT
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PPT
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	11-ENNF1, 11- ENNF2
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Wachstums- und Beschichtungsverfahren, Charakterisierungsmethoden und Erlernen typischer Strukturierungstechnologien
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der praktischen Grundlagen der Materialcharakterisierung und der physikalischen Technologie der Materialsynthese.
	12. Teilmodule:
	11-PPT-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	40-11-PPT-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Praktikum Physikalische Technologie der Materialsynthese 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	11-PPT-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	a) Die erfolgreiche Vorbereitung des Versuchs wird durch einen mündlichen Test vor dem Versuch testiert.
	11. Prüfungsart:
	b) Die erfolgreiche Durchführung und Auswertung der Versuche wird testiert. Es ist ein Versuchsprotokoll anzufertigen. 
	Beide Prüfungsbestandteile (a und b) können je einmalig im jeweiligen Semester wiederholt werden. Die Teilmodulprüfung ist erst bestanden, wenn beide Prüfungsbestandteile in einem Semester erfolgreich abgelegt worden sind.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-PPT-1P  
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	 Physikalisches Praktikum zur Physikalischen Technologie der Materialsynthese
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	41-03-TV
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Technologie der Verbundwerkstoffe und Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	03-TV
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	08-CT
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theoretische und praktische Grundlagen der Herstellung und Bewertung von Verbundwerkstoffen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der theoretischen und praktischen Grundlagen der Herstellung und Bewertung von Verbundwerkstoffen.
	12. Teilmodule:
	03-TV-2
	03-TV-1
	Version:
	2010-SS
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe 
	 Technologie der Verbundwerkstoffe 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	42-03-TV-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Technologie der Verbundwerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	03-TV-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	03-TV-1V 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Technologie der Verbundwerkstoffe
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	43-03-TV-2
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	03-TV-2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Mündliche Prüfung und Protokolle
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	03-TV-2P
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zur Technologie der Verbundwerkstoffe
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	44-08-MAM
	Modulbeschreibung
	Moderne Analytische Methoden
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-MAM
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Analytische Grundlagen, Gravimetrische Verfahren, Titrationen, Chromatographie, Spektroskopische Methoden (UV-VIS, IR, Raman, Emission, Fluoreszenz, NMR etc.), Oberflächen-Analytik, Struktur-Analytik 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der modernen Analytik.
	12. Teilmodule:
	08-MAM-2
	08-MAM-1
	Version:
	2009-SS
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zu Moderne Analytik 
	Moderne Analytik
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	45-08-MAM-1
	Teilmodulbeschreibung
	Moderne Analytik 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-MAM-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	15. Lehrveranstaltungen:
	08-MAM-1V  
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Vorlesung: Moderne Analytische Methoden 
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	46-08-MAM-2
	Teilmodulbeschreibung
	Praktikum zu Moderne Analytik 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-MAM-2
	Version:

	2009-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Anmeldung ist die regelmäßige Teilnahme (mindestens 80 %) an der  Lehrveranstaltung.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Vortestate, Protokolle
	11. Prüfungsart:
	Vortestate: jeweils ca. 15 Minuten; Protokolle: jeweils ca. 5 Seiten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	15. Lehrveranstaltungen:
	08-MAM-2P 
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Praktikum zu Moderne Analytische Methoden 
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Blockpraktikum nach Semesterende

	47-08-BKOLL - 100079
	Modulbeschreibung
	Kolloquium zur Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-BKOLL
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit zur mündlichen Verteidigung der Ergebnisse der Bachelor-Thesis.
	12. Teilmodule:
	08-BKOLL-1
	Titel:
	Kolloquium zur Bachelor-Thesis
	Verpflichtungsgrad:
	Pflichtfach
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	3

	48-08-BKOLL-1 - 300092
	Teilmodulbeschreibung
	Kolloquium zur Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-BKOLL-1 
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Abschlusskolloquium
	11. Prüfungsart:
	60 Minuten
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	Titel:
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:


	WP
	0-DB_WP
	10-M-COM-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Computerorientierte Mathematik
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	10-M-COM
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	       b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Empfohlen: 10-M-ANA-1, 10-M-ANL-1, 10-M-LNA-1 oder vergleichbare (Teil-)Module
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Einführung in moderne mathematische Software-Pakete zur symbolischen Mathematik wie Mathematica oder Maple und zur numerischen Mathematik wie Matlab, begleitend und ergänzend zu den beiden Modulen (10-M-ANA bzw. 10-M-ANL) und 10-M-LNA. Computergestützte Lösung von Aufgaben aus den Bereichen Lineare Algebra, Geometrie, Analysis, insbesondere Differential- und Integralrechnung, Visualisierung von Funktionen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die/Der Studierende erlernt den Umgang mit höher entwickelten mathematischen Software-Paketen und vermag deren Einsatzmöglichkeiten bei der Lösung mathematischer Probleme einzuschätzen.
	12. Teilmodule:
	10-M-COM-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Computerorientierte Mathematik 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:
	3

	10-M-COM-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Computerorientierte Mathematik 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	10-M-COM-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Jährlich, SS 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur Anmeldung ist die regelmäßige, kontrollierte Teilnahme an den Übungen 10-M-COM-1Ü (maximal einmaliges unentschuldigtes Fernbleiben).
	11. Prüfungsart:
	Projektarbeit in Form von Programmieraufgaben
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-COM-1V
	10-M-COM-1Ü
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Übungen zur Computerorientierten Mathematik 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-M-FAN-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Funktionalanalysis
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-FAN
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	       b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Empfohlen werden 10-M-ANA, 10-M-VAN
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Banach- und Hilbert-Räume, beschränkte Operatoren, Prinzipien der Funktionalanalysis
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/die Studierende versteht die grundlegenden Konzepte und Resultate der Funktionalanalysis, kennt
	die relevanten Beweismethoden, kann Methoden aus der Analysis und Linearen Algebra in der Funktionalanalysis anwenden und erfasst ihre weite Anwendbarkeit in anderen Teilgebieten der Mathematik.
	12. Teilmodule:
	10-M-FAN-1
	Titel:
	Einführung in die Funktionalanalysis
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	10-M-FAN-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:
	10-M-FAN-1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in den Übungen 10-M-FAN-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	b) mündliche Einzelprüfung oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) 90 Minuten, b )20 Minuten, c) 30 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-FAN-1V 
	10-M-FAN-1Ü 
	Titel:
	Vorlesung Funktionalanalysis
	Übungen zur Funktionalanalysis
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	60 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Banach- und Hilbert-Räume, beschränkte Operatoren, Prinzipien der Funktionalanalysis
	Sonstiges:

	10-M-ODE-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-ODE
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	     b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Existenz und Eindeutigkeitssatz; stetige Abhängigkeit der Lösungen von Anfangsdaten; Lineare Differentialgleichungssysteme, Matrix-Exponentialreihe; Lineare Differentialgleichungen n-ter Ordnung
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kennt die grundlegenden Konzepte und Methoden der Theorie gewöhnlicher Differentialgleichungen. Er/Sie kann die erlernten Methoden in Anwendungssituationen einsetzen.
	12. Teilmodule:
	10-M-ODE-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	10-M-ODE-1-red.
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Gewöhnliche Differentialgleichungen       
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-ODE-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in den Übungen 10-M-ODE-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	b) mündliche Einzelprüfung oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) Ca. 90 Minuten, b) ca. 20 Minuten, c) ca. 30 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-DFT-1V 
	10-M-ODE-1Ü 
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Übungen zu Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Existenz und Eindeutigkeitssatz; stetige Abhängigkeit der Lösungen von Anfangsdaten; Lineare Differentialgleichungssysteme, Matrix-Exponentialreihe; Lineare Differentialgleichungen n-ter Ordnung
	Sonstiges:

	10-M-NM1-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Numerische Mathematik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kennt grundlegende Konzepte und Verfahren der numerischen Mathematik, testet selbige an praktischen Beispielen und weiß um typische Einsatzgebiete.
	12. Teilmodule:
	10-M-NM1-1  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Numerische Mathematik 1 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	6
	ECTS-Punkte:
	8
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 

	Numerische Mathematik 1
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM1-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik 
	4. SWS:
	6
	5. ECTS-Punkte: 
	8
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	240
	7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:
	b)Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studien-leistungen zu 10-M-NM1-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) Ca. 90 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-M-NM1-1V  
	10-M-NM1-1Ü  
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung Numerische Mathematik 1
	 Übungen zur Numerischen Mathematik 1 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	4
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-M-NM2-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Numerische Mathematik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM2
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kann die vorgestellten Konzepte der numerischen Mathematik gegeneinander abgrenzen und kennt ihre Stärken und Schwächen in Hinblick auf ihre Einsatzmöglichkeiten in verschiedenen Bereichen der Natur- und Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften.
	12. Teilmodule:
	10-M-NM2-1  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Numerische Mathematik 2 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 

	Numerische Mathematik 2
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-NM2-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:
	b)Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das Erbringen von Studien-leistungen zu 10-M-NM2-1Ü wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt.
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur (Regelfall) oder
	12. Prüfungsumfang:
	a) Ca. 90 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch Englisch
	14. Bewertungsart:
	10-M-NM2-1V  
	10-M-NM2-1Ü  
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung Numerische Mathematik 2
	 Übungen zur Numerischen Mathematik 2 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 pro Gruppe
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-M-PRG-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer Fächer
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-PRG
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende kann kleinere Programmieraufgaben und Standardprogrammierprobleme der Mathematik selbständig bearbeiten.
	12. Teilmodule:
	10-M-PRG-1  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer Fächer 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	3
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 

	Programmierkurs für Studierende der Mathematik und anderer Fächer
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-M-PRG-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master/Lehramt Staatsexamen
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Institut für Mathematik / 10040000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in für Mathematik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. a)Zuvor bestandene Teilmodule:
	b)Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur Anmeldung ist die regelmäßige, kontrollierte Teilnahme (maximal einmaliges unentschuldigtes Fernbleiben).  
	11. Prüfungsart:
	Projektarbeit in Form von Programmieraufgaben
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	Deutsch, mit Einverständnis des/der Prüfenden auch Englisch
	14. Bewertungsart:
	10-M-PRG-1P  
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Programmierkurs für Mathematiker und Studierende anderer Fächer
	Art:
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Blockveranstaltung in der vorlesungsfreien Zeit

	10-I-DB-red
	Modul- und Teilmodulbeschreibung (Sonderfall: Modul besteht aus nur einem Teilmodul)
	Datenbanken
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	10-I-DB
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000
	3. Modul- bzw. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Informatik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer:
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Kenntnisse aus 10-I-ST oder 10-I-EPIN oder 10-I-EIN
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module / Teilmodule:
	10. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	11. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Zulassungsvoraussetzung zur Prüfung ist das Erbringen von Studienleistungen in den Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt     
	12. Prüfungsart:
	Klausur oder mündliche Prüfung (allein oder in Gruppen)
	13. Prüfungsumfang:
	14. Sprache der Prüfung:
	15. Bewertungsart:
	16. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	10-I-DB-1V
	10-I-DB-1Ü
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Vorlesung: Datenbanken
	Übungen zu Datenbanken
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich
	Jährlich
	Max. Teil- nehmerzahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	10-I-EPIN - red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-I-EPIN
	Version:

	2006-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Informatik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	99-CA, 99-IP
	10. Inhalte:
	Darstellung von Informationen und Webseiten (HTML, XML, EBNF), Datenbanken, Programmierung (Java)
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse im Bereich der Darstellung von Informationen und Webseiten (HTML, XML, EBNF), Datenbanken und Programmierung in Java.
	12. Teilmodule:
	10-I-EPIN-1
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	10-I-EPIN-1 red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	10-I-EPIN-1
	Version:

	2006-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Mathematik und Informatik / 10030000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Informatik
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	10-I-EPIN-1V 
	10-I-EPIN-1Ü 
	Version:
	2006-WS
	2006-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten
	Übungen zur Einführung in die praktische Informatik für Studierende aller Fakultäten 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	08-PKC - 2009-WS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Programmierkurs für Chemiker
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-PKC
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	3. Modulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Programmierkurs für Chemiker“
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	08-PKC-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Programmierkurs für Chemiker 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	08-PKC-1 -2009-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Programmierkurs für Chemiker 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-PKC-1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Programmierkurs für Chemiker“
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe; Voraussetzung für die Zulassung zur Prüfung ist das korrekte Lösen von Aufgaben in den jeweiligen Übungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekündigt (in der Regel 70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelmäßige Teilnahme an den Übungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen).
	11. Prüfungsart:
	Praktische Prüfung: Lösen von Programmieraufgaben und mündliche Darstellung der verwendeten Algorithmen
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-PKC-1V
	08-PKC-1Ü
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Vorlesung: Programmierkurs für Chemiker
	Übung zu Programmierkurs für Chemiker
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen der Programmiersprache, Anwendung auf chemierelevante Probleme
	Vertiefung des Stoffes von 08-PKC-1V durch Übungsaufgaben
	Sonstiges:

	03-TF-FBM
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	03-TF-FBM
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Medizinische Fakultät / 03760100
	3. Modulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe“ (am Lehrstuhl für Funktions-werkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde)
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen und spezifisches Wissen für das ingenieurwissenschaftliche Arbeiten in den Anwendungsrichtungen Biomaterialien mit Oberflächenmodifikation und Charakterisierung
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in dem Bereich Biomaterialien für den Einsatz in Implantaten.
	12. Teilmodule:
	03-TF-FBM-1
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	03-TF-FBM-1
	Teilmodulbeschreibung
	(2008/1)                                                                                                                                                                    (Stand: 2010-03-09)
	Teilmodulbezeichnung: 
	Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	03-TF-FBM-1
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Medizinische Fakultät / 03760100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Funktionalisierte Biomaterialien für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe“ (am Lehrstuhl für Funktionswerkstoffe der Medizin und Zahnheilkunde)
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Elektronisch, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Praktikumsbericht und Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	Praktikumsbericht: ca. 10 Seiten; Klausur: ca. 60 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	03-TF-FBM-1V
	03-TF-FBM-1P
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Einführende Vorlesung in den Themenbereich Funktionalisierte Biomaterialien 
	Praktikum Funktionalisierte Biomaterialien 
	Art:
	Vorlesung
	Praktikum
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen und spezifisches Wissen für das ingenieurwissenschaftliche Arbeiten in den Anwendungsrichtungen Biomaterialien mit Oberflächenmodifikation und Charakterisierung
	Praktische Versuche zur Herstellung und Charakterisierung von Biomaterialien und Implantatwerkstoffen
	Sonstiges:

	11-N1
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Grundlagen der Nanostrukturtechnik
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-N1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000
	3. Modulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	6
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	180
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	11-PFI
	10. Inhalte:
	Grundlagen zur Herstellung, Charakterisierung und Anwendung von Nanostrukturen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Verständnis der fundamentalen Eigenschaften, Technologien, Charakterisierungsmethoden und Funktion von Nanostrukturen
	12. Teilmodule:
	11-N1-1V
	Titel:
	Grundlagen der Nanostrukturtechnik 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	6
	6

	11-N1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Grundlagen der Nanostrukturtechnik 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	11-N1-1
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Physik und Astronomie / 11000000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand Physikalisches Institut
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	6
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	180
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Vorkurs Mathematik für Studierende des 1. Fachsemesters
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, elektronisch, nach Bekanntgabe; Voraussetzung zur Anmeldung ist eine erfolgreich erbrachte Übungsarbeit in Form eines Vortrages (30 Minuten)
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	11-N1-1V
	11-N1-1Ü
	Titel:
	Vorlesung zu den Grundlagen der Nanostrukturtechnik
	Seminar zu den Grundlagen der Nanostrukturtechnik
	Art:
	Vorlesung
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	3
	1
	Arbeits-aufwand:
	90
	30
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen zur Herstellung, Charakterisierung und Anwendung von Nanostrukturen
	Einübung der vermittelten Grundlagen und Vertiefung der Inhalte der zugehörigen Vorlesung
	Sonstiges:

	08-NT-2010-SS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Chemische und biologisch-inspirierte Nanotechnologie für die Materialsynthese
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-NT
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul gibt eine Einführung in die Synthesemethoden der Sol-Gel Chemie und behandelt die zur Charakterisierung der erzeugten Materialien verwendeten  Analyseverfahren. Es beinhaltet Grundprinzipien der Biomineralisation und gibt anhand von Beispielen eine Einführung in die biologisch inspirierte Materialsynthese.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über vertiefte Kenntnisse in den Bereichen der Sol-Gel Chemie und der Biomineralisation.
	12. Teilmodule:
	08-NT-1
	08-NT-2
	Version:
	2010-SS
	2010-SS
	Titel:
	 Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen
	Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	ECTS-Punkte:
	2
	3
	5

	08-NT-1-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	 Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-NT-1
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen“
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	2
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	60
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	SS
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	Ca. 15 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-NT-1V
	2010-SS
	Titel:
	 Sol-Gel Chemie 1: Grundlagen 
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung gibt eine Einführung in die Synthesemethoden der Sol-Gel Chemie und behandelt die zur Charakterisierung der erzeugten Materialien verwendeten  Analyseverfahren. 
	Sonstiges:
	Die Veranstaltung wird am Ende des Semesters als Blockveranstaltung durchgeführt.
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Die verfügbaren Teilnehmerplätze werden in zwei Kontingente aufgeteilt. Dabei sind 70% der Plätze für BA-Studierende und 30% der Plätze für MA-Studierende vorgesehen.
	 Soweit die für ein Kontingent vorgesehenen Plätze auf Grund mangelnder Nachfrage nicht benötigt werden, so werden diese an das jeweils andere Kontingent abgegeben.

	08-NT-2-2010-SS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese. 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	08-NT-2
	Version:

	2010-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08060100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Dozent/-in der Vorlesung „Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese“
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	3
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	90
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	SS
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Mündliche Prüfung
	12. Prüfungsumfang:
	Ca. 20 Minuten
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-NT-2V
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	 Von der Biomineralisation zur biologisch inspirierten Materialsynthese  
	Art:
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	20
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung beinhaltet Grundlagen der Biomineralisation an verschiedenen Beispielen,
	Sonstiges:
	Nach Vereinbarung als Blockveranstaltung
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Die verfügbaren Teilnehmerplätze werden in zwei Kontingente aufgeteilt. Dabei sind 70% der Plätze für BA-Studierende und 30% der Plätze für MA-Studierende vorgesehen.
	 Soweit die für ein Kontingent vorgesehenen Plätze auf Grund mangelnder Nachfrage nicht benötigt werden, so werden diese an das jeweils andere Kontingent abgegeben.

	ADP3.tmp
	Modulbeschreibung
	Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-BC-TF
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08030100
	1. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Dozent/-in der Vorlesung „Biochemie 1“
	2. Modulverantwortung: 
	3
	3. SWS:
	3
	4. ECTS-Punkte: 
	90
	5. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	6. Dauer: 
	7. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	9. Inhalte:
	10. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	11. Teilmodule:
	08-BC-TF-1
	2008-WS
	Version:
	Grundlagen der Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	3
	SWS:
	3
	ECTS-Punkte:

	ADP6.tmp
	Teilmodulbeschreibung
	Grundlagen der Biochemie für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-BC-TF-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08030100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Dozent/-in der Vorlesung „Biochemie 1“
	3. Teilmodulverantwortung: 
	3
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90 h
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-BC-1V1
	2007-WS
	2007-WS
	Version:
	Übung zu Biochemie 1
	Titel:
	Vorlesung: Biochemie 1
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	1
	2
	SWS:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Vertiefung des Stoffes von 08-BC-1V1 durch Übungsaufgaben
	Biomoleküle: Aufbau und Funktion in biologischen Systemen; Grundlagen des Inter-mediärstoffwechsels, Techniken in der Biochemie und Molekularbiologie
	Inhalt:
	Sonstiges:


	AllgSQ
	0-DB_SQ
	1-DB_ASQ
	003-12-BPL-G
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-BPL-G
	Version

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020200
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Dieses Modul bietet einen Überblick über wesentliche Wertschöpfungsprozesse und die Funktionen Beschaffung, Produktion und Logistik eines Unternehmens sowie eine modellbasierte Einführung in deren Planung und Steuerung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden beherrschen es, die Bedeutung und die Aufgabengebiete der Funktionen Beschaffung, Produktion und Logistik sowie deren Interdependenzen fundiert zu beschreiben. Zudem sind sie fähig, grundlegende Planungsmodelle in diesen Bereichen zu entwickeln und einzusetzen.
	12. Teilmodule:
	12-BPL-G-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	004-12-BPL-G-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Beschaffung, Produktion und Logistik - Grundlagen
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-BPL-G-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020200
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-BPL-G-1V
	12-BPL-G-1Ü
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung: Beschaffung, Produktion und Logistik
	Übung zu Beschaffung, Produktion und Logistik 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	405
	405
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung gibt einen Überblick über die betriebswirtschaftlichen Aufgabengebiete Beschaffung, Produktion und Logistik. Dabei werden einführende analytische Modelle herangezogen.
	Sonstiges:
	Die eigenständige Entwicklung und Beschreibung der Modelle ist neben einem übergreifenden betriebswirtschaftlichen Verständnis zu den Bereichen Beschaffung, Produktion und Logistik Voraussetzung für das erfolgreiche Bestehen der Klausur.
	Die eigenständige Lösung von Rechenaufgaben zu den in der Vorlesung entwickelten Modellen ist neben einem übergreifenden betriebswirtschaftlichen Verständnis zu den Bereichen Beschaffung, Produktion und Logistik Voraussetzung für das erfolgreiche Bestehen der Klausur.

	005-12-IntUR-G
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Interne Unternehmensrechnung und -steuerung (Managerial Accounting)
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-IntUR-G
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020300
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 3
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Dieses Modul bietet eine Einführung in die Zwecke und Verfahren der internen Unternehmensrechnung und –steuerung.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über ein Verständnis der wesentlichen Begriffe, Probleme, Konstruktions-prinzipien und Methoden der internen Unternehmensrechnung. Sie können  das Wissen systematisch ordnen und wiedergeben und das erworbene Wissen anwenden, d.h. einfache kostenrechnerische Entscheidungsprobleme lösen.
	12. Teilmodule:
	12-IntUR-G-1
	Version:
	2008-WS
	Titel:
	Interne Unternehmensrechnung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	006-12-IntUR-G-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Interne Unternehmensrechnung 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-IntUR-G-1 
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020300
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/in des Lehrstuhls BWL 3
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	12-IntUR-G-1V
	12-IntUR-G-1Ü
	Version:
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung: Interne Unternehmensrechnung 
	Übung zu Interne Unternehmensrechnung 
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	640
	640
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Die Vorlesung bietet eine Einführung in die Zwecke und Verfahren der internen Unternehmensrechnung und –steuerung.
	Sonstiges:

	WIWI-Neu-gesamt
	12-NW-EBWL
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EBWL
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020900
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 9
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a)  Zuvor bestandene Module:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte: 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	12-NW-EBWL-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-NW-EBWL-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EBWL-1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12020900
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls BWL 9
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart
	12-NW-EBWL-1V
	12-NW-EBWL-1Ü
	Version:
	2009-WS
	2009-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Übung zu Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Art:
	Vorlesung 
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	12-NW-EVWL
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EVWL
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12010200
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls VWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte: 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	12. Teilmodule:
	12-NW-EVWL-1
	Titel:
	Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Version:
	2009-WS
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	12-NW-EVWL-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	12-NW-EVWL-1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät / 12010200
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls VWL 2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 h
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart
	12-NW-EVWL-1V
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die Volkswirtschaftslehre für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler
	Art:
	Vorlesung 
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	In der Übung werden die Konzepte aus der Vorlesung anhand konkreter und anschaulicher Beispiele eingeübt.
	Sonstiges:


	02-J1-2008-WS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Jura 1: Einführung in die Rechtswissenschaft
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Juristische Fakultät / 02000200
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	 4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Vorlesung führt über die Beantwortung allgemeiner juristischer Fragen wie der Normenhierarchie, der Gesetzessystematik und Auslegungstechniken in die großen Rechtsgebiete der Rechtswissenschaft ein. Dabei werden insbesondere die fünf Bücher des Bürgerlichen Gesetzbuches sowie das Handels-, Gesellschafts- und das Arbeitsrecht besprochen. Gegenstand der Einheit Öffentliches Recht sind die Grundrechte, das Staatsorganisationsrecht, das Verwaltungsrecht in seinen allgemeinen und besonderen Ausprägungen sowie das Europa- und das Völkerrecht. Im Strafrecht wird inhaltlich vor allem auf den allgemeinen Teil und die wichtigsten Normen des Besonderen Teils des Strafgesetzbuches eingegangen.   
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über Basiswissen in den wichtigsten Teilbereichen der Rechtswissenschaft. Sie haben neben fachlichen Grundkenntnissen über das materielle und das Prozessrecht auch allgemeine Kenntnisse beispielsweise über die Gesetzessystematik und die Rechtsquellenlehre erworben. Anhand von Beispielfällen haben sie ersten Einblick ins juristische Arbeiten erhalten. 
	12. Teilmodule:
	02-J1-1
	2008-WS
	Titel:
	Einführung in die Rechtswissenschaft
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	02-J1-1-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Einführung in die Rechtswissenschaft 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J1-1
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-J1-1V
	02-J1-1Ü
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Vorlesung: Einführung in die Rechtswissenschaft
	Übung zur Einführung in die Rechtswissenschaft
	Art:
	Vorlesung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Semesterweise
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	80
	80
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:

	02-J2-2008-WS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Jura 2: Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-amerikanische Recht
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	02-J2
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Juristische Fakultät / 02000200
	3. Modulverantwortung: 
	Studiendekan/-in der Juristischen Fakultät
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. Dauer: 
	1-2 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Einführung in das US-amerikanische Recht und Rechtsenglisch 1
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über grundlegende Kenntnisse des US-amerikanischen Rechtssystems und der englischen Rechtssprache.
	12. Teilmodule:
	02-J2-1 
	2008-WS
	Titel:
	Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-amerikanische Recht
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	10

	02-J2-1-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Rechtsenglisch 1 und Einführung in das US-amerikanische Recht 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	02-J2-1 
	Version:

	2008-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Juristische Fakultät / 02000200
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	10
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	300
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	Gute Englischkenntnisse
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	11. Prüfungsart:
	2 Prüfungen (Gewichtung: 50:50), wobei folgende Arten in Betracht kommen:
	a) Klausur(en) und/oder
	b) Mündliche Einzelprüfung(en) und/oder
	c) Mündliche Gruppenprüfung(en) (2er Gruppen)
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-J2-1Ü
	02-J2-1V
	2008-WS
	2008-WS
	Titel:
	Rechtsenglisch 1
	Einführung in das US-amerikanische Recht
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Semesterweise
	Jährlich, SS (mindestens)
	Teilnehmer-zahl:
	Studiengang Rechtswissenschaft sowie 60-BA Öffentliches Recht: unbegrenzt;sonstige Studienfächer: 30
	Studiengang Rechtswissenschaft sowie 60-BA Öffentliches Recht: unbegrenzt;sonstige Studienfächer: 30
	Sprache:
	Englisch
	Englisch
	Inhalt:
	Sonstiges:
	(1) Für Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Prüfung sowie für Studierende im BA Öffentliches Recht (Nebenfach mit 60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplätze. 

	02-J6-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J6
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Juristische Fakultät / 02120300
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und Arbeitsrecht
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. Dauer: 
	2 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10.  Inhalte:
	Grundlagen des Arbeitsrechts als Voraussetzung für berufliche Kontexte, die auch juristisches Hintergrundwissen benötigen.
	11.  Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden haben gelernt, arbeitsrechtliche Grundlagen auf ein späteres berufliches  Handlungsfeld zu applizieren.
	12. Teilmodule:
	02-J6-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht 
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	02-J6-1-red
	(2008/1)                                                                                                                                                                  (Stand: 2009-08-27)
	Teilmodulbezeichnung: 
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	02-J6-1
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Juristische Fakultät / 02120300
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Bürgerliches Recht und Arbeitsrecht
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur und Vortrag (Gewichtung: 60:40)
	oder
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	02-J6-1V
	02-J6-1K
	Version:
	2007-WS
	2007-WS
	Titel:
	Arbeitsrecht für Studierende anderer Fachrichtungen 1.1
	Vertiefung der Grundlagen im Arbeitsrecht
	Art:
	Vorlesung
	Kolloquium
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	2
	2
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, SS
	Teilnehmerzahl:
	Max. 30
	Max. 30
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Grundlagen des Arbeitsrechts
	Aktuelle Probleme des Arbeitsrechts
	Sonstiges:
	Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum Angemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu berücksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teilnahmezahl Fachkontingente im Verhältnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fächern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontingenten ergebenden Plätze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los verteilt. 

	06-B-P2TF1-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Philosophie 1 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2TF1
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Philosophie / 06010100
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt folgende inhaltliche und formale Kompetenzen:
	12. Teilmodule:
	06-B-P2-1
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	06-B-P2-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2-1 
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrstuhl für Philosophie 1/ 06010100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	06-B-P2-1S
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Geistes-, Sozial- und Humanwissenschaften
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	06-B-P2TF2-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Philosophie 2 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2TF2
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Institut für Philosophie / 06010100
	3. Modulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150 
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt folgende inhaltliche und formale Kompetenzen:
	12. Teilmodule:
	06-B-P2-2
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	06-B-P2-2-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-B-P2-2 
	Version:

	2007-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor/Master
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrstuhl für Philosophie 1 / 06010100
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Inhaber/-in des Lehrstuhls für Philosophie 1
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	06-B-P2-2S
	Version:
	2007-WS
	Titel:
	Philosophische Grundlagen der Natur- und Technikwissenschaften
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	06-BM-KK-TF
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-BM-KK-TF
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Philosophische Fakultät II / Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung / 06100000
	3. Modulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Politikwissenschaft und Sozialforschung 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Theorie und Praxis der Kommunikation in verschiedenen Bereichen: Rhetorik, Präsentieren, Informationsvermittlung (teilweise auch schriftlicher Art). 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende besitzt die Fähigkeit, wissenschaftliche Sachverhalte angemessen zu vermitteln und zu präsentieren. 
	12. Teilmodule:
	06-BM-KK-TF-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	5

	06-BM-KK-TF-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	06-BM-KK-TF-1
	Version:

	2009-SS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Philosophische Fakultät II / Institut für Politikwissenschaft und Sozialforschung / 06100000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Politikwissenschaft und Sozialforschung
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	5
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	150
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	a) Klausur und/oder
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	06-BM-KK-TF-1Ü
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Basismodul Kommunikationskompetenz für Studierende der Technologie der Funktionswerkstoffe
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Turnus:
	Jährlich, SS 
	Teilnehmer-zahl:
	5
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Theorie und Praxis der Kommunikation in verschiedenen Bereichen: Rhetorik, Präsentieren, Informationsvermittlung (teilweise auch schriftlicher Art).
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	Sprachen Gesamt für C+Tecfun
	Französisch Grundstufe 1-3
	Spanisch Grundstufe 1-3
	Italienisch Grundstufe 1-3
	Schwedisch Grundstufe 1-2
	Japanisch Grundstufe 1-3
	Englisch Mittelstufe 1-4
	Französisch Mittelstufe 1-4
	Italienisch Mittelstufe 1-4
	Schwedisch Mittelstufe 1-4
	Spanisch Mittelstufe 1-4
	Englisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-ENO-W1
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ENO-W1-1
	Titel:
	Englisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-W1-1Ü
	Titel:
	English for Business A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-W2
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ENO-W2-1
	Titel:
	Englisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-W2-1Ü
	Titel:
	English for Business B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Englisch Oberstufe Naturwissenschaften 1-2
	42-ENO-NW1
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-NW1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ENO-NW1-1
	Titel:
	Englisch für die Naturwissenschaften A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-NW1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Naturwissenschaften A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-NW1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-NW1-1Ü2
	42-ENO-NW1-1Ü1
	Titel:
	English for Computer Science
	English for the Natural Sciences A
	Art:
	Übung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	SWS:
	2
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Min. 5
	Max. 25
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-NW2
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-NW2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-NW2-1
	Titel:
	Englisch für die Naturwissenschaften B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ENO-NW2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch für die Naturwissenschaften B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-NW2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-NW2-1Ü2
	42-ENO-NW2-1Ü1
	Titel:
	English for Mathematics/Informatics 
	English for the Natural Sciences B
	Art:
	Übung
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	SWS:
	2
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Min. 5
	Max. 25
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Englisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Englisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-ENO-IK
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-IK-1
	Titel:
	Englisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ENO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-IK-1Ü
	Titel:
	Intercultural Training
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-LK
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ENO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-LK-1
	Titel:
	Englisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ENO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ENO-LK-1Ü
	Titel:
	Cultural Studies
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Englisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ENO-PR
	Modulbeschreibung
	Englisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ENO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-ENO-PR-1
	Titel:
	Englisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-ENO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Englisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ENO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich  (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:


	Französisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-FRO-W1
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-W1-1
	Titel:
	Französisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-FRO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-W1-1Ü
	Titel:
	Français des affaires A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-W2
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-W2-1
	Titel:
	Französisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	TS-Punkte:
	4

	42-FRO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-W2-1Ü
	Titel:
	Français des affaires B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Französisch Oberstufe Naturwissenschaften 1-2
	42-FRO-NW1
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-NW1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-NW1-1
	Titel:
	Französisch für die Naturwissenschaften A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-FRO-NW1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch  für die Naturwissenschaften A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-NW1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-NW1-1Ü
	Titel:
	Français pour les sciences A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-NW2
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe für die Naturwissenschaften 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-NW2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen unter Einbeziehung naturwissenschaftlicher Themengebiete in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Naturwissenschaften erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Naturwissenschaften erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-FRO-NW2-1
	Titel:
	Französisch für die Naturwissenschaften B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-FRO-NW2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch  für die Naturwissenschaften B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-NW2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-NW2-1Ü
	Titel:
	Français pour les sciences B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Behandlung relevanter Themen aus den Naturwissenschaften, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Französisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-FRO-IK
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-FRO-IK-1
	Titel:
	Französisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-FRO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-IK-1Ü
	Titel:
	Training interculturel
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-LK
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-FRO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-FRO-LK-1
	Titel:
	Französisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-FRO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-FRO-LK-1Ü
	Titel:
	Civilisation Française
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Französisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-FRO-PR
	Modulbeschreibung
	Französisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-FRO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-FRO-PR-1
	Titel:
	Französisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-FRO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Französisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-FRO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:


	Italienisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-ITO-W1
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ITO-W1-1
	Titel:
	Italienisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ITO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-W1-1Ü
	Titel:
	Italiano scientifico-professionale A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und mündlich adäquat ausdrücken zu können.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ITO-W2
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf höherem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ITO-W2-1
	Titel:
	Italienisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-ITO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-W2-1Ü
	Titel:
	Italiano scientifico-professionale B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Behandlung fachspezifischer Themen, die im beruflichen und wissenschaftlichen Kontext nützlich sind. Auf- und Ausbau der sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck), um sich im akademischen und professionellen Kontext schriftlich und mündlich adäquat ausdrücken zu können.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Italienisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-ITO-IK
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ITO-IK-1
	Titel:
	Italienisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ITO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-IK-1Ü
	Titel:
	Comunicazione interculturale
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ITO-LK
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-ITO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-ITO-LK-1
	Titel:
	Italienisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-ITO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ITO-LK-1Ü
	Titel:
	Cultura e società
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Italienisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-ITO-PR
	Modulbeschreibung
	Italienisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ITO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-ITO-PR-1
	Titel:
	Italienisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-ITO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Italienisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-ITO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:


	Spanisch Oberstufe Wirtschaftswissenschaften 1-2
	42-SPO-W1
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe für die Wirtschaft 1
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-W1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-SPO-W1-1
	Titel:
	Spanisch für die Wirtschaft A
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-SPO-W1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch für die Wirtschaft A
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-W1-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, WS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-W1-1Ü
	Titel:
	Español para la empresa y el trabajo A
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-SPO-W2
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe für die Wirtschaft 2
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-W2
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul wird den Studierenden eine vertiefte Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache  vermittelt, die ihnen erlaubt, in fremdsprachlichen Situationen an der Hochschule und in einem Unternehmen in der Fremdsprache situationsadäquat schriftlich und mündlich zu kommunizieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erlangt eine fundierte (schriftliche und mündliche) Kommunikationsfähigkeit in der Fachsprache. Er/Sie verfügt über fachbezogene sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, zu ausgewählten Themen in entsprechenden Kommunikationssituationen durch variablen Einsatz sprachlicher Mittel zu kommunizieren. Er/Sie beherrscht den im Bereich der Wirtschaft erforderlichen sprachlichen Wortschatz sowie die erforderlichen Strukturen. Am Ende der Ausbildungsstufe hat er/sie Kompetenzen in der Fachsprache Wirtschaft erworben, die sich am Niveau „C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats orientieren. 
	12. Teilmodule:
	42-SPO-W2-1
	Titel:
	Spanisch für die Wirtschaft B
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	4

	42-SPO-W2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch für die Wirtschaft B
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-W2-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich, SS
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-W2-1Ü
	Titel:
	Español para la empresa y el trabajo B
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	120 h
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Behandlung wirtschaftsrelevanter Themen, die im beruflichen Kontext nützlich sind. Parallel dazu werden die sprachlichen Fertigkeiten (Hör- und Leseverstehen, mündlicher und schriftlicher Ausdruck) trainiert und vertieft.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.


	Spanisch Oberstufe IK + LK + PR
	42-SPO-IK
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-IK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden Kenntnisse und Fertigkeiten vermittelt, die sie in die Lage versetzen, unter Einbeziehung interkultureller Aspekte zu kommunizieren und zu handeln. Den Studierenden werden Kriterien, Handlungsoptionen und Kenntnisse vermittelt, die es ihnen ermöglichen, interkulturelle Situationen und Zusammenhänge adäquat zu interpretieren und dementsprechend zu handeln.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt interkulturelle und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in einer globalisierten Welt unter Einbeziehung interkultureller Aspekte mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-SPO-IK-1
	Titel:
	Spanisch Interkulturelle Kompetenz
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-SPO-IK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch Interkulturelle Kompetenz
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-IK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-IK-1Ü
	Titel:
	Competencia intercultural
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Vermittlung von interkulturellen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-SPO-LK
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-LK
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	42-SPO-PR
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	In diesem Modul werden den Studierenden landeskundliche Kenntnisse vermittelt, die sie in die Lage versetzen, situationsadäquat in der Fremdsprache zu handeln. Die Studierenden erwerben kulturelle, geographische, geschichtliche, soziopolitische und -ökonomische Kenntnisse über das Zielsprachenland.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende erwirbt landeskundliche und sprachliche Kenntnisse und Fertigkeiten auf sehr hohem Niveau, die ihn/sie befähigen, in unterschiedlichsten Situationen und unter Einbeziehung landeskundlicher Themen mündlich und schriftlich zu kommunizieren. Er/Sie ist in der Lage, die Fremdsprache sowohl im Auslandsstudium als auch im Beruf wirksam und flexibel zu gebrauchen. Dieses Modul baut auf der Stufe "B2 – Vantage" auf und ist auf das Erreichen der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats ausgerichtet.
	12. Teilmodule:
	42-SPO-LK-1
	Titel:
	Spanisch Landeskunde
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	ECTS-Punkte:
	3

	42-SPO-LK-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Landeskunde
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-LK-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Option 1: eine schriftliche Sammelprüfung mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kompetenz) oder
	11. Prüfungsart:
	Option 2: eine mündliche Teilleistung sowie schriftliche Sammelprüfung mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hörverstehen, schriftlicher Ausdruck) oder
	Auswahl der Optionen und Festlegung der Prüfungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-SPO-LK-1Ü
	Titel:
	Curso de cultura
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	2
	Arbeits-aufwand:
	90 h
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 25
	Sprache:
	Spanisch
	Inhalt:
	Vermittlung von landeskundlichen Kenntnissen, die für einen Studien- bzw. beruflichen Aufenthalt im Zielsprachenland nützlich sind.
	Sonstiges:
	 Kann semesterbegleitend oder als Intensivkurs in der vorlesungsfreien Zeit stattfinden.
	 Für den Fall, dass die Zahl der Bewerber/-innen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, werden die Plätze durch das Los vergeben.

	42-SPO-PR
	Modulbeschreibung
	Spanisch Oberstufe Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-SPO-PR
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Modulverantwortung: 
	0
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Abschlussprüfung für die Oberstufe in der Fremdsprache.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Diese Abschlussprüfung orientiert sich an der Stufe "C1 – Effective Operational Proficiency“ des Gemeinsamen europäischen Referenzrahmens für Sprachen des Europarats, die eine kompetente Sprachverwendung zum Ziel hat. Mit der bestandenen Abschlussprüfung kann nach erfolgter Akkreditierung das UNIcert® III-Zertifikat erworben werden.
	12. Teilmodule:
	42-SPO-PR-1
	Titel:
	Spanisch Abschlussprüfung
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	2

	42-SPO-PR-1
	Teilmodulbeschreibung
	Spanisch Abschlussprüfung
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	42-SPO-PR-1
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Sprachen (ZfS) / 42020100
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/in Zentrum für Sprachen
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	2
	5. ECTS-Punkte: 
	60
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Jährlich (Herbst, vorlesungsfreie Zeit)
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:



	41-IK-NW1
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW1
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Modulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	0,5
	5. ECTS-Punkte: 
	1
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	30
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	41-IK-NW2
	10. Inhalte:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Recherchestrategien und -hilfsmittel
	 Umgang mit den elektronischen Informationsmitteln der Bibliothek
	 fachspezifische Informationsquellen der Naturwissenschaften: Datenbanken und Zeitschriften
	 Recherche im Internet und in Suchmaschinen
	 Überblick über studiumsbegleitende Informationsmittel, wie z. B. E-Learning
	 Literaturverwaltung
	Einzelne Phasen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden wissen, welche Informationen zu welchem Zweck benötigt werden. Sie besitzen die Fähigkeit, Informationen für ihr Fach und auch darüber hinaus relevante Informationen in verschiedensten Quellen zu finden und zu bewerten.
	Dabei kennen sie insbesondere die unterschiedlichen Qualitäten von spezifischen, zugangsbeschränkten Informationsquellen (Datenbanken) und allgemein zugänglichen Informationen (Internet). Des Weiteren können die Studierenden mit Hilfe von Literaturverwaltungsprogrammen und E-Learning-Anwendungen die recherchierten Informationen für die eigenen Bedürfnisse aufbereiten, verwalten und weiterverarbeiten.
	Das Modul versetzt die Studierenden insgesamt in die Lage, die notwendige Informations- und Literaturrecherche für die Abschlussarbeit zu leisten.
	12. Teilmodule:
	41-IK-NW1-1
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	0,5
	ECTS-Punkte:
	1

	41-IK-NW1-1
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Basismodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“ 
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW1-1 
	Version:

	2009-WS
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	0,5
	5. ECTS-Punkte: 
	1
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	30
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise, kurz vor oder nach dem Ende des Verwaltungszeitraums (Ende im WS: 31.03., Ende im SS: 30.09.); der genaue Termin wird spätestens drei Wochen vorab ortsüblich bekanntgegeben.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	41-IK-NW1-1Ü
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Basiskurs: Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	0,5
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 50
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Recherchestrategien und -hilfsmittel
	 Umgang mit den elektronischen Informationsmitteln der Bibliothek
	 fachspezifische Informationsquellen der Naturwissenschaften: Datenbanken und Zeitschriften
	 Recherche im Internet und in Suchmaschinen
	 Überblick über studiumsbegleitende Informationsmittel wie z. B. E-Learning
	 Literaturverwaltung
	Einzelne Phasen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	Sonstiges:
	Die Übung findet als Blockveranstaltung (zwei Termine) in der vorlesungsfreien Zeit statt und gliedert sich in Plenums- und Gruppenphasen. Während im Plenum grundlegende Aspekte vermittelt werden, dienen die Gruppenphasen der Diskussion, Übung und Vertiefung. Die Präsenzphasen werden ergänzt durch Selbstlernphasen, in denen die Studierenden durch die Bereitstellung entsprechender Lernmaterialien in die Lage versetzt werden, die vermittelten Inhalte in eigenen Recherchen auszuprobieren und sich anzueignen.
	In der Übung werden jeweils fachspezifische Schwerpunkte gesetzt und vorab entsprechend ausgewiesen. Im Laufe eines Studienjahres werden dabei nach Möglichkeit alle Disziplinen der Naturwissenschaften berücksichtigt.
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte berücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften vergeben.
	 In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben.

	41-IK-NW2-2009-WS-a
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW2
	Version:

	2009-WS-a
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Modulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	1,5
	5. ECTS-Punkte: 
	2
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	60
	7. Dauer: 
	1 Semester
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Vertiefung einzelner Inhalte des Basismoduls, wie z. B. die fachspezifische Datenbankrecherche
	 wissenschaftliches Publikations- und Informationswesen in den Naturwissenschaften
	 fachspezifische Werkzeuge der Informationserschließung, wie z. B. Klassifikation oder Thesauri
	 neuere webbasierte Informations- und Kommunikationsanwendungen
	 Recherche nach fachtypischen Fakteninformationen (z. B. Substanzen und physikalische Daten)
	 berufsorientierte Informationsrecherche
	 Urheberrecht und Zitation
	 elektronisches Publizieren
	Einzelne Sitzungen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen ein differenziertes Wissen über das wissenschaftliche Publikations- und Informationswesen ihres Fachs und kennen die Möglichkeiten des elektronischen Publizierens auch für eigene Zwecke. Sie können unter gezielter Berücksichtigung elektronischer Hilfsmittel gezielt in verschiedenen Quellen nach fachtypischen Fakteninformationen recherchieren. Dabei bedienen sie sich gezielt fachspezifischer Werkzeuge der Informationserschließung und können zum fachlichen Austausch auch neuere webbasierte Techniken einsetzen.
	Dabei kennen die Studierenden die rechtlichen Rahmenbedingungen für den wissenschaftlichen Publikations-, Informations- und Kommunikationsbereich und können Informationen verantwortungsbewusst nutzen
	12. Teilmodule:
	41-IK-NW2-1
	Version:
	2009-WS-a
	Titel:
	Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	1,5
	ECTS-Punkte:
	2

	41-IK-NW2-1-2009-WS-a
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Aufbaumodul „Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften“
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	41-IK-NW2-1
	Version:

	2009-WS-a
	1. Niveaustufe:
	Bachelor
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Universitätsbibliothek / 4100000
	3. Teilmodulverantwortung: 
	Leiter/-in der Universitätsbibliothek
	4. SWS:
	1,5
	5. ECTS-Punkte: 
	2
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	60
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Semesterweise, jeweils in der zweiten Woche nach dem Ende der Vorlesungszeit; der genaue Termin wird spätestens drei Wochen vorher bekanntgegeben.
	10. Prüfungsanmeldung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	11. Prüfungsart:
	Klausur
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	41-IK-NW2-1Ü
	Version:
	2009-WS
	Titel:
	Aufbaukurs: Informationskompetenz für Studierende der Naturwissenschaften
	Art:
	Übung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	1,5
	Turnus:
	Semesterweise
	Teilnehmer-zahl:
	Min. 5
	Max. 50
	Sprache:
	Deutsch
	Inhalt:
	Vermittlung von Informationskompetenz im wissenschaftlichen Kontext:
	 Vertiefung einzelner Inhalte des Basismoduls wie z.B. die fachspezifische Datenbankrecherche
	 wissenschaftliches Publikations- und Informationswesen in den Naturwissenschaften
	 fachspezifische Werkzeuge der Informationserschließung wie z.B. Klassifikationen und Thesauri
	 neuere webbasierte Informations- und Kommunikationsanwendungen
	 Recherche nach fachtypischen Fakteninformationen (z. B. Substanzen und physikalische Daten)
	 berufsorientierte Informationsrecherche
	 Urheberrecht und Zitation
	 elektronisches Publizieren
	Einzelne Sitzungen des Moduls besitzen fachspezifische Schwerpunkte, die sich nach Möglichkeit an den einzelnen Disziplinen der Naturwissenschaften orientieren.
	Sonstiges:
	Die Übung findet in der Vorlesungszeit als regelmäßige Lehrveranstaltung statt und teilt sich in Plenums- und Gruppenphasen. Während im Plenum grundlegende Aspekte vermittelt werden, dienen die Gruppensitzungen der Diskussion, Übung und Vertiefung. Die Präsenzphasen werden ergänzt durch Selbstlernphasen, in denen die Studierenden durch die Bereitstellung entsprechender Lernmaterialien in die Lage versetzt werden, die vermittelten Inhalte in eigenen Recherchen auszuprobieren und sich anzueignen.
	In der Übung werden jeweils fachspezifische Schwerpunkte gesetzt und vorab entsprechend ausgewiesen. Im Laufe eines Studienjahres werden dabei nach Möglichkeit alle Disziplinen der Naturwissenschaften berücksichtigt.
	Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Ggf. erfolgt eine Auswahl nach folgendem Verfahren:
	 Es wird zunächst die Gruppe der Studierenden aus den Studiengängen der jeweiligen fachspezifischen Schwerpunkte berücksichtigt. Etwaige Restplätze werden dann an die Gruppe der Studierenden der übrigen Studiengänge der Naturwissenschaften vergeben.
	 In den o. a. Gruppen werden jeweils 30% der Plätze auf Grund des Studienfortschritts (Fachsemester) vergeben. Bei gleicher Anzahl an Fachsemestern entscheidet dabei ein Los. Die übrigen 70% der Plätze werden jeweils durch Losentscheid vergeben.

	BFA1+2
	09-BFA1-2008-WS - 101523
	Modulbeschreibung
	Feste Erde I
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	09-BFA1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Teilmodul Stratigraphie und Erdgeschichte beinhaltet eine Übersicht über die 4.6 Milliarden Jahre alte Entwicklung der Erde, die dabei entstandenen Ablagerungen, damaligen Umweltbedingungen, Entwicklung des Lebens, und Möglichkeiten der Datierung. Daran anschließend folgt wahlweise entweder ein Teilmodul zur Gesteinsmikroskopie oder eines, das sich mit Geochemie und Wasserhaushalt beschäftigt. In ersterem werden die Grundlagen der Mikroskopie von Gesteins- und Mineraldünnschliffen im Polarisationsmikroskop vermittelt. Die Alternative befasst sich mit geochemischen Systemen der oberen Erdkruste und mit der Rolle des Wassers in geochemischer und hydrogeologischer Hinsicht: Wasser als chemisches Transportmedium, Wasserkreislauf, Wasserspeicherung und Gefahr der Wasserverschmutzung. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über die nötigen Grundkenntnisse in den unter 10. genannten Spezialgebieten. Insbesondere das Teilmodul Gesteinsmikroskopie ist essentielle Grundlage für vertiefende petrologische und kristallingeologische Studien, während das Teilmodul zu Geochemie und Wasserhaushalt auch eine Grundlage für weiterführende Studien im Bereich der Umweltwissenschaften und Hydrogeologie bildet. 
	12. Teilmodule:
	09-BFA1-3
	09-BFA1-2
	09-BFA1-1
	2008-WS
	2008-WS
	2008-WS
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Gesteinsmikroskopie
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Titel:
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	2
	SWS:
	2
	5
	5
	ECTS-Punkte:
	5
	10

	09-BFA1-1-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Nr.: 308036
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA1-1
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung 
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA1-1Ü
	09-BFA1-1V
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Stratigraphie und Erdgeschichte
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	1
	1
	SWS:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Turnus:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	09-BFA1-2-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Gesteinsmikroskopie
	Nr.: 308037
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA1-2
	Version: 

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	Für Hörende der Geographie werden Kenntnisse der Stratigraphie und Erdgeschichte empfohlen.
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA1-2Ü
	09-BFA1-2V
	Gesteinsmikroskopie
	Gesteinsmikroskopie
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	1
	1
	SWS:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Wahlweise anstatt BFA1-3

	09-BFA1-3-2008-WS
	Teilmodulbeschreibung
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Nr.: 308038
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA1-3
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	Für Hörende der Geographie werden Kenntnisse der Stratigraphie und Erdgeschichte empfohlen.
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA1-3Ü
	09-BFA1-3V
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Geochemie und Wasserhaushalt
	Titel:
	Übung
	Vorlesung
	Art:
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	1
	1
	SWS:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Turnus:
	Circa 20 (pro Gruppe)
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Wahlweise anstatt BFA1-2
	Sonstiges:

	09-BFA2-2008-WS - 101524
	Modulbeschreibung
	Feste Erde II
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	09-BFA2
	Version:

	2008-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	10
	5. ECTS-Punkte: 
	300
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	2 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Wahlweise können zwei von drei Veranstaltungen besucht werden:  Das Teilmodul Analyse von Geomaterialien vermittelt die Grundlagen verschiedener Methoden der Mineral- und Gesteinsanalytik. Das Teilmodul Petrologie gibt einen Einblick in die Entstehung und Veränderung kristalliner Gesteine, die einen erheblichen Teil der heutigen Erdkruste und Erdoberfläche ausmachen, und beschäftigt sich mit Prozessen des Magmatismus und der Gesteinsmetamorphose. Mikroskopische Betrachtungen der wichtigsten kristallinen Gesteinstypen bilden einen wesentlichen Bestandteil. Das Teilmodul Wirtschaftsgeologie befasst sich mit fundamentalen wirtschaftsgeologische Prinzipien, der Klassifizierung und Bewertung von Rohstoffvorkommen sowie Explorationsstrategien. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über die nötigen Grundkenntnisse in den unter 10. genannten Spezialgebieten.
	12. Teilmodule:
	09-BFA2-2
	09-BFA2-1
	         09-BFA2-3
	Wirtschaftsgeologie
	Petrologie
	Analyse von Geomaterialien
	Titel:
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Wahlpflicht (1 aus 2)
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	SWS:
	2
	2
	2
	5
	5
	5
	ECTS-Punkte:
	10

	09-BFA2-1
	Teilmodulbeschreibung
	Analyse von Geomaterialien
	Nr.: 308039
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA2-1
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	09-BFA2-2, 09-BFA2-3
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA2-1Ü
	09-BFA2-1V
	Analyse von Geomaterialien
	Analyse von Geomaterialien
	Titel:
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Pflicht
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	1
	1
	75 h
	75 h
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:

	09-BFA2-2
	Teilmodulbeschreibung
	Petrologie
	Nr.: 308040
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA2-2
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	09-BFA2-1
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA2-2Ü
	09-BFA2-2V
	Petrologie
	Petrologie
	Titel:
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Wahlpflicht
	Wahlpflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	1
	1
	75 h
	75 h
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Deutsch
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Wahlweise anstatt 09-BFA2-3
	Sonstiges:

	09-BFA2-3
	Teilmodulbeschreibung
	Wirtschaftsgeologie
	Nr.: 308041
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	09-BFA2-3
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Institut für Geographie / 09010000
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Inhaber/-in der Professur für Geodynamik und Geomaterialforschung
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	09-BFA2-1
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe     
	10. Prüfungsanmeldung:
	Schriftliche oder mündliche Einzelprüfung oder Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	09-BFA2-3S
	Wirtschaftsgeologie
	Titel:
	Art:
	Seminar
	Wahlpflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	SWS:
	2
	150 h
	Arbeits-aufwand:
	Turnus:
	Jährlich, SS
	Teilnehmer-zahl:
	Ca. 20 (pro Gruppe)
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Wahlweise anstatt 09-BFA2-2
	Sonstiges:


	ZfM-Gesamt-20100302-
	Computergestütztes Präsentieren (B)
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorträge, Berichte und Referate lassen sich aktuell in nahezu allen Ausbildungsbereichen finden. Auch im anschließenden Berufsleben trifft man diese Formen der Informationsvermittlung regelmäßig an. Dabei ist heutzutage eine Unterstützung durch computerbasierte visuelle und auditive Zusatzinformationen fast als selbstverständlich anzusehen. Zum Leidwesen der Zuhörer/-innen besitzen jedoch die meisten Referenten bzw. Referentinnen nur verhältnismäßig wenige Kenntnisse über die optimale Umsetzung einer solchen multimedial gestützten Präsentation, wodurch ein erheblicher Teil der zu vermittelnden Botschaft schlichtweg verloren geht. Aus diesem Grund bietet dieses Modul den Studierenden die Möglichkeit, ihre Präsentationsfertigkeiten zu verbessern.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen im Bereich des korrekten Haltens von Referaten, Berichten und Vorträgen über ein maßgebliches Wissen. Sie kennen wesentliche Punkte, die sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines Vortrages beachten müssen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung. Weiter besitzen sie bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen grundlegende Technik- und Softwarekenntnisse.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-B-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Computergestütztes Präsentieren (E)
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorträge, Berichte und Referate lassen sich aktuell in nahezu allen Ausbildungsbereichen finden. Auch im anschließenden Berufsleben trifft man diese Formen der Informationsvermittlung regelmäßig an. Dabei ist heutzutage eine Unterstützung durch computerbasierte visuelle und auditive Zusatzinformationen fast als selbstverständlich anzusehen. Zum Leidwesen der Zuhörer/-innen besitzen jedoch die meisten Referenten bzw. Referentinnen nur verhältnismäßig wenige Kenntnisse über die optimale Umsetzung einer solchen multimedial gestützten Präsentation, wodurch ein erheblicher Teil der zu vermittelnden Botschaft schlichtweg verloren geht. Aus diesem Grund bietet dieses Modul den Studierenden die Möglichkeit, ihre Präsentationsfertigkeiten zu verbessern.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen im Bereich des korrekten Haltens von Referaten, Berichten und Vorträgen über ein maßgebliches Wissen. Sie kennen wesentliche Punkte, die sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines Vortrages beachten müssen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung. Weiter besitzen sie bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen weitreichende Technik- und Softwarekenntnisse.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-E-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Computergestütztes Präsentieren (I)
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorträge, Berichte und Referate lassen sich aktuell in nahezu allen Ausbildungsbereichen finden. Auch im anschließenden Berufsleben trifft man diese Formen der Informationsvermittlung regelmäßig an. Dabei ist heutzutage eine Unterstützung durch computerbasierte visuelle und auditive Zusatzinformationen fast als selbstverständlich anzusehen. Zum Leidwesen der Zuhörer/-innen besitzen jedoch die meisten Referenten bzw. Referentinnen nur verhältnismäßig wenige Kenntnisse über die optimale Umsetzung einer solchen multimedial gestützten Präsentation, wodurch ein erheblicher Teil der zu vermittelnden Botschaft schlichtweg verloren geht. Aus diesem Grund bietet dieses Modul den Studierenden die Möglichkeit, ihre Präsentationsfertigkeiten zu verbessern.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen im Bereich des korrekten Haltens von Referaten, Berichten und Vorträgen über ein tiefgreifendes Wissen. Sie kennen wesentliche Punkte, die sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines Vortrages beachten müssen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung. Weiter besitzen sie bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen detaillierte Technik- und Softwarekenntnisse.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-I-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Die Anwendung von AVC-Medien (B)
	Modulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-AVCMed-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in der Schule.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Einblick in die Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, diese in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in der Lage, ein einfaches Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und vorzustellen. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-AVCMed-B-1
	2010-SS
	Version:
	Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht 
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-AVCMed-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-AVCMed-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Die Anwendung von AVC-Medien
	Seminar
	Art:
	Pflicht 
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	24
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Die Anwendung von AVC-Medien (E)
	Modulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-AVCMed-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in der Schule.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse der Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, diese fachbezogen in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in der Lage, ein umfassendes Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und vorzustellen. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-AVCMed-E-1
	2010-SS
	Version:
	Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht 
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-AVCMed-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-AVCMed-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Die Anwendung von AVC-Medien
	Seminar
	Art:
	Pflicht 
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	24
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Die Anwendung von AVC-Medien (I)
	Modulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-AVCMed-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik 
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester 
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlagen in verschiedenen Gerätekonfigurationen der Neuen Medien und deren Anwendbarkeit in der Schule.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse der Funktionsweise relevanter Gerätekombinationen im Bereich der Neuen Medien und sind in der Lage, diese kritisch konstruktiv in ihre Unterrichtsplanung und -durchführung einzubeziehen. Weiterhin sind sie in der Lage, ein komplexes Projekt im Bereich der Neuen Medien zu planen, durchzuführen und vorzustellen. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-AVCMed-I-1
	2010-SS
	Version:
	Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht 
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Die Anwendung von AVC-Medien (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-AVCMed-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise 
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-AVCMed-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Die Anwendung von AVC-Medien
	Seminar
	Art:
	Pflicht 
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	24
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (B)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden die pädagogischen und psychologischen Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen grundlegende pädagogische und psychologische Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-B-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	(Psychologische und didaktische) Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (E)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden die pädagogischen und psychologischen Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine pädagogische und psychologische Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	(Psychologische und didaktische) Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (I)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden die pädagogischen und psychologischen Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte pädagogische und psychologische Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-I-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	(Psychologische und didaktische) Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronische Autorentools (B)
	Modulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElAut-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über grundlegende Praxis- und Theoriekenntnisse in der Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von multimedialen Softwareanwendungen mittels elektronischer Autorensysteme.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElAut-B-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronische Autorentools (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElAut-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElAut-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Autorentool Matchware Mediator
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronische Autorentools (E)
	Modulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElAut-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über weitreichende fachübergreifende Praxis- und Theoriekenntnisse in der Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von multimedialen Softwareanwendungen mittels elektronischer Autorensysteme.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElAut-E-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElAut-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElAut-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Autorentool Matchware Mediator
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronische Autorentools (I)
	Modulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElAut-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Multimedia-Authoring-Systemen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über detaillierte fachübergreifende Praxis- und Theoriekenntnisse in der Konzeptionierung, Erstellung und Verwendung von komplexen multimedialen Softwareanwendungen mittels elektronischer Autorensysteme.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElAut-I-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronische Autorentools (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronische Autorentools (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElAut-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElAut-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Autorentool Matchware Mediator
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronisches Grafikdesign (B)
	Modulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElGra-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über theoretische und praktische Grundkenntnisse auf dem Gebiet der elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können bestimmte Trainingsangebote (sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und kritisch zu bewerten.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElGra-B-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronisches Grafikdesign (Basiskurskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElGra-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElGra-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung Photoshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronisches Grafikdesign (E)
	Modulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElGra-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über weiterführende Praxis- und Theoriekenntnisse auf dem Gebiet der elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können eine Vielzahl von Trainingsangebote (sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und kritisch zu bewerten.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElGra-E-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElGra-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElGra-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung Photoshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Elektronisches Grafikdesign (I)
	Modulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ElGra-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Verwendung von elektronischen Grafikprogrammen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen über detaillierte Praxis- und Theoriekenntnisse auf dem Gebiet der elektronischen Grafik(nach)bearbeitung und -erstellung. Sie können umfassende Trainingsangebote (sog. Tutorials) selbst erstellen und sind dazu in der Lage, bereits bestehende Angebote zu nutzen und kritisch zu bewerten.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ElGra-I-1
	2010-SS
	Version:
	Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Elektronisches Grafikdesign (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-ElGra-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ElGra-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung Photoshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmbildung praktisch (B)
	Modulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FilBil-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen Konzepten eingegangen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden elementare Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben. Die Studierenden besitzen grundlegende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der Mediengesellschaft.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FilBil-B-1
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FilBil-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FilBil-1S
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmbildung praktisch (E)
	Modulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FilBil-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen Konzepten eingegangen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden fortgeschrittene Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben. Die Studierenden besitzen weitreichende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der Mediengesellschaft.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FilBil-E-1
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FilBil-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FilBil-1S
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmbildung praktisch (I)
	Modulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FilBil-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden unter anderem Fragen zu Inhalten und Zielen einer zeitgemäßen Filmbildung und zur Filmsozialisation von Kindern und Jugendlichen in pädagogischen Kontexten erörtert. Weiter wird auf Methoden der rezeptiven und produktiven Filmarbeit und die Entwicklung von filmpädagogischen Konzepten eingegangen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden detaillierte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Vermittlung von rezeptions- und produktionsorientierter Filmbildung im schulischen und außerschulischen Kontext erworben. Die Studierenden besitzen tiefgreifende Kompetenzen in den vier wesentlichen Bereichen des Handlungsfeldes Film: Filmanalyse, Filmnutzung, Filmproduktion und Präsentation und Film in der Mediengesellschaft.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FilBil-I-1
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmbildung praktisch (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FilBil-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FilBil-1S
	2010-SS
	Version:
	Filmbildung praktisch - Theoretische Grundlegung und pädagogische Konzepte
	Titel:
	Art:
	Seminar
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmwissenschaft (B)
	Modulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FiWi-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen Grundkenntnisse in den Bereichen Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen über ein angemessenes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FiWi-B-1
	2010-SS
	Version:
	Filmwissenschaft (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FiWi-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FiWi-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Filmwissenschaften
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmwissenschaft (E)
	Modulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FiWi-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen allgemeine Kenntnisse in den Bereichen Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen somit über ein hohes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FiWi-E-1
	2010-SS
	Version:
	Filmwissenschaft (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FiWi-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FiWi-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Filmwissenschaften
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Filmwissenschaft (I)
	Modulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-FiWi-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul bietet einen Einblick in unterschiedliche Felder der Filmwissenschaft: Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden sind dazu in der Lage, dass audiovisuelle Medium Film im wissenschaftlichen Kontext adäquat zu betrachten und kritisch zu beurteilen. Sie besitzen detaillierte Kenntnisse in den Bereichen Filmgeschichte, Filmtechnik, Filmanalyse, Filmdramaturgie und Filmpsychologie und verfügen somit über ein sehr hohes Maß an Medienkompetenz im filmischen Bereich.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-FiWi-I-1
	2010-SS
	Version:
	Filmwissenschaft (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Filmwissenschaft (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-FiWi-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-FiWi-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Filmwissenschaften
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Hörspiel-Workshop (B)
	Modulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-HöSpW-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele,
	Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder dem Audiointerface. Die Studierenden haben elementare Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen können  eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der Praxis realisieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-HöSpW-B-1
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-HöSpW-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-HöSpW-1S
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	16
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Hörspiel-Workshop (E)
	Modulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-HöSpW-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele,
	Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden umfangreiche Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder dem Audiointerface. Die Studierenden haben erweiterte Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen können  eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der Praxis realisieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-HöSpW-E-1
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-HöSpW-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-HöSpW-1S
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	16
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Hörspiel-Workshop (I)
	Modulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-HöSpW-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Aspekte, Konzeptionen und Elemente populärer und neuer Hörspiele,
	Erstellen eines eigenen Hörspiels unter Berücksichtigung medienkritischer sowie schulischer Aspekte.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit einfacher Audiotechnik, wie dem Mikrophon, Kopfhörer, Vorverstärker oder dem Audiointerface. Die Studierenden haben sehr fundierte Kompetenzen im Umgang mit audiorelevanter Software, wie dem Multitracksequencer oder dem Audioeditor erlangt und sind in der Lage mit Audiomaterial unter produktionsästhetischen Kriterien zu arbeiten. Die Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen können eigenständig aus einer konkreten Textvorlage eine Hörspielstruktur konzeptionieren und in der Praxis realisieren. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-HöSpW-I-1
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Hörspiel-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-HöSpW-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrer/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-HöSpW-1S
	2010-SS
	Version:
	Hörspiel-Workshop
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	16
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Interaktive Tafelsysteme (B)
	Modulbeschreibung
	Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-IT-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Die Tafel war und ist das klassische Medium des Unterrichts. Die Studierenden setzen sich mit den theoretischen Grundlagen der Tafelarbeit auseinander, um anhand dieses Wissens die Möglichkeiten und Chancen der interaktiven Tafelsysteme zu erarbeiten. 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden durch vielfältige Übungen an verschiedenen elektronischen Tafelsystemen grundlegende Kenntnisse in der technischen Bedienung der Whiteboards erlangt. Durch die Gestaltung virtueller Arrangements haben die Studierenden erlernt, Tafelbilder mit Hilfe elektronischer Tafelsysteme zu erstellen. Sie haben weiterhin die Kompetenzen zur Konzeption von Unterrichtsstunden und zur Präsentation dieser mit interaktiven Tafeln erlangt. Zudem haben die Studierenden durch die Planung von Unterrichtsstunden die Beschaffung und den sinnvollen Einsatz elektronischer Ressourcen und Materialien geübt. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-IT-B-1
	2010-SS
	Version:
	Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Interaktive Tafelsysteme (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-IT-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-IT-B-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in das Arbeiten mit interaktiven Tafelsystemen I
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (B)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien rund um das Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (E)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien rund um das Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (I)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien rund um das Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (B)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (E)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (I)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Podcasting (B)
	Modulbeschreibung
	Podcasting (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-Podca-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags).
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden elementare Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung eines Podcasts. Die Studierenden haben grundlegende Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-Podca-B-1
	2010-SS
	Version:
	Podcasting (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Podcasting (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-Podca-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-Podca-1S
	2010-SS
	Version:
	Podcasting
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Podcasting (E)
	Modulbeschreibung
	Podcasting (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-Podca-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags).
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden erweiterte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung eines Podcasts. Die Studierenden haben fundierte Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-Podca-E-1
	2010-SS
	Version:
	Podcasting (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Podcasting (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-Podca-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Lehrer/-in d. Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-Podca-1S
	2010-SS
	Version:
	Podcasting
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Podcasting (I)
	Modulbeschreibung
	Podcasting (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-Podca-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Vorgehensweisen zum Erstellen und Veröffentlichen eines Podcasts (Audiobeitrags). 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse über den fachgerechten Umgang mit Techniken, Materialien und Verfahren zur Erstellung und Veröffentlichung eines Podcasts. Die Studierenden haben sehr fundierte Kompetenzen im Umgang mit dem Medium des Audiobeitrags sowie dessen Verbreitung im Internet erlangt.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-Podca-I-1
	2010-SS
	Version:
	Podcasting (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Podcasting (Vertiefungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-Podca-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-Podca-1S
	2010-SS
	Version:
	Podcasting
	Titel:
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Sonstiges:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Video-Workshop (B)
	Modulbeschreibung
	Video-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ViWork-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden Basiskenntnisse im Umgang mit dem Medium Kamera sowie grundlegende Einsichten in ein digitales Videonachbearbeitungsprogramm. 
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ViWork-B-1
	2010-SS
	Version:
	Video-Workshop (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Video-Workshop (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-Zfm-ViWork-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ViWork-1S
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Video-Workshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Video-Workshop (E)
	Modulbeschreibung
	Video-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ViWork-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen Einblick im Umgang mit dem Medium Kamera sowie gesicherte Kenntnisse in einem digitalen Videonachbearbeitungsprogramm. Dadurch können die Studierenden weiterführende filmwissenschaftliche Überlegungen realisieren.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ViWork-E-1
	2010-SS
	Version:
	Video-Workshop (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Video-Workshop (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-Zfm-ViWork-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ViWork-1S
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Video-Workshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Video-Workshop (I)
	Modulbeschreibung
	Video-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-ViWork-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Praktische Einführung in die Arbeitsmethoden zur Erstellung eines Videoprojektes.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse im sicheren Umgang mit dem Medium Kamera, sowie einen intensiven Einblick in ein digitales Videonachbearbeitungsprogramm. Dadurch können die Studierenden umfassende filmwissenschaftliche Überlegungen realisieren.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-ViWork-I-1
	2010-SS
	Version:
	Video-Workshop (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Video-Workshop (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-Zfm-ViWork-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Projektarbeit inklusive Referat und schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-ViWork-1S
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Video-Workshop
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	8
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP28.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP25.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-B-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Basiskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP22.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-I-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Intensivkurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP2B.tmp
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet, vorgestellt und reflektiert.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP2D.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über weitreichende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein erweitertes Wissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-E-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP2A.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über grundlegende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein Grundwissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-B-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP27.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200 
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über detaillierte Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein tiefgreifendes Wissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-I-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	ADP30.tmp
	Modulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-CoPrä-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Das Modul hilft den Studierenden bei der Verbesserung ihrer Präsentationsfertigkeiten. Dabei spielen besonders multimediale Aspekte wie die Beherrschung der Präsentationssoftware, Aufbereitung und Einbindung von Videomaterial, Aufnahme von Audioquellen eine entscheidende Rolle.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden verfügen bezüglich der multimedialen Unterlegung von Referaten und Vorträgen über weitreichende Technik- und Softwarekenntnisse. Weiter besitzen sie in Hinblick auf die erfolgreiche Präsentation eines multimedialen Vortrages ein erweitertes Wissen und beherrschen alle Regeln der Handoutgestaltung.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-CoPrä-E-1
	2010-SS
	Version:
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Computergestütztes Präsentieren (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-CoPrä-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-CoPrä-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Wie referiere ich richtig? – Tipps und Tricks zum korrekten Halten von Vorträgen, Referaten und Präsentationen
	Seminar
	Art:
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	2
	SWS:
	Turnus:
	Semesterweise
	15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning.pdf
	E-Learning (B)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und miteinander verglichen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen grundlegende Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-B-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (E)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und miteinander verglichen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-E-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	E-Learning (I)
	Modulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-E-Lea-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Im Modul werden theoretische und praktische Grundlagen des E-Learning erarbeitet und diskutiert. Weiter werden verschiedene (multi-)mediale Anwendungsbeispiele aus der Praxis vorgestellt und miteinander verglichen.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich des E-Learning.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-E-Lea-I-1
	2010-SS
	Version:
	E-Learning (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	E-Learning (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-E-Lea-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-E-Lea-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Grundlagen des E-Learning
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.


	Medienkomp-psych.pdf
	Medienkompetenz (B)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (E)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienkompetenz (I)
	Modulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MeKom-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es werden sowohl traditionelle als auch neuere Ansätze und Theorien zum Thema Medienkompetenz vorgestellt, untersucht und bewertet. Besondere Beachtung findet dabei die Kontrastierung unterschiedlicher Schwerpunkte unter der Perspektive verschiedener Fachrichtungen. Dazu zählen beispielweise die Pädagogik, die Psychologie oder die Informatik.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien und Ansätze im Bereich der Medienkompetenz.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MeKom-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienkompetenz (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MeKom-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MeKom-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Diskurs Medienkompetenz
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (B)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-B
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-B-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	3
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Basiskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-B-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (E)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-E
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen allgemeine Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-E-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	4
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Erweiterungskurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-E-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	4
	5. ECTS-Punkte: 
	120
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.

	Medienpsychologie (I)
	Modulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	42-ZfM-MePsy-I
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Es wird ein aktueller Einblick in die verschiedenen Themenfelder der Medienpsychologie gegeben. Dazu zählen beispielsweise Schlüsselkonzepte der Mediennutzung und -wirkung oder kognitions-, emotions-, entwicklungs-, persönlichkeits- und sozialpsychologische Theorien.
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden besitzen detaillierte Kenntnisse über unterschiedliche Theorien, Ansätze und Themenfelder im Bereich der Medienpsychologie.
	12. Teilmodule:
	42-ZfM-MePsy-I-1
	2010-SS
	Version:
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Titel:
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2
	SWS:
	5
	Teilmodulbezeichnung: 

	ECTS-Punkte:
	Teilmodulbeschreibung
	Medienpsychologie (Intensivkurs)
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	42-ZfM-MePsy-I-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor / Master
	1. Niveaustufe:
	Zentrum für Mediendidaktik / 42020200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Zentrum für Mediendidaktik
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	/
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	/
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	/
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Referat inklusive schriftlicher Ausarbeitung
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	42-ZfM-MePsy-1S
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Einführung in die Medienpsychologie
	Seminar
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	Semesterweise
	Turnus:
	20
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	Für den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfügbaren Plätze übersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplätze nach folgender Maßgabe:
	Sonstiges:
	(1) Vorrangig werden Bewerber/-innen berücksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prüfung aus den letzten beiden Semestern bewerben.
	(2) Die Zuweisung der verbleibenden Plätze erfolgt per Los.
	(3) Nachträglich freiwerdende Plätze werden im Nachrückverfahren verlost.



	Career
	38-CS-PRAES
	Modulbeschreibung
	Präsentationstraining
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)

	Modulbezeichnung: 
	Presentation skills
	Kurzbezeichnung:

	38-CS-PRAES
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Stabsstelle Career Service / 38010300
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Leiter/-in Career Service
	3. Modulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	- Aufbau und Struktur eines Vortrags, richtige Erstellung von Stichwortzetteln
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Die Studierenden können sich bei einem Vortrag, einem Referat oder einer Rede professionell vor einem Publikum präsentieren, sei es an der Universität, im Beruf oder im Privaten.
	Außerdem sind sie auch im Umgang mit verschiedenen Präsentationsmedien geschult.
	Darüber hinaus sind die Studierenden in der Lage, eigene Stärken und Schwächen zu erkennen, um weiter an den eigenen Fähigkeiten arbeiten zu können.
	12. Teilmodule:
	38-CS-PRAES-1
	2010-SS
	Version:
	Präsentationstraining
	Titel:
	Presentation skills
	Pflicht
	Verpflichtungsgrad:
	2 
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	3 

	38-CS-PRAES-1
	Teilmodulbeschreibung
	Präsentationstraining
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)

	Teilmodulbezeichnung: 
	Presentation skills
	Kurzbezeichnung:

	38-CS-PRAES-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Stabsstelle Career Service / 38010300
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Leiter/-in Career Service
	3. Teilmodulverantwortung: 
	2
	4. SWS:
	3
	5. ECTS-Punkte: 
	90
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe
	10. Prüfungsanmeldung:
	Präsentation mit schriftlicher Ausarbeitung (Abgabe zusätzlich in digitaler Form)
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	38-CS-PRAES-1Ü
	2010-SS
	Version:
	Titel:
	Kommunikationskompetenz - Präsentationstechnik
	Communication skills - Presentation techniques
	Übung
	Art:
	Pflicht
	Verpflich-tungsgrad:
	2
	SWS:
	In der Regel semesterweise
	Turnus:
	Max. 15
	Teilnehmer-zahl:
	Deutsch
	Sprache:
	Inhalt:
	 Aufbau und Struktur eines Vortrags, richtige Erstellung von Stichwortzetteln
	Sonstiges:
	Die Übung wird als Blockveranstaltung an drei verschiedenen Terminen durchgeführt. Nach Ankündigung kann die Veranstaltung zusätzlich in den Semesterferien angeboten werden.
	Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Plätze vorhanden sind, erfolgt die Auswahl der Teilnehmer/-innen nach folgendem Verfahren:



	FSQ
	Deckblatt_FSQ
	08-FS1-2010-SS
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-FS2
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Grundlegende Beziehungen zwischen chem. Bindung, Struktur, Gefüge und Eigenschaften von Werkstoffen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der grundlegenden Beziehungen zwischen chem. Bindung, Struktur, Gefüge und Eigenschaften.
	12. Teilmodule:
	08-FS1-1
	Version:
	2009-SS
	Titel:
	Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	08-FS1-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS1-1
	Version:

	2009-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-FS1-1Ü
	08-FS1-1V
	Version:
	2006-WS
	2009-SS
	Titel:
	Übung zu Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Vorlesung: Materialwissenschaften 1 (Einführung in die Grundlagen) 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich, WS
	Jährlich, WS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Sonstiges:

	08-FS2-red
	Modulbeschreibung
	Modulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 2  (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS2
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-CT
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Herstellung und Eigenschaften der großen Werkstoffgruppen
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über Kenntnisse der  Herstellung und Eigenschaften der großen Werkstoffgruppen.
	12. Teilmodule:
	08-FS2-1
	Version:
	2010-SS
	Titel:
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	4
	ECTS-Punkte:
	5

	08-FS2-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Teilmodulbezeichnung: 
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Nr.: 
	Kurzbezeichnung:

	08-FS2-1
	Version:

	2010-SS
	Bachelor/Master
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4
	4. SWS:
	5
	5. ECTS-Punkte: 
	150 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	Semesterweise
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja, nach Bekanntgabe 
	10. Prüfungsanmeldung:
	Klausur
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
	08-FS2-1Ü
	08-FS2-1V 
	Version:
	2006-WS
	2006-WS
	Titel:
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Materialwissenschaften 2 (Die großen Werkstoffgruppen) 
	Art:
	Übung
	Vorlesung
	Verpflich-tungsgrad:
	Pflicht
	Pflicht
	SWS:
	1
	3
	Turnus:
	Jährlich , SS
	Jährlich , SS
	Teilnehmer-zahl:
	Sprache:
	Deutsch
	Deutsch
	Inhalt:
	Thermomechanische Behandlungen
	Martensitische Umwandlung

	Sonstiges:


	Thesis
	08-BT-red
	Modulbeschreibung
	Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV aus-gefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Modulbezeichnung: 
	08-BT
	Version:

	2006-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit
	Studiendekan/-in der Technologie der Funktionswerkstoffe
	3. Modulverantwortung: 
	4. SWS:
	12
	5. ECTS-Punkte: 
	360 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	1 Semester
	7. Dauer: 
	8. a) Zuvor bestandene Module:
	      b) Sonstige Vorkenntnisse:
	08-BKOLL
	9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:
	10. Inhalte:
	Bachelor-Thesis: Bearbeitung eines definierten Problems in bestimmter Zeit mit wissenschaftlichen Methoden 
	11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation:
	Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit zur Bearbeitung eines definierten Problems mit wissenschaftlichen Methoden und zur schriftlichen Präsentation.
	12. Teilmodule:
	08-BT-1
	Version:
	2006-WS
	Titel:
	Bachelor-Thesis
	Verpflichtungsgrad:
	Pflicht
	SWS:
	ECTS-Punkte:
	12

	08-BT-1-red
	Teilmodulbeschreibung
	Bachelor-Thesis
	Nr.: (wird von der ZV ausgefüllt)
	Kurzbezeichnung:

	Teilmodulbezeichnung: 
	08-BT-1 
	Version:

	2006-WS
	Bachelor
	1. Niveaustufe:
	Fakultät für Chemie und Pharmazie / 08000200
	2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der Organisationseinheit:
	3. Teilmodulverantwortung: 
	4. SWS:
	12
	5. ECTS-Punkte: 
	360 
	6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]: 
	7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:
	b) Sonstige Vorkenntnisse:
	8. Als Vorkenntnis erforderlich für Teilmodule:
	9. Turnus der Prüfung:
	Ja
	10. Prüfungsanmeldung:
	11. Prüfungsart:
	12. Prüfungsumfang:
	13. Sprache der Prüfung:
	14. Bewertungsart:
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